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Ich bin das Geheimnis des Menschen, der Mensch 

ist mein Geheimnis. 

 

Ich habe in Adam von meinem Geist geblasen. 

 

Ich habe den Menschen nach meinem Ebenbild 

geschaffen. 

Was bedeutet das Ganze? Warum wurde der Mensch 

erschaffen? Was ist das Universum und was ist der 

Ursprung von allem? 

Man glaubt, dass das Universum der Kosmos ist in dem 

wir leben. DAS UNIVERSUM ist aber ein Dreier-System. 

ÜBERMATERIE 

MATERIE 

HINTERMATERIE 

Übermaterie ist die Grenzenlosigkeit, die Unendlichkeit, 

sie ist die absolute Ungewissheit. Materie ist der 

Kosmos, in dem wir leben; hier gibt es keine Grenzen, 

kein Innen oder Außen. Hintermaterie ist auch die 

Grenzenlosigkeit und die Unendlichkeit wo es unendlich 

viele Kosmen gibt, die kein menschlicher Verstand 
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nachvollziehen kann. Dieses Dreier-System ist das 

Universum. Es bildet eine EIN.heit die nicht voneinander 

getrennt ist. Nehmen wir mal den Menschen. Woher 

kommen wir, warum sind wir hier, wohin werden wir 

gehen?..  

Auch die Erde, auf der wir leben, ist ein Dreier-System. 

Es sind die Menschen, die Tiere und die Pflanzen. Unser 

Leben ist auch ein Dreier-System; der Mensch befindet 

sich entweder im stehenden, im sitzenden oder im 

liegenden Zustand. Die Menschen haben ihre Köpfe 

oben; die Tiere gekippt und die Pflanzen unten. Eine 

Mutter für eine Schraube ist entweder passend, zu groß 

oder zu klein. Gibt es eine vierte Wahrscheinlichkeit? 

LUFT, ERDE, WASSER bilden eine Einheit. Die SONNE 

gehört nicht zu dieser Einheit; sie ist die Vierte und ist 

notwendig für das Leben. Die Einheit von Menschen, 

Tieren und Pflanzen gehört zur Erde; ADAM gehört nicht 

zu dieser Einheit; Er ist die Vierte und Er ist die Essenz 

des Universums. Er ist der VERSTAND. 

Damit der Mensch frei sein kann, muss er das Universum 

kennen; dafür braucht er den Verstand. Von der Geburt 

an lebt der Mensch in der Dunkelheit, bis er den Verstand 

erreicht hat. Wenn die Sonne scheint, ist es hell und das 

Leben beginnt. Wenn die Sonne untergeht, wird es 
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dunkel und der Mensch schläft. Genauso schläft der 

Mensch in der Dunkelheit, wenn er den Verstand nicht 

erreicht hat. Wenn er festgestellt hat wer er ist, dann 

wacht er auf, dann hat er den Verstand erreicht. Was ist 

nun der Verstand? Wir lernen zuerst was das Geheimnis 

der Schöpfung ist. 

Man sagt, alles wird doppelt geschaffen. Eigentlich 

entsteht alles von zwei Gegensätzen. Auch ein 

GEGENSATZ entsteht von Gegensätzen. Er ist die 

Veränderung der Materie. Wir sagen dazu, es wurde 

geschaffen oder es ist gestorben. Das, was ich 

Übermaterie nenne, ist der Verstand. Sie ist in der 

Materie, aber zugleich auch von ihr getrennt. Wie kann 

das sein? Wenn Sie ein Glas zu einem Drittel mit 90 

Grad heißem Wasser füllen, danach sehr vorsichtig das 

zweite Drittel mit 60 Grad warmem schwarzen Tee und 

den Rest wieder sehr langsam mit 10 Grad kaltem 

Wasser füllen, dann sehen Sie, dass sich Wasser und Tee 

nicht vermischen. Obwohl sie nach bestimmter Zeit die 

gleiche Temperatur erreichen, vermischen sie sich nicht, 

solange das Glas nicht erschüttert wird. Das Wasser im 

Glas, ist das gleiche Wasser, aber die drei Schichten 

vermischen sich nicht.  

Die Essenz der Existenz ist: 
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Das LEBEN 

Der VERSTAND 

Die KRAFT 

Ohne Kraft bewegt sich das Lebendige nicht. Zum 

Beispiel, das Wasser ist Lebendig. Es fließt nicht ohne 

Kraft, es bleibt wo es ist und ruht, obwohl es Lebendig 

ist. Die Erde ist Lebendig. Auch sie benötigt Kraft damit 

sie sich bewegen kann. Die Luft ist auch Lebendig, auch 

ihre Bewegung ist von Der Kraft abhängig. Und Der 

Verstand? Der Verstand ist sowohl die Reflexion Der 

Kraft als auch Die Kraft selbst. Und Der Verstand gibt 

allem was lebendig ist seine Gestalt, wobei Er selbst Das 

Leben ist. Also, die Drei sind Eins und bilden Die 

EIN.heit. An einigen Stellen im Koran ist die Anrede 

Allahs Wir. Das heißt, alles was wir als Mehrheit 

wahrnehmen, ist eine EIN.heit und bildet eine 

EINZEL .heit. 

Der Buchstabe A. deutet auf die Existenz hin. Die Zahl 

Null (0) deutet auf die Unendlichkeit und das 

Nichtvorhandensein hin. Und der Buchstabe H deutet auf 

die Mehrheit hin, die relativ ist. Alle Buchstaben haben 

sich von A vermehrt. Der Grund, warum wir irren und 

warum wir den Ursprung und die Essenz der Existenz 



 13

nicht sehen, ist die Tatsache, dass wir zwischen den 

Buchstaben von A. bis Z eingesperrt sind. Unser 

Verstand ist eigentlich eine Gemeinschaft der Wörter, die 

diese Buchstaben bilden. Wir sagen, dass jeder so klug 

ist, wie er Wörter kennt. Das ist aber nur die Reflexion 

bzw. der Schatten Des Verstandes.  

Laut Wissenschaftler, leben wir in einer der vierhundert 

Milliarden Galaxien. Wir schwimmen in einem unendlich 

großen Schatz des Wissens. Ist uns das klar? Wo sind 

wir, nach so langer Zeit, die von Adam bis zum heutigen 

Tage vergangen ist. Haben uns unsere Erfindungen, die 

wir Technologie nennen, befriedigt? Wir wissen nicht 

einmal, dass die Zeit nicht für uns, sondern gegen uns 

läuft. Aus dem einfachen Grund; wir interessieren uns 

nicht mehr dafür, warum wir überhaupt da sind. Wir 

leben immer noch unsere Kindheit. Als wir Kinder 

waren, spielten wir mit kleinem Spielzeug; wir sind groß 

geworden, nun spielen wir mit großem Werkzeug. Das 

Werkzeug, mit dem wir spielen, sind Steine und Erde, 

sowie unsere Körper. Wir kennen uns selbst nicht, das 

lenkt uns davon ab, warum wir auf die Erde 

gekommen sind. Nicht das Sie denken, dass ich gegen 

Technologie bin, auch sie brauchen wir. Der Punkt, zu 

dem die Menscheit heute gekommen ist, ist der Ursprung 

der Materie. Das die Materie aus Atomen besteht und das 
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sie eine einheitliche Masse ist... Aber die Kraft, die diese 

bewegt?.. Genau hier seid Ihr gegen eine Mauer 

gestoßen, weil die Unsichtbarkeit dieser Kraft Euch 

behindert. Ihr könnt nicht über diese Mauer springen weil 

ihr keinen Wegweiser habt um weitergehen zu können. 

Ihr seid nur in eine Richtung weiter gegangen. Das 

bedeutet, ihr habt Euch nur mit der Materie beschäftigt. 

Tatsächlich aber entsteht alles aus zwei Gegensätzen. Das 

Geheimnis der Schöpfung liegt hier. Wenn wir dieses 

Geheimnis wissen, wissen wir unseren Ursprung und 

erreichen die unsichtbare Kraft. Dann kommen wir aus 

dem Gefängnis-Sonnensystem heraus und 

kommunizieren mit den anderen Lebewesen in unserer 

Umgebung. Wir fangen an den  Kosmos kennenzulernen. 

Woher kommen wir? Warum sind wir hier? Wohin gehen 

wir? Wir lernen die Lehren die diese Fragen beantworten 

und können danach unseren Weg bestimmen. Genau das 

ist der Sinn des Lebens. Wir haben bis jetzt nicht an das 

geglaubt, was wir nicht sehen, sondern nur an das was 

wir sehen. Das hat uns von den Wahrheiten abgelenkt. 

Nach Atomen habt Ihr plötzlich eine Wand vor Euch. In 

der Tat aber ist das Sichtbare mit dem Unsichtbaren in 

Verbindung. Alles was Ihr auf der Erde seht, ist 

miteinander verbunden und bildet eine Einheit. Nichts 

wird sinnlos erschaffen. Wenn wir irgendeinen Fehler 
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sehen, so ist das nur auf unser Verstehen zurückzuführen. 

So... Wenn gesagt wird, ich sehe, wer ist es, der sieht? 

Das Auge..? Eigentlich sieht das Gehirn, das Auge ist nur 

ein Mittel. Im Grunde genommen ist das was wir Gehirn 

nennen auch nur ein Mittel. Weil das Auge und das 

Gehirn das Sehen ermöglichen und aus Materie bestehen, 

ist auch das Gesehene aus Materie, denn die Materie sieht 

nur die Materie. Was meinen wir nun, wenn wir sagen 

ich oder wir… Den materiellen Körper..? Bist Du 

wirklich dieser materielle Körper?  Nein..! Dein 

Ursprung ist ein Werk über das Gehirn. Du hast nicht 

erkannt was Du bist. Aus diesem Grund denkst Du, Du 

bist ein Körper aus Fleisch und Knochen. Wenn wir 

unseren Schädel öffnen sehen wir, dass das Gehirn ein 

Stück Fleisch ist. Der Körper ist auch ein Stück Fleisch 

aber wir können riechen, sprechen und hören. Wie kann 

ein Stück Fleisch all dies tun? Außerdem unsere 

Gedanken... Kann überhaupt ein Stück Fleisch denken? 

Natürlich kann es nicht denken, wir können denken. 

Aber, was sind wir? 

Zunächst schauen wir mal, wo wir herkommen. 

Folgendes dürfen wir niemals vergessen: 

OHNE ZWEI GEGENSÄTZE KANN NICHTS 
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ENTSTEHEN 

Die Materie ist grenzenlos und unendlich, es gibt weder 

Innen noch Außen. Sie lebt mit eigenen Gesetzten, die 

wir physikalische Gesetze nennen. Das ist in Ordnung. 

Auch die Hintermaterie lebt mit ihren eigenen Gesetzen. 

Es ist der Ort, wo wir nach dem Tode ewig leben werden. 

Übermaterie ist die Ungewissheit. Hier gibt es keine 

physikalischen Gesetze. Hier liegt Das Geheimnis für 

den Menschen. Übermaterie haben sehr wenige 

Menschen erreicht. Und sie haben darüber nur soviel, wie 

ihr Potenzial es erlaubte, gewusst, wobei es unmöglich 

ist, mit der Sprache darüber zu sprechen, weil der 

Mensch zwischen den Buchstaben von A. bis Z 

eingesperrt ist. Hier werden die Buchstaben unendlich, 

hier ist es, wo wir her kommen. 

Diese Drei sind aber nicht voneinander getrennt, sie sind 

ineinander und bilden eine Einheit. Es ist unmöglich alles 

zu sehen in der Unendlichkeit. Also, die Unendlichkeit 

kann man nicht kennen. Man kann nur soviel wissen, wie 

man sieht. Und hier spielt das Gehirn eine große Rolle. 

Wenn Du von deinem Gehirn abhängig bist, ist es für 

Dich unmöglich die Unendlichkeit zu sehen. Du kannst 

nur sehen, wenn Du dein Gehirn übersteigst. 
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So... Einige Wissenschaftler haben gesagt, dass der 

Kosmos von einem großen Knall (Urknall) entstanden 

ist. Das ist nur eine Vermutung. Weder über den genauen 

Anfang noch über das genaue Ende des Kosmos´ kann 

man etwas wissen. Darauf werde ich später 

zurückkommen. Zunächst schauen wir mal wie Wir 

entstanden sind. Wir sagten zwei Gegensätze... Ein 

Geschehnis kann nicht wahrgenommen werden, wenn es 

keinen Gegensatz von ihm gibt. Jetzt... Es gibt zwei 

Arten von Erkenntnis. Die eine erlangt man durch eine 

Entdeckung. Diese umfasst die Informationen über den 

Kosmos. Die andere erlangt man durch das Sehen, wobei 

nicht mit dem materiellen Auge gesehen wird. Allah hat 

alles mit seinem Gegensatz erschaffen. Dort, wo wir 

hingehen, gibt es auch Gegensätze. Die Dimension des 

Paradieses und die Dimension der Hölle. Jeder Mensch 

bleibt entweder in der Dimension die wir Hölle nennen 

oder er geht in die Dimension ein, die wir Paradies 

nennen und lebt dort weiter. Zwei gegensätzliche 

Lebensweisen. Aber wir sehen weder den Ort, wo wir 

hingehen noch den, wo wir herkommen. Das ist bedingt 

durch das göttliche Gesetz. Wenn ein Mensch nicht 

glaubt, wo er herkommt, dann glaubt er auch nicht, wo er 

hingeht.  

Man sagt, die Bevölkerungszahl der Erde liegt bei sechs 
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Milliarden Menschen. Das Aussehen von diesen sechs 

Milliarden Menschen ist unterschiedlich, genauso ihr 

Charakter und die Programmierung des Gehirns. Jeder 

Mensch ist für eine Aufgabe erschaffen worden. Keiner 

kann das umgehen. Der Mensch denkt, derjenige, der ihm 

gegenüber steht, ist genauso, wie er selbst. Er will, dass 

jeder so denkt, wie er. Er denkt, dass das, was seinem 

Verstand passt, richtig ist und das, was seinem Verstand 

nicht passt, falsch ist. Der Grund dafür ist, dass er sich 

selbst nicht kennt. Sein Verstand besteht nur aus Worten. 

Er ist von seinem materiellen Körper abhängig und er 

glaubt an das, was er sieht. Er leugnet alles was er nicht 

sieht. Jedoch ist das, was das materielle Auge sieht, eine 

Illusion, eine Fata Morgana. Falls er auf den Zustand 

über das Gehirn hinausgeht, sieht er den Ursprung und 

die Wirklichkeit von allem, wobei er in so einem Falle 

nur schweigen kann. 

Jetzt werfen wir mal einen Blick darauf, wo wir uns 

befinden. Unsere Galaxie dreht sich wie ein Strudel. Alle 

Sterne, auch unsere Sonne, sind auf der Reise zum 

Zentrum der Galaxie. Also, unsere Sonne nähert sich 

dem Galaxiezentrum, indem sie auf einer sehr großen 

Umlaufbahn das Galaxiezentrum umkreist, wobei dieser 

Kreis im Laufe der Zeit immer kleiner wird. 

Zusammengefasst, unsere Galaxie schrumpft in sich 
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zusammen. Es entspricht nicht der Wahrheit, dass die 

Galaxien sich von einander entfernen, weil der 

Kosmos sich ausdehnt, wie die Wissenschaftler 

behaupten. Der Grund, dass die Galaxien sich 

voneinander zu entfernen  scheinen, ist, dass sowohl 

unsere als auch die anderen Galaxien sich 

zusammenschrumpfen. Wie Sie auch wissen, dauert 

eine Umdrehung der Sonne um das Galaxiezentrum 

mehrere Millionen Jahre.  

Heute sagen die Wissenschaftler, dass es im Kosmos 

viele Milliarden Galaxien gibt. Das sind die, die sie 

sehen. Zum Beispiel, einer der noch nie aus seinem Haus 

gegangen ist,  denkt, dass die Welt so groß ist, wie er 

durch sein Fenster sehen kann. Oder sagen wir mal, wir 

sind auf die Spitze vom Everest gestiegen und haben mit 

einem Fernglas die Umgebung beobachtet. Wir können 

höchstens eine Entfernung von 100 km beobachten, denn 

dahinter ist es nebelig. Können wir sagen, der 

Durchmesser der Erde beträgt 100 Km? Also, das worin 

wir irren, ist unser materielles Auge. Auch wenn wir den 

Kosmos mit Teleskopen beobachten, das Auge, das sieht, 

besteht aus Materie. 

Unser Sonnensystem ist in einer spiralförmigen Struktur, 

die unsere Galaxie ist. Auch unsere Galaxie befindet sich 
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in einer noch viel größeren spiralförmigen Struktur, in 

der es noch Milliarden von Galaxien unterschiedlicher 

Größe gibt. Das Zentrum von dieser Struktur schluckt die 

Galaxien genauso, wie die Galaxien die Sonnen 

schlucken. Diese spiralförmige Struktur, in der außer 

unserer noch Milliarden von anderen Galaxien 

schwimmen, ist die kleinste und die erste spiralförmige 

Struktur in einer noch größeren Struktur, die insgesamt 7 

solcher spiralförmigen Strukturen hat. Also hier geht es 

um eine Struktur, die 7 spiralförmige Scheiben hat, 

wobei jede spiralförmige Scheibe mindestens 3 mal so 

groß ist, wie die spiralförmige Scheibe darunter. Jede 

Spiralscheibe dieser Struktur ist wie ein Zentrum. Aus 

diesem Grund kann man diese Struktur mit 7 

Spiralscheiben, SIEBEN -CENTER - STRUKTUR 

nennen. Diese sieben Zentren in der Sieben-Center-

Struktur, sind natürlich nicht zufällig verteilt. Die 

Existenz von jedem Zentrum in der Sieben-Center-

Struktur hat einen bestimmten Sinn, so wie die Sieben-

Center-Struktur selbst. 

Wenn wir uns vorstellen können, dass die kleinste 

Spiralscheibe, die das erste Zentrum ist, in dem eine 

Trillion weniger eine Galaxien sind, unter anderem auch 

Unsere, und das das zweite Zentrum mindesten 3 mal 

größer ist als das erste Zentrum und das jedes weitere 
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Zentrum ebenfalls 3 mal größer ist als das Zentrum 

darunter, können wir sehen, dass die Größe der Sieben-

Center-Struktur von keinem Gehirn nachvollzogen 

werden kann. Aber diese riesige Sieben-Center-Struktur 

und die zahllosen anderen Strukturen sind im Kosmos ein 

Nichts. Denn unsere Sieben-Center-Struktur ist nur wie 

ein Kern von Tausenden von Kernen einer einzigen Feige 

und es gibt im Kosmos unzählige Feigenbäume, versteh 

das gut! 

Wir denken, wir wären ein materielles Gehirn aus 

Fleisch. Weil wir über uns nicht hinausgegangen sind, 

sind wir der Lehre des Universums und des Kosmos 

beraubt. Wir glauben, dass der Kosmos das Universum 

wäre. In der Tat aber umfasst das Universum die Einheit 

von Übermaterie, Materie und Hintermaterie. So... Wir 

sehen verschiedene Farben auf der Erde, wenn wir uns 

umschauen. Unser materielles Auge ist programmiert 

nach diesen Farben. In der Tat aber ist die Materie 

farblos. Das Galaxiezentrum ist farblos und die Sonne ist  

ebenfalls farblos. Aber das, was vom Galaxiezentrum 

strahlt und ich SEFTENNI nenne, ist einfarbig und bei 

jeder Galaxie anders. Unsere ist grün.  

Es gibt drei Sperrschichten, die das Galaxiezentrum 
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umgeben.1 Die Elemente, die aus dem Galaxiezentrum 

ausscheiden, werden durch diese Sperrschichten gefiltert. 

Und zwar geschieht das so: Im Galaxiezentrum bewegen 

sich einige Elemente von dem äußeren Bereich des 

Zentrums in den inneren Bereich und einige Elemente 

von dem inneren Bereich des Zentrums in den äußeren 

Bereich. Diese zwei verschiedenen Arten von Elementen 

die sich entgegengesetzt bewegen stoßen aneinander. Bei 

jedem Zusammenstoß verändern sie sich. Durch den 

letzten Zusammenstoß, entstehen bestimmte Elemente, 

die sich vom Galaxiezentrum ausscheiden. Diese 

Elemente werden mit einer bestimmten Wärme vom 

Galaxiezentrum freigesetzt. Danach werden sie durch die 

drei Sperrschichten gefiltert und verändern sich dabei. 

Der letzte Zustand dieser Elemente, die die letzte 

Sperrschicht verlassen ist relativ und einfarbig und ist in 

unserer Galaxie grün. Ich erzähle das Ganze sehr 

vereinfacht aus dem Grunde, dass ich mehrere Bände von 

Büchern schreiben müsste um SEFTENNI mit 

Einzelheiten zu erklären, wobei unser Ziel hier nicht 

Seftenni ist, sondern das Geheimnis der Schöpfung. Aber 

vorher sollten wir einiges grob verstehen um unser 

Gehirn zu erweitern, das total klein geworden ist, ohne 

das wir uns von Einzelheiten ablenken lassen.  

                                                 
1 nicht die Schichten, die das Zentrum bilden.  
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Die Ausbreitung des SEFTENNI von der dritten 

Sperrschicht bis zu den Galaxierändern geschieht sehr 

schnell. 

DIE GRÖßTE GESCHWINDIGKEIT IM 

KOSMOS IST DIE GESCHWINDIGKEIT VON 

SEFTENNI BZW. DIE 

FARBGESCHWINDIGKEIT UND IHRE 

BERECHNUNG IST UNMÖGLICH. 

So... Das grüne SEFTENNI unserer Galaxie durchquert 

die Atmosphäre, stößt gegen die Ozeane und wird wegen 

der Zusammensetzung des Wassers blau. Besser gesagt, 

sie wird blau weil sich ihre Geschwindigkeit beim 

Zusammenstoß mit dem Wasser verringert. Wir müssen 

das sehr gut verstehen: Jedes Objekt unterscheidet sich 

vom anderen an seinem eigenen Zustand. So wird es als 

eine andere Materie wahrgenommen. Die Farbe grün 

vom SEFTENNI wird blau im Ozean. Die Ozeane 

decken eine breite Fläche auf der Erdoberfläche ab. Diese 

blaue Farbe wird von den Ozeanen in den Himmel 

reflektiert. Dadurch sieht der Himmel blau aus. Die blaue 

oder die graue Farbe des Himmels ist die Reflexion der 

Farbe der Ozeane.  Das ist der Grund, warum die Erde 

vom All aus blau aussieht. 
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Jetzt kommen wir zur Erde... Bei der Entstehung des 

Erdbodens kamen unterschiedliche Zusammensetzungen 

zustande. Den Stoss der Farbe von den Ozeanen in den 

Himmel und vom Himmel auf die Erde und die 

unterschiedlichen Zustände der Erde verursachen 

Änderungen der Farbe, die vom Himmel auf die Erde 

reflektiert wird. Jedes Objekt hat auf Grund seines 

Zustandes eine andere Farbe. Das ist der Grund der 

Vermehrung der Farben. Außerdem ändert sich der 

Zustand der grünen Farbe der Seftenni, wenn sie die 

Atmosphäre durchquert. Die Seftenni, die danach wieder 

in die Atmosphäre reflektiert wird, kann nicht die 

Atmosphäre durchqueren und die Erde verlassen, weil sie 

zum einen an Geschwindigkeit verliert und zum anderen 

aus ihr mehrere Farben entstehen. Bedingt durch die 

Gesetzmäßigkeiten reflektiert die Atmosphäre sie wieder 

auf die Erde zurück. 

Die einzige Farbe zwischen den Sternen in unserer 

Galaxie ist die grüne Farbe unserer Seftenni. Wir 

sehen diese Farbe nicht, weil wir in ihr sind. Wenn sie 

sich unsere Galaxie vom Außen anschauen könnten, 

würden Sie sehen, dass unsere Galaxie grün ist, so wie 

Sie die Farben anderer Galaxien sehen. Ein weiterer 

Grund, warum die Atmosphäre die Farben nicht ins All 

durchlässt! Wenn diese Farben die Atmosphäre 
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durchqueren und in das All gelangen würden, würden sie 

andere Sonnensysteme erreichen und dort ein 

Farbenchaos verursachen. Außerdem ist es unmöglich, 

dass die grüne Farbe unserer Seftenni unsere Galaxie 

verlässt. Die Seftenni wird durch die Schleierschichten, 

die unsere Galaxie umgeben, in der Galaxie festgehalten, 

damit in den anderen Galaxien kein Farbenchaos 

entsteht. 

Unser materielles Gehirn ist abhängig von unserem 

materiellen Auge. Das, was wir auswerten, hängt von 

dem ab, was unser materielles Auge sieht. Das sperrt uns 

in einer eingeschränkten und unfruchtbaren Auffassung 

ein. Dagegen sollte aber unsere materielle Auffassung 

und unser materielles Sehen ein Wegweiser sein, der zum 

Verstand führt. Wir müssen über unser Gehirn 

hinausgehen, weil unser Leben bis in alle Ewigkeit so 

weitergehen wird, wie unser Zustand auf der Erde ist.  

Das, was wir sehen, ist eine Täuschung für uns. Das 

müssen wir wissen. Den Ursprung von allem, sieht der 

Verstand; das wissen wir nicht. Wenn wir uns den Ozean 

anschauen, sehen wir, er ist blau, wobei das Wasser 

durchsichtig ist und keine Farbe hat. Wenn Du ins 

Wasser gehst, kannst Du keine Farbe sehen. Die Farbe 

bleibt auf der Oberfläche. Zweitens... Kein Objekt 
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bewegt sich selbst. Eine zweite Kraft muss unbedingt 

eingreifen. Zum Beispiel geht das Wasser in den 

Ozeanen durch die Hitze der Sonne in einen anderen 

Zustand über. Das ist der Zustand des unsichtbaren 

Dunstes. Es gibt zwei Schichten zwischen der 

Atmosphäre und dem Erdboden. Mit der Atmosphäre 

sind es drei Schichten... So... Das Wasser steigt im 

verdunsteten Zustand von den Ozeanen auf und stößt 

gegen die erste Schicht. Hier verdichtet es sich, kehrt sich 

um und es entsteht eine Wolke. Wir sehen sie mit den 

Augen und sagen, das ist eine Wolke. Diese Wolke hat 

eine Farbe zwischen schwarz und weiß.   

Das stärkste Element in unserer Galaxie ist das FEUER. 

Es ist stärker als die LUFT. Das Feuer ist heiß, die Luft 

ist kalt. Zwei Gegensätze. Die Erde neigt sich alle sechs 

Monate in Richtung Süden und dann in Richtung Norden, 

während sie die Sonne umkreist.2 Ein Beispiel: Es ist im 

Süden jetzt Sommer... Auf der nördlichen Halbkugel 

wandern die Wolken, die die Luft hinführen, vom Süden 

in den Norden. Die Luft, die vom Süden kommt ist 

warm. Der Luftstrom, den wir Wind nennen, entsteht 

durch die Explosionen auf der Sonnenoberfläche. 
                                                 
2 Die Ekliptik ist nicht konstant, so das auf der kreisförmigen 
Umlaufbahn es möglich ist, dass durch die Wanderung der auf die 
Erde senkrecht fallenden Sonnenstrahlen von der Südhemisphäre in 
die Nordhemisphäre, die Jahreszeiten entstehen. 
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Weil der Effekt der Explosionen senkrecht auf den 

Bereich des Äquators schlägt, setzt er die Luft sowohl im 

Süden als  auch im Norden in Bewegung. Die Luft, die 

sich vom Äquator in den Norden bewegt, erreicht den 

Nordpol, wird kalt und strömt weiter ohne ihre Richtung 

zu ändern, in den Süden. Dann trifft sie mit einem 

anderen Luftstrom, der sich in entgegengesetzter 

Richtung zum Nordpol bewegt, zusammen. Wenn die 

Luftmasse vom Süden eine Wolkenmasse mitträgt, 

anders als die Luftmasse vom Norden, die nicht mit 

Wolken beladen ist, weshalb sie schneller ist und somit 

auch stärker, KRÄUSELT der starke, kalte Luftstrom vom 

Norden den warmen Luftstrom vom Süden. Während des 

Kräuselns, gleicht sich die Temperatur nach einer Weile 

aus. So entsteht der Schnee, wenn es Winter ist, der 

Regen wenn es Frühling ist etc. Eigentlich entsteht als 

erstes das Wasser. Wenn aber die Wolken den Himmel 

bedecken, also wenn die Luft unter den Wolken kalt ist, 

gefriert das Wasser, das durch das Kräuseln als erstes 

entsteht und fällt auf den Erdboden als Hagel. Wenn die 

Luft unter den Wolken noch  kälter ist, entsteht Schnee. 

Zum Beispiel, in den Frühjahrsmonaten oder in den 

Sommermonaten prallt eine mit Wolken beladene 

Luftwelle vom Norden mit einer anderen mit Wolken 

beladenen Luftwelle vom Süden zusammen, wenn sie die 
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gleiche Temperatur bzw. die gleiche Geschwindigkeit 

haben. In diesem Fall kommt kein Kräuseln zustande, 

weil die Temperatur bzw. die Geschwindigkeit von 

beiden Luftwellen, also ihre Kräfte, gleich sind. Dadurch 

entsteht ein gewaltiges Geräusch und ein gewaltiger 

Strom, also Blitz und Donner.  

Eine andere Variante ist, wenn sich die Luftwellen in 

entgegengesetzte Richtungen bewegen und 

zusammentreffen, die gleich stark sind und nicht mit 

Wolkenmassen beladen sind. Wie folgendes Beispiel 

zeigt ... Asien und Amerika sind zwei große 

Festlandflächen. Die hohen Berge in diesen Flächen 

beeinflussen die Luftmassen, indem sie die Luftmassen 

wie ein Magnet von sich wegschieben. Diese Luftmassen 

gleiten sehr selten in Richtung zum Atlantischen Ozean. 

Auch wenn zwei solche Luftmassen mit gleicher 

Geschwindigkeit sich treffen, die nicht mit Wolken 

beladen sind, kommt es kein Kräuseln zustande, sondern 

ein Zusammenprall . Alles was sich in dem Moment dort 

befindet, wo zwei solcher Luftmassen zusammentreffen, 

sei es ein Flugzeug in der Luft oder ein Schiff auf dem 

Ozean, wird blitzschnell zerfetzt. Einer, der so etwas 

sieht, sieht nur, dass ein Flugzeug oder ein Schiff 

plötzlich zerfetzt wird und verschwindet. Verstehen kann 

er das überhaupt nicht. Das ist die Erklärung dafür. 
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Und jetzt kommen wir zu dem, was Ihr eine Windhose 

(Tornado) nennt. Die Geschwindigkeit von einer kalten 

Luftwelle ist, sagen wir mal, 300km/h, die sich vom 

Norden in den Süden bewegt. Eine andere Luftmasse die 

sich in entgegengesetzter Richtung, vom Süden in den 

Norden bewegt, hat dagegen eine Geschwindigkeit von 

250km/h. In dem Moment, in dem sie sich treffen, 

kommt eine Reibung gegeneinander zustande. Die 

Luftmasse, die eine größere Geschwindigkeit hat, also 

die stärker ist, kräuselt die andere Luftmasse. Weil sie 

keine gegensätzliche, sondern die gleiche 

Zusammensetzung haben, schwebt nichts ins Zentrum, es 

kann nicht eine dritte Substanz entstehen. Aus diesem 

Grund bleibt der Kreisel leer. Wenn diese Leere sich bis 

zum Erdboden streckt, zerstört sie alles ringsum auf dem 

Boden. Alles, was sich im Kreisel befindet, steigt 

dagegen nach oben, wie in einem Fahrstuhl, bis sich die 

Geschwindigkeiten von beiden Luftmassen sich 

ausgleichen. Nach dem Geschwindigkeitsausgleich fällt 

alles, wie Steine, Erde etc. wieder auf den Erdboden 

zurück. Eine Windhose, die über dem Ozean entsteht, 

streut Wasser und Fische dorthin, wo die Kraft der 

Windhose zu Ende geht. Die großen Windhosen 

entstehen über den Ozeanen und in Amerika. In den 

anderen Kontinenten sind sie kleiner. Sie entstehen 
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meistens an den gleichen Orten. Amerika ist kleiner als 

Asien und die Berge in Asien haben einen größeren 

Effekt. Das sind die Hauptgründe für die Windhosen in 

Amerika. Das ist eine Wissenschaft für sich. Wenn ich 

alles darüber schreibe,  kommen wir aus unserer 

Thematik heraus. Kann man nun die Entstehung der 

Windhosen verhindern? Ja, kann man, auch das ist eine 

Wissenschaft für sich.  

Zurück zu unserem Thema. Das Wasser im Ozean ist 

blau. Das Auge sieht es dort als blaue Farbe; es wird zur 

Wolke, das Auge sieht diese Wolke in den Farben weiß 

oder grau; es wird zu Regen, das Auge sieht diesen 

Regen als farbloses Wasser; dann wird es Schnee oder 

Hagel, das Auge sieht es jetzt als weiße Farbe; jetzt kehrt 

der Blick wieder zum Ozean zurück, das Auge sieht 

wieder die blaue Farbe des Ozeans; das Wasser vereinigt 

sich mit der Erde, es entsteht ein Baum, das Auge sieht 

den Baum in grün etc. So, das Wasser ist dasselbe 

Wasser, wie hat es sich in verschiedene Farben verändert 

und wie wurde es dann wieder so, wie es am Anfang 

war? Der Zustand der Materie änderte sich, dadurch ging 

sie von einer Farbe in eine andere Farbe. Die 

Veränderung einer reflektierten Farbe in eine andere 

Farbe ist eigentlich eine Täuschung unseres Auges. Das 

heißt, wir sehen eine Fata Morgana, wir können die 
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Realitäten nicht sehen. Wenn wir über unser Gehirn 

hinausgehen, sehen wir den Ursprung der Existenz und es 

ist möglich, dass wir nicht nur die Materie sondern auch 

die Übermaterie und Hintermaterie sehen. Das, was uns 

täuscht, ist unser Gehirn. Durch diese Abhängigkeit sind 

wir wie Roboter und wir merken es gar nicht. 

Also, unser materielles Auge ist ein Mittel, mit dem wir 

den Haupt-Verstand erreichen sollten. Wenn wir den 

Haupt-Verstand erreichen wollen, müssen wir zuerst 

unseren eigenen Körper kennen, danach können wir 

unseren Ursprung finden. Dann können wir verstehen, ob 

wir BÄSCHER, MENSCHEN oder ADAM sind; dann 

können wir verstehen, wer der Geschöpfte und wer der 

Schöpfer ist. 

Bis heute hat man noch keine konkrete Lehre über den 

Kosmos und die Schöpfung dargelegt. Der Grund dafür 

ist, dass alles seine Zeit braucht. Nichts geschieht vor 

seiner Zeit. Die Lebeweisen von den früheren 

Jahrhunderten wurden immer, von Adam bis Heute, als 

fremd empfunden. Ein Grund dafür ist, dass das System 

ständig vorwärts geht. Das System läuft niemals 

rückwärts. Ein weiterer Grund, der schwer zu verstehen 

ist, ist, wir können den Anfang und das Ende des Kosmos 

und des darin befindlichen, für uns unbekannten Lebens, 
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nicht sehen. Der Mensch, der sein Auge in diesem 

materiellen Kosmos aufmacht, denkt solange er seine 

eigene Essenz nicht erreicht, dass alles nur so viel ist, 

wieviel er sieht. In jedem Jahrhundert hat es Gehirne 

gegeben, die ihre eigene Essenz erreicht haben. Diese 

haben dazu beigetragen, dass die Menschheit in der 

Wissenschaft auf ein höheres Niveau kam. Aber ihre 

zeitgenössischen Mitmenschen sind ihnen 

gegenübergetreten und haben sie mit Irrsinnigkeiten 

beschuldigt, weil dass, was sie sagten, ihrer Zeit 

herrschendem wissenschaftlichem Verständnis 

wiedersprach. Wir wollen es nicht in die Länge ziehen. 

Ein Teil von dem, was die Menschen in der 

Vergangenheit als einen Traum bezeichneten, ist heute 

Wirklichkeit geworden. Jetzt wisst Ihr als Menschen des 

21. Jahrhunderts, dass die Materie eine einzige Masse ist 

und ihr Ursprung aus Atomen besteht. Aber ihr habt noch 

nicht lösen können, was die Kraft ist, die diese Atome in 

Bewegung setzt und sie in perfekter Art und Weise 

organisiert. Dafür ist ein Wegweiser notwendig, das wisst 

ihr ganz genau.  

Negative Kritik über unsere Nationalität oder radikale 

Vorurteile gegen dieses Buch von  Menschen die von den 

Wahrheiten nichts wissen, die sich selbst nicht kennen, 

hält diese Menschen nur von dem Wissen ab, was wir 
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hier in diesem Buch darlegen. Wenn Sie an die Themen, 

die Sie nicht verstehen, rangehen, ohne  diese gleich am 

Anfang zu leugnen, erzielen Sie große Erfolge. 

So, die Alten haben es SCHICKSAL genannt, Ihr nennt es 

Programm... Beides deutet auf das Selbe hin. Der Anfang 

und das Ende des Universums wurde programmiert. Ihr 

und die anderen Welten sind die Anwender dieses 

Programms. Eure Taten, die Ihr vollbringt, wurden vor 

Urewigkeiten programmiert. Es können in Euren 

Gedanken Fehler und Chaos sein, aber in der Ordnung 

des Universums geschieht dies nicht. Ihr sechs Milliarden 

Menschen könnt Euch nicht verstehen, Ihr lebt in einem 

Chaos auf dieser blauen Erde. Schaut Ihr mal dagegen die 

Galaxie an, in der Ihr Euch befindet... Milliarden von 

Sonnensystemen3 leben ohne Chaos in einer 

unglaublichen Ordnung weiter. Also, die Unordnung ist 

auf Euer Unverständnis zurückzuführen.  

Zum Beispiel, es wird ein Gebäude auf einem 

Grundstück errichtet. Von einem Architekten wird ein 

Bauplan gezeichnet, wie das Gebäude aussehen soll. 

Noch gibt es kein Gebäude auf dem Grundstück. Das 

Gebäude selber aber ist eigentlich schon fertig. Der 

Architekt gibt den Bauplan dem Bauunternehmer. Der 

                                                 
3 Laut Wissenschaftler 400 Milliarden Sterne 
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Bauunternehmer beginnt mit dem Bau. Diejenigen, die 

den Bau beobachten, denken, dass der Bauunternehmer 

das Gebäude fertig stellt, wobei er nur der Anwender der 

Bauarbeit ist. Genau so ist es auch in der Ordnung des 

Universums. 

Jetzt… Das Geheimnis der Schöpfung liegt darin, dass 

zwei Gegensätze einen dritten Sinn bilden. Nichts wird 

erschaffen, ohne dass sich zwei Gegensätze vereinigen. 

Die Wissenschaftler haben gesagt, dass der Kosmos von 

einem großen Knall (Urknall) entstanden ist. Das ist eine 

Annahme, die der Wahrheit nicht entspricht. Der Grund... 

Erstens, es gibt im Kosmos keine Luft so wie auf der 

Erde. Wenn es einen Urknall gegeben hätte, hätten die 

Teile sich mit deren anfänglicher Geschwindigkeit immer 

weiter bewegt ohne sich zu kräuseln. Es wäre gegen die 

physikalischen Gesetzmäßigkeiten, dass diese Teile ihre 

Richtung ändern und sich kräuseln. Es gibt ja keine 

Haftung, die deren Geschwindigkeit abbremsen könnte. 

Zweitens, das, was geknallt haben soll, ist ja eine Masse, 

ohne einen Gegensatz. Von einem einzelnen Objekt kann 

nichts Neues entstehen. Ein Beispiel auf der Erde... Mann 

und Frau sind körperlich zwei Gegensätze. Aus der 

Vereinigung von Beiden entsteht ein anderer Mensch 

(Kind). Wenn ein Mann sich mit einem anderen Mann 

vereinigt, entsteht nichts, weil der Gegensatz fehlt. Ein 



 35

anderes Beispiel... Wenn die Erde und das Wasser sich 

vereinigen, entsteht eine Pflanze. So wie in diesen 

Beispielen, sind die Galaxien auch aus der Vereinigung 

von zwei Gegensätzen entstanden.  

Wir sagten, der Kosmos ist endlos und grenzenlos. Wenn 

der Kosmos ein Ende haben sollte, was kommt dann 

hinter dem Punkt, wo er endet. Blockieren Sie nicht Ihre 

Gehirne mit solchen Annahmen, denken Sie weit und 

offen! Zu dem Unterschied zwischen der Entdeckung und 

dem Sehen... In einer Entdeckung ist eine Fehlerquote 

enthalten. Beim Sehen dagegen gibt es keinen Fehler 

oder Irrtum. Es handelt sich bei Wissenschaftlern um 

Entdeckungen, die man durch das Denkvermögen erlangt. 

Ein Wissenschaftler geht höchstens in die abstrakte 

Dimension hinein und macht Entdeckungen durch 

Abstraktion. Anders als eine Entdeckung gibt es auch 

Das Sehen, wobei es nicht in jedem Jahrhundert einen 

Menschen mit dieser Fähigkeit gibt. Die Lehre, die so ein 

Mensch darlegt, ist das, was er sieht.   

Im Kosmos gibt es sowohl neue Entstehungen als auch 

Zerfälle. Ein stetiger Übergang von einem Zustand in 

einen anderen Zustand... Es gibt kein Sterben oder 

Verschwinden, so wie Ihr denkt. Wir werden auf dieses 

Thema später eingehen. Jetzt... Lassen Sie uns die Geburt 
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unserer Galaxie und unseres Sonnensystems anschauen.  

Die Wissenschaftler haben gesagt, dass unser 

Sonnensystem vor ihrer Entstehung eine Gasmasse war. 

Mit der Zeit ist ihre Dichte gestiegen, wodurch sie ihren 

jetzigen Zustand erreicht hat. Das ist eine Entdeckung, 

aber sie ist unvollständig. Kein Objekt bewegt sich ohne 

eine Wirkung. Das Gegenteil wiederspricht den 

physikalischen Gesetzen. Jetzt schauen wir uns mal die 

Sieben-Center-Struktur an. Ich habe die Sieben-Center-

Struktur KÖMBE genannt. Wir sind in einer der, eine 

Trillion weniger eine Galaxien des ersten Zentrums des 

Kömbe. Wenn wir uns umschauen, denken wir, dass der 

Kosmos so groß ist, soweit wir sehen können. Wir irren 

uns. Bis heute hat man nur wenige Galaxien entdeckt. 

Die entdeckten Galaxien sind nur ein Teil von einer 

Trillion weniger eine Galaxien im ersten Zentrum.  

Wir sind im Kömbe eingesperrt. Wenn wir vom 

Kosmos reden würden, wäre das Kömbe nicht mal eine 

Galaxie. Im Kosmos schwimmen Galaxien in unzähliger 

Art und Menge. Alle Galaxien sind miteinander 

verbunden. Wir sagten, es gibt sieben Zentren in Kömbe. 

Es gibt außer dem Kömbe unzählige, unendliche 

Strukturen, deren Eigenschaften und Größen sich von 

unserem Kömbe unterscheiden. Unser Kömbe ist im 
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kosmischen Verhältnissen nicht mal so groß wie eine 

Fliege und sie ist unter den anderen Strukturen eine von 

den Kleinsten. Es ist unmöglich, die anderen Strukturen 

zu erklären, die Wörter sind dafür nicht ausreichend. 

Außerdem gibt es keine Beispiele auf der Erde, mit 

denen Ihr diese Strukturen vergleichen könnt. Wir 

brauchen sie eigentlich nicht. Wir werden zuerst uns 

selbst kennen lernen. Beginnen wir damit unsere 

Umgebung und dann das System kennen zulernen. Wir 

können nicht die Fragen beantworten, woher wir 

kommen, warum wir hier sind und wohin wir gehen, 

solange wir uns selbst nicht kennen. Und deshalb können 

wir uns nicht von den Tieren und Pflanzen unterscheiden. 

So, nehmen wir einen Feigenkern... Wenn wir uns 

so einen Kern anschauen, können wir nichts weiter sehen 

als eine Materie. Aber wir wissen, dass ein Baum 

wachsen würde, wenn wir ihn in die Erde stecken. Also, 

wir sehen das Programm im Kern durch unser Gehirn, 

mit unserem Denkvermögen. Also, mit dem materiellen 

Auge haben wir die materielle Struktur des Kerns 

gesehen aber nicht das Programm. Das Programm haben 

wir im Gehirn durch  unser Denkvermögen gesehen. Das 

ist eine Art vom Sehen der Sinne, eine Art von 

abstraktem Sehen. Also, das abstrakte Auge sieht so... 

Mann sollte es eigentlich nicht so vereinfachen. Aber die 
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Öffnung des Auges des Herzens (Herzauge), wir nennen 

es mit dem Herzen sehen, läuft so ähnlich ab. Solche 

Personen sind von erhoben. Sie sehen sowohl die Materie 

als auch den Sinn, also das Programm eines Objektes. 

Das Herzauge ist bei diesen Personen geöffnet.  

Jetzt... In jedem Gehirn gibt es drei potenzielle 

Stufen. Das Gehirn von einfachen Menschen, ist unter 

der ersten Stufe. Das Verständnis der Menschen in der 

ersten Stufe unterscheidet sich von dem Verständnis von 

einfachen Menschen. Sie entdecken den Sinn der 

Materie. Das Gehirn von erhobenen Menschen befindet 

sich in der zweiten Stufe. Solche Menschen reisen 

zwischen der Materie und der Untermaterie. Sie haben 

ein anderes Verständnis und machen andere 

Entdeckungen. Das Gehirn von Erhobenen unter 

Erhobenen befindet sich in der dritten Stufe. Sie sehen, 

was andere Menschen durch abstraktes Denken 

entdecken. Das, was Ihr Wunder nennt, bringen sie als 

eine klare Kraft Der göttlichen Kraft hervor, nach ihrem 

eigenen Programm, wenn es in dem Programm Der Kraft 

der Gesamtheit vorgesehen ist. Diese Menschen haben 

die Knechtschaft überwunden und ihre eigene 

Göttlichkeit gefunden. Sie erleben aber beides 

gleichzeitig, sowohl die Knechtschaft als auch die 

Göttlichkeit. Und es gibt die Propheten, die der 
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Menschheit ein Buch schenken. Bei denen kommt die 

Offenbarung zustande, sie irren sich niemals. Dank ihrem 

geeigneten Aufbau und Gehirnprogramm, öffnet sich das 

Unbekannte für Sie bei speziellen und notwendigen 

Aufgaben, wodurch sie in einer Art und Weise sehen 

können, die kein Mensch nachvollziehen kann. Kein 

Heiliger oder Wissenschaftler kann dieses Niveau 

erreichen. Wer das Gegenteil sagt, drückt sein eigenes 

Unverständnis aus. 

Zurück zu unserem Thema… Das Programm der 

Struktur, das man Kosmos nennt, von Ewigkeit zu 

Ewigkeit ist bereits geschrieben. Weder den Anfang noch 

das Ende des Kosmos kann man wissen, weil der 

Kosmos die Unendlichkeit ist. Kein Wesen, egal wer es 

ist, kann die Unendlichkeit sehen oder wahrnehmen. Man 

kann nur sehen, dass es unmöglich ist und  merken, wie 

Machtlos man ist. Folgendes wissen die Gelehrten sehr 

gut... Egal was man erforscht, wenn  der Mensch denkt, 

die Antwort seiner Frage gefunden zu haben, so stößt er 

sofort wieder auf eine andere Frage. Das heißt, die 

Fragen haben niemals ein Ende. Eine Problematik, die 

Du denkst gelöst zu haben, leitet Dich in eine andere 

Richtung, wo es andere Fragen zu lösen gibt. 
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NICHTS WIRD AUS DEM NICHTS 

ERSCHAFFEN. EIN SICHTBARES ODER 

UNSICHTBARES GESCHÖPF KANN 

NIEMALS VON DER EXISTENZ 

VERSCHWINDEN.  

Es gibt auf jeden Fall immer eine Ursache, die 

eingreift. Das, was existiert, geht in einen anderen 

Zustand über und lebt in dem Zustand weiter. Jeder 

Wissenschaftler, der gesehen hat, wie unendlich Tief 

eigentlich sein Forschungsgebiet ist, sieht und gibt es 

auch zu, wie Machtlos er ist. Er sagt auch zurecht am 

Ende, Gott oder die  Kraft des Schöpfers...  

Im Kosmos hat alles seine Lebensdauer. Wenn die 

Lebensdauer eines Geschöpfes endet, so geht es in einen 

anderen Zustand über und lebt so weiter bis die 

Lebensdauer in dem Zustand auch endet. Das 

Verschwinden von der Existenz ist niemals möglich. 

Alles verändert sich jede Sekunde. Das können wir nicht 

merken. Jedes Wesen wurde erschaffen mit seinem 

Schicksal. Jedes Wesen hat sein Programm in sich. Weil 

der Mensch das nicht sehen kann, denkt er, dass er alles 

mit seinem eigenen Willen tut. So soll es auch sein... 

Jetzt kommen wir zur Entstehung unserer Galaxie. 
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Wir nennen diese Entstehung die Schöpfung. Das ist 

eigentlich die Umwandlung eines Zustandes in einen 

Anderen. Entstehung und Umwandlung geschehen im 

Kosmos stetig. Jetzt schauen wir uns mal das Gas an. Das 

Gas bleibt wegen seiner Struktur  nicht konstant an einer 

Stelle, es bewegt sich ständig. Das Kömbe ist eine 

einheitliche Struktur. Wenn Ihr die Entstehung der 

Galaxie versteht, versteht Ihr auch die andere Strukturen 

im Kömbe.  Denn die anderen Entstehungen sind der 

Entstehung der Galaxie sehr ähnlich.
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DIE GALAXIE
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Wir glauben, dass der Raum zwischen den 

Galaxien im Kosmos leer ist. Ähnlich wie die 

Atmosphäre, die uns auch leer erscheint aber in der Tat 

mit Luft gefüllt ist, ist auch der Raum zwischen den 

Galaxien nicht leer. Hier gibt es ein Element, das Ihr 

nicht wahrnehmen könnt. Die Luft, die wir atmen ist im 

Dritten Zustand. Dagegen ist aber die Luft, den Raum 

zwischen den Galaxien füllt im Null-Zustand. Genau aus 

diesem Grund können wir sie weder sehen noch fühlen. 

Folgendes müsst Ihr sehr gut verstehen. In dem 

Zentrum, wo Ihr euch befindet, ist das Feuer das stärkste 

Element der galaktischen Struktur. Das zweitstärkste 

Element ist das LEW. Das LEW ist der einheitliche 

Rohstoff von Luft, Erde und Wasser. Das Feuer und das 

LEW sind zwei Gegensätze. Das Feuer ist heiss, dagegen 

ist das LEW kalt. Im Kosmos gibt es unzählige Elemente, 

die sich von einer Stelle zu einer anderen Stelle bewegen. 

Es ist unmöglich sie mit dem materiellen Auge zu sehen. 

Sie sind ähnlich wie Gas, aber sie sind kein Gas. Sie 

bewegen sich viel schneller. Gas ist ein nach einer 

Umwandlung erfolgter Zustand der Materie.  

Die Struktur unserer Galaxie ist aus zwei 

Gegensätzen entstanden. Es sind das Feuer und das 
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LEW... Das Feuer und das LEW wanderten in einem 

unsichtbaren Zustand, bevor sie die Galaxie bildeten. 

Vergleichsmäßig ist das Feuer männlich und das LEW 

weiblich. 

Während ihrer Wanderung trafen sie aufeinander. 

Da die Geschwindigkeit des Feuers größer war als die 

des LEW, hat das Feuer das LEW an sich gezogen, also 

gekräuselt (vergleichbar mit der Anziehung zwischen 

Mann und Frau). So wie bei der Entstehung der 

Windhosen, fingen sie an sich drehend zu vermischen. 

 

Mit dieser Vermischung gingen sie von ihrem 

anfänglichen Zustand in andere Zustände über, wodurch 

sie als einen  kreisförmigen Nebelfleck sichtbar wurden. 

Der Durchmesser dieses sich drehenden, kreisförmigen 

Nebelflecks wurde kontiniuerlich größer, da der 
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Nebelfleck wie ein Strudel immer mehr Feuer und LEW 

angesaugt hat.   

Dabei ist allmählich ein Glimmer im Zentrum des 

runden Nebelflecks in Erscheinung getreten. Mit der 

Vergrößerung des runden Nebelflecks wurde auch der 

Glimmer im Zentrum größer. Dieser immer größer und 

heller werdende Glimmer war die Helligkeit der Essenz 

des Feuers, das zum Zentrum des sich kräuselnden 

Nebelflecks schwebte. Also, so wie die Butter in der 

Milch sich durch das Buttern zersetzt und auf die 

Oberfläche schwebt, zersetzte sich die FEUERESSENZ 

und schwebte ins Zentrum des Nebelflecks.  

Nach einer bestimmten Zeit haben sich die 

Geschwindgkeiten des Feuers und des LEW 

ausgeglichen, so dass das Feuer und das LEW sich als 

eine Mischung mit einer einheitlichen Geschwindigkeit 

drehten. Dabei hatte der Nebelfleck seinen größten 

Durchmesser erreicht. Das Feuer hatte mehr Masse; es 

war stärker4, feiner und schwerer, wodurch es ins 

Zentrum sank. Das LEW dagegen war leichter und glitt 

auf die Außenseite des Nebelflecks. Weil sie sich in 

                                                 
4 Das Feuer ist normalerweise schneller als das LEW. Nach 
dem Geschwindigkeitsausgleich wurde das Feuer langsamer 
und das LEW schneller. 
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entgegengesetzte Richtungen bewegten, haben sie sich 

aneinander gerieben. Dadurch veränderten sich ihre 

Zustände. Wir benennen den nullten Zustand des Feuers 

(0. Feuer) die FEUERESSENZ. Sie ist der feinste und 

wärmste Zustand des Feuers. Und den ersten Zustand des 

Feuers (1. Feuer) nennen wir das KERNFEUER. Die 

Wärme des Kernfeuers ist niedriger als die Wärme der 

Feueressenz, sie ist aber größer als die Wärme des Feuers 

im zweiten Zustand (2. Feuer). Zusammengefasst, das 

Feuer verliert an Wärme und wird gröber bei der 

Umwandlung von einen Zustand in den anderen.  

Mit anderen Worten; das Feuer schwebte von 

Anfang an ins Zentrum, aber bis zum 

Geschwindgkeitsausgleich ist es nicht zum 

Zusammenstoß mit dem LEW gekommen. Nach dem 

Geschwindigkeitsausgleich hatte die gesamte 

Feueressenz, die durch das Kräuseln enstanden war, noch 

nicht vollständig das Zentrum erreicht. Aus diesem 

Grund glitt der Rest der Feueressenz auch nach dem 

Geschwindigkeitsausgleich ins Zentrum, das sich, wie 

wir bereits wissen, wie ein Strudel drehte. Das LEW aber 

hat sich vom Zentrum wie ein Weglauf entfernen 

müssen, so als ob sie nach der Vereinigung 
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auseinandergehen wollten.5 Weil sie sich in 

entgegengesetzte Richtungen bewegten, haben sie sich 

aneinander gerieben, wodurch neue Zustände entstanden 

sind. Sowohl das Feuer als auch das LEW geht nach 

jedem Zusammenstoß in einen anderen Zustand über. 

Dieser runde Nebelfleck war der Zustand unserer Galaxie 

am Anfang ihrer Enstehung.  

Vom Anfang ihrer Entstehung an bis heute häuft 

das Galaxiezentrum das Feuer an. Der Unterschied 

zwischen der Feueressenz und dem Kernfeuer liegt darin, 

dass die Feueressenz ein wenig feiner ist. Sie ist das 

Feuer zwischen dem nullten und dem ersten Zustand. 

Ihre Temparatur ist unmeßbar und sie ist heißer und 

stärker als das Kernfeuer. Sie ist der eigentlichen Kern 

der Galaxie. 

Da das LEW vom Galaxiezentrum beginnend nach 

Außen glitt, liefen die Zusammenstöße auch vom 

Zentrum nach Außen ab. Also, auch die Umwandlung 

des Feuers und des LEW liefen vom Galaxiezentrum 

                                                 
5 Wenn man ein Glas bis zur Hälfte mit flüssigem Öl füllt und 
den Rest mit Wasser nachfüllt, bewegt sich das Öl von unten 
nach oben  (Weglauf), weil das Wasser, das nach unten 
gleitet, das Öl nach oben schiebt, aus dem Grund, weil das 
Wasser und das Öl mit ihrem Gewicht und ihrer Feinheit 
(Dichte) zwei Gegensätze sind. So musste das LEW dem 
Feuer im Zentrum Platz machen, als es ins Zentrum glitt.  
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beginnend nach Außen. Deswegen entstand in unserer 

Galaxie als erstes das Galaxiezentrum.  

Bis zum Geschwindigkeitsausgleich lagerte sich 

bereits ein Teil der Feueressenz in dem Nullpunkt 

(Mittelpunkt) der Galaxie bevor es zu Zusammenstößen 

kam. Danach fing das LEW an, vom Zentrum nach 

Außen zu gleiten und stieß dabei gegen die zum Zentrum 

schwebende Feueressenz. Der Zustand der Feueressenz 

änderte sich. Sie wurde gröber und leichter. In diesem 

Zustand glitt das Feuer weiterhin zum Nullpunkt des 

Zentrums und hüllte die Feueressenz, die feiner aber 

schwer war, ein. Danach wurde es wieder von einer 

anderen Feuermasse umhüllt, die noch gröber aber 

leichter war. Wie grob und wie leicht das Feuer war, hing 

davon ab, aus welcher Entfernung es zum Zentrum kam. 

Denn, je weiter die Entfernung zum Zentrum war, je 

mehr Zusammenstöße hatte das Feuer, und es ging somit 

in einen gröberen und leichteren Zustand über. Das Feuer 

nimmt also seinen Platz nach seiner Grobheit und seiner 

Leichtigkeit im Galaxiezentrum ein. Diese Entwicklung 

hat dazu geführt, dass die Feueressenz von verschiedenen 

Schichten unterschiedlicher Grobheit und Leichtigkeit 

umhüllt wurde. Das erste Feuer, das die Feueressenz als 

erstes umhüllte, war das Kernfeuer.  
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So... Die Essenz, die sich im Zentrum anhäufte, 

strahlte Licht sowohl nach unten als auch nach oben ab. 

Dieses Licht war aber nur eine Reflexion. Das zeigt 

nicht, dass das Feuer  aus dem Zentrum nach Außen 

gelingt. Weil das Zentrum wie ein Strudel sich kräuselt, 

kann die Essenz auch nicht nach Außen gelangen. Aber 

auch diese Reflexion strahlt Wärme aus, wie das Feuer.  

Durch die Bewegungen von Feuer und LEW in 

entgegengesetzter Richtung kam es zu Zusammenstößen6 

und es entstanden neue Zustände. Beim ersten 

Zusammenstoß von beiden entstand das Kernfeuer und 

das 1. LEW (1. Zustand). Dieses Kernfeuer hüllte die 

Feueressenz im Zentrum ein. Das erste LEW, das dabei 

entstand, glitt nach Außen. Während des zweiten 

Zusammenstoßes sind die beiden in ihren zweiten 

Zustand übergegangen. Dabei enstanden das 2. Feuer und 

das 2. LEW. Mit dem dritten Zusammenstoß ist das 3. 

Feuer und das 3. LEW; mit dem vierten Zusammenstoß 

ist das 4. Feuer und 4. LEW; mit dem 5. Zusammenstoß 

                                                 
6 Mit den Zusammenstössen sind die Phasen vom Ablauf der 
Reaktionen zwischen Feuer und LEW gemeint. In diesem 
Ablauf kommt es dauernd zu neuen Entstehungen und zwar 
dadurch, dass die neuen Entstehungen sich auch an den 
Reaktionen beteiligen. Aus diesem Grunde ist eine eins zu 
eins Wiederholung einer Entstehung nicht möglich. Über den 
Anfang und das Ende dieses Ablaufes kann man keine 
konkreten Aussagen machen.   
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ist das 5. Feuer und das 5. LEW und schließlich mit dem 

6. Zusammenstoß ist das 6. Feuer und das 6. LEW 

entstanden. Die Feueressenz wurde vom Kernfeuer; das 

Kernfeuer wurde vom 1. Feuer; das 1. Feuer wurde vom 

2. Feuer; das 2. Feuer wurde vom 3. Feuer; das 3. Feuer 

wurde vom 4. Feuer; das 4. Feuer wurde vom 5. Feuer 

und das 5. Feuer wurde vom 6. Feuer umhüllt. Also, das 

Galaxiezentrum ist durch 6 Zusammenstöße entstanden. 

Nach dem sechsten Zusammenstoß haben sich mit 

dem sechsten Zustand des LEW um das Galaxiezentrum 

Schrammen (Risse) gebildet. Durch die Ausbreitung des 

6. LEW sind so große Risse um das Zentrum entstanden, 

so dass sich das Zentrum vom Rest des runden 

Nebelflecks trennte. Dadurch drehte sich der Rest der 

Galaxie wie ein Ring aus Nebel um das Zentrum, 

während sich das Zentrum in der Mitte um die eigene 

Achse drehte.  

Die Schrammen wurden immer größer, je mehr 6. 

LEW sich ausbreitete. Der Rest der Feueressenz im 

Nebelring glitt massenweise zum Zentrum weiter, wie 

bei den Linien einer Spiral-Disk. Dabei haben die 

Zusammenstöße im Nebelring zwischen LEW und 

Feueressenz dazu geführt, dass die Feueressenzmassen 

sich kräuselten. Diese Feueressenzmassen waren aber 
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schneller als alles andere im Nebelring. Sie haben 

einerseits alles, was vor ihrem Weg stand, an sich 

gezogen und hinzugefügt, aber andererseits drückte die 

vom Kräuseln verursachte Anziehungskraft des Zentrums 

ihre eigenen Massen immer zu deren Zentrum. Also, die 

Feueressenzmassen wurden von Außen nach Innen 

immer dichter, indem sie das Feuer unterschiedlicher 

Zustände, vermischt mit LEW, zu sich hinzufügten und 

zum Zentrum zogen.  

So wurden aus den reinen Feueressenzmassen eine 

Mischung von Feuer und LEW, wobei diese Mischung 

von der Feueressenz im Mittelpunkt gekräuselt wurde. 

Auch in diesen Mischmassen mit reiner Feueressenz im 

Mittelpunkt kam es zu Zusammenstößen wegen der 

Bewegungen von Feuer und LEW in entgegengesetzter 

Richtung. Durch diese Zusammenstöße sind ganz neue 

Zustände entstanden.  

Milliarden von Feuermassen, die sich einerseits 

um ihre eigene Achse drehend in Richtung 

Galaxiezentrum bewegten und andererseits im 

eigenen Zentrum durch die gedrückten Feuer-LEW-

Mischmassen immer dichter wurden, sahen wie 

Babygalaxien aus, die ihre Mutter erreichen wollten. 

Aus diesen milliarden von Massen sind durch die 
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Zusammenstöße von Feuer und LEW die 

Sonnensysteme unserer Galaxie entstanden.  

Die Sonnen in den Sonnensystemen sind ganz zum 

Schluss des Schrumpfvorganges dieser Mischmassen aus 

Feuer und LEW entstanden. Denn vorher sind die Erden 

und die Planeten um die Sonnen entstanden. Also, die 

Erde und die Planeten unseres Sonnensystems sind nicht 

von unserer Sonne abgetrennt und zu ihrer jetzigen 

Umlaufbahn gekommen, sondern sie sind auf ihrer 

jetzigen Umlaufbahn entstanden. So hat sich ein 

Nebelfleck aus einer Mischung von zwei Gegensätzen in 

eine Galaxie mit Milliarden Sonnensystemen entwickelt. 

Man darf aber keinesfalls denken, dass in unserer Galaxie 

jetzt ein Stillstand herrscht. Im Gegenteil, unsere Galaxie 

lebt dadurch weiter, dass sie die Sonnen nacheinander in 

ihrem Zentrum schluckt. 

Jetzt kommen wir zu einigen Einzelheiten der 

Entstehung unserer Galaxie. Die Wissenschaftler sagen, 

dass sich in der Sonne der Wasserstoff in Helium 

umwandelt. Mit der Umwandlung vom Wasserstoff in 

Helium, wird ihr Volumen größer und nach der 

kompletten Umwandlung wird sie, laut Wissenschaftlern, 

ein Schwarzes Loch. Das ist eine Vermutung, die den 

physikalischen Gesetzen wiederspricht. Außerdem 
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müssen nach dieser Behauptung mehrere hundert 

Milliarden von Schwarzen Löchern in unserer Galaxie 

entstehen. In der Tat aber ist das, was Sie ein Schwarzes 

Loch nennen, was anderes. 

Auch unser Sonnensystem enstand so wie die 

anderen Sonnensysteme. Und zwar, als unsere 

Galaxie ein Nebelfleck war, der sich um sein eigenes 

Zentrum drehte, wurde nach dem 6. Zusammenstoß 

der 6. Zustand des LEW freigesetzt. Dadurch 

enstanden Risse um das Zentrum, die sich dann so 

ausgebreitet haben, dass das Zentrum sich vom Rest 

des Nebelflecks komplett abgelöst hat. Somit ist als 

erstes das Galaxiezentrum entstanden. Die 

Entstehung unseres Sonnensystems hat nach dieser 

Phase, wie bei anderen Sonnensystemen auch, damit 

angefangen, dass eine von milliarden von 

Feueressenzmassen auf ihrer spiralförmigen Bahn, 

die sie zum Zentrum führte (und auf der unser 

Sonnensystem immer noch ist), die Massen aus Feuer-

und LEW-Mischung mit einer durch das Kräuseln 

um ihre eigene Achse entstandenen Kraft an sich 

gezogen.  Die jetzige Reise aller Sonnensysteme zum 

Galaxiezentrum ist darauf zurückzuführen, dass die 

Feueressenz, die am Anfang der Enstehung im ganzen 

Nebelfleck verteilt war, als einzelne Massen zum 



 57

Zentrum auf spiralförmigen Bahnen glitt. Also, die 

Feueressenz in den Sonnen verbindet die 

Sonnensysteme mit dem Galaxiezentrum. Alle 

Lebenstabschnitte eines Sonnensystems laufen durch 

die Reise seiner Feueressenz im eigenen Zentrum zum 

Galaxiezentrum ab. Seine Entstehung beginnt mit 

dieser Reise, wobei sein Zerfall auch damit endet. 

Wegen dieser Verbindung ist das Verhältnis 

zwischen den Sonnensystemen und dem Galaxiezentrum 

mit einer Mutter-Baby-Beziehung vergleichbar. Über das 

Zusammenschrumpfen unserer Galaxie, am Anfang als 

Feuermassen und jetzt als Sonnensysteme, das heißt die 

Reise aller Sonnen auf spiralförmigen Bahnen, beschreibt 

folgender Koranvers (Yasin Sure Vers 38): 

DIE SONNE DREHT SICH UM SICH SELBST 

UND ZU EINEM BESTIMMTEN ZIEL  

Es ist unmöglich, dass die Sonnen vom 

Galaxiezentrum zu ihren jetzigen Plätzen ausgestreut 

wurden, das ist gegen die physikalischen Gesetze. 

Im Kosmos geht sowohl die Schöpfung als auch 

der Zerfall weiter. Das geschieht in unzählig vielen 

unbekannten Welten, weil der Kosmos unendlich ist. Ein 

geschaffenes Gehirn kann nicht alles wahrnehmen, was 
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im Kosmos abläuft. Was hatten wir gesagt?.. Alles hat 

seinen Gegensatz. Aus der Vereinigung der Gegensätze 

ensteht auf jeden Fall eine neue Bedeutung oder ein 

neuer Sinn. So, als das Feuer und das LEW sich vereinigt 

haben, waren sie in einem nebelartigen Zustand. Die 

Obergrenze der Geschwindigkeit führt zur Trennung der 

Mischung. Also, durch die Geschwindigkeit treten die 

Essenzen in Erscheinung. Die Feueressenz begann sich 

an seinem Platz zu lagern (Mittelpunkt). Dann haben sich 

ihre Geschwindigkeiten ausgeglichen. Somit konnte sich 

das LEW vom Zentrum entfernen. Die Zusammenstöße 

die bei der Trennung entstanden sind waren die Ursache 

dafür, dass die Gegensätze in unterschiedliche Zustände 

übergegangen sind. Die Trennung von Feuer und LEW 

bedeutete, dass das LEW nach Außen glitt und das Feuer 

nach Innen, wo das Feuer im Mittelpunkt den 

Galaxiekern gebildet hat. 

Im Kosmos geht es sowohl mit der Schöpfung als 

auch mit dem Zerfall ununterbrochen weiter. Das 

geschieht an unzählbaren Orten. Der Kosmos ist 

unendlich; ein Gehirn kann nicht alles wahrnehmen, was 

überall abläuft. Was hatten wir gesagt; alles hat 

paarweise seinen Gegensatz. Aus der Vereinigung von 

Gegensätzen entsteht auf jeden Fall ein Sinn oder eine 

Bedeutung. So... Als das Feuer und das LEW sich 
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vereinigt hatten, waren sie am Anfang in einem 

nebelartigen Zustand. Dann haben sich ihre 

Geschwindigkeiten ausgeglichen, womit die Trennung 

erfolgte. Die Obergrenze der Geschwindigkeit führte zur 

Trennung der miteinander vermischten Elemente. Somit 

war die Geschwindigkeit auch die Ursache dafür, dass 

die Essenzen in Erscheinung getreten sind. Dann lagerte 

sich die Feueressenz im Zentrum ab. Die Tatsache, dass 

das Feuer und das LEW zwei Gegensätze sind, hat dazu 

geführt, dass sie sich nach dem Erreichen des Zwecks der 

Vereingung voneinander trennten. Die Zusammenstöße 

während der Trennung haben die Veränderung ihrer 

Zustände verursacht. Die Trennung voneinander hiess, 

dass das LEW sich nach Außen bewegte und das Feuer 

nach Innen glitt. Das war der Anfang für die Bildung 

eines Kerns im Inneren. Bei der Freisetzung des sechsten 

Zustandes des LEW nach dem sechsten Zusammenstoß 

haben sich Risse um das Zentrum gebildet. Dann trennte 

sich das Galaxiezentrum vom Ganzen und die Risse 

breiteten sich soweit aus, dass sie das Zentrum umhüllt 

haben. Das Galaxiezentrum war somit von einer 

Spiralscheibe aus Nebel umgeben. Nicht dass sie es 

missverstehen... Das Zentrum trennte sich nicht 

deswegen, weil die ganze Galaxie expandiert hat. Die 

Expansion des Galaxie-Nebels endete mit dem Ausgleich 
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der Geschwindigkeiten. Die Trennung des Zentrums 

erfolgte durch den sechsten Zustand des LEW, der die 

Umgebung des Zentrums zerrissen hat. Die 

Feueressenzmassen in der spiralförmigen Nebelscheibe 

um das Zentrum waren gewaltiger als alles andere. Durch 

die Verdichtung von Feuer-LEW-Mischmassen, die von 

Feueressenzmassen angezogen und gekräuselt wurden, 

entstanden die Sonnensysteme.  

Zurück zu unserem Sonnensystem... Eins darf man 

nicht vergessen. In der Struktur, die unser Sonnensystem 

gebildet hat, war die Menge der Feueressenz sehr gering. 

Diese geringe Menge der Feueressenz kräuselte die ganze 

Struktur. Und jetzt kräuselt sie das ganze Sonnensystem. 

Also, die Feueressenz war sowieso im Zentrum des 

Sonnensystems, weil sie ja das ganze Gebilde kräuselte. 

Die Feueressenz zog das Feuer, das in der ganzen 

Struktur verteilt war, an. Das Feuer war aber mit LEW 

vermischt, das sich aber in die entgegengesetzte Richtung 

bewegte. Dadurch kam es zu Zusammenstößen, wobei 

das Feuer und das LEW sich änderten.  

Nach dem ersten Zusammenstoß ist das Kernfeuer 

entstanden. Weil der erste Zusammenstoß im gesamten 

System vorkam, trat das Kernfeuer im gesamten System 

in Erscheinung und glitt zum Zentrum. Bis zu den ersten 
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großen Trennungen in unserem System konnte das 

Kernfeuer nicht vollständig ins Zentrum gleiten, aber 

zum größten Teil. Das Kernfeuer war also nach der ersten 

Trennung auch in kleinen Mengen außerhalb des 

Zentrums vorhanden. Der Anteil dieser Menge, der das 

Zentrum nicht erreichen konnte, wurde von einem 

zweiten Zentrum gekräuselt
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DIE ERDE
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Das zweite Zentrum unterschied sich vom ersten 

Zentrum hauptsächlich folgendermaßen. Erstens, es war 

sehr klein. Es konnte zwar innerhalb seines 

Anziehungsfeldes das Kernkeuer anziehen, aber vor 

seiner Entstehung war das Kernfeuer bereits zum größten 

Teil im ersten Zentrum angehäuft. Zweitens war im 

Hauptzentrum, wenn auch in einer minimalen Menge, 

Feueressenz vorhanden. Aus diesem Grund war die 

Anziehung im Hauptzentrum viel größer als die 

Anziehung im zweiten Zentrum. Dennoch näherte sich 

das zweite Zentrum nicht dem Hauptzentrum, im 

Gegensatz zu den Feueressenzmassen, die sich in 

spiralfförmigen Bahnen dem Galaxiezentrum näherten. 

Der Abstand zwischen dem Hauptzentrum und dem 

zweiten Zentrum änderte sich also nicht, er blieb 

konstant. Die wichtigste Ursache dafür war, dass keine 

Feueressenz im zweiten Kräusel-Zentrum vorhanden war. 

Eine weitere Erklärung dafür ist, dass das zweite 

Zentrum genau in dem Punkt entstanden ist, wo die 

Überlegenheit der Anziehung vom Hauptzentrum endete. 

Also in dem Punkt, wo ein genaues Gleichgewicht 

herrschte. Dieses zweite Zentrum ist der Bauch, also der 

Kern unserer Erde.  

Jetzt kommen wir zur Trennung der Planeten und 
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der Sonne voneinander... In unserem Sonnensystem hat 

sich die Sonne nicht als erstes von der ganzen Struktur 

getrennt. Der Grund dafür ist, in unserem Sonnensystem 

(in den Sonnensystemen allgemein) erfolgte der 

Zusammendrang bzw. die Verdichtung von Außen nach 

Innen. Im Gegensatz zur Galaxie allgemein, liefen auch 

die Zusammenstöße von Außen nach Innen ab, wodurch 

das Sonnensystem von Außen nach Innen entstand. 

Die erste Trennung im Sonnensystem begann, 

nachdem das Kernfeuer zum größten Teil ins Zentrum 

geglitten war. Die winzig kleine Menge der Feueressenz 

im Zentrum kräuselte sowieso das ganze System. Das 

Kernfeuer hat eine dickförmigere Zusammensetzung im 

ununterscheidbarem Maße.  

Die Trennungen im Sonnensystem erfolgten 

zunächst in drei großen Massen von Außen nach Innen, 

wie  eine Welle. Aus der äußeren Masse sind zwei, aus 

der mittleren Masse sind drei und aus der inneren Masse 

sänd vier Planeten entstanden. Also, die Planeten sind in 

drei Gruppen von Außen nach Innen in Erscheinung 

getreten. Außerdem sind Punktplaneten zwischen den 

Gruppen entstanden.  

Wenn wir noch deutlicher erklären sollen... Die 
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Trennung in drei Gruppen7 erfolgte von Außen nach 

Innen in Richtung Zentrum. Als das zweite, dritte und 

vierte Feuer durch die Zusammenstöße entstanden, 

verdichtete sich in der Gegend des Zentrums neben dem 

Kernfeuer auch das zweite Feuer. Das erste Feuer, also 

das Kernfeuer, hatte bis zur ersten Trennung das Zentrum 

zum größten Teil bereits erreicht. Eine Erklärung dafür 

ist z.B. seine geringe Menge. In dem Feld, wo sich das 

zweite Feuer angefangen sich verdichten, bleib das 

Kernfeuer sehr wenig.  

Aber davor hat sich das dritte Feuer und davor das 

vierte Feuer verdichtet. So hat sich das Sonnensystem 

von Außen nach Innen wellenartig in drei Gruppen 

geteilt.  

Als ertes entstand die äußerste Gruppe dadurch, 

dass das 4. Feuer auf einem Gürtel sich vermehrt und 

sich um 2 Zentren gekräuselt hat. Bei der Anhäufung 

vom Feur und LEW in diesen Zentren kamen 2 

Zusammenstöße zustande. Nachdem das LEW auf 

                                                 
7 In der äußeren Gruppe sind zwei noch unentdeckte 
Planeten; in der mittleren Gruppe ist der Dreier von Neptun, 
Uranus und Saturn; in der inneren Gruppe ist der Vierer von 
Mars, Erde, Venus und Merkur. Zwischen der äußeren und 
der mittleren Gruppe befindet sich der Planet Pluto, zwischen 
der mitteleren und inneren Gruppe der Planet Jupiter, diese 
bilden einen “Punkt”. 
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diesem Gürtel sich allmählich vermehrt hat, reduzierten 

sich die Zusammenstöße auf einen Zusammenstoß und 

dann endeten sie. In diesen Zentren war kein Kernfeuer 

vorhanden. Während das LEW in den zweiten Zustand 

überging, verblieb das Feuer in einem Zustand. Aus 

diesem Grund war das Feuer vom LEW umhüllt, 

eingesperrt und fest. Das führte dazu, dass die 2 

Mischmassen aus Feur und LEW um 2 Zentren erstarrt 

haben, wodurch 2 Planeten entstanden sind.  

Am Anfang der Entstehung der Galaxie war das 

Feuer ein Nebel. Alle Zustände des Feuers waren im 

anfänglichen Zustand des Feuernebels potential 

vorhanden. Die  Überlegenheit des Feuers dem LEW 

gegenüber ist auf seine Wärme und Geschwindigkeit 

zurückzuführen. Auch das LEW war ein Nebel; seine 

Kälte ist von der Luft. Der Ausgleich ihrer Kräfte 

erfolgte dadurch, dass durch das Kräuseln eine 

gemeinsame Geschwindigkeit erreicht wurde. Und das 

führte dazu, dass sie sich voneinander trennten. Wie 

gesagt, das Feuer ist normalerweise stärker als das LEW 

aber wenn das Feuer nicht seinen Zustand ändern kann 

während das LEW es tut, dann wird das LEW stärker und 

sperrt das Feuer ein. Das gilt bis sie den Zustand ihrer 

Essenzen erreichen. Also, das LEW bekommt seine 

Gelegenheit nur dann wenn das Feuer seinen Zustand 
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nicht ändert. Ihre Zustände vor der Entstehung ihrer 

Essenzen waren ganz anders. Kein Mensch hat diese 

Zustände gesehen. Der menschliche Körper wurde von 

der Essenz ihrer Essenz erschaffen.  

So, das war die Entstehung von den drei8 äußeren 

Planeten, sie unterscheiden sich in ihrer Struktur von den 

anderen Planeten. Ihr könnt diese Objekte nicht 

entdecken, weil sie sehr weit entfernt sind und eine 

besondere Struktur haben. Eigentlich sind die zwölf 

Planeten nicht gleich. Sie haben unterschiedliche 

Eigenschaften und Aufgaben. Es wäre gegen das 

universelle EINZEL.heits Gesetzt, wenn sie gleich wären.  

Nach der Entstehung von den Planeten in der 

äußersten Gruppe trennte sich eine Masse vom mittleren 

Haufen (mittlere Gruppe), die wir Pluto nennen. Pluto 

stellt zwischen der äußeren und mittleren Gruppe einen 

Punkt dar. Aus diesem Grund hat Pluto die Eigenschaften 

von der äußeren und mittleren Gruppe.  

Der mittlere rundliche Haufen war die Einheit von 

                                                 
8 Eigentlich sind das zwei Planeten. Außer Planet C und G 
entstand auf dem äußersten Gürtel noch ein Objekt, das eher 
ein Meteorid ist, als ein Planet. Mit diesem Objekt sind das ins 
gesamt 13 Objekte. Bei der Entstehung sind mehre steinartige 
Objekte in unterschiedlichen Größen entstanden.  
 



 69

Neptun, Uranus und Saturn. Er trennte sich nach der 

Trennung vom äußeren rundlichen Haufen. Im Zentrum 

des mittleren Haufens konzentrierte sich das 3. Feuer. 

Dieser Haufen trennte sich, weil er drei Zusammenstöße 

vollbracht hat.   

Im Bauch des Jupiter war eine dünnere Form des 2. 

Feuers vorhanden, daher erfolgte die Zusammenpressung 

und der damit verbundene Verdichtungsprozess nach 

Innen sehr schnell und demzufolge verspäteten sich die 

Zusammenstöße. Aus diesem Grund hat sich der Bauch 

des Jupiter anders gebildet. Beim Jupiter konnte das 

Kernfeuer nicht rechtzeitig in den Bauch eindringen. Er 

hat am meisten das LEW angesammelt. Die 

Kernfeuerreste verblieben an Stellen dicht an der 

Oberfläche. Als diese Reste nach Innen gleiten wollten 

kam es zu Zusammenstößen mit dem LEW, das sich mit 

der Wucht innerer Explosionen nach Außen bewegte. 

Das verursachte einen abnormalen Zustand, weil das sich 

kräuselnde Kernfeuer normalerweise ins Zentrum glitt. 

Da auf Jupiter kein Wasserkreislauf stattgefunden hat 

und das Kernfeuer sich in die verkehrte Richtung 

bewegen mußte, ist auf der Oberfläche der Jupitererde 

ein großer Sandsturm entstanden. Dieser Sturm blieb 

nicht auf der Jupiteroberfläche, sondern erreichte mit 

seinen Steinen sogar den Saturn.  
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Die Scheibe um den Saturn entstanden nicht durch 

den Sandstrum auf Jupiter, sondern beim 

Zusammenschrumpfen des Saturn im Innern. Und zwar; 

die Saturnerde, die zu früh entstand, das heißt vor der 

Bildung der Saturnkruste, konnte die Oberfläche nicht 

bedecken und bildete eine Scheibe um die Oberfläche, 

während die ganze Masse sich zusammenschrumpfte. 

Diese Scheibe besteht nicht, wie man glaubt, aus Gas, 

sondern aus Sand und Steinen.  

Nach dem das Kernfeuer ins Innere glitt, erfolgte 

die Entstehung der Planeten in der inneren Masse (innere 

Gruppe) dadurch, dass das angesammelte LEW und das 

2. Feuers sich zusammengestoßen haben. In dieser 

Masse, aus der die Planeten der inneren Gruppe 

entstanden, war das Kernfeuer nur minimal vorhanden. 

Durch das Kräuseln des verbleibenden minimalen 

Kernfeuers im Zentrum dieser Masse bildete sich der 

Bauch unserer Erde. Und zwar, es geschah 

folgendermaßen. Das Kernfeuer glitt ins Zentrum der 

inneren Gruppe, die zunächst eine einheitliche Masse 

war. Dadurch wurde es von der Oberfläche abgeräumt. 

Weil das Gleiten des Feuers die Zusammenstöße 

verursachten und weil das 2. Feuer dicker war als das 

Kernfeuer, wurde diese Masse durch drei geteilt. Somit 

haben sich Mars und Venus von dieser einheitlichen 
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Masse getrennt. Aus der Masse, die in der Mitte verblieb, 

entstand unsere Erde. Venus und Mars kräuselten das 2. 

Feuer, weil sie das Kernfeuer in die Erde gleiten ließen. 

Aus diesem Grund haben sie sich von der Erde 

abgetrennt. Sie waren eins mit der Erde als das Kernfeuer 

in die Erde glitt.  

Das Zentrum der Erde besteht aus Kernfeuer. Das 

ist der Grund dafür, dass die Erdanziehung und die 

Verdichtung größer ist. Die Zusammenpressung von 

Venus und Mars war größer als die des Jupiter. Die 

innere Verdichtung der Venus war größer als die im 

Mars. Die großen Unterschiede ihrer Massen aber bildete 

ein Gleichgewicht. Deswegen trennten sie sich beide fast 

gleichzeitig. Als erstes trennte sich hier verkehrteweise 

die Venus von der Erde. Nach einer sehr kurzen Zeit 

trennte sich dann der Mars von der Erde. Aus diesen 

Trennungen erfolgte auf  beiden Seiten der Erde eine 

millimeter-kleine Bewegung. Hier war die Anziehung 

bestimmend. Die Massen hatten unterschiedliche Größen 

aber das Gewicht hat keine Rolle gespielt. Das Gewicht 

spielt eine Rolle nur auf der Erde. Diese kleine 

Bewegung vergrößerte sich Millimeter um Millimeter bis 

die Entstehung der Atmosphäre und die 

Zusammenpressung der Erde vollendet war. Also, die 

Neigung der Erde sechs Monate lang nach Süden und 
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sechs Monate lang nach Norden erfolgte dadurch, dass 

diese Bewegung eine sehr lange Zeit Millimeter um 

Milimeter größer wurde und dann sich stabilisierte.9 Das 

geschah nicht auf einmal. Falls eine einseitigen Neigung 

erfolgt wäre, würde die Erde heute sich schief drehen. 

Merkur trennte sich später von der Venus. Sein 

Zentralfeuer ist das 3. Feuer.  

Die Planeten haben viele Aufgaben. Wenn ich ihre 

Entstehungen und Aufgaben volllständig schreiben 

würde, wären das hunderte von Büchern, soviel Zeit 

haben wir nicht. Die erste Aufgabe der Planeten besteht 

darin, dass sie die Lebewesen auf der Erde ins 

Gleichgewicht bringen. Also sie sorgen dafür, dass die 

Lebewesen sich voneinander physikalisch und 

charaktermäßig unterscheiden, sie sorgen für Vielfalt etc. 

Außer auf der Erde gibt es auf keinem anderen Planeten 

günstige Bedingungen für Menschenleben.  

Im Zentrum der Sonne gibt es Feueressenz, die uns 

mit unserer Galaxie verbindet. Bei der Entstehung der 

Sonne hat das Kernfeuer die Feueressenz, das 2. Feuer 
                                                 
9 Die Jahreszeiten entstehen nicht dadurch, dass die Erde auf einer 
elliptischen Bahn die Sonne mit einer konstanten Ekliptik umkreist, 
sondern dadurch, dass sie die Sonne auf einer kreisförmigen Bahn 
mit einer sich ständig ändernden Ekliptik umkreist, wodurch sie sich 
sechs Monate lang in Richtung Sonne und sechs Monate lang in die 
entgegengesetzte Richtung neigt.  
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das Kernfeuer, das 3. Feuer das 2. Feuer, das 4. Feuer das 

3. Feuer und das 5. Feuer das 4. Feuer umhüllt. Diese 

fünf Schichtungen außer der Feueressenz des 

Sonnenzentrums wurden nach 5 Zusammenstößen 

vervollständigt.  

Auf der Erde ist im Nullpunkt dagegen das 

Kernfeuer vorhanden. Das Kernfeuer wurde durch die 

Zeit vom 2. Feuer, das 2. Feuer vom 3. Feuer und das 3. 

Feuer vom 4. Feuer umhüllt. All dies, inklusive des 

Kernfeuers, geschah auf der Erde durch vier 

Zusammenstöße.  

Bei den Planeten, die durch das Kräuseln des 2. 

Feuers entstanden sind, wurde das 2. Feuer im ihrem 

Bauch vom 3. Feuer und das 3. Feuer vom 4. Feuer 

umhüllt. 

Bei den Planeten, die durch das Kräuseln des 3. 

Feuers entstanden sind, wurde das 3. Feuer vom 4. Feuer 

und das 4. Feuer vom 5. Feuer umhüllt. Sowohl bei den 

Planeten, die durch das Kräuseln des 2. Feuers als auch 

bei den Planeten, die durch das Kräuseln des 3. Feuers 

entstanden sind, gab es drei Zusammenstöße. 

Es gibt noch zwei weitere Planeten, bei denen es 

anders aussieht. Bei diesen Planeten kam es zur nur zwei 
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Zusammenstößen. Zusammenfassend ausgedrückt, in den 

ersten Zeiten drehten sich im Innern die Sonne mit Fünf, 

die Erde mit vier, die Planeten (außer die zwei noch 

unendeckten Planeten) mit drei Kreisen.  

Das Feuer und das LEW sind in allen Zentren 

vermischt, auch im Zentrum der Sonne. Das Feuer 

bewegt sich zu seinen Artgenossen, nähmlich ins Innere. 

Das LEW bewegt sich dagegen nach Außen. Sie stoßen 

sich gegeneinander, wo auch immer sie sich treffen.  

Im Zentrum der Sonne dringt das Feuer von den 

äußersten Stellen, nämlich vom 5. Kreis in den 4. Kreis 

ein. Das LEW geht nach ihrem ersten Zusammenstoß 

vom 1. in den 2. Kreis über. Nach dem zweiten Stoß geht 

das Feuer  vom 4. in den 3. Kreis und das LEW vom  2. 

in den 3. Kreis über. Nach dem dritten Zusammenstoß 

geht das Feuer vom 3. in den 2. Kreis und das LEW vom 

3. in den 4. Kreis über. Nach dem vierten Zusammenstoß 

geht das Feuer vom 2. in den 1. Kreis (Kern) und das 

LEW vom 4. in den 5. Kreis über. Während das Feuer 

nach dem fünften und letzten Zusammenstoß vom 1. 

(Kern) in die Null, nämlich in die Essenz übergeht, 

verlässt das LEW den 5. Kreis und somit auch das 

Zentrum. Das LEW nimmt einen unsichtbaren Zustand 

beim Verlassen des 5. Kreises an. Wir benennen diesen 
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Zustand GEZGEZ. Das LEW, das sich vom Zentrum 

ausscheidet, breitet sich in die Umgebung als Gezgez 

aus.  

Wir haben gesagt, dass im Nullpunkt des Zentrums 

der Erde das Kernfeuer vorhanden ist. Auf der Erde geht 

das Feuer vom 4. Kreis in den 3. Kreis, das LEW vom 1. 

(Kern) in den 2. Kreis über. Nach dem zweiten 

Zusammenstoß geht das Feuer vom 3. Kreis in den 2. 

Kreis und das LEW vom 2. Kreis in den 3. Kreis über. 

Nach dem dritten Zusammenstoß geht das Feuer vom 2. 

Kreis in den 1. (Kern) und das LEW vom 3. Kreis in den 

4. Kreis über. Während das Feuer seinen vierten Stoß im 

Kern in Richtung Nullpunkt vollendet, verlässt das LEW 

den 4. Kreis. Wir benennen diesen 4. Zustand des LEW 

GEZ, der mit dem letzten Zusammenstoß auf der Erde 

entstanden ist.  

So verliefen die Zusammenstöße am Anfang ihrer 

Entstehung bei der Sonne und der Erde. Damals war die 

Erde wie ein kleines Sonnenbaby. Jetzt kommen wir zur 

Entstehung des Erdbodens auf unserem Planeten. DIE 

ERDE ist der Zustand des LEW zwischen dem 2. und 

dem 3. Kreis. Also das LEW nimmt die Eigenschaft Erde 

zwischen dem zweiten und dem dritten Stoß an. Der 

Übergang des LEW vom 2. in den 3. Kreis geschieht in 
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hundert Stufen. Der Erdboden entsteht nur dann, wenn 

das LEW vom 2. Kreis  in den 3. Kreis nicht 

übergegangen ist. Wenn das LEW durch den 2. Kreis in 

den 3. Kreis gelangt, dann verliert es seine 

Erdeigenschaften. Aber wenn das LEW den 3. Kreis 

nicht erreicht hat und im 2. Kreis, den wir in 100 Stufen 

einteilen, z.B. bei 2,99 hängt, entsteht der Erdboden. 

Zwischen 2,90 und 2,99 entsteht Erde mehr oder weniger 

gleicher Art. Auch zwischen 2,80 und 2,89 entsteht 

ungefähr die gleiche Art von Erde. Das geht so weiter bis 

auf  2. Das ist der Grund für die Vielfalt der Erde.  

DAS WASSER findet seine Eigenschaft und 

entsteht im 3. Kreis. Wenn das LEW den 3. Kreis nicht 

erreicht hat; kann das Wasser sich nicht bilden.  

Sagen wir mal, das LEW hat seine Zusammenstöße 

unter 2,99 beendet. Hier hat das LEW eigentlich sowohl 

die Eigenschaften der Erde als auch die des Wassers und 

der Luft. Wenn in dem LEW die Luft wenig und das 

Wasser viel ist und wenn das Kernfeuer bei seinem 

Übergang vom 2. Kreis in den 1. Kreis mit dieser LEW-

Masse hier vermischt ist, entsteht die Materie, die Ihr 

ERDÖL nennt. Das Erdöl ist brennend, weil in ihrer 

Zusammensetzung das Kernfeuer vermischt ist. Es ist 

schwer, weil in ihm die Erde vermischt ist. Sagen wir 
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mal, die Luftmenge ist viel und das Wasser ist weniger 

vorhanden und das Wasser und das Kernfeuer sind im 

Gleichgewicht, dann befindet sich keine Erde in so einer 

Mischung. In diesem Fall entsteht die Materie, die Ihr 

ERDGAS nennt. Es ist ein Brennstoff wegen des in ihm 

enthaltenen Feuers und es ist leicht wegen der in ihm 

enthaltenen Luft. Aber die Entdeckung des Erdgases ist 

schwierig, weil das LEW als Erdgas sich in einem 

Zustand mit unvollständigen Eigenschaften befindet. Ihr 

könnt es nicht sehen, weil es rauchartig ist. Es gibt 99 

Arten von Erdgas.   

Außerdem ist das LEW von Verschiebungen in den 

Zwischenzeiten betroffen. Bei diesen Verschiebungen 

entstehen Gesteine, wie Gold, die Ihr für wertvoll haltet. 

Wenn ich alles detailliert schreiben würde, wären das 

Hunderte Bänder von Büchern. Ich erkläre es hier in 

Mustern. Inzwischen; nicht das es missverstanden wird... 

Wir gehen hier an einigen Stellen nicht ins Detail, nicht 

weil wir über die Themen wenig wissen, sondern weil 

wir nicht abschweifen wollen. Wenn es notwendig sein 

sollte, geben wir Erklärungen über jedes Thema. Wir 

sind bereit, alles mit den Menschen zu Teilen, was wir 

wissen und dabei sind wir in keiner Art und Weise 

eingeschränkt. 
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So, die Sonne hat sowohl eine Anziehungskraft als 

auch eine Schubkraft. Das wuchtvolle Verlassen des 

LEW von der Sonne verursacht die Schubkraft. Die 

Bewegung des Feuers ins Innere verursacht die 

Anziehungskraft. Die Sonne war am Anfang größer, sie 

wird stetig kleiner. Dafür ist der Mengenverlust des LEW 

verantwortlich, das sich von der Sonne permanent 

ausscheidet. Der letzte Zusammenstoß des LEW 

geschieht explosionsartig auf der Oberfläche. Deswegen 

schlägt die Oberfläche ständig Wellen. Im Zentrum der 

Sonne umhüllt das Kernfeuer die Feueressenz. Am 

Anfang gab es fünf Zusammenstöße, jetzt sind es vier. 

Also, der 5. Kreis ist längst abgeworfen. Jetzt laufen 

die Zusammenstöße in vier Kreisen ab und der 4. 

Kreis ist sehr dünn geworden.  

Weil es am Anfang in der Sonne fünf 

Zusammenstöße gab, also fünf Schichten die Feueressenz 

umhüllten, war ihre Wärme, besser gesagt die 

freigesetzte Wärme im Vergleich zu der jetzigen 

freigesetzten Wärme, niedriger. Sagen wir mal, jetzt 

beträgt die Temperatur an der wärmsten Stelle der Welt 

60 Grad; damals betrug sie 45 Grad. Ihr könnt die 

Temperaturen anderer Stellen verhältnismäßig 

berechnen. Mit dem letzten Zusammenstoß auf der 

Oberfläche geht das LEW in einen Zustand über, der mit 
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Vitaminenartigen Substanzen zusammengesetzt ist. Mit 

der Sonnenwärme empfangen wir auch diese Vitamine. 

Das Sonnenlicht ist die Reflexion von Blitzen, die mit 

der Wucht der letzten Zusammenstöße permanent 

entstehen. Mit den letzten Zusammenstößen gleitet das 

Feuer vom äußersten Kreis in das Innere. Wenn es nach 

Außen gleiten würde, würden alle Lebewesen auf der 

Erde verbrennen. 

Wir sagten, der äußere Kreis (der 4. Kreis) der 

Sonne ist heute sehr dünn. Falls der  4. Kreis zu Ende 

geht und der 3. Kreis erscheint, endet das Leben auf der 

Erde. Beim Übergang vom 5. Kreis in den 4. Kreis 

entstand die Erde. Am Anfang des 4. Kreises entstanden 

die ersten Lebewesen. Es waren Lebewesen, die mit den 

Augen nicht sichtbar sind, beispielweise die Geister. Es 

gibt sieben Arten von GEIST.  Man hat alle Arten Geist 

benannt. Weil sie in unterschiedlichen Zeiten entstanden 

sind, sind sie auch unterschiedlich. Es gibt auch andere 

Wesen außer Geister, die nicht jeder Mensch kennt. Sie 

sind anders.  

Diese Lebewesen, die man mit den Augen nicht 

sehen kann, sind durch das Ausgleichen von zwei 

gegensätzlichen Wärmen entstanden. Eigentlich 

entstehen auch die Lebewesen durch Zusammenstöße 
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aber weil ihre Volumina z.B. im Vergleich zur Sonne 

sehr klein sind, geschehen sie so leise, dass man sie nicht 

wahrnehmen kann.  

Inzwischen; die Ausbreitung der Geräusche, die 

durch die letzten Zusammenstöße der Sonne entstehen, 

werden von der 2. und 3. Schleierschicht verhindert, die 

die Sonne umhüllen. Man darf sie nicht mit den 

Schichten verwechseln, die das Zentrum bilden. Es 

handelt sich hier um 3 Kreisschichten ineinander, die die 

Sonne umhüllen. Diese kann man nicht mit dem 

materiellen Auge sehen. Die erste Schleierschicht weist 

die Geräusche und die Wärme zurück, welche mit dem 

letzten Zusammenstoß entstehen. Die Geräusche und die 

Wärme, die durch die erste Schleierschicht 

durchkommen, werden von der zweiten Schleierschicht 

zum größten Teil zurückgewiesen. Die restliche 

Geräusche und die Wärme, die durch die zweite 

Schleierschicht durchkommen, werden von der dritten 

Schleierschicht zurückgewiesen. Nur der Rest, der durch 

die dritte Schleierschicht durchkommt, wird ausgestrahlt. 

Wenn es nicht so wäre, gäbe es kein Leben auf der Erde. 

Der Grund... Ein Beispiel auf der Erde: Die Wärme, die 

von einem Ofen freigesetzt wird, wird niedriger je mehr 

man sich vom Ofen entfernt, weil diese Wärme von der 

Luft gekühlt wird. Die Kälte ist die Eigenschaft der Luft. 
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Die Wärme ist die Eigenschaft des Feuers. So... Weil in 

dem, was Ihr Weltall nennt, keine Luft vorhanden ist, 

breitet sich nur die Wärme, die die dritte Schleierschicht 

der Sonne verlässt. Also, wenn diese drei 

Schleierschichten die Sonne nicht umhüllen würden, 

würde die Wärme, die mit dem letzten Zusammenstoß 

freigesetzt wird, alles auf der Erde zum Schmelzen 

bringen.  

Die Atmosphäre hat viele Eigenschaften, die 

man nicht vollständig aufzählen kann. Ihre wichtigste 

Funktion... Die Wärme vom letzen Zusammenstoß auf 

der Sonne ist dick und breitet sich sehr schnell aus. 

Die Schleierschichten um die Sonne dämpfen diese 

Geschwindigkeit ab. Aber dennoch ist die Wärme, die 

durch die Schleierschichten durchkommt, immer 

noch zu dick für die Lebewesen auf der Erde. Die 

Atmosphäre verdünnt diese Wärme. Außerdem 

macht sie das die Sonnenwärme, das ihr Licht nennt,  

heller. Dadurch wird es nicht schädigend für die 

Lebewesen sondern nützlich.  

Die Lebewesen, die man mit den materiellen 

Augen sehen kann, die also eine Erde-Mischung sind, 

sind nach dem Rückgang der großen Wärme auf der Erde 

entstanden. Bei den 4 Lebewesenarten, die außerhalb der 
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Atmosphäre im Sonnensystem leben, ist auch 

Feueressenz vermischt. Als erstes wurden diese 

erschaffen. Obwohl sie sehr unausgeglichen sind, sind sie 

sehr intelligent. Sie sind unausgeglichen weil sie ein 

schwaches Denkvermögen und eine schwache 

Willenskraft haben. Hauptsächlich ist die Feueressenz an 

deren Struktur dafür verantwortlich. Sie fügen allen 

sichtbaren und unsichtbaren Lebewesen Schaden zu. Sie 

bewegen sich mit Lichtgeschwindigkeit. Ihre Struktur ist 

wie Strom. Einige von diesen Lebewesen, bei denen der 

Anteil an Feueressenz in ihrer Struktur größer ist, 

konnten mit der doppelten Lichtgeschwindigkeit bis zu 

den Sterngruppen der Sternzeichen gelangen. So wussten 

sie über Ereignisse, die auf der Erde noch nicht 

geschehen waren. Zum Beispiel haben sie die Geburt von 

Moses Alaissalam (Friede, Gruß an Ihn, verkürzt -A.S.-) 

vorhergesagt. Außer den drei Schleierschichten um die 

Sonne, gibt es auch drei Schleierschichten die das ganze 

Sonnensystem umgeben. Diese Schleierschichten lassen 

die Wärme des Sonnensystems nach Außen und die 

Strahlungen außerhalb des Sonnensystems nach Innen 

nicht durch. Darüber hinaus haben sie noch viele andere 

Funktionen.  

Die Zusammenstöße im Galaxiezentrum sind eins 

mehr als die Zusammenstöße im Zentrum der Sonne. 
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Früher gab es im Galaxiezentrum sechs und im Zentrum 

der Sonne fünf Zusammenstöße. Wir haben gesagt, dass 

die ersten Lebewesen entstanden sind, als sich die 

Zusammenstöße im Zentrum der Sonne von fünf auf vier 

reduzierten. Die Lebewesen werden solange existieren, 

bis die Sonne die vierte Schicht in ihrem Zentrum 

vollständig verbraucht hat. Das wird eine Milliarde 

neunundneunzig Millionen Jahre dauern, nach Eurer 

Jahresrechnung. Nach der kosmischen Rechnung sind es 

dreitausend Jahre, versteh es gut! 

3000   [kosmisches Jahr] 
�  3000x366  [kosmischer Tag] 
�  1.099.000  [kosmischer Tag] 
�  1.099.000x1000 [Welt-Jahr] 
�  1.099.000.000  [Welt-Jahr] 

Die Zusammenstöße im Galaxiezentrum werden 

stetig weniger. Die Galaxie hat den Verbrauch der 

sechsten Schicht vor 14 Jahrhunderten vollendet. 

Dadurch hatte das Galaxiezentrum eine Schicht weniger. 

Das führte dazu, dass seitdem durch die 

Schleierschichten um das Galaxiezentrum noch stärkere 

Strahlungen durchdringen. Aus diesem Grund können die 

Wesen, die man Geister nennt, das Sonnensystem seit 

dem nicht mehr verlassen. Falls sie durch die dritte 

Schleierschicht das Sonnensystem verlassen, verbrennen 
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sie durch die stärkeren Strahlungen des Galaxiezentrums. 

Seitdem sind diese Strahlungen überlegener als der 

Wiederstand der Geister. Ein Beispiel: beim Armdrücken 

gewinnt der Jenige, der mehr Kraft in den Armen hat. Es 

ist kein Zufall, dass diese Ereignis genau in der Zeit 

passierte, in der die Amtszeit des letzten Propheten 

Muhammad A.S. begann. Also, die Geister sind im 

Sonnensystem eingesperrt nicht etwa, weil Gott sich 

aufgeregt hat und wütend geworden ist, sondern weil 

vom Galaxiezentrum viel stärkere Strahlungen sich 

ausbreiten. Solche Aussagen sind nichts anderes als ein 

Phantasieprodukt von denen, die das System nicht 

verstanden haben.  

Im Universum gibt es so eine perfekte Ordnung, 

dass der Prozess der Entstehung und des  Zerfalls 

reibungslos abläuft. Fehler kommen nur in unserem 

Verständnis vor. Allah, God-Gott, Om, Yehova sind nur 

Namen. Die Menschen heften sich an diese Namen. 

Deswegen wurde der Sinn Gott nicht verstanden. Gott ist 

die einzige, unendliche, grenzlose Kraft im Universum. 

Wir sind winzige Kräfte von dieser Kraft; richtiger 

augedrückt, jeder von uns ist ein Sinn. Wir sind von Ihr 

nicht getrennt. Die Menschen irren sich, weil sie den 

Verstand noch nicht erreicht haben. Den Verstand, den 

sie gegenwärtig besitzen, besteht aus Gruppen von 
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Wörtern, die durch die Kombination der Buchstaben von 

A. bis Z gebildet werden. Weil unser Verstand aus diesen 

eingeschränkten Wörtergruppen besteht, glauben wir, 

dass das, was wir mit den materiellen Augen sehen, die 

Wahrheit ist. Wir glauben das Gott ein König ist und wir 

seine Untertanen, seine Knechte. Wir haben eine 

Fehlvorstellung, in der Gott, wie ein König, uns 

aufhängen würde, wenn wir etwas gegen seinen Willen 

tun. Also, es ist nicht richtig zu glauben, dass Gott die 

Geister verbrennt, weil er auf sie wütend war. In 

Wahrheit ist es eine Notwendigkeit des Systems, dass die 

Geister und die Menschen in ihrem Aufbau und 

Verständnis gegensätzlich sind. Das wären Hunderte von 

Bändern von Büchern, wenn ich es ganz deutlich 

schreiben würde. 

Jetzt kommen wir zu den Details der Entstehung 

der Erde. Aber davor sollten wir die Gegensätze besser 

verstehen. Wenn es kein gutes Werk gäbe, wüsste man 

nicht, was ein schlechtes Werk ist. Wenn es keine 

Hässlichkeit gäbe, wüsste man nicht was Schönheit ist.  

Wenn es den Teufel nicht gäbe, wüsste man nicht was ein 

Engel ist etc...     

Die Sonne putzt immer noch das LEW von sich weg. 

Weil dieser Reinigungsprozess und die Verdichtung im 
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Zentrum weiter geht, kräuseln sich ihr Kern und die 

äußeren Kreise. Also, sobald der Reinigungsprozess in 

der Sonne vollendet ist, hört ihr Zentrum auf, sich um die 

Feueressenz zu drehen. Aber vorher hört das Kräuseln 

des Kernfeuers im Zentrum der Erde auf, das ungefähr 

eine Million Mal kleiner als die Sonne ist… In der 

jetzigen Zeit (2002) ist im Zentrum der Erde das 

Kernfeuer von nur einem leichteren Feuer-Kreis umhüllt. 

Die Erde machte am Anfang vier Zusammenstöße. Jetzt 

macht sie nur noch zwei Zusammenstöße. Die letzte 

Schicht des Erdkerns, nämlich der 4. Kreis, war mit der 

Entstehung der Atmosphäre vollständig verbraucht. Mit 

anderen Worten, die Entstehung der Atmosphäre begann 

mit der Bereinigung des 4. Kreises von LEW. Danach 

wurde der Reinigungsprozess des 3. Kreises von LEW 

vollendet. In der heutigen Zeit läuft der 

Reinigungsprozess von LEW im Kern und im Kreis 

darüber weiter. 

Im ersten Zustand der Entstehung war die 

Oberfläche der Erde Feuer in einem heftigen Seegang, so 

wie die Oberfläche der Sonne jetzt. So... In der Phase, wo 

die Entstehung der Atmosphäre begann, war der letzte 

Stoß des LEW im 4. Zustand und vermischt mit Feuer. 

Wir haben diesen Zustand  von LEW GEZ benannt.  
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In der Phase des Reinigungsprozesses des 

Kernfeuers im Zentrum der Erde kreuzte sich der mit 

Feuer vermischte vierte Zustand des LEW, nämlich Gez 

mit Gezgez. Was Gez und Gezgez sind, wurde oben 

bereits erklärt. Weil bei Gezgez auch Feueressenz in 

winzigen Mengen enthalten war, kam es beim 

Zusammenstoß von diesen beiden Mengen zu einem 

neuen Zustand. Um es kurz zu sagen, die Entstehung der 

Atmosphäre begann damit, dass sie von Außen von dem 

mit Essenz vermischten fünften Zustand und von Innen 

von dem mit Kern vermischten vierten Zustand des 

Feuers gefüttert wurde, nachdem diese zwei verschiedene 

Feuerarten gegeneinander gestoßen sind. Gezgez, das von 

Außen kam und gegen die innere Schicht stieß, bildete 

den oberen Teil. Dagegen bildete Gez, das von Innen 

kam und gegen die äußere Schicht stieß, den unteren 

Teil. Weder konnte das von Außen kommende in die 

innere Schicht eindringen noch das von Innen kommende 

in die äußere Schicht durchkommen. Also, die 

eigentliche  Entstehung der Atmosphäre hat mit den 

zweiten Zuständen von Gez und Gezgez angefangen.   

Falls irgendeine Materie die Atmosphäre senkrecht 

durchquert, fängt sie Feuer bei einer unsichtbaren Grenze 

und brennt. Egal welche Materie. Aber die 

Verbrennungsdauer variiert sich nach der Größe der 
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Materie. Wenn die Materien beim Entfliehen ins All bei 

dieser Grenze Feuer fangen, können sie nach dem 

Überschreiten dieser Grenze weder verbrennen noch 

verlöschen. Also, ihr Zustand ändert sich nicht. Ein 

Beispiel sind die Kometen. Die Bedingungen von der 

Atmosphäre bis zur Erde ändern sich außerhalb der 

Atmosphäre. Wenn Du einen Feuerstein auf ein Stück 

Eisen schnell und vertikal reibst entstehen Funken und 

Feuer. Der Stein und das Eisen sind zwei verschiedene 

Materien. Zwei Gegensätze... Also, die zwei Gegensätze 

kamen an der Stelle, die man Atmosphäre nennt, ins 

Gleichgewicht. Während Gezgez, das die Atmosphäre 

vom Außen versorgte, umkehrte, weil es nicht eindringen 

konnte, lagerte sich Gez, das die Atmosphäre von Innen 

versorgte, in den inneren Bereich, weil es nicht nach 

Außen durchkam. Der vierte Zustand des Feuers ist das 

4. Feuer, es wurde bei der Entstehung der Atmosphäre 

freigesetzt bis es vollständig verbraucht war. Es war 

dicker und leichter als das 3. Feuer, 2. Feuer und 

Kernfeuer. Weil der Kern sich von Innen kräuselt, zieht 

das Zentrum der Erde seine Artgenossen zu sich an. 

Normalerweise hat das Feuer kein Gewicht. Aber, 

durch die wie ein Strudel kräuselnde Drehung des 

Zentrums ins Innere angezogenes Feuerelement 

verursacht eine Anziehung, nämlich die 
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ERDANZIEHUNG,  überall unterhalb der 

Atmosphäre. So wie man sieht, hat die Erdanziehung 

mit der äußeren Drehung und der Größe der Massen 

nichts zu tun.  

Das einander Entgegenkommen und miteinander 

Kräuseln der Sperma und dem Ei im Mutterleib,  

wodurch ein Kind entsteht, ist mit der Entstehung der 

Galaxie zu vergleichen. Während der Entstehung des 

Körpers beginnt auch die Entstehung der Seele in einem  

Umwandlungsprozess. Genauso, während im 

Galaxiezentrum die Feueressenz gelagert wird, wird das 

Zentrum in einem Umwandlungsprozess von LEW 

bereinigt. 

Die Wissenschaftler sagen, dass der Bauch der 

Erde aus Eisen besteht. Das ist keine zutreffende 

Entdeckung. Der Bauch der Erde besteht nicht aus Eisen, 

sondern aus Feuer. Die Erdanziehung war größer bevor 

die ersten Lebewesen erschaffen wurden. Sie wurde für 

das Leben in der Zeit der ersten freilaufenden Lebewesen 

angemessen. Auf dem Mond und den anderen Planeten 

war die Gravitationskraft auch früher sehr gering, weil es 

nicht das Kernfeuer war, das sich in ihren Zentren 

kräuselte. Bei ihnen haben sich das 2. Feuer und die 

oberen Feuerarten gekräuselt. Es haben weniger 
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Zusammenstöße stattgefunden und das führte zu einem 

schwächeren Kräuseln in ihren Zentren. Außerdem sind 

sie in dieser Zeit alle Tod, das heißt ihre Zentren kräuseln 

sich nicht mehr. Die Bedingungen auf den anderen 

Planeten sind nicht günstig fürs Leben. Die meisten der 

nötigen Minerale sind nicht vorhanden. Außerdem  ist 

ihre Atmosphäre für das Leben nicht geeignet. Also, es 

ist nicht vernünftig, auf den Planeten Leben zu suchen. 

Es gibt Leben im nächsten Sonnensystem. In den 

Nachbar- Sonnensystemen ist das Leben dem Unseren 

sehr ähnlich. Je mehr man sich von unserem System 

entfernt, desto größer werden die Unterschiede. Es ist 

nicht möglich mit materiellen Fahrzeugen zu den anderen 

Sonnensystemen zu gelangen. Es ist nur mit der 

Farbgeschwindigkeit möglich. Die Struktur des astralen 

Körpers, die wir Seele nennen, besteht zwischen 3 und 7 

Schichten. Es variiert sich von Mensch zu Mensch. Mit 

einer Schicht über der dritten Schicht kann man innerhalb 

der Galaxie reisen. Mit der fünften Schicht kann man in 

die anderen Galaxien reisen. Ich schreibe nicht mehr 

darüber, weil Ihr es nicht verstehen könnt und ablehnen 

würdet. Ihr kennt nicht mal Euch selbst, Ihr habt nur eine 

materiebezogene Weltanschauung.  

Auch in den Lebewesen ist das Kernfeuer 

vorhanden. Nach der dritten Schicht des astralen Körpers 
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wird das Kernfeuer in einen verkehrten Zustand 

umgewandelt. Unter den Lebewesen auf der Erde ist das 

Kernfeuer am wenigsten bei den Vögeln vorhanden. In 

winzigen Mengen... Das ist die erste Erklärung dafür, 

warum sie fliegen können. Falls der Anteil an Kernfeuer 

in den Lebewesen größer wäre, könnten sie auf der Erde 

wegen der Anziehung des Kernfeuers im Zentrum nicht 

frei laufen. Die Anziehung des Erdzentrums hat ihren 

Einfluss bis zum All. Nach der Atmosphäre gibt es keine 

Erdanziehung. Auch die Sonneanziehung hat ihren 

Einfluss bis zum Ende ihrer dritten Schleierschicht. 

Jedes Objekt hat seine eigenen Anziehungskraft, die 

ihren Einfluss nur auf die Objekte hat, die dieses 

Objekt umfasst. Aus diesem Grund hat die Materie 

außerhalb der Atmosphäre kein Gewicht und wird 

frei. Das heißt, die Sonne und die Planeten 

beeinflussen sich gegenseitig mit ihrer Anziehung 

nicht. Das heißt, der Mond hat keinen Einfluss auf die 

Gezeiten auf der Erde. Der Mond ist nichts anders als 

ein Meteorit, das auf einer Umlaufbahn die Erde 

umkreist.  

Ich sagte, die Erde sah wie eine kleine Sonne aus, als sie 

vier Zusammenstöße hatte. Dieser Zustand dauerte eine 

Zeit lang. Die Anhäufung der Luft begann mit dem 

Übergang der Zusammenstöße von 4 auf 3,99. Auch 
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dann, wenn sich die Zusammenstöße von 4 auf 3,99 

reduzierten, haben das Kern und die anderen Schichten 

das LEW weiter von sich weggeschleudert. Als die 

Zusammenstöße sich auf 3,5 reduzierten begann es mit 

der Entstehung des Wassers, aber nicht das Wassers das 

wir heute trinken. Die Erdkruste entstand nach der 

Entstehung der Atmosphäre. Die Erdkruste begann zu 

entstehen als sich die Zusammenstöße von 3 auf 2,99 

reduzierten. Die Entstehung des Erdbodens begann eine 

Weile nach der Reduzierung auf drei Zusammenstößen 

damit, dass die Anhäufung des LEW sich ständig 

vermehrte, das seinen zweiten Stoß vollbrachte aber den 

dritten Stoß nicht erreichte und bei 2,99 verblieb. In 

dieser Phase häufte sich aber zwischen dem Erdboden 

und der Atmosphäre auch gleichzeitig das LEW, das den 

dritten Stoß erreicht hatte. Während die Anhäufung der 

Erde den Erdboden bildete, presste das Feuer den Boden 

zusammen, in dem es von den äußeren Flächen ins 

Zentrum glitt. Dadurch begann der Erdboden von der 

Oberfläche an sich zu verdichten. Natürlich nahm das 

eine sehr lange Zeit in Anspruch. Der Erdboden 

verdichtete sich noch mehr je tiefer das Feuer ins Innere 

eindrang. Durch diese starke Verdichtung wurde die Erde 

so dickflüssig, wie zum Beispiel bei einer kochenden 

Weizengrütze in einem großen Kessel auf dem Feuer. 
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Die Erde im Inneren glitt durch das Kochen blubbernd an 

die Oberfläche. Sie wurde durch Löcher ausgespuckt und 

häufte sich um diese Löcher an. Es entstanden die Berge. 

Also, die tiefen Ebenen, die heute von Bergen umgeben 

sind, waren damals diese Löcher.  

Die Steine sind mit dem Übergang des LEW im 

zweiten Zustand entstanden. Die Steine sind vor der Zeit, 

die für die Bildung der Erde notwendig war, mit der 

kochenden Erde nach außen abgestoßen worden. Die 

Steine sind eine Mischung von Erde und Feuer. In den 

Steinen ist der Anteil an Luft und Wasser so winzig 

klein, dass man diesen nicht zu berücksichtigen braucht. 

Man sollte beachten, dass, als sich die Zusammenstöße 

auf drei reduzierten, die drei verschiedenen Zustände des 

Feuers (Kern, 2. Feuer, 3. Feuer) und die drei 

verschiedenen Zustände des LEW (Luft, Erde, Wasser) 

entstanden sind. Das hat dazu geführt, dass ihre 

Mischungen sehr viel variierten. Aus diesem Grund ist 

die Erde heute sehr vielfältig.  

Weil Ihr die vorherigen Zustände des Feuers und 

LEW nicht gesehen habt, wisst Ihr nicht wie alles auf der 

Erde entstanden ist. Wenn Ihr ihre vorherigen Zustände 

gesehen hättet, wäret ihr schockiert. Der Ursprung der 

Fahrzeuge, Flugzeuge etc, die ihr baut, ist Stein und Erde 
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aber wenn man daraus Autos bzw. Flugzeuge baut, sehen 

sie total anders aus. So ist das auch mit Feuer und LEW... 

Auch der Ursprung von dem, was wir essen, ist damit 

vergleichbar. Ihr seht mit den materiellen Augen und seht 

eine Vielfalt. Ihr sperrt Euren Verstand mit dem ein, was 

Ihr selber baut. In der Tat aber, formt Ihr die Gesteine, 

also die Steine und die Erde und dann nehmt Ihr sie so 

wahr, als ob sie die Wahrheit wären. Ihr seht eigentlich 

nur Illusionen. Das was Ihr seht, besteht ursprünglich aus 

drei Materien. Und das ist nur ein Wissen über Steine 

und Erde, was nicht die Wahrheit ist. Ihr sagt, ihr seid 

vorangekommen in der Technologie. Den Weg, den man 

früher mit Pferd und Kamel hinterlegte, hinterlegt Ihr 

heute in einer sehr viel kürzeren Zeit, Ihr wascht nicht 

mehr mit der Hand sondern mit der Maschine, Ihr 

kommuniziert nicht mehr mit Briefen sondern mit 

Wellen, in sekundenschnelle, die Ihr entdeckt habt; um es 

kurz zu sagen, Ihr habt Euch nur das Leben auf der Erde 

leichter gemacht und das nennt ihr Technologie, worauf 

Ihr stolz seid. Ihr glaubt, Ihr seid vorangekommen. 

Natürlich ist das nützlich aber Ihr seid in dem 

eigentlichen Wissen zurückgeblieben aber nicht mal das 

wisst ihr nicht. Während Ihr mit einem Telefon oder 

Fernseher kommuniziert, konnten die Mönche in den 

byzantinischen Kirchen diese Wellen, ohne irgendein 
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Gerät, mit ihrer Gehirnkraft benutzen. Mawlana 

Calaladin konnte von der Stelle, an der er saß, in die 

Galaxie reisen etc. Ihr seid im Wissen der Wahrheit 

zurückgegangen, eingesperrt innerhalb des 

Sonnensystems. Und das ist sehr primitiv in diesem 

Jahrhundert.  

Als der kochende Zustand ablief, wurde der 

Erdboden dadurch gebildet, dass das LEW von den 

inneren Kreisen nach Außen abgestoßen wurde, das 

Feuer weiterhin ins Innere glitt und sich die 

Erdoberfläche allmählich verdichtete. Als der Erdboden 

sich verdichtete, war die Erde so wie Teig. Wenn Du 

damals in die Hand Erde genommen hättest, hätte sie sich 

winden lassen, wie ein Teig. Aber nicht wie Matsch, weil 

das Wasser noch nicht auf dem Erdboden, sondern in der 

Atmosphäre eingesperrt war. Das Wasser war noch nicht 

in dieser Phase auf der Oberfläche angesiedelt. Die Hitze 

der Erde verhinderte, dass das Wasser auf den Erdboden 

kam und dort verblieb. Diese gewaltige Hitze des 

damaligen teigartigen Erdbodens und die Kälte der Luft 

in der Atmosphäre führten dazu, dass das Wasser 

zwischen der Atmosphäre und dem Erdboden rauf und 

runter kreiste. Das Wasser, das von der Luft gekühlt 

wurde und verdichtete fiel auf den Erdboden, dort 

verdampfte es mit der Hitze des Bodens und stieg wieder 
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in die Atmosphäre auf. Das Wasser kreiste auf diese 

Weise eine sehr lange Zeit rauf und runter. Weil die 

Zusammenstöße an manchen Stellen der Oberfläche sehr 

heftig waren, wurden an diesen Stellen große Mengen der 

teigartigen Erde abgestoßen und angehäuft. Diese 

Anhäufungen wurden von den durch die Luft gekühlten 

Wassermengen allmählich von der Spitze an abgekühlt. 

Dadurch sind die Berge entstanden. Ein weiterer Faktor 

bei der Kühlung war die Tatsache, dass das LEW im 

damaligen Zustand in der Atmosphäre die 

Sonnenstrahlung nicht durchgelassen hat. In dieser Phase 

war im Wasser auch ein besonderer Zustand der Erde 

vermischt, nämlich ihr dritter Zustand. Es war ein 

strahlungsähnlicher Zustand... Die Vulkane entstanden 

erst sehr viel später als die normalen Berge. Und zwar 

erst am Ende des Kühlungsprozesses. Die Vulkane sind 

in der Zeit entstanden, in der das Hervorsprudeln und 

Herausspritzen sehr viel reduziert haben. Wenn die tiefen 

Ebenen um die Berge erforscht werden, kann man die 

Zeiten von deren Entstehungen berechnen.  

Der Kühlungsprozess der Erde ging solange weiter, 

bis die Erde sich verdichtete dadurch, dass das kühle 

Wasser von der Atmosphäre wie aus Eimern gekippt auf 

den Boden fiel. Die Atmosphäre wurde allmählich 

dadurch klarer, dass das Wasser mit der Kälte der Luft 
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niedergefallen ist und dabei den dritten, 

strahlungsähnlichen Zustand der Erde auf den Boden 

abgelassen hat und mit der Bodenhitze wieder in die 

Atmosphäre weggejagt wurde. Das wiederholte sich in 

einem Kreislauf von einer sehr langen Zeit. Das Wasser 

wurde allmählich von der strahlungsähnlichen Erde 

gereinigt und demzufolge wurde das Wasser immer 

klarer. Am Anfang war das Wasser, das auf den Boden 

fiel, matschig. Die vom Wasser getrennte Erde im dritten 

Zustand lagerte sich auf den abgekühlten Stellen des 

Erdbodens ab. Als die Zusammenstöße dann auf 2,90 und 

davon auf 2 fielen wurde die Bedeckung mit der Erde 

Innenwerts noch dicker.  

Zu den inneren Kreisen... Warum haben die 

Zusammenstöße sich reduziert? Das Ende des 2. Kreises 

über dem Kern bildete den dritten Zusammenstoß. Nach 

einer bestimmten Zeit wurde das LEW im dritten Kreis 

weniger. Dabei hat sich die Erde bereits verdichtet. Es 

ging aber weiter mit der Verdichtung. Dadurch hat das 

LEW irgendwann die Zeit verpasst, in der es in den 

dritten Zustand übergehen sollte. Außerdem hatte 

erreichte das Kernfeuer seine Klarheit und breitete sein 

Volumen aus. So fielen die Zusammenstöße auf 2. In der 

jetzigen Zeit werden der Kern und der Kreis darüber vom 

LEW gereinigt. Die Reinigung im dritten Kreis ist bereits 
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vollendet. Auch der 2. Kreis ist sehr dünn geworden! Mit 

den Zusammenstößen zur Zeit, entflieht das LEW nach 

außen, bevor es den Zustand des Wassers erreicht, weil 

die Luft und die Erde reichlich in den ersten Zuständen 

vorhanden sind, wobei wenig Wasser im ersten Zustand 

verbleibt. Aus diesem Grund erstarrt es im zweiten 

Zustand und bildet die Vielfalt der Erde.  

Das LEW, das nach oben gleitet, muss nach Außen 

fortgeschleudert werden, wenn es in einem Zustand (1. 

Zustand der Erde) verbleibt. Die obere Bereiche des 

zweiten Kreises Kräuselt schlingernd, weil dort die 

Klarheit der Luft nicht gegeben ist. Während der zweite 

Kreis sich schlingernd kräuselt, lagert sich das LEW, das 

nach Außen fliehen will, an bestimmten Stellen ab. 

Durch den ständigen Nachschub werden die LEW-

Massen an diesen Stellen zusammengepresst. Mit 

anderen Worte... Das Innen der Erde ist zwar so Rund 

wie ein Bogen aber es gibt an vielen Stellen auf diesem 

Bogen Hohlräume und Erhebungen. Falls das LEW sich 

in einem Hohlraum an einer Stelle, wo die Erdkruste 

dünn ist, angehäuft hat, stößt die LEW-Massen, die durch 

das Kräuseln hergebracht werden auf die LEW-

Anhäufung schlagartig und verursachen einen Riss auf 

der Erdoberfläche, wodurch der Erdboden sich 

erschüttert. So scheidet die LEW-Anhäufung durch 
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diesen Riss aus dem Hohlraum aus. Der erste 

Zusammenstoß ist immer sehr gewaltig. Die weiteren 

Zusammenstöße sind dann kleiner. Die Erschütterungen 

werden durch die Ausscheidung dieser Elemente 

langsamer und dann gehen sie zu Ende. Diese 

Erschütterungen nennen wir Erdbeben. Die erste 

Erschütterung ist groß bei einem Erdbeben, weil die 

Masse, die aus dem Hohlraum als erstes fortgeschleudert 

wird, größer ist als seine Nachfolger. 

Denk aber bloß nicht, dass das Feuer sich an einer 

Stelle dreht. Die Drehung des Feuers vermischt mit LEW 

richtet sich nach der Form der Innenseite des Bauches der 

Erde. Das LEW spritzt sich da heraus, wo es einen 

einfachen Durchgang findet. Dieses Herausspritzen 

kommt nach einem sehr geringen Zusammenstoß 

zustande. Die LEW-Massen finden heute den Durchgang 

nach Außen bei Vulkanen und an den Schwachstellen des 

Bodens der großen Wasseranhäufungen, die Ihr Ozean 

nennt. Die Risse, die Ihr heute seht, sind sehr klein. Im 

Vergleich zu den ersten Rissen in den anfänglichen 

Zeiten sind sie so klein wie ein Zuzwinkern. Das größte 

Erdbeben fand bei der Trennung der Kontinente statt.  

Ein weiterer Grund für ein Erdbeben sind die 

Trümmer, die im letzten Kreis einstürzen. Diese 
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Trümmer entstehen dadurch, dass das gelagerte LEW in 

den Hohlräumen  von den Nachschubmassen 

weggerissen, in Drehrichtung mitgenommen und dann 

schließlich im nächsten Vulkan ausgepumpt wird. Die 

stetige Anhäufung des LEW verursacht das 

Zusammendrücken in den Hohlräumen. Einige 

Hohlräume stürzen nach der Entleerung ein. Ein Beispiel 

dafür ist das Erdbeben im August 1999 in der Türkei. Die 

mitgenommene LEW-Masse wurde aus dem Ätna 

ausgeschleudert. Die Erhöhung der Aktivitäten des Ätna 

war mit dem Erdbeben in der Türkei verbunden. Die 

Aktivitäten der Vulkane sind mit den Erdbeben in ihrer 

Umgebung oder umgekehrt, die Erdbeben sind mit den 

Aktivitäten der Vulkane in den umgebenden Regionen 

stark verbunden. Die Wissenschaftler müssen bei der 

Auswertung ihrer Beobachtungen und Messungen diese 

Verbindung berücksichtigen.  

Der dritte Grund für die Erdbeben ist das noch 

fortlaufende Zusammenschrumpfen der Erde im 

Innern. Das ist der wichtigste Grund bzw. der 

Hauptgrund der Erdebeben. Die Spuren dieses 

Zusammenschrumpfens können auch von Außen 

festgestellt werden, wenn man die Oberfläche, besonders 

die der Berge genau untersucht. Wegen des 

Zusammenschrumpfens im Inneren entstehen ständig auf 
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der Erdkruste Verrutschungen in Richtung Zentrum. 

Vertikale Bewegungen, die die Wissenschaftler kennen, 

entstehen durch dieses Zusammenschrumpfen im Innern. 

Die Erde wird durch das fortlaufende 

Zusammenschrumpfen im Innern mit Krachen und 

Erschütterungen, also durch Erdbeben immer kleiner.  

Außerdem sind die Erdebeben in Nahost zum 

größten Teil darauf zurückzuführen, dass die Erdöl-

Reserven entleert werden. Dadurch, dass Milliarden 

von Litern Erdöl gefördert werden, entstehen große 

Hohlräume. Diese Hohlräume sind die Ursache dafür, 

dass der Boden nach Innen einstürzt.   

Enoch (Idris) A.S war der erste Mensch, der über 

den Kosmos bescheid wusste. Es ist ein großer Irrtum zu 

sagen, dass die Propheten Denker sind. Wenn das so 

wäre, könnten die auch Denker heute Wunder zeigen; sie 

könnten das Meer spalten wie Moses A.S., sie könnten 

mit dem Astralkörper sprechen wie Jesus A.S. etc... Das 

ist bei den Propheten ein besonderer Zustand, ein Sprung 

über das Gehirn hinaus. Diese Personen besitzen ein 

Gehirn, das besonders programmiert ist. Wir kommen auf 

dieses Thema später wieder zurück.   

Als erstes hat Enoch A.S. von den Planeten, von 
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der Sonne und Galaxie geredet. In den alten Volksliedern 

war der Himmel ein Thema, dass der Himmel das 

Schicksal schreibt. Die Planeten reflektieren die 

Strahlungen von den sogenannten Tierkreiszeichen. Die 

Galaxie heute ist der achte Himmel bei den Alten. Bis 

heute hat man nicht erwähnt, was nach den Sternzeichen 

ist. Nur Muhammad A.S. hat kurze bildliche Beispiele 

gegeben. Wie gesagt, die Planeten reflektieren die 

Strahlungen von den Tierkreiszeichen auf die Erde. Sie 

bewegen sich in einer großartigen Ordnung. 

Das erste Erdbeben... Das Wasser hatte fast seine 

Klarheit erreicht. Die Berge waren mehrmals entstanden 

und zerfallen. Die Anhäufung der Erde in riesigen 

Massen bildeten die großen Berge. Die Kühlung der Erde 

begann als erstes an den Spitzen der Berge. Die 

Verjagung des niederfallenden Wassers in die Höhe 

durch die Hitze des Bodens wiederholte sich in einem 

Kreislauf über eine sehr lange Zeit. Die Durchsickerung 

des Feuers vom äußersten Kreis in die Tiefe, die 

Verschiebung der Zusammenstöße nach unten, die 

Vergrößerung der Stärke der Erdschicht auf der 

Oberfläche, dabei die Bildung der Berge durch 

Anhäufung der Erde an bestimmten Stellen, die 

Verschiebung der Erde nach Unten wegen der Kühlung 

von Oben, das Hervorsprudeln der Erde wieder auf die 
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Oberfläche und dann wieder die Kühlung der Erde von 

Oben, dabei wieder die Bildung der Anhäufungen der 

Erde, die Verschiebung der Erde unter das Wasser-

Niveau wegen des teigartigen weichen Bodens 

wiederholten sich über eine sehr lange Zeit. Durch die 

Kühlung des Wassers an tieferen Stellen hat sich dann 

Wasser angehäuft. Die Verschiebungen kamen jetzt nur 

an weichen und warmen Stellen des Erdbodens vor. An 

den kühl gewordenen Stellen des Erdbodens konnte sich 

durch die fest gewordene Erde das Wasser anhäufen. 

Durch die Verbreitung der Wasservolumina an solchen 

Stellen, verschoben sich die Wassermassen in der 

Atmosphäre allmählich nach unten zum Erdboden. Von 

der Atmosphäre bis zum Erdboden gibt es zwei 

Schichten, mit der Atmosphäre sind das drei Schichten. 

Das Wasser fiel auf die unterste Schicht, und zwar in der 

Phase in der die Wassermengen den ganzen Erdboden 

bedeckt haben. Achten Sie darauf, dass das Wasser das 

von den Ozeanen aufsteigt nicht sichtbar ist, weil die 

Sonne die Luft von oben einseitig erwärmt. Das 

aufsteigende Wasser  wird erst dann sichtbar, wenn es 

gegen die erste Schicht stößt und dadurch seinen Zustand 

ändert. 

Bei der Entstehung kam die Wärme vom Boden 

und war sehr hoch. Während des Kühlungsprozesses des 
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Wassers durch die Luft, war die Luft auch warm aber sie 

war kälter als die Erdoberfläche. Im Endeffekt, gab es 

einen Wärmeunterschied zwischen der Erde auf dem 

Erdboden und der Luft in der Atmosphäre. Der Anteil 

des Wassers, das zwischen der Atmosphäre und dem 

Erdboden kreiste war in der untersten Schicht wärmer. 

Die Luft kühlte das Wasser, während es in die Höhe 

stieg. Als das Wasser auf den Boden zurückkehrte ging 

es in einen besonderen, nebelartigen Zustand über. Falls 

Ihr in dieser Zeit auf der Erde gewesen wäret, hättet Ihr 

nichts sehen können. Dieser Zustand dauerte an, bis die 

Luft seine Klarheit erreicht hat.  

Zur Wiederholung... Die niedriger gelegene 

Flächen des Erdbodens wurden durch die kalte 

Wassermengen gekühlt. Nach einer bestimmten Zeit fiel 

das Niveau des Wassers in der Atmosphäre von der 

mittleren Schicht auf die untere Schicht. Dabei bedeckte 

das Wasser komplett die ganze Erdoberfläche. Dadurch 

wurden die niedrig gelegenen Flächen mit klarem Wasser 

gefüllt. So sind die Ozeanen entstanden.  

Die Verdichtung und die Vertiefung der Erdschicht 

haben den Kühlungsprozess beschleunigt. Dabei gab es 

noch keine Wasseranhäufungen in den Polarregionen, 

weil der Erdboden noch nicht vollständig gekühlt war. 
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Außerdem verhinderte das herausspritzende LEW, dass 

das Wasser in den Polarkreisen sich anhäuft. Es gab noch 

keine Schnee auf den Bergen; es gab noch kein 

Grundwasser und es gab noch keine Pflanzen, Tiere und 

Menschen. Jetzt gibt es Eismassen in den Polarkreisen.  

Das Wasser, das von der unteren 

Atmosphäreschicht niedergefallen ist, war ganz kalt. In 

den Bergregionen konnte das Wasser, das schneller 

gekühlt wurde, das herausspritzende LEW schneller 

kühlen. Nach einer bestimmten Zeit ging das Sprudeln 

des Wassers in den Bergregionen zu Ende. Dann 

verschob sich die Kühlung von den Bergregionen zu den 

anderen Regionen. Dadurch bewegte sich das warme 

Wasser hierher und das gekühlte Wasser dorthin.  

In dieser Phase war die Menge des kräuselnden 

Feuers ziemlich nah zur Erdoberfläche noch sehr viel. 

Und der Erdboden war außer vollständig gekühlten 

Flächen ziemlich weich wie Teig. Es gab große 

Wasseranhäufengen auf den gekühlten Flächen. Das 

Feuer kräuselte im Innern wie ein Strudel. Das drückte 

das Feuer zusammen. Dieses Zusammendrücken führte 

zum Herausspritzen des LEW. Dadurch ist die bereits 

erstarrte einheitliche Erdbodenplatte zerrissen (Großes 

Erdbeben, Entstehung der Kontinenten). Die LEW-Feuer 
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Mischung, die durch diesen Riss herauskam, vergrößerte 

den Riss. Das kalte Wasser von der Umgebung 

beschleunigte die Kühlung dieser Mischung. Das 

Volumen des Feuers, das unten sich kräuselte, war sehr 

groß. Der leichtere Platte, der durch das Zerrissen 

getrennt wurde, konnte auf dem Feuer schwimmen, das 

unten kräuselte. So konnte die LEW-Feuer Mischung, die 

durch den Riss herauskam, die beiden Platten 

voneinander weg schieben, wodurch die zwei Platten 

voneinander sich entfernt haben (Trennung von Amerika 

von Asien-Afrika). 

Dieser Prozess lief weiter bis die Platten ihre 

jetzigen Plätze eingenommen haben. Dabei war der 

Untergrund weich wie ein Teig, die Erde war nicht ganz 

fest. Nach diesem Prozess wurde die Erde komprimiert 

und fest. Während dieses Prozesses erhoben sich die 

Bodenflächen die sich durch Risse und Abtrennungen 

frei bewegen konnten. Die Ozeanplatten von heute 

verblieben in einem niedrigeren Niveau. Am Ende der 

Kühlungsprozesse ist die erste Schicht in der Atmosphäre 

total leer geworden. Der Kreislauf des Wassers lief nur 

noch minimal weiter. Dabei fing es mit der Reflektion 

der Sonne auf die Erdoberfläche an. Durch die 

periodische Neigung der Erde zum Norden und zum 

Süden, entstand der so genannte Äquatorgürtel, wo die 
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Sonnenstrahlen senkrecht aufschlagen. Die niedrigere 

Erwärmung führte zum gefrieren des Erdbodens in den 

so genannten Polarkreisen. Auch die Wassermengen die 

sich in diesen Regionen anhäuften gefroren nach dem 

Kühlungsprozess, weil die Sonnenstrahlen sehr schräg 

auf dieses Gebiet einfallen. Dadurch ist der jetzige 

Zustand entstanden. Wenn Amerika und Asien (Afrika 

und Europa gehören zum Asien) nicht voneinander 

getrennt wären, wären die Bedingungen für Menschen 

und Tiere sehr hart. Es würden in diesen Gebieten sehr 

große Flutwellen und Windhosen entstehen. Die 

Windhosen wären mehrere hundertmal größer als die 

heutigen. Die Wellen im Ozean wären um vieles mehr 

größer und schneller. Die Überschwemmungen hätten 

ganz andere Dimensionen, die Lenkung des Windes wäre 

völlig anders. Hier gibt es viel zu schreiben, wir wollen 

nicht abschweifen, diese Sachen könnt ihr auch selber 

herausfinden.  

Also, diese Ordnung ist nicht durch einen Zufall 

entstanden. Alles geschieht nach einem Schicksal, also 

nach einem Plan. So wie die Zeichnung einer 

Landschaft aus der Vorstellung eines Malers entsteht. 

Die Abtrennung der Kontinente erfolgte dadurch, 

dass der innere Teil der Erde rund ist und sich dreht. 

Also das größte Erdbeben trennte diese voneinander.  
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Das Wasser war nicht so wenig und im 

Gleichgewicht wie jetzt, bis die Luft und die Erde auf der 

Oberfläche ihre Eigenschaften vollständig erreichten. Als 

die Wärmekraft des Untergrunds der Erde zurückging, 

war die Wärme der äußeren Schichten der Sonne 

niedriger als jetzt. Große Flächen begannen zu erstarren 

(Festwerden) an den Stellen, wo die Luft keine Wärme 

bekam. Durch die periodische Neigung der Erde zum 

Norden und Süden wurde der Äquatorgürtel permanent 

senkrecht mit Sonnenwärme bestrahlt. In den heutigen 

Polarregionen hat die Sonne die Flächen dagegen nicht 

nur schräg sondern auch noch mit einer periodischen 

Unterbrechung bestrahlt. Dadurch sind die heutigen 

Eisberge entstanden. Damals war ein großer Anteil des 

jetzigen Festlandes unter Wasser. Während des 

Gefrierungsprozesses zog sich das Wasser zurück, bis es 

seinen heutigen Zustand erreicht hat. Die zwei Pole 

bilden die Tension bzw. die Spannung der Erde. Der 

kalte Wind kommt von diesen Regionen, der warme 

Wind kommt vom Äquator.  

Das Wasser in den Ozeanen wird bewahrt. Das hat 

drei Gründe. Der erste Grund ist das Salz; er verlangsamt 

das Verderben des Wassers. Der zweite Grund sind die 

Erdbeben im Ozean. Das Element Wasser und das 

Element Luft, die durch die Risse im Ozean freigesetzt 
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werden, haben einen gasähnlichen Zustand. Auf diese Art 

und Weise wird das Wasser beatmet. Der dritte Grund ist 

die Sonneneinstrahlung. Die Sonnenstrahlen sind in 

einem Zustand, nämlich im vierten Zustand des LEW. 

Durch ihre Wärme trennt diese Bestrahlung auf die 

Ozeane das Salz vom Wasser, wodurch das Wasser seine 

richtige Klarheit erreicht. Das ist das Wasser, das wir 

trinken. Bis das Wasser im Ozeanen Wolken bildet und 

als Regen niederfällt vermischen es sich mit den 

Sonnenstrahlen. Dadurch ändert sich ihr Zustand so 

minimal, dass man es nicht merkt. Dadurch verlangsamt 

sich sein Verderben. So wie Speisen, die man in der 

Sonne lässt, lange nicht verderben, z.B. Tomatenmark, 

Marmelade etc... Das Wasser, das aus der Erde als Quelle 

hervorsprudelt unterscheidet sich von dem Wasser, das in 

den Wolken gesammelt wird und auf den Boden 

niederfällt. Das merkst Du erst wenn Du es trinkst. Bei 

der Entstehung der Berge hat der nach außen entfliehende 

restliche Anteil des Feuers Kanäle gebildet. Auch im 

Boden gibt es Kanäle. Die Flächen über dem 

Meeresspiegel sind an einigen Stellen dick und an 

einigen Stellen dünn. Das Wasser, das von den Ozeanen 

in die Atmosphäre steigt, fällt als Regen oder Schnee auf 

den Boden. Dann sammelt es sich unter dem Boden und 

kommt durch diese Kanäle wieder auf die Oberfläche. 
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Bis es durch die Quellen hervorsprudelt, vermischt es 

sich mit den Mineralien. Diese Mineralien machen den 

Unterschied zwischen dem Quellwasser und dem 

Regenwasser. Das Wasser steigt vom Ozean auf und fällt 

als Regen auf den Boden. Dieser Prozess bildet einen 

stetigen Kreislauf und ist die Quelle des Lebens für alle 

Lebewesen auf der Erde. Der Rest kehrt wieder in den 

Ozean zurück und steigt wieder vom Ozean auf... So 

läuft der Kreis stetig. Diese Bewegung geht immer 

weiter. Wenn Du das Wasser sammelst und ruhen lässt, 

verdirbt es nach einiger Zeit, weil es Luft bekommt und 

keine Bewegung hat. Das Wasser ist lebendig, besser 

gesagt, es ist die Einheit der Lebewesen, die man nicht 

mit den Augen sehen kann.     

Außerdem entstanden 3 verschiedene Wasserarten 

in drei Schichten in der Atmosphäre. Aus diesem Grund 

ist das Wasser in den drei Ozeanen unterschiedlich. Die 

Menschen trinken jedes Jahr das Wasser von einem 

Ozean. Zum Beispiel das Wasser steigt vom indischen 

Ozean auf und fällt als Regen auf Europa. Dieses Wasser 

fließt wieder ins Meer. Dann bewegt sich dieses Wasser 

wieder zum Ozean, zu dem es gehört, in diesem Fall in 

den indischen Ozean. Das Wasser sucht seine 

Artgenossen als Strömungen in den Ozeanen. Der 

Hauptgrund seiner Lebendigkeit liegt in dieser 
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Bewegung des Wassers, das auf der Suche nach dem 

Ozean ist, zu dem es gehört.   

Die Erdbeben sind heute sehr minimal geworden, 

weil das LEW im Zentrum sehr wenig geworden ist. Der 

Kreis über den Kern ist sehr eng geworden. Zur 

heutigen Zeit (2002) ist das Wasser alle. Wenn auch 

wenig, entstehen aber noch Erdbeben und es kommt zu 

Vulkanausbrüchen. Der letzte Zusammenstoß zwischen 

Feuer und LEW findet dicht am Krater statt, deswegen 

brüllt es. Also, die Erdbeben und die Vulkanausbrüche 

zeigen, dass die Erde noch lebt, weil sie auf die Aktivität 

des Kerns zurückzuführen sind und der Kern ist das Herz 

der Erde. 

In der heutigen Zeit besteht die Erde aus einem 

viertel Feuer, einem viertel Erde, einem viertel Wasser 

und einem viertel Luft. Diese Ausgleichung vollendete 

sich im sechsten Monat des Jahres 2002. An diesem 

Datum passierte eine Besonderheit bei der Bewegung 

von 3 Planeten. Es passierte etwas sehr wichtiges auf der 

Erde, keiner konnte es merken. Die zweite Phase hat 

begonnen. Die zweite Phase ist die Zerfallphase der Welt. 

Der Zerfall wird sehr schnell laufen. Aus folgendem 

Grund... Das Wasserelement des LEW ist aufgebraucht. 

Das Meer ist gestorben. Das werdet Ihr aber sehr 

 112 

langsam verstehen. Als nächstes wird die Erde 

aufgebraucht sein. Die letzten zwei Kreise (Erde und 

Luft) werden bei 2.1.3.3 vollendet sein! Als letztes wird 

die Luft zu ende gehen. Bei den alten, also früheren 

Erdbeben kam das Feuer spritzend aus den Rissen in 

großen Radien heraus. Es verbrannte und vernichtete die 

Lebewesen in ihrer Umgebung. Dieses Feuer war die 

Mischung von Feuer und LEW vor ihrer Umwandlung.  

Die Feueressenz, die das Zentrum der Sonne bildet, 

ist sehr wenig und ihre Farbe ist Schwarz. Sie ist vom 

Kernfeuer umhüllt. Das Kernfeuer ist etwas heller. Das 2. 

Feuer darüber ist noch heller. Alle Feuerarten sind 

schwarz. Die Drehgeschwindigkeit lässt das Feuer 

durchsickern. Das Feuer, das seinen Zustand durch 

Zusammenstöße ändert, hat im Zentrum eine sehr hohe 

Wärme. Die Wärme ändert ihre Farbe je schneller und 

höher sie ist. Ab einem bestimmten Punkt wird sie 

schwarz. Wenn man in die Sonne guckt, sieht man sie  

rot. Das Sonnenlicht ist weiß. (Eigentlich wird die Sonne 

beim Sonnenaufgang und beim Sonnenuntergang wegen 

der höheren Feuchtigkeitswerte über der Erdoberfläche in 

rot gesehen. Ein Beispiel im Sommer:  Je breiter die 

rötliche Fläche um die Sonne am Himmel ist, desto 

wärmer wird das Wetter am nächsten Tag. Die Sonne in 

sich ändert sich nicht). Ein Beispiel, das Schweißgerät... 
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Das Gas in der Flasche ist farblos. Wenn man es 

anzündet, sieht man zunächst eine rötliche Farbe, wenn 

es schneller wird, geht sie in Richtung blau, wenn es 

noch schneller wird, wird sie weiß. Wie man sieht, ändert 

sich die Farbe, je höher die Geschwindigkeit ist. Wenn 

Du mit einem Stein sehr schnell auf ein Stück Eisen 

schlägst, so dass eine Reibung entsteht, entsteht ein 

Funke. Seine Farbe ist rot, weil die Geschwindigkeit des 

Aufprallens niedrig ist. Dennoch ist diese Farbe weder 

vom Stein noch vom Eisenstück. Genau so ist die Farbe 

des Sonnenlichtes die Erscheinung des durch drei 

Schleierschichten filtrierten Zustandes nach dem letzten 

Zusammenstoß auf der Sonne.  

Das Äußere Auge täuscht den Menschen. Der 

Mensch glaubt, es ist alles so, wie er es sieht. Er kann die 

Wirklichkeit der Objekte nicht sehen. Der Mensch hat 

zwei äußere Augen. Aber er kann nur ein Bild sehen. 

Genau das ist die Bedeutung des EIN ÄUGIG SEINs. 

Zum Beispiel, schau mal in einen Spiegel, Du siehst nur 

eine Iris, du kannst nicht beide gleichzeitig sehen, das ist 

niemals möglich. Das Sehen beim Menschen täuscht. 

Und es gibt DAS HERZAUGE. Dieses Auge sieht den 

Sinn und die Bedeutung der Objekte durch das 

Denkvermögen. Man nennt die Menschen mit dem 

Herzauge Heiliger. Sogar ein Mensch in diesem Niveau 
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kennt das Auge über das Gehirn hinaus nicht. Sie 

glauben, dass die Wirklichkeit der Objekte der Sinn und 

die Bedeutung dieser Objekte sind. Sie sagen, die 

Existenz ist Eins, und wir sind eine Bedeutung von dieser 

einzigen Bedeutung. Sie sind in der Lage, dank ihrem 

sensiblen Gehirn, durch ihr Denkvermögen und ihre 

Inspiration mit vielfältigen Bedeutungen über die 

EIN.heit und die EINZEL.heit der Existenz Kenntnisse 

zu erwerben. So haben sie zwei Augen. Das Äußere 

Auge und das Herzauge... Das linke Auge ist das Äußere 

Auge, das rechte Auge ist das Innere Auge. Wenn ein 

Mensch während seines Lebens in der Welt das zweite 

Auge nicht geöffnet hat, ist er einäugig. Er glaubt, er 

wäre sein Körper, er bestrebt die Gemütlichkeit, er lebt 

auf der Erde nur noch für den Genuss seines Körpers. 

Sein eigener Körper wird sein ANTICHRIST. Der 

Mensch ist blind, solange er sein  rechtes Auge nicht 

öffnet und führt ein tierisches Leben. 

Wie ein bei einem Sprungbrett kann das 

Bewusstsein sich dreimal Sprunghaft verbreiten. Nach 

dem dritten Sprung geht das Bewusstsein über das 

Gehirn hinaus. Dann öffnet sich DAS DRITTE AUGE. 

Dieses Auge sieht die Wirklichkeit der Objekte. Das 

passiert bei den normalen Menschen nicht, es ist bedingt 

durch ihr Programm. Den Zustand von solchen Mensch 
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können weder Menschen, Geister noch Engel wissen. 

Das ist dieser Mensch, der mit folgenden Worten 

angeredet ist; 

Ich bin das Geheimnis des Menschen,  

der Mensch ist mein Geheimnis. 

Er ist eine Kraft der unendlichen Kraft, er ist ein 

Geheimnis. Im jeden Jahrhundert gibt es ein Gehirn, das 

den ersten Sprung gemacht hat. Ein Gehirn, das den 

zweiten Sprung gemacht hat, wird es einmal alle 3 bis 5 

Jahrhunderte geben. Aber ein Gehirn, das den dritten 

Sprung gemacht hat, kam bis jetzt dreimal in der Welt 

vor. Das Vierte, das kommt, sammelt bedingt durch das 

göttliche System alle Lehren von den Dreien in sich. Er 

ist die Zusammenfassung des ganzen Lebens von Adam 

bis zu seinem Kommen. Aber diese Person ist kein 

Prophet, er ist die Zusammenfassung von Propheten. 

Nach dieser vierten Person endet das Leben auf der Erde. 

Bevor das Leben in dieser Welt endet, muss das Ziel 

erreicht sein. Ihr werdet darüber folgendes sagen, das 

gibt es nicht, wir haben so was noch nie gehört. Ihr hört 

nur das, was in Eurem Jahrhundert und in den 

vergangenen Jahrhunderten gesagt worden ist. Wisst Ihr 

über die Zukunft Bescheid, damit Ihr auch so was hören 

könnt... So ist die Ordnung Euerer Welt. Es ändert sich 
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nichts an dem System, ob Ihr daran glaubt oder nicht, ob 

Ihr es akzeptiert oder nicht. Und denkt bloß nicht, dass 

die anderen Welten auch so sind wie Eure. Alles wird 

einzeln und mit besonderen Eigenschaften erschaffen. 

Niemals ist es möglich, dass das gleiche von einem 

erschaffenen Wesen wieder erschaffen wird.  

Wir sagten, dass das äußere Auge Euch täuscht. 

Dieses Auge ist materiell und sieht die Materie. Die 

Erscheinung der Materie ist eine Fata Morgana. Also, das 

äußere Auge sieht nur eine Fata Morgana. Die meisten 

Menschen glauben an das, was sie sehen. Sie glauben 

nicht an das, was sie nicht sehen können. Das ist die 

Blindheit. Wenn du das innere Auge hier in der Welt 

nicht öffnest, kann es niemals geöffnet werden. Zum 

Beispiel, ein Mensch schläft, seine Augen sind 

geschlossen. Er träumt, er sieht die Welt; er sieht Orte, in 

denen er noch nie war; ihm stößt etwas zu... Oder er 

rutscht in die Welten der Hinter Materie und sieht ein 

anderes Leben etc. Nun, wie kann dieser Mensch die 

Berge, die Bäume sehen, als ob seine Augen offen 

wären… Wenn du sagst, dass das Gehirn sieht und das 

Auge nur eine Mittel ist... Beim Schlafen ist die Mittel 

geschlossen und das Gehirn ist ein Stück Fleisch. 

Zweitens, es ist im Schädel eine totale Finsternis, dass 

man die Hand vor den Augen nicht sehen kann. Wie kann 
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ein Mensch, dessen Augen geschlossen sind, in so einer 

Finsternis mit einem Stück Fleisch all die Dinge sehen. 

Denk darüber gut nach... Dann wacht er auf und sieht 

dann später durch irgendwelche Anlässe tatsächlich die 

Plätze, die er im Schlaf sah, an denen er aber früher noch 

nie war. Oder etwas, was er früher nicht erlebt oder 

gekannt hat, erlebt bzw. kennt er... Dann sagt er, ich hatte 

davon geträumt, dass es so passieren würde... Also, Du 

belügst dich selbst in dem Du sagst, alles geschieht 

neulich, ich mache alles. In der Tat schläfst Du nicht, 

sondern Dein eigenes ICH, wenn Du schlafen gehst. Weil 

beim Schlaf Dein eigenes Ich verschwindet, was relativ 

ist, wird Deine Wirklichkeit frei. Und deine Wirklichkeit 

hat weder Raum noch Zeit. Versteh es gut…  

So, Du bist abhängig von deinem äußeren Auge. 

Der Glaube, dass Du ein Affe oder eine Pflanze wärst, ist 

darauf zurückzuführen, dass Du dein inneres Auge nicht 

öffnen kannst. Alles was passiert und passieren wird, 

wurde vorprogrammiert und ist im Plan. Ihr seid die 

Anwender dieses Programms, keiner kann es umgehen. 

Ein Beispiel, nimm einen Aprikosenkern, öffne ihn, stell 

ihn auf den Objektträger eines Mikroskops... Schau mal, 

ob Du das Programm in diesem Kern sehen kannst. 

Wenn Du es sogar 100 Quadrillionen Fach vergrößern 

könntest, kannst Du das Programm nicht sehen. 
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Tatsächlich aber ist in diesem Kern ein ganzer 

Aprikosenbaum versteckt. Er tritt in Erscheinung, wenn 

Du ihn in die Erde steckst und bewässerst. Das 

Programm ist nicht in der Erde, sondern im Kern. So, 

wenn Du den Kern ansiehst, kannst Du sagen, ich sehe in 

diesem Kern keinen Baum, aus ihm wird nichts... Das, 

was verantwortlich dafür ist, dass Ihr unter dem Niveau 

der Pflanzen und Tiere seid, ist der Glaube an das, was 

das materielle Auge sieht und das Ableugnen dessen, was 

es nicht sieht. Tatsächlich aber ist das, was das materielle 

Auge sieht, eine Illusion und das, was es nicht sieht, die 

Wirklichkeit. Denk mal gut darüber nach...  

So, alles was bis in Ewigkeiten geschehen wird, ist 

im Universum geplant, das hat man Schicksal benannt. 

Also, wenn man sagt, ich glaube nicht an das Schicksal, 

ist es aus dem Grund, dass man das Wissen darüber nicht 

hat. Es ändert nichts an der Tatsache ob man  glaubt oder 

nicht glaubt. Die Suche nach diesem Wissen und die 

Kenntnisse darüber bringen einen Menschen seiner 

Essenz und dem Glück nah. Wir werden davon weiter 

erzählen, wenn  wir die Gelegenheit haben.  

Die Planeten haben unsichtbare Funktionen. Wir 

haben die Entstehung der Galaxie und des 

Sonnensystems kurz erklärt. Was hatten wir gesagt... 
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Luft-Erde-Wasser waren in einem Zustand (LEW). Auch 

die drei Feuersorten waren in einem Zustand. Eigentlich 

hat jede Feuersorte 333 Untersorten. Das Feuer hat also 

insgesamt 999 Sorten. Wenn die Geschwindigkeit ihre 

Grenze erreicht, fällt sie wieder, aber so ist das in der 

Welt, nicht im ganzen Kosmos. Jedes System hat seine 

eigenen Gesetzmäßigkeiten. Das darf man nicht 

vergessen. Ansonsten irrt man sich. Im Kosmos sind 

andere Gesetze gültig. Vor dem Zusammentreffen war 

die Geschwindigkeit des LEW niedriger, die 

Geschwindigkeit des Feuers war höher. Weil sie durch 

das Kräuseln miteinander vermischt wurden, wurde die 

Geschwindigkeit des LEW mit der Geschwindigkeit des 

Feuers ausgeglichen. Im Kosmos erfolgt der 

Geschwindigkeitsausgleich nicht so, wie hier auf der 

Erde. Dabei ist das LEW über sein natürliches 

Geschwindigkeitsniveau gestiegen. Auf Grund seiner 

Struktur hat sich das LEW bei der Übergeschwindigkeit 

geregt. Weil sie aber zwei Gegensätze sind, haben sie 

sich gegeneinander gestoßen. Während des Kräuselns 

war es fest im Griff des Feuers. Dann entflieht das LEW 

nach Außen, um seinen ursprünglichen Zustand wieder 

zu erreichen. Das Feuer ist durch das Kräuseln ins 

Zentrum durchgesickert. Es ist stärker als das LEW. Das 

Feuer hat das Entfliehen des LEW vom Zentrum 
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gefördert, in dem es das LEW aus dem Zentrum 

weggejagt hat. Sie stoßen sich gegeneinander, während 

sich das Feuer ins Zentrum und das LEW nach Außen 

bewegt. Dabei entstehen neue Zustände. Daraus besteht 

ihr Leben.  

Die Entstehung der Sonnensysteme ist anders als 

die Entstehung des Galaxiezentrums. Bei der Entstehung 

der Galaxie ist als erstes die Feueressenz ins Zentrum 

durchgesickert. Nachdem Risse um das Galaxiezentrum 

entstanden sind, trennte sich das Galaxiezentrum vom 

Rest. So wurde die Verbindung zum Zentrum 

unterbrochen. Die Feueressenzmassen, die das Zentrum 

noch nicht erreicht hatten, haben sich um ihr eigenes 

Zentrum gekräuselt. Diese Massen haben sich von Außen 

nach Innen verdichtet, in dem sie Feuer-LEW 

Mischmassen in ihre Zentren gedrückt haben. Dadurch 

sind die Planeten, Erden und die Sonnen, von Außen 

nach Innen entstanden. Dadurch sind die Sonnensysteme 

auf ihren spiralförmigen Umlaufbahnen in Richtung 

Galaxiezentrum in Erscheinung getreten.  

Die Sonnensysteme sind so entstanden, wie wir 

oben dargelegt haben. Bei unserem Sonnensystem, das 

von einer minimalen Feueressenzmasse gekräuselt war, 

ist als erstes das Kernfeuer ins Zentrum durchgesickert 
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und hat sich dort angehäuft.   

Die Entstehung unseres Sonnensystems erfolgte in 

vier Phasen. In der vierten, letzten  Phase wurde mit der 

Anhäufung des Kernfeuers die Sonne gebildet. Im 

Galaxiezentrum war das Hauptfeuer die Feueressenz, die 

sich angehäuft hat. 

So wie die Planeten sich voneinander 

unterscheiden, unterscheiden sich auch die 

Sonnensysteme voneinander. Sie beinhalten 

unterschiedliche Lebensformen. Das Galaxiezentrum 

entstand, während die erste Phase der Entstehung der 

Galaxie vervollständigt wurde, zwischen null und eins. 

Die Bildung der Sonnensysteme begann ab Eins. Nur 

eine minimale Menge der Feueressenz hat die Zentren 

der Sonnensysteme gebildet. Der Unterschied zwischen 

Sonnensystemen und ihrer Mutter (Galaxiezentrum) ist, 

dass sie hauptsächlich das 1. Feuer (Kernfeuer) angehäuft 

haben. In der Galaxie ist als erstes das 0.  Feuer 

(Feueressenz) ins Zentrum durchgesickert. Aus diesem 

Grund ist im Innern des Galaxiezentrums das 0. Feuer 

intensiver. Je mehr das Hauptfeuer ins Zentrum 

durchsickerte, desto weniger wurde das 0. Feuer 

außerhalb des Zentrums. Bis die Feueressenz in den 

innersten Kreis durchsickerte, machte das LEW sechs 
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Zusammenstöße. Das LEW wandelte sich nach ihrem 

sechsten Zusammenstoß in einen gasähnlichen Zustand 

um. Das hat die Risse um das Zentrum gebildet. Dadurch 

hat sich das Galaxiezentrum getrennt bevor die restlichen 

Massen des 0. Feuers das Zentrum erreichten. Man darf 

nicht vergessen, dass hier von der Galaxie, also von einer 

riesig großen Struktur, die Rede ist.  

Mit anderen Worten... Im inneren Zentrum der 

Sonnen bildet das Feuer zwischen Null und Eins 

(Feueressenz) das eigentliche Zentrum, aber seine Menge 

ist minimal. Diese Mengen von Feueressenz bewegen 

sich zum Galaxiezentrum, als ob ihre Mutter zieht sie zu 

sich anziehen würde. In der Galaxie kreisen die Sonnen 

um das Galaxiezentrum und dabei zeichnen sie eine 

steigende Krümmung nach Innen. Also sie sind auf der 

Reise zum Galaxiezentrum. Diese Reise begann mit der 

Anziehungskraft des Zentrums, die auf das Kräuseln der 

Feueressenz zurückzuführen ist. Die Schubkraft gibt es 

im Zentrum nicht. Die große Menge der Feueressenz im 

Galaxiezentrum und dagegen die minimale Menge der 

Feueressenz in den Sonnen bilden eine Verbindung, die 

mit der Liebe zwischen Mutter und Kind vergleichbar ist. 

Das Kind geht nach draußen, macht einen Spaziergang 

und am Abend kehrt es zu seiner Mutter zurück. Die 

Feueressenz ist nicht in den Erden und Planeten 
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vorhanden. Aus diesem Grund kreisen die Planeten um 

ihre Sonnen nicht mit einer steigenden Krümmung nach 

Innen. Sie kreisen frei um ihre Sonnen. Man darf nicht 

davon ausgehen, dass auch Außerhalb unseres 

Sonnensystems die Bedingungen gleich sind. Genau in 

diesem Punkt irren sich die Wissenschaftler.  

Wenn wir von der Erde aus die Galaxien 

beobachten, denken wir, dass sie sich von uns entfernen. 

Die Wissenschaftler haben daraus die Schlussfolgerung 

gezogen, dass sich der Kosmos ausdehnt, so wie ein 

Ballon. Wenn das so wäre, würden auch die Planeten sich 

von der Sonne Millimeter um Millimeter entfernen. Denn 

dieses Ausdehnen bewirkt alles im Kosmos. Die Reise 

der Sonnen zum Galaxiezentrum auf ihren spiralförmigen 

Umlaufbahnen sowohl in unserem als auch in den 

anderen Galaxien, verursacht ein Zusammenschrumpfen 

der Galaxien ins Innere. Aus diesem Grund scheint es 

uns von der Erde aus so zu sein, als ob sie sich 

voneinander entfernen würden.   

Die Umdrehung der Mitglieder der Sonnensysteme 

sowohl um ihre eigenen Achsen als auch um ihre 

Sonnen, die Umdrehung der Sonnensysteme um das 

Galaxiezentrum auf spiralförmigen Umlaufbahnen, 

wodurch sie dieselbe Strecke nie ein zweites mal 
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hinterlegen können, sorgt dafür, dass in den Welten die 

Neuheiten, wie neue Erfindungen, neue Entdeckungen, 

neues Wissen etc. entstehen. Falls die Reise der 

Sonnensysteme nicht so wie in einem Strudel wäre, 

sondern so wie bei einer defekten Schallplatte, würden 

sich in den Welten die selben Dinge ständig wiederholen; 

es würden keine Neuheiten entstehen. So wie durch die 

periodische Neigung der Erde nach Süden und Norden 

immer wieder die vier Jahreszeiten entstehen, würden die 

gleichen Geschehnisse sich ständig wiederholen. Und das 

würde sich mit dem Gesetz wiedersprechen, das alles was 

entsteht, Einmalig und Einzeln erschaffen wird. Die 

Strahlungen von der Sieben (Sieben Center Struktur, 

Kömbe) werden  durch das menschliche Gehirn 

empfangen  und treten als z.B. neue Erfindungen, 

Entdeckungen, neues Wissen etc. in die Erscheinung. 

Wenn die Sonnen auf konstanten Bahnen das 

Galaxiezentrum umkreisen würden, würden das geistige 

Niveau und der Wissensstand der Menschen gleich dem 

Niveau bzw. Stand der Menschen vor 1000 Jahren sein. 

Sogar das Aussehen der Menschen wäre gleich. Achte 

darauf, dass sechs Milliarden Menschen sich voneinander 

unterscheiden. Alle Lebewesen unterscheiden sich 

voneinander. Ein Lebewesen, das einmal verloren wird, 

wird für immer verloren. Das gleiche Lebewesen kommt 
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niemals wieder in diese Welt. Ich rede hier von unserer 

Galaxie. Die Entstehung anderer Galaxien ist auch in 

gleicher Weise abgelaufen aber bei den anderen Galaxien 

sind die Bedingungen anders. Wenn wir unser eigenes 

Sonnensystem und unsere eigene Galaxie nicht 

verstehen, können wir das Sieben Center Struktur 

(Kömbe) niemals verstehen.   

Wir können die Entstehung der Galaxien mit 

folgendem Beispiel erklären. Die Fischer werfen auf den 

Bächen oder Flüssen das Netz aus und dann holen sie es 

ein, um Fisch zu fangen. Die Entstehung der 

Sonnensysteme hat sich wie ein Wurfnetz vom Zentrum 

nach Außen ausgebreitet. Sie sind aber nicht vom 

Zentrum aus ausgestreut worden. Und jetzt werden sie 

eingeholt, dass heißt sie werden vom Galaxiezentrum wie 

bei einem Strudel geschluckt. Zurzeit wird unsere 

Galaxie zusammengerollt. Das Zusammenrollen der 

Galaxie begann eigentlich mit dem 

Geschwindigkeitsausgleich. Die Frucht des 

Zusammenrollens der Galaxie ist der Vollendung 

entgegengegangene Mensch.  

Die Big Bang Theorie ist ein Produkt der 

Phantasie, weil im materiellen Kosmos zur Entwicklung 

eines Objektes definitiv Energiezufuhr notwendig ist. 
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Zum Beispiel, wir stecken einen Kern in die Erde. Dieser 

Kern entwickelt sich dadurch, dass er die Energie der 

Erde und des Wassers bekommt. Besser gesagt, er breitet 

sich aus, in dem er die Erde und das Wasser in sich 

lagert. Falls dieser Kern an einer Ecke ohne Erde und 

Wasser liegen würde, würde er sich nicht verändern. Aus 

diesem Grund ist die Big Bang Theorie nicht zutreffend. 

Diese Theorie ist der Grund, dass sich die 

Wissenschaftler heute irren.  

Wenn Ihr die Galaxie vom Außen betrachten 

könntet, würdet Ihr sehen, dass sie so flach wie ein 

rundes Tablett ist. Die Galaxie schrumpft in sich 

zusammen wie bei einem Strudel. Zurzeit ist sie kleiner 

geworden und sie wird ständig kleiner. Die Lebensdauer 

der nach Eurer Schätzung 400 Milliarden Sonnen ist mit 

der menschlichen Lebensdauer auf der Erde zu 

vergleichen. 

Wir sagten, dass die Sieben Center Struktur 

einheitlich ist. Das erste Zentrum besteht aus einer 

Trillion weniger eins Galaxien. Das zweite Zentrum ist 

mindestens drei Mal größer als das erste Zentrum. Das 

dritte Zentrum ist mindestens drei Mal größer als das 

zweite Zentrum. Das geht mit solcher Vervielfachung 

weiter bis auf das siebte Zentrum. Fall Sie die Sieben 
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Center Struktur vom außen betrachten würden, würden 

Sie sehen, dass sie eine Gestalt hat, so wie unser Körper. 

Das Sterben eines Menschen geschieht durch das 

Kommando des Gehirns damit, dass der Lebensstrom 

von den Füßen nach oben zum Kopf gezogen wird. So ist 

es auch bei der Sieben Center Struktur.  

Wenn Ihr Euch für die Lebensarten bis auf das 

siebte Zentrum interessiert, schaut Ihr ihren eigenen 

Körper an. So wie die Organe, die ihren Körper bilden, 

unterschiedlich sind, sind die Lebensarten bis Sieben 

genauso unterschiedlich. Wir sagten, dass das, was den 

Menschen täuscht, das materielle Auge ist. Jede Galaxie 

strahlt eine einzige Farbe aus. Es gibt so viele Farben, 

wie die Anzahl der Galaxien in der Sieben Center 

Struktur. Das heißt, es gibt unzählige Farben. Jede 

Galaxie unterscheidet sich von den anderen. Wie sich 6 

Milliarden Menschen voneinander unterscheiden, so sind 

auch die Strukturen der Galaxien unterschiedlich. Eure 

Galaxie ist grün. Wenn Ihr auf eine Reise zu den 

Sonnensystemen in ihrer Galaxie gehen würdet, würden 

die Farben in den anderen Sonnensystemen Euch nicht 

Fremd vorkommen. Aber wenn Ihr zu der nächsten 

Galaxie gehen würdet, würdet Ihr staunen und Euch 

wundern. Ihr würdet Farben sehen, die Ihr noch nie 

gesehen habt und Ihr würdet unterschiedliche 
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Schönheiten erleben. Ihr könnt nur die Sieben Farben und 

die Farben aus deren Mischungen sehen. Wenn Ihr über 

das materielle Gehirn hinausgehen könntet, würdet Ihr 

zunächst alles farblos und schlicht sehen; dann aber 

würdet Ihr die Farben in großer Vielfalt sehen. Ihr würdet 

nicht mehr in dieser Welt leben wollen, weil hier immer 

das Gleiche zu sehen ist. Es würde Euch langweilen. 

Dann könnt Ihr verstehen, was ich damit meine. Nur ein 

Mensch, der über sich selbst hinausgegangen ist, ist 

immer im Glückszustand.   

Jetzt muss man es sagen, die Zeit ist Reif dafür. Ihr 

seid weder der erste Adam noch der letzte im Kosmos. 

Nur in Euerer Galaxie leben zurzeit Trillionen von 

Adam. Rechnet selber hoch, wie viele Adam noch in den 

anderen Galaxien leben. Die Adams, die in der Sieben 

Center Struktur leben, sind vom Körperbau her 

unterschiedlich, von der Essenz her gleich. Auch die 

Sieben Center Struktur (KÖMBE) mit unzähligen 

Galaxien zählt wie eine einzige Galaxie in der nächst 

höheren Dimension. Zum Beispiel; die Adams, die in 

dem Sonnensystem leben, die zwei Sonnensysteme 

weiter von uns entfernt sind, essen nur ein Mal in drei 

Tagen. Zum Beispiel eine Speise von ihnen ist Eurem 

Reis sehr ähnlich. Es verursacht keine Rückstände im 

Körper. Sie sind äußerlich viel schöner als Ihr und ihre 
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Körper duften sehr schön. Jeder Körper strahlt einen 

besonderen Duft aus. Wenn man sich zu ihnen hinsetzt, 

fühlt man sich sehr wohl. Sie haben keine schlechten 

oder negativen Wörter, wie Ihr habt. Also sie kennen 

keine Wörter, mit denen man verachtet, beleidigt, 

beschimpft etc... Sie haben solche Primitivitätteen hinter 

sich. Obwohl ihre Welt doppelt so groß als Eure ist, ist 

die Anzahl der Menschen nur die hälfte von Euch. Sie 

haben keine Autos, Flugzeuge etc., sie haben andere 

Mittel. Ein weiteres Beispiel; die Materie einer Galaxie 

ist nur Farbe. Die Menschen in dieser Galaxie sind aus 

Farben geschaffen. Die Farben sind aber allerdings so 

wie eine Strahlung und aus Materie. Jedes Gesicht strahlt 

eine andere Farbe aus. Sie erkennen sich durch diese 

Farben. In Euerer Welt gibt es nichts Vergleichbares 

dafür. So wie Ihr die Essenz der Erde esst, so essen sie 

die Essenz der Farbe. Nach einer bestimmten Erziehung, 

wenn sie über die Struktur ihres Gehirns hinausgegangen 

sind, werden sie frei in ihrer Galaxie. Mehr sollte man 

darüber nicht schreiben, weil Ihr gerne alles gleich 

ableugnet. Ihr habt noch nicht den Hauptverstand 

erreicht. Euer Verstand besteht immer noch aus Wörtern. 

Ihr stellt und wehrt Euch gegen neues Wissen mit Eurer 

materiellen Sichtweise. Wenn ihr aber schließlich die 

Wahrheit seht, dann bereut Ihr es sehr. Ihr habt Euch gar 
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nicht mit Eurem Gehirn beschäftigt. Diese Beispiele habe 

ich gegeben, weil Ihr sie mehr oder weniger 

nachvollziehen könnt. Es gibt eigentlich unzählige 

Lebensformen. Wenn ich darüber mehr schreiben würde, 

würdet Ihr mich in einer Anstalt für Geisteskranke 

einsperren. Ihr lebt als blindes Bewusstsein. Ihr habt 

Euren eigenen Verstand mit erworbenen Wörtern 

eingesperrt. Ihr denkt und trefft die Entscheidungen nach 

dem mit dem äußeren Auge Gesehenen und glaubt alles 

zu wissen. Fragt Ihr Euch nicht, warum es so viele 

Galaxien gibt?  

In Eurer Galaxie gibt es laut Wissenschaftler 

Milliarden von Sonnensystemen, das ist richtig. Stellt 

Euch vor, das Galaxiezentrum wäre ein Huhn und die 

Sonnensysteme wären die Eier. Wie Ihr wisst, wird das 

Ei unter einer bestimmten Temperatur gehalten bis ein 

Küken entsteht. Falls die Wärme sich um ein Paar Grad 

verschiebt, entsteht kein Küken. Das Ei wird faul und 

stinkend und wird weggeworfen. Also, Ihr seid nur ein 

Sonnensystem von Milliarden von Sonnensystemen. 

Wenn ein Sonnensystem faul und stinkend wird und 

weggeworfen wird, ändert sich nichts in der Galaxie, 

keiner merkt etwas. Ein Blatt ist vom Baum gefallen, wer 

interessiert sich dafür? Eine Zelle ist abgestorben im 

Körper, wer hat es gemerkt? Ihr seid nur sechs Milliarden 
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Menschen unter unzähligen Adams. Was denkt Ihr, wer 

Ihr überhaupt seid? Woher kommt Ihr, wo seid Ihr, 

wohin geht Ihr? Nur derjenige, der die Antworten dieser 

Fragen findet, wird gerettet, erhält seine Freiheit und 

wird frei in den Welten nach dieser Welt. Keiner kann in 

dieser Welt ewig leben. Weder in der Über Materie, in 

der Materie noch in der Hinter Materie gibt es Sterben 

und Verschwinden. Das Sterben und Verschwinden ist 

das Sehen Eures materiellen Auges. Niemals kann das 

Existierende von der Existenz verschwinden. Es gibt nur 

die Umwandlung, sie wandeln sich von einem Zustand in 

einen anderen Zustand um. Jedes Existierende ist in einer 

Umwandlung, jede Sekunde, jede Minute. Sogar Euer 

Körper ist jede Sekunde in einer Umwandlung.  

Ihr seid mit Eurem materiellen Gehirn im 

Sonnensystem-Ei eingesperrt. Ihr könnt Eure Schale 

nicht aufbrechen und ausschlüpfen. Das Wissen hat zwei 

Richtungen. Eure Wissenschaftler haben in einer 

Richtung gearbeitet, sie haben die zweite Richtung nicht 

verfolgt. Sie haben sich an die Materie geheftet und 

können nicht weiter. Die Fische sind im Wasser 

eingesperrt, Ihr seid in der Luft und in Eurem Fleisch-

Knochen-Körper eingesperrt. Ist das Kommen und 

Verlassen in dieser Welt von Euch abhängig? Haben sie 

Euch gefragt nach der Farbe Eurer Haare, Eurer Augen, 
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nach Eurer Größe, nach Eurer Schönheit, nach Eurem 

Geschlecht? Habt Ihr all das mit Eurer freien 

Entscheidung bestimmt? Wollt Ihr, dass Euer Körper alt 

wird? Wenn der Körper Dir gehört, dann lass ihn nicht 

altern, lass Deine Haare, Deine Fingernägel nicht lang 

werden. Also, dieser Körper gehört Dir gar nicht? Wem 

gehört er dann? Wer bist Du? Du sollst zuerst Dich selbst 

suchen und finden! 

Im Universum entsteht nichts durch Zufall. Seht Ihr 

nicht, man gibt Wasser zu einem Baum, er wächst bis zu 

einem bestimmten Punkt; dann wächst er nicht mehr. Die 

Bäume essen ständig Erde und trinken Wasser; warum 

wird  kein einziger Baum nicht 10 km lang? Wenn es den 

Zufall gibt, kann es ja passieren... Der Mensch wird nicht 

größer als 2,5 m. Er isst, und trinkt jeden Tag... Wird 

einer vielleicht 5 m durch Zufall, was meint Ihr? Öffnet 

endlich Eure Augen, untersucht Euch selbst und Eure 

Umgebung genau, schaut Euch mal um, ob es überhaupt 

den Zufall gibt. Kein Objekt wird durch einen Zufall 

gebildet, kein Objekt lebt durch einen Zufall. Es gibt 

mehrere Baumarten, achtet darauf, jeder Baum nimmt 

nach seiner Art eine Gestalt an. Der Mensch auch, das 

Tier auch... Das ist das Programm (Schicksal). Es wird 

niemals aus dem Programm ausgetreten. Jedes 

Lebewesen geht von hier weg, wenn seine Stunde 
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kommt. Warum lebt ein Mensch nicht 300-500 Jahre? Es 

gibt reiche Leute unter Euch, sie haben viel Geld, sie 

könnten zum Arzt gehen und der Arzt könnte sie retten 

und sie würden 500 Jahre leben... Oder sie haben ja das 

Geld, der Arzt könnte dafür sorgen, dass sie ewig leben. 

Der Arzt sollte lieber zuerst sich selbst retten, er sollte 

zuerst dafür sorgen, dass er selbst nicht stirbt. Der Arzt 

ist nur eine Mittel, er greift ein, tut was er kann. Der Rest 

wird dem Schicksal überlassen. Die Ärzte wissen ganz 

genau, dass man nicht verhindern kann, dass die 

Menschen sterben. Dass nach ihrem Eingriff das 

Schicksal den Rest bestimmt. Also, das Geld gilt nicht 

überall. Aber leider haben alle Völker heute aus dem 

Geld einen Gott gemacht und dienen ihm.  

In den alten Zeiten bauten die Menschen Statuen 

von Menschen, die außerordentliche Sachen gemacht 

haben. Sie dienten und verehrten diese Statuen. Sie 

glaubten, diese Statuen wären Götter. Aus diesem Grund 

opferten sie Kinder und Frauen für diese Statuen. Die 

Propheten haben sie gewarnt. Sie waren Wegweiser für 

die Menschen. Aber die Menschen können sich nicht von 

dem Trennen, was sie gehört und sich gewöhnt haben. 

Sie können sich von ihren Traditionen nicht lösen. 

Obwohl sie wissen das es der falsche Weg ist. Es fällt 

den Menschen sehr schwer sich vom Althergebrachten zu 
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trennen. Aus diesem Grund wurden viele Völker 

vernichtet. Nur ausgewählte haben überlebt und dann für 

Nachwuchs gesorgt. Das ist alles kein Zufall gewesen. 

Seit Muhammad A.S. sind 14 Jahrhunderte vergangen. 

Sowie alles, auch das Verständnis verwildert durch die 

Zeit. Der Mensch wird abgelenkt durch die Neuheiten 

seiner Zeit, er nimmt die früheren Geschehnisse und die 

Erzählungen der Propheten wie ein Märchen wahr. Er 

glaubt, dass die Form, die aus Steinen und Erde 

hergestellt wird, neue Erfindungen sind und er selbst der 

Schöpfer ist. Genau diese Einstellung bereitet sein Ende 

vor.  

Heute ist die Menschheit zu dem Punkt gekommen, 

wo sie dem Geld dienen. Für das Geld gehen die 

Freundschaften auseinander, Menschen werden getötet, 

die Frauen werden verkauft, die Eltern werden verachtet, 

die Wälder werden verwüstet, die wilde Tiere werden 

ermordet. Also, DAS GELD IST HEUTE DER GOTT 

DER GANZEN MENSCHHEIT GEWORDEN.  Sogar 

die Gerechtigkeit in den Ländern ist von der Wirtschaft 

abhängig geworden. Die Gesetze dienen nur noch der 

Geldpolitik etc. Das betrifft sowohl die Gläubigen als 

auch die Ungläubigen. Sie sagen, wir glauben an Allah, 

an Gott, an Jehova, aber sie verlassen sich nur auf das 

Geld. Beschimpfe Gott, sie sagen nichts; nimm ihnen das 
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Geld weg, entweder versuchen sie Dich zu töten oder sie 

rennen mit Dir vor Gericht. Was ist mit Deiner 

Gottesliebe, was ist Dein Vertrauen dem Gott gegenüber? 

Die Menschen sind unehrlich und wankelmütig 

geworden. Sie wissen sowieso nicht, was Gott zu 

bedeuten hat. Sie glauben, dass die verkehrte Vermutung, 

die sie in ihrer Phantasie geschaffen haben, Allah, Gott 

oder Jehova sei. Diese verkehrte Vermutung ist ihr Götze 

geworden. Sie verlassen sich eigentlich nicht mal auf 

ihren Götzen. Sie betteln und bieten für ihren Götzen. 

Wenn aber das nicht geschieht, was sie wünschen, 

verlassen sie ihn auch. Sogar das Unverständnis von 

Göttern und Götzen in den alten Zeiten war nicht so wild 

wie heute. In den alten Zeiten wurden Menschen für die 

Götzen geopfert. Heute ermorden die Menschen für ihren 

Götzen, das heißt für das Geld, brutal die Menschen, 

verkaufen die Frauen auf der Strasse, zwingen die Kinder 

zum homosexuellen Verkehr. Sie verehren und dienen 

den reichen Menschen, wie einen Gott. Sie tun für das 

Geld alles, was unmoralisch und schlecht ist, ohne lange 

darüber nachzudenken. Das Geld hat heute eine höhere 

Stellung als der Mensch selbst. Sogar die Regierungen 

sind vom Geld versklavt worden, sie versuchen das Geld 

anderer Völker zu stehlen und schirmen es hinter der 

Politik ab. Sie denken, dass die Wirtschaft alles wäre. 
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Die ganze Menschheit dient einem Götzen, dem Geld. 

DER ANTICHRIST, DEN MAN VORHERGESAGT 

HAT, DASS ER IN DER LETZTEN ZEIT 

AUFTRITT, IST DAS GELD! 

Jetzt zur Bedeutung davon, dass ein Auge des 

Antichristen blind ist... Die Menschen wagen jegliche 

schlechte Taten zu machen wenn es ums Geld geht. Sie 

verlieren ihre Menschlichkeit und können das Richtige 

nicht sehen. Solche Menschen sind vom Geld versklavt, 

ihr rechtes Auge ist blind. Sie sagen, nimm einfach das 

Geld und kaufe Dein eigenes Paradies auf Erden. Das ist 

das Paradies des Antichristen, versteh es gut! 

In der Tat aber hat der Mensch (der seine Essenz 

erreicht hat) die höchste Stellung im Universum. Sie 

haben nicht verstanden, was mit Allah, Gott, Jehova, 

Buda gemeint ist. Die christlichen Gemeinden haben 

Gott auf einen Sessel im Himmel sitzen lassen, sie 

vermuten, dass er so wie ein Magier ist, er sagt hocus 

pocus und rettet die Menschheit... Die muslimischen 

Gemeinden glauben, dass Allah nicht nur im Himmel 

sondern überall ist, so wie eine eigenständige 

Persönlichkeit. Im Grunde genommen gibt es keine 

Unterschiede zwischen ihnen. Tatsächlich aber ist das 

Universum grenzlose und unendlich, wobei es weder 
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Innen noch Außen gibt; es ist eine einzige Kraft und wir 

sind minimale Kräfte, die von dieser Kraft nicht getrennt 

sind. Wir handeln nach dem Programm der 

EIN.heitlichen Kraft. Diese Kraft müssen wir kennen und 

finden. Statt Gott hier oder dort, in der Luft oder überall 

zu suchen, müssen wir diese Kraft in unserer eigenen 

Essenz suchen.  

Für das Geld werden die Eltern ermordet. Die Ehen 

gehen auseinander, die nachbarschaftlichen und die 

verwandtschaftlichen Beziehungen existieren nicht mehr. 

Der, der Geld besitzt, glaubt ein Gott zu sein. Dieser 

Baum gibt keine Früchte mehr. Er wird beschnitten und 

okuliert. Es wird dafür gesorgt, dass er wieder Früchte 

gibt. Das ist eine Notwendigkeit der göttlichen Ordnung. 

Wenn der Baum keine Früchte mehr gibt, dann wird er 

beschnitten. Diese Ordnung ist nicht nur in Euerer Welt, 

sondern überall im Kosmos vorhanden. Wir sind nicht in 

diese Welt gekommen um Fußball zu spielen, um zu 

tanzen, Musik zu hören und schon gar nicht um ein 

Antichrist zu werden. Jede Ordnung ist für ein Ziel 

bestimmt. Das Sterben und Verschwinden kommt nicht 

in Frage.
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Wir sagten, in unserem Sonnenssystem wurden als erstes 

die Geister erschaffen. Wir werden die folgenden drei 

Punkte im Kopf behalten: 

Die Wärme der Galaxie in der Entstehungszeit 

Die erste weggeworfene Schicht der Sonne und 

ihre Wärme 

Der anfängliche Zustand der Erde und des 

Wassers und deren Wärme 

Die Wissenschaftler sollen die Wärme des Kosmos 

berechnet haben. Wir hatten oben erklärt, dass die 

Galaxie von drei Schleierschichten umgeben ist, die die 

Wärme und die Farbe nach Außen nicht durchlassen. 

Ihrer Struktur bedingt weist die mittlere Schleierschicht 

die Wärme und die Farbe in die Galaxie zurück, so wie 

die identischen Pole eines Magneteisens sich 

gegeneinander abstoßen. Sie lässt die Wärme nicht zu 

nah an sich herankommen. Die äußere Schleierschicht ist 

nach Außen gerichtet. Sie lässt die so genannten 

Meteroiden und die andere Arten die Ihr nicht kennt, 

nicht in die Galaxie. Die äußere Schleierschicht ist nicht 

brennend wie die Atmosphäre der Erde, sie ist anders. 

Obwohl Eure Messungen vom Sonnensystem aus 

durchgeführt sind, glaubt man die Wärme des Kosmos 
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gefunden zu haben. Ihr seid im Fleisch-Knochen-Körper 

und in der Luft eingesperrt, Euer Gehirn ist durch die 

festen Einstellungen eingesperrt, Eure Erde ist in der 

Atmosphäre eingesperrt, Euer Sonnensystem ist durch 

ihre drei Schleierschichten und in der Galaxie eingesperrt 

und Eure Galaxie ist im ersten Kömbe-Zentrum 

eingesperrt. Seid ihr Euch dessen überhaupt bewusst?.. 

Lasst uns in die Entstehung des Erdbodens kurz 

einblicken... Das wird Euch den Weg zeigen. In Eurer 

Galaxie, Eurem Sonnensystem und Eurer Erde sind die 

alte Bedingungen nicht mehr Vorhanden. Sie sind nicht 

mehr so, wie früher. Ihr habt den ersten und den zweiten 

Zustand des Elementes Luft-Erde-Wasser (LEW) nicht 

gesehen. Die Zusammensetzung der obersten Schicht des 

Erdbodens ist sehr wchtig. Ihre Entstehung haben wir 

bereits erklärt. Bevor das LEW sich in den dritten 

Zustand umgewandelt hat, durch die Zusammenpressung 

der Innenseite und dadurch, dass die Erdschicht dicker 

wurde, wurde der Weg der Zusammenstöße länger. Nach 

dem dritten Zustand wandelt sich die Erde der Erdkruste 

in einen anderen Zustand. Der vierte Zustand ist ihre 

Essenz und ist ein anderer Zustand. Weil die Oberfläche 

fest wurde, haben sich die Abstände und die Dauer bis zu 

den Ausgängen geändert. Sagen wir mal, der Übergang 

von 2 auf 3 ist in 100 Stufen eingeteilt... Wenn das LEW 
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bei 2,99 aufgehalten wird und nicht mehr weiter 

aufsteigen kann, wird es fest in seinem Zustand, bevor es 

sich umwandeln kann, weil es ja die 3 nicht erreicht hat. 

Allerdings ändern sich die Zutände des LEW und des 

Feuer auch bis 2,99. Dementsprechend bilden das LEW  

und das Feuer  Erdearten bis 2,99. So entsteht z.B bei 

2,99 eine ganz bestimmte Erdeart. In der Tat aber haben 

alle Erdearten den selben Ursprung. Ein Beispiel; Du hast 

ein Brot gegessen. Das Brot wird im Magen verdaut. 

Dort wandelt es sich in verschiedene Zustände und das, 

was schließlich von unten rauskommt ist kein Brot, 

sondern ein völlig anderer Zustand. Du hast aber Brot 

gegessen, so müsste eigentlich da unten auch Brot 

rauskommen. Siehst Du, das Brot verliert seine Brot-

Eigenschaften, wandelt sich in verschiedene Zustände 

nach dem Magen und diese Zustände erledigen 

verschiedene Funktionen, ohne dass sie sich miteinander 

vermischen. So wie in diesem Beispiel, das LEW, das 

von Innen kommt und das Feuer, das von Außen ins 

Innere durchsickert stoßen sich in einem Kreis. Dadurch 

ändern sich ihre Zustände. Bei 2 Zusammenstößen gehen 

sie in andere Zustände, bei 3 in anderen Zustände... 

Besonders die Luft wird nach einem Stoß extrem kalt, 

nach dem zweiten Stoß wird sie dünner, nach dem dritten 

Stoß nimmt sie ihren jetzigen Zustand an. Wenn es jetzt 
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ihren ersten Zustand gäbe, gäbe es keine Lebewesen auf 

der Erde. Bei 2 Zusammenstößen nimmt das Wasser auch 

einen anderen Zustand ein, das gleiche gilt auch für das 

Feuer. Das LEW-Element wird nach oben geschoben, 

weil es zu dem Feuer gegensätzlich ist. Die Leichtigkeit 

und die Kälte der Luft erleichtert das Entfliehen nach 

Außen, dadurch wird die Erdschicht immer dicker. Sagen 

wir mal, bei der Verdickung der Erde fällt die 

Aufstiegshöhe des LEW von 3 auf 2,98. Das Heißt, das 

LEW steigt nicht mehr bis zum dritten Kreis, sondern bis 

auf 2,98 des zweiten Kreises, es sind nur noch 2 

Einheiten bis zum Ausgang... Wenn das LEW die Zeit 

für die Umwandlung verpasst, wird es fest entsprechend 

seiner Lage und dementsprechend bildet es eine Erdart. 

Während die Erdschicht in Richtung Zentrum dicker 

wird, entstehen unterschiedliche Arten von Erde. Das ist 

der Grund für die Vielfalt der Erde.  

Auf keinem Planeten, außer der Erde, ist das 

Kernfeuer vorhanden. Weil das Kernfeuer in ihren Erden 

nicht vermischt ist, ist das Leben auf den anderen 

Planeten unmöglich. Es ist reine Geldverschwendung auf 

diesen Planeten Leben zu suchen.    

Zurück zur Erde... Ausserdem kommt es zu 

Anhäufungen im Innern beim Entfliehen des LEW. 
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Sagen wir mal, das erste Feuer ist mit dem Wasser-und 

Luft-Element zuviel vermischt. Dann bildet diese 

Vermischung den Gas-Zustand. In diesem Zustand ist das 

Erde-Element nicht vorhanden. Dieses Gas verwendet Ihr 

als Brennstoff. Seine Kälte und Leichtigkeit kommt von 

der Luft und seine brennende Eigenschaft kommt vom 

zweiten Feuer. Diese Gase variieren sich in ihrer Art 

nach den Abständen und Anteilen. Wir können folgendes 

Beispiel geben; wir haben in die Milch Hefe getan, es 

wurde Joghurt. In der Tat aber stammt sowohl die Milch 

als auch der Joghurt vom selben Tier. Ist es möglich, dass 

der Joghurt wieder in seinen alten Zustand zurückkehrt 

und Milch wird? So entstehen die Edelmetalle und die 

anderen Elemente unter der Erde. Bei den Elementen, die 

Ihr bei der  Bombenproduktion verwendet, ist der Anteil 

des Kernfeuers sehr hoch. Normalerweise ist das 

Kernfeuer überall in der Erde vermischt aber mit einem 

sehr geringen Anteil. Wir müssen aber folgendes sehr gut 

verstehen: zum Beispiel, wenn das LEW von zwei auf 

drei übergeht nach dem dritten Zusammenstoß während 

das Feuer in einem Zustand verbleibt, sperrt das LEW 

das Feuer ein. Das Feuer ist normalerweise stärker aber 

wenn es nicht rechtzeitig seinen Zustand ändert, wird es 

vom LEW eingesperrt.  

Jetzt kommen wir zu einer Phase der Entstehung, 
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wo die Geister bereits erschaffen worden sind, wo die 

Luft und die Erde ihre Klarheit erreicht haben, wo die 

Ausgänge mancher Vulkane verschleiert worden sind, wo 

die Erdbeben im Vergleich zu den früheren Zeiten 

seltener vorkommen und  wo die restlichen Berge wie 

eine Nadel in die Erde stabilisiert worden sind und somit 

bereits ein Gleichgewichtsfaktor geworden sind... Als 

erstes solltet Ihr folgendes wissen; wenn zur Zeit an 

manchen Stellen in den Ozeanen und durch manche 

Vulkane sogenannte Lava nicht mehr herauskommen 

würde und die Erdbeben bereits zum Stillstand 

gekommen wären, wäre die Erde schon tot. Die 

Umwandlung von LEW und Feuer und die Trennung der 

Beiden voneinander wäre vollendet. Denn diese 

Aktivitäten sind auf die Drehung des Kernfeuers 

(Herzschläge) zurückzuführen. Also die 

Vulkanausbrüche und die Erdbeben zeigen, dass die Erde 

immer noch lebt.  

Wenn wir die inneren Zusammenstöße verstanden 

haben, dann schauen wir uns die äußeren 

Zusammenstöße an. Als der Zusammenstoß zwischen der 

Atmosphäre und der Erde von vier auf drei abfiel, ist der 

besondere Zustand der Erde zwischen 4 und 3, der in der 

Luft und im Wasser enthalten war, durch den ständigen 

Kreislauf des Wassers, am Erdboden verblieben und hat 
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die Sahneschicht der heutigen Erde gebildet. Aus dieser 

Sahneschicht der Erde sind die Körper aller Lebewesen 

entstanden. Das heisst, nachdem das Wasser und die Luft 

klar geworden sind, ist eine Sahneschicht den ganzen 

gekochten Erdboden bedeckt. Die Körper der Lebewesen 

wurden aus dieser nicht gekochten Sahneschicht der Erde 

erschaffen. Diese nicht gekochte Erdeart bildet sich heute 

in einer anderen Art und Weise. In folgenderweise... Das 

Wasser wird durch die Sonnenstrahlung in die Höhe 

gezogen, dabei wird es gereinigt und nimmt den Zustand 

seiner Essenz an. Dann vereingt es sich mit der Erde, 

wodurch aus der Erde z.B. Gemüse wächst. Dieses 

Gemüse ist die Essenz der Erde und weist den nicht 

gekochten Zustand der Erde auf. Wenn man das Gemüse 

von der Erde trennt, verdirbt und stinkt es nach einiger 

Zeit. Aber dagegen verdirbt die Erde, die wir kennen, seit 

Millionen von Jahren nicht. Über diesen nicht gekochten 

Zustand der Erde, ist in dem folgenden Vers die Rede: 

Wir haben den Körper aus dem nicht gekochten 

Matsch erschaffen.   

Die Nahrungsmittel, die unseren Körper bilden, 

stoßen sich mit verschiedenen Stoffen im Magen und 

werden dadurch flüssig. Dann stoßen sie sich während 

des Durchlaufs durch das Gehirn und verwandeln sie in 
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sichtbare und unsichtbare Zustände.  

Bei einer Entstehung durch die Zusammenstöße der 

Erde und des Wassers wird die Wärme der Erde durch 

das Sonnenlicht optimiert. Die Luft reguliert die 

Sonnenwärme bis zur Entstehung und Reife. 

Die Ankunft der Erde (z.B. ein Apfel) im Magen ist 

der erste Zustand des entgegengesetzten 

Zusammenstoßes der Erde (Apfel). Der Zusammenstoß 

und die Umwandung im Magen ist der zweite Zustand. 

Der Zusammenstoß beim Durchlauf durch das Gehirn ist 

der dritte Zustand, wobei dieser Zustand als Flüssigkeit 

(Blut) im ganzen Körper verteilt wird, aus dem das 

Fleisch, die Knochen, das Fett, die Haare, die Nägel etc. 

gebildet werden. Das waren 3 Zustände der 3 

entgegengesetzten Zusammenstöße. Wenn man darauf 

achtet, ändern sich das Feuer und das LEW insgesamt 6 

mal, bis sie einen Körper bilden. Die ersten 3 

Zusammenstöße laufen in eine Richtung bis zur Bildung 

z.B eines Gemüses, die letzten 3 Zusammenstöße laufen 

in die entgegengesetzte Richtung zur Bildung eines 

Körpers durch die Zersetzung des gleichen Gemüses.  

Diese Tatsache wird im folgenden Vers erklärt; 

Wir haben Alem (Galaxie, Welt, Körper) in 6 
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Tagen erschaffen. 

Man hat die Welt oberflächlich beobachtet und 

gesagt, dass drei Viertel aus Wasser und ein Viertel der 

Erde aus Erde besteht. In der Tat aber ist, außer der 

sichtbare Erdanteil, auch der Boden der Ozeane bis zur 

Grenze der Zusammenstöße, Erde vorhanden, deren 

Volumen nicht sichtbar ist. Somit besteht die Erde zu 

einem Viertel aus Erde (sichtbarer und unsichtbarer 

Erdanteil) , zu einem Viertel aus Wasser zu einem Viertel 

aus Luft und zu einem Viertel aus Feuer (im Kern). 

Auch im menschlichen Körper sind die vier 

Elemente vorhanden. Der menschliche Körper besteht 

aus zu einem Viertel aus Erde, zu einem Viertel aus 

Wasser, zu einem Viertel aus Luft und zu einem Viertel 

aus Feuer. Aber nicht nach der Kilo-Rechnung sondern 

nach einer anderen Rechnung. Die zwei von vier 

Gleichgewichtsfaktoren, nämlich die Luft und das Feuer, 

sind sowieso optimal reguliert. Wenn ein Mensch die 

anderen zwei Gleichgewichtsfaktoren, nämlich die Erde 

und das Wasser auch optimal regulieren würde, wäre er 

niemals krank, würde immer gesund bleiben, es sei denn 

er hat eine genetische Krankheit. Wenn er seinen Kopf 

nicht mit vergänglichen Sachen blockiert und immer 

positiv denkt (wenn er kein Fanatiker einer Sache ist), 
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dann funtioniert sein Gehirn super. Wenn er stetig sein 

Gehirn trainiert, springt sein Gehirn in die Hinter 

Materie, er sieht das, was die anderen nicht sehen.   

Der menschliche Körper sammelt diese vier 

Materien auf. Wenn man darauf achtet, bleibt die 

Körperwärme um 37 Grad konstant. Woher kommt diese 

Wärme? Die Wärme, die aus den Zusammenstößen der 

Speisen und Getränke entsteht, verbraucht der Mensch 

durch seine körperlichen Aktivitäten, durch seine 

Bewegung, z.B. durch Laufen. Es ist das  Kernfeuer, das 

die Körpertemperatur von 37 Grad reguliert. Wenn das 

Kernfeuer die Körpertemperatur nicht regulieren würde, 

könnte der Mensch durch die nur von den 

Nahrungsmitteln gewonnene Energie nicht leben. 

Außerdem ist der Strom im Körper von dieser 

Grundwärme abhängig. Ein Sperma und ein Ei können in 

der Gebärmutter nur unter dieser Temperatur ein Kind 

bilden. Die Grundwärme ist bei den Tieren 

unterschiedlich. Zum Beispiel, bei den Hühnern brauchen 

die Eier eine Wärme von 21 bis 22 Grad. Wenn die 

Wärme außerhalb dieses Temperaturbereiches liegt, 

erzielt man keinen Erfolg; das Ei wandelt sich in einen 

anderen Zustand um.  

Die Eigenschaften der Pflanzen auf der Erde sind 
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von zwei Faktoren abhängig. Der erste ist der Zustand 

der Erde, der zweite und wichtigste ist das Sonnenlicht 

bzw. die Sonnenwärme. Die ersten Lebewesen auf der 

Erde waren die Pflanzen auf den Bergen, weil die Berge 

als erstes abgekühlt wurden. Die Vielfalt der Pflanzen ist 

von der Erde und  von der Intensität des Sonnenlichtes 

abhängig. Diese Faktoren haben auch ihren Einfluß im 

Tierreich. Ein Beispiel: pflanze einen Orangenkern auf 

der nördlichen Halbkugel der Erde ein, er wächst nicht; 

wenn er doch wächst, dann gibt er keine Früchte. Pflanze 

eine Obstart vom Norden in die südlichen Regionen ein, 

sie gibt Früchte aber diesmal verlieren die Früchte ihren 

Geschmack; aus den Gründen, die wir oben genannt 

haben. Natürlich spielen dabei auch andere Faktoren eine 

Rolle. Das Programm des Kerns variiert nach den 

Regionen. Ich bitte um Aufmerksamkkeit zum folgenden 

Punkt, damit ihr versteht, was ich schreibe. Kann 

überhaupt die Erde durch Zufall entstanden sein? Denkt 

gut nach, ist das überhaupt möglich? Entsteht ein Baum 

von alleine, ohne einen Kern? Sagen wir, es gibt den 

Kern; ist es möglich, dass das Programm des Kernes sich 

entfaltet ohne Erde und Wasser? Also, ist es überhaupt 

möglich, dass das Sonnensystem dadurch entstanden ist, 

dass die Sonne, als sie eine Gaswolke war, sich von 

allein gedreht und verdichtet hat? Aus dem Eins entsteht 
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nichts!.. Eine Gaswolke dreht sich nicht von allein ohne 

das eine zweite Kraft eingreift. Ein Objekt kann nicht 

ohne Gegensätze entstehen. Ein Objekt ohne seinen 

Gegensatz kann nicht  wahrgenommen werden. 

Außerdem sind die Sonnen nicht ursprünglich aus Gas. 

Das was Ihr Gas nennt, entsteht durch die 

Zusammenstöße von anderen Elementen. Diese 

Erläuterungen wiedersprechen der Wissenschaft nicht. Es 

handelt sich hier die Essenz der Wissenschaft. Das, was 

die Wissenschaftler bis jetzt endeckt haben, ist ein sehr 

großer Erfolg. Sie sind wertvolle Menschen. Jeder hat 

seine Fähigkeiten, die Wissenschaftler machen 

dementsprechend in ihren Gebieten Fortschritte. Da, wo 

sie nicht mehr weiter können, erweitern die 

nachfolgenden Wissenschaftler das Wissen. Das ist eine 

Tatsache von Adam bis Heute. Kein Wissenschaftler 

kann sagen, ich habe den Ursprung der Existenz 

entschlüsselt; das, was ich gefunden habe, ist alles. Ein 

Nachfolger erweitert die Entdeckung seines Vorgängers. 

Es ist niemals möglich den Ursprung der Existenz zu 

entschlüsseln. Weil die Existenz und der Ursprung der 

Existenz unendlich und grenzenlos sind. Heute glaubt 

man, den Ursprung der Materie entschlüsselt zu haben. In 

welchem Zustand waren aber in der Tat die Atome 

früher? Und wer hat diese Atome mit Informationen 
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beladen? Genau hier sind die Wissenschaftler abgeheftet, 

das wissen sie ganz genau. 

Wenn man die Welt oberflächlich anschaut, scheint 

alles ein Zufall zu sein. Wenn alles ein Zufall wäre, wäre 

man bereits schon aus dem Dreier System von Pflanze-

Tier-Mensch ausgetreten, ein anderes System müsste 

längst entstanden sein. Die Stelle, wo die Wissenschaftler 

rätseln, liegt in der Unkenntniss über die Über Materie 

und die Hinter Materie. Damit man hier weitergehen 

kann, muss man auch den zweiten Weg gleichzeitig 

verfolgen, ansonsten könnt Ihr nicht weitergehen, es ist 

unmöglich. 

Die Erde war am Anfang leer, wie sind dann die 

Pflanzen, Tiere und Menschen entstanden? Zunächst 

schauen wir uns die Tierkreiszeichen an... Was für 

Funktionen haben die Sterngruppen, die man zu einem 

Zeichen im Tierkreis zuordnet. Bedingt der Entstehung, 

besser gesagt bedingt ihrem Programm, konnten die 

Heiligen und die Gelehrten bis heute nur bis zu den 

Tierkreiszeichen Aussagen machen. Hat man jemals 

gesehen, dass etwas rückwärts läuft? Es läuft immer 

vorwärts... Das ist durch das System bedingt. Zum 

Beispiel; hat man jemals gesehen, von Adam bis Heute, 

dass einer, der 50 Jahre alt ist, zufällig wieder 30 Jahre 
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wurde? Wenn es den Zufall gibt, dann müsste man das 

schon mal gesehen haben, oder..? Also, es hat alles 

seinen Platz im System, es läuft alles nach einem 

bestimmten Plan und nach einer bestimmten Ordnung. 

Wenn Du keine Ordnung und keinen Plan siehst, dann 

beruht es darauf, dass in deinem Kopf bzw. in deinem 

Verständnis keine Ordnung herrscht. Zweitens, schau 

mal das System an; die Planeten, die Sonne bewegen sich 

in einer Ordnung. Gibt es ein Chaos? Es gibt EIN.heit, 

sie vervollständigen sich. Das Leben und die Ordnung 

bestehen immer weiter. Schau mal in die Welt; es gibt 

eine Ordnung im Pflanzenreich aber der Mensch stört sie; 

es gibt eine Ordnung im Tierreich aber der Mensch stört 

sie; es gibt eine Ordnung in seiner eigenen Schöpfung 

aber wieder stört er sie selber. Warum macht er das? 

Schlechte Erziehung?.. Von Adam bis Heute hat man 

ständig Kriege geführt. Und immer noch hat die 

Menscheit die gleiche Einstellung. Der Kampf um Macht 

und persönliche Interessen ist die Lebenseinstellung der 

Menscheit. Man kann eine Kreatur nicht Adam nennen, 

die so eingestellt ist. Wie man sie benennen kann, findet 

ihr selber heraus. Töten, überfallen, kämpfen sind 

Sadismus. Derjenige, der so etwas tut oder mag ist ein 

Sadist. Sogar ein Tier lässt den Rest seiner Beute den  

anderen übrig, nach dem es satt geworden ist. Das Tier 
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weiss, dass die Kraft, durch Die es da ist, ihm seine 

Nahrung gibt.   

Auch die vier Propheten kamen um die Menscheit 

zu erziehe bzw. um der Menscheit den Weg zu zeigen. 

Jeder von dieser vier Propheten ist eine Adresse, weil 

jeder ein Buch gebracht hat. Das Wasser symbolisiert 

David, die Erde symbolisiert Moses, die Luft 

symbolisiert Jesus und die Sonne symbolisiert Ahmad. 

Achte darauf, vier Elemente, vier Propheten, das 

erklärt eine bestimmte Ordnung. Und die vier Propheten 

haben unterschiedliche Eigenschaften, ihre gemeinsame 

Seite ist EIN.s. Damit ein Mensch seine Erziehung 

vollendet und ein universeller Mensch wird, braucht er 

das, was die alle vier Propheten mitgeteilt haben. Zweite 

Bedeutung; David ist DAS BLATT , Moses ist DAS 

WORT (Buchstabe), Jesus ist DER STIFT (der 

Schreibende), Ahmad ist DER LESENDE. Wir sagten, 

dass das Wasser David symbolisiert. Das Element-

Wasser im LEW, das sich im Bauch der Erde dreht, ist 

alle; das Meer ist gestorben. Das versteht Ihr später. Der 

äußere Kreis ist zum Stillstand gekommen, er dreht sich 

nicht mehr. Die Erde symbolisiert Moses. Auch das 

Element-Erde wird bald zu Ende gehen; der zweite Kreis 

wird sich bald mit dem ersten vereinigen. All dies ist 
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miteinander verbunden.  

Das Innen der Sonne dreht sich in vier Kreisen. 

Auch bei der Sonne wird bald der äußere, vierte Kreis 

weggeworfen sein (die Sonne könnte es signalisieren). 

Wenn die Sonne in drei Zusammenstöße übergeht, endet 

das Leben auf der Erde, weil dann auf der äußeren Fläche 

der Sonne es mit der Verdickung beginnt. Dadurch 

reduziert sich auch die Intensität der Zusammenstöße und 

somit die gestrahlte Sonnewärme. Das Wärme-

Ungleichgewicht von heute auf der Erde ist auf die Risse 

der Gez-Schicht zurückzuführen. Das LEW macht in der 

Sonne noch vier Zusammenstöße und wandelt das LEW 

sich in den vierten Zustand und erreicht uns als Vitamin. 

Wenn die Sonne auf drei übergeht, wird es auf der Sonne 

mit der ähnlichen Entstehung der Erde beginnen. Die 

Wissenschaftler sollen die Lebensdauer der Sonne 

berechnet haben, ich habe dazu nichts zu sagen. Nur, es 

kann nicht angehen, dass die Erde genauso lange besteht 

wie die Sonne, denn das Kern-Volumen der Erde ist viel 

kleiner als das der Sonne. Das heißt, das Volumen der 

Zusammenstöße der Erde ist ca. eine Million mal kleiner 

als das Volumen der Zusammenstöße in der Sonne, wie 

kann es angehen, dass die beiden die selbe Lebensdauer 

haben? 
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Zu den Planeten... Es ist kein Kernfeuer vorhanden 

in den Bäuchen der Planeten. Die Zusammenstöße sind 

bei den Planeten unvollständig abgelaufen. Siie 

bereinigen das Feuer zwischen zwei und drei, wobei das 

LEW in  den Planeten die Grenze erreicht hat, wo es fest 

wird. Das heisst, man kann sagen, dass die Planeten tot 

sind. Es gibt kein Leben auf den Planeten. Das Herz 

der Erde kommt auch zum Stillstand, wenn die 

Zusammenstöße enden und das Kernfeuer sein 

Volumen vervollständigt. Wenn die Bereinigung im 

Kern der Erde vollendet ist und die Drehung des Kernes 

stoppt, wird das Volumen des Kernes größer.  

Der Kern hat eine sehr hohe Wärme. Die Menge 

der Feueressenz im Bauch der Sonne ist sehr gering aber 

ihre Wärme ist doppelt so hoch wie die Wärme des 

Kernfeuers. Diese Wärme entflieht nicht nach Außen 

weil das Feuer sich erstens sich wie ein Strudel im 

inneren kräuselt und zweitens die innersten wärmsten 

Schichten von anderen Feuerschichten umhüllt sind, die 

leichter und weniger warm sind. Wenn der Erdbauch 

sich ausdehnt, weil das innere, zusammenpressende 

Kräuseln stoppt, wird das Feuer den Erdboden 

zerspringen; das größte Erdbeben überhaupt wird 

geschehen, das die Erde noch nie erlebt hat; die Berge 

werden, wie ein aus Spielkartenhaus zusammenfallen; 
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das Wasser wird von der Wärme durch die Risse 

hochgespritzt. Während der Kern sich ausdehnt, wird 

er langsam in Erscheinung treten. Da, wo er ans 

Tageslicht kommt, wird die Erdschicht an diesen 

Stellen schmelzen, sie wird einfach ausgelöscht, indem 

sie sich in einen dunsthaften Zustand umwandelt. 

Weil der Kern sich weiter ausdehnen wird, werden 

auch die anderen Planeten geschmolzen und in ein 

unsichtbares Element umgewandelt. Der Kern wird 

sich in einem nebelartgen Zustand in das ganze 

Sonnensystem ausdehnen. Er kann aber die 

Schleierschichten des Sonnensystems nicht 

durchqueren, denn diese Schleierschichten bestehen 

aus einem besonderen Zustand der Feueressenz. Wir 

haben bereits die Schleierschichten des 

Sonnensystems erwähnt. Also, er kann aus dem 

Sonnensystem nicht entfliehen. Er wird die Sonne, wie 

Rauch umhüllen. Aber er wird wegen der 

Zusammenstöße nicht ins Innere der Sonne 

eindringen können. Er wird das LEW auf der Sonne 

an der Stelle verbrennen, das auf die Oberfläche 

abgestoßen wird. Dadurch wird er es verhindern, dass 

die äußere Fläche der Sonne verdickt und fest wird. 

Aus diesem Grund wird die Sonne, bis sie dem 

Galaxiezentrum sehr nah kommt, ganz normal weiter 
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strahlen. Und das noch mehrere Milliarden Jahre... 

Wir wolllen folgendes verstehen; die Farbe des 

Kernfeuers ist schwarz. Wenn der Erdkern die Sonne 

umhüllt, wird er in einem unsichtbaren, wolkenartigen 

Zustand sein. Die Farbe ändert sich nach der Dichte und 

Wärme der Materie. Der zweite wichtige Punkt ist 

folgender; bei den kosmischen Berechnungen wird die 

Null nicht verwendet; die Durchmesser, Längen, 

Abstände etc. von der Erde, von Planeten, Sonnen oder 

Galaxien sind niemals gleich, sie unterscheiden sich auf 

jeden Fall voneinander. So wie 6 Milliarden Menschen 

auf der Erde sich voneinander unterscheiden, sind sie 

auch unterschiedlich. Es wäre gegen das Gesetz, wenn sie 

gleich wären. Bei den Messungen kommt sicherlich 

niemals eine Null heraus bei der letzten Ziffer. Die letzte 

Ziffer ist entweder eine gerade oder eine ungerade Zahl, 

aber niemals eine Null. Zum Beispiel, unsere Messungen 

vom Abstand zwischen zwei Systemen ergeben 100 

Millonen km, eigentlich müßte er entweder 99 und ein 

Paar mehr km oder 101 und ein Paar mehr km sein. 

Außerdem ist es nicht richtig durch Beobachtungen 

von der Erde aus zu vermuten, dass auch die anderen 

Galaxien und Systeme so sind wie unsere Galaxie bzw. 

unser System. Jedes System hat sein eigenes Ende. 
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Außerdem, wenn Ihr den fünften Astral-Körper gehabt 

hättet, würdet Ihr sie von dem Platz beobachten, wo Ihr 

sitz; sie wären in Eure Nähe gebracht, das ist eine Art 

Trillionen Fache Vergrößerung, wie mit einem Teleskop. 

Ihr habt noch Euer eigenes Gehirn nicht erkennen 

können. Ihr arbeitet nicht daran, sondern beschäftigt 

Euch mit den Werkzeugen, die ihr Technologie nennt. 

Das Wissen über die Technologie ist verglichen mit dem 

Wissen über das Gehirn wertlos. Der Mensch ist 

unsterblich. Der Preis für die Unabhängigkeit in der 

Unsterblichkeit ist sehr hoch. Ohne den Preis zu zahlen, 

bekommt man nichts. Wer es hier nicht schafft, sein 

wahres Auge zu öffnen, geht in das zweite Leben als ein 

blindes Bewusstsein über, und lebt ewig blind. Sei es im 

Kosmos, sei es im Universum, der Mensch ist die 

Schöpfung mit dem höchsten Stellenwert. Mit dem 

folgendem Vers ist das gemeint; 

Ich bin das Geheimnis des Menschen, der Mensch 

ist mein Geheimnis.  

Was hatten wir gesagt?.. Zur Zeit geht das 

Element-Erde zu Ende. Die Erde symbolisiert Moses, die 

Luft symbolisiert Jesus. Der Ankunft von Jesus auf der 

Erde geschieht mit dem Ende des Elementes-Erde. 

Achtet darauf, ich sage nicht Jesus A.S., sondern ich sage 
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Jesus! Denn Jesus A.S. ist die Persönlichkeit. Dagegen 

Jesus trägt eine andere Bedeutung. Aus diesem Grund 

sagt keine Aussage vom Prophet oder kein Vers; der 

Prophet Jesus wird wieder auf die Erde kommen, 

sondern es wird gesagt; ER wird kommen. Seinen 

Ankunft hat Muhammad A.S. seinen Zeitgenossen mit 

Andeutungen mitgeteilt. Damalige Menschen hatten 

nicht das Wissen, das Ihr jetzt habt; sie dachten sogar, 

dass die Welt so wie ein rundes Tablett ist. Aus diesem 

Grund hat er bei dieser Mitteilung nach dem Verständnis 

damalger Menschen Andeutungen gemacht. Ein Wesen, 

das in die Hinter Materie übergegangen ist, lebt nach den 

Bedingungen der Hinter Materie weiter. Es ist nicht 

möglich, dass er zur Materie zurückkehrt und als Materie 

weiter lebt. Er kann mit den Menschen hier Kontakt 

aufnehmen. Aber das geschieht dadurch, dass der 

Zustand des Menschen in der Materie sich für den 

Moment ändert, mit dem der Mensch von der Hinter 

Materie den Kontakt aufnehmen will, wodurch der 

Mensch in der Materie in ein anderes 

Wahrnehmungsniveau übergeht und sein Blick für den 

Moment sich ändert. Das kennen nur die Jenigen, die es 

erlebt haben; ansonsten ist es unmöglich es zu wissen.   

Ihr dürft das nicht mit den Geistern verwechseln. 

Wir haben bereits erwähnt, dass unter den Geistern einige 
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mehr Fähigkeiten haben. Sie heissen eigentlich nicht 

Geist, sondern HIN. Sie können dem Menschen sichtbar 

werden, weil ihre Struktur auch aus Materie besteht. Sie 

sind dadurch entstanden, dass der zweite Zustand des 

Feuers und der auf vier reduzierte Zustand der Luft 

zusammengestoßen sind. Das sind 7 Sorten. Drei Sorten 

davon sind die GEISTER, darunter z.B die Teufeel in 

derobersten Schicht der Atmosphäre. Die anderen sind 

keine Geister, sie heissen, SATAN, TAN, HIN und 

DÄMON. Es gibt auch die anderen. Wir benennen erst 

Mal alles als Oberbegriff Geist. Man kann ihr Leben 

überhaupt nicht nachvollziehen, so lange man sie nicht 

sieht. Sie sind nicht in der Lage, ihre Form zu ändern, so 

wie das Wasser seine Form nach unterschiedlichen 

Behältern ändern kann. Das ist eine Eigenschaft, die nur 

manche Engel besitzen. Aber sie können sich bei 

manchen Menschen sichtbar machen aber nur in ihrer 

eigenen Form. Das ist dadurch möglich, dass sie mit ihrer 

Kraft das zweite Seh-Zentrum im Gehirn des Menschen 

öffnen. Die Geister können niemals die Form eines UFOs 

annehmen und sich in der Form sichtbar machen. UFOs 

sind die Spionage-Flugzeuge der Superstaaten. Hört 

endlich auf damit, die Geister zu loben, als ob sie 

hervorragende Wesen wären.  

Außerdem kann ein Mensch, der in die Astral-
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Struktur übergegangen ist, auch niemals eine beliebige 

Form annehmen und wieder auf die Erde zurückkommen 

um hier weiterzuleben, weil er eine hintermaterielle 

Struktur hat. Die Geister haben eine materielle Struktur. 

Falls sie auch eine hintermaterielle Struktur hätten, gäbe 

es bei den Geistern keinen Übergang in die Hinter 

Materie, den man Tod nennt. Diese Sachen müsst Ihr gut 

verstehen, ansonsten irrt Ihr Euch. Aus diesem Grund hat 

man die Ankunft von Jesus falsch interpretiert.  Die 

Vollendung des Elementes-Erde und dann schließlich die 

Vollendung des Elementes-Luft... Als die drei Elemente, 

Luft-Erde-Wasser, einheitlich waren, war das Wasser 

weniger als die Erde und die Erde war weniger als die 

Luft. Wenn ein Mensch nicht trinkt oder nicht isst, kann 

er eine Weile weiterleben aber wenn er keine Luft 

bekommt stirbt er in wenigen Minuten. Aus diesem 

Grund tritt die Vollendung der Luft zum Schluss auf. Das 

ist bedingt durch das göttliche Gesetz, dem göttlichen 

Programm. Wenn ihr mit dem äußeren Auge schaut, seht 

ihr, als ob es mehr Wasser gäbe. Ihr könnt dabei das 

Erdvolumen unter Wasser und im Innern nicht sehen. Ab 

heute werdet ihr Eure Augen wechseln, damit ihr die 

Wirklichkeit seht. 

Die Menschheit befindet sich momentan in der 

Übergangsphase. Die Zeit, in die wir übergehen 
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werden, ist die JESUS ZEIT. Der Übergang in die Zeit 

von Jesus hat begonnen; das werdet ihr sehr langsam 

verstehen. Das, was dafür gesendet wird, wird bald die 

Erde erreichen und in den Gehirnen langsam in 

Erscheinung treten. Alles, wovon Ihr träumt wird sich 

verwirklichen, endlich werdet ihr das Wissen erreichen, 

das Ihr nicht kennt. Ein neues Leben wird bald beginnen. 

Ihr werdet die Waffen und die Bomben vernichten und in 

Frieden leben. Und dann mit der Vollendung des 

Luftelementes wird auch das Leben auf der blauen Erde 

enden. Das ist sicher! Lernt das folgende gut; die Zeit 

von Adam bis Heute war die Zeit von Moses. Ab jetzt 

ist es die Zeit von Jesus. Nach dem Tod beginnt die 

Zeit von Ahmad. Wir sagten, dass das Blatt David 

andeutet. David ist gestorben. Das Schreiben ist von 

jetzt an aufgehoben. Moses hat den Stift Jesus 

gegeben. Jesus wird schreiben, Ihr werdet lesen. Ihr 

werdet Euch selbst lesen, Ihr werdet die Pflanzen 

lesen, Ihr werdet die Tiere lesen, Ihr werdet den 

Kosmos der Materie lesen. Ausserdem ist Moses das 

Wissen der Über Materie. Jesus ist das Wissen der 

Materie und Muhammad ist das Wissen der Hinter 

Materie.  

So, jetzt kommen wir zurück zur Entstehung von 

Pflanzen, Tieren und Menschen. Als erstes sind die 
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Pflanzen entstanden. Ihre Entstehung hat in den Bergen 

begonnen. Danach sind erst die Tiere und dann die 

Menschen entstanden. Hier ist das eigentliche Ziel die 

Entstehung des Menschen zu verstehen. So, wir sollten 

die damaligen Bedingungen nicht vergessen;  

Erstens, die äußere Fläche der Sonne damals10; 

Zweitens, die weniger gestrahlte Wärme 

damals11; 

Drittens; die Wärme des Wassers damals, die 

Wärme der Erdoberfläche damals, die Wärme 

der Erde damals, das Gleichgewicht der 

Planeten damals und das wichtigste, die 

Sahneschicht der Erdoberfläche damals 

Bei der Entstehung der Erde, als das Wasser 

zwischen dem Erdboden und der Atmosphäre rauf und 

runter kreiste, bedeckte ein besonderer Zustand der Erde 

die Erdoberfläche. Dieser besondere Zustand wurde 

durch das Wasser hin und her geschleppt, mit den 

Ozeanen vermischt und sickerte auf den Untergrund etc...  

                                                 
10 Die Zusammenstöße reduzierten sich von 5 auf 4,99 
11 Weil die Sonne ständig ihre äußeren Schichten verbraucht, 
wird der Schleier-Effekt durch diese Schichten immer 
schwächer. So erhöhen die innere Kreise die gestrahlte 
Sonnenwärme.  
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Die Pflanzen sind in einer Phase entstanden. Der 

Zustand der Pflanzen heute ist zum größten Teil der 

anfängliche Zustand. Die Tiere sind in drei Phasen 

entstanden. Das Skelett der Tiere war in dem 

anfänglichen Zustand anormal; es wurde in der zweiten 

Phase ihrer Entstehung normal; die Tiere von heute sind 

in der dritten Phase entstanden. Die Tiere der ersten und 

der zweiten Phase sind ausgestorben, weil sich die 

Lebensbedingungen verändert haben. Sie waren anders. 

Es gab auch damals solche Tiere, die sowohl auf dem 

Land als auch im Wasser lebten. Die Tiere, von denen 

man heute die Skelette findet, sind unter den letzten 

Bedingungen entstanden. Sie sind ausgerottet, weil ihre 

Lebensbedingungen nach einer sehr langen Zeit 

verschwunden sind. Sie wurden nicht durch Meteoriten 

ausgelöscht, wie viele Wissenschaftler heute behaupten. 

Wenn es so gewesen wäre, hätten die Meteoriten nur die 

Tiere in der Umgebung getötet, wo sie eingeschlagen 

sind.  

Uns hat man erzählt, dass das Feuer durch Reibung 

von Holzstücken entdeckt wurde. In der Tat aber kannte 

die Menschheit, von Adam bis heute, in jedem Zeitalter 

das Feuer, weil die Blitzeinschläge Waldbrände 

verursachten. Zum Beispiel, die Menschen vor Enoch 

A.S. haben das Feuer von Waldbränden verwendet. Die 
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Zeit von Noah war nach Enoch. Die Menschen, die vor 

Enoch lebten, waren die Großväter des Stammes, den Ihr 

alte Griechen nennt. Diese Vorfahren waren in ihrer Zeit 

in der Wissenschaft weiter vorangeschritten, als Ihr 

heute. Sie hatten das A. in die andere Richtung 

vervielfacht und dementsprechend Buchstaben entdeckt 

und Wörter gebildet. Während Ihr heute mit Flugzeugen 

fliegt, flogen sie in einer anderen Art und Weise. Sie 

konnten die Erde von oben auswerten. Sie haben auf der 

großen Insel gelebt, auf der Adam entstanden ist. Aber 

diese Insel existiert nicht mehr. Wir könnten über dieses 

Thema später mehr schreiben.  

Wie Adam entstanden ist, wie der erste Mensch 

erschaffen wurde, werden wir sehr langsam lernen weil 

das Bewusstsein der Menschheit noch nicht ganz dafür 

bereit ist.  

Die Entstehung von Adam und die Geburt von 

Jesus A.S. sind miteinander verbunden. Bevor wir weiter 

über dieses Thema schreiben, erwähnen wir noch einige 

Punkte... Wer war der erste Mensch? Sind die Tiere und 

die Menschen durch Zusammenstöße der männlichen und 

weiblichen Geschlechter entstanden? Wenn es so 

gewesen ist, woher kamen diese männlichen und 

weiblichen Geschlechtspartner? Die Wissenschaft hat 
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diese Frage noch nicht befriedigend beantworten können 

. Laut dem (Un)Verständnis der anderen, soll es mit Hilfe 

der Engel geschehen sein. Nur die Namen der Engel 

existieren, sie selbst sind nicht sichtbar. Die religiösen 

Kreise setzen die Engel als einen Punkt dort hin, wo sie 

nicht mehr weiter wissen. Die Wissenschaft handelt 

dagegen nicht ohne Beweise. Wie kann man sich aus 

diesem Dilemma befreien? Eigentlich haben beide 

Positionen Recht. Wo liegt dann der Fehler? 

Wir wissen nicht was Engel sind. Die Wissenschaft 

dagegen kann nicht weiter zurück gehen als bis in die 

Pharao-Zeit; mit archäologischen Funden und Fossilien 

versucht sie ihren Weg weiter zugehen aber irgendwo 

geht es nicht mehr weiter. 

Als erstes möchte ich es ausdrücklich klarstellen. 

Die erste erschaffene Tiere gehören zu der Wurmfamilie. 

Das letzte erschaffene Tiere gehören zu der Affenfamilie. 

Die Tiere der Affenfamilie von heute wurden nach der 

Schöpfung des Menschen erschaffen.  

Nach Millionen von Jahren kamen in der Sonne 

verschiedene Entstehungen zustande, die Bedingungen 

der Natur, besonders das Klima haben sich auf der Erde  

mehr mal verändert. Die Entstehung der Tiere geschah in 
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Phasen und endete mit Affen. Der Mensch stammt aber 

keineswegs vom Affen ab. Das Skelett von jeder Art ist 

anders. Das Skelett modifiziert sich nicht durch die Zeit, 

das ist unmöglich. Wenn  es so wäre, müsste sich der 

Mensch heute verändert und in eine andere Art 

umgewandelt haben, weil der erste Mensch  vor knapp 3 

Millionen Jahrhunderten gesehen wurde.   

DIE ERSTEN TIERE UND MENSCHEN 

HABEN SICH VOM WEIBLICHEN 

GESCHLECHT VERMEHRT.  

In den himmlischen Büchern steht, dass die 

Menschheit von Adam abstammt. Der Psalter, Die Thora, 

Die Bibel und der Koran... Schauen wir mal in das letzte 

Buch, Koran... 

Ich werde einen Menschen erschaffen 

Bitte achtet auf den Koran; es steht, dass 

der Körper vom ungekochten Matsch der Erde 

der Mensch vom Wasser, von der 

Samenflüssigkeit 

erschaffen worden sind. Für Adam sagt der Koran; 

Ich habe in Adam von meinem Geist geblasen 
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Die himmlischen Bücher wiederholen eine Entstehung 

nicht zweimal, das Wort ist das einmalige Wort. Das 

heißt, die Frau hat den Mann geboren. Kann überhaupt 

die Frau ohne Mann gebären? Ja, sie kann gebären. Wenn 

ihr darauf achtet, sieht man es im Tierreich bei manchen 

Tieren. Wir erläutern es an Hand der Tiere, denn ihre 

Entstehung ist vor der Entstehung der Menschen 

angefangen.  

Die Tiere, die sich vom Ei vermehren... Woher kam 

das erste Ei, wer hat das Ei gelegt? Nehmen wir einen 

Menschen. Der Mensch isst und trinkt alles, er isst 

fettreiche und fettarme Speisen etc... Sagen wir mal, er 

hat dem Schmutz von seinem Körper 3-4 Monate lang 

nicht gewaschen. Was ist der Schmutz seines Körpers? 

Die Menschen wechseln ständig ihre Haut. Weil dieser 

Prozess sehr langsam abläuft, merken sie das nicht. Der 

Schmutz ist die abfallende Haut des Körpers. Diese Haut 

ist lebendig. Das, was der Mensch isst, wird nach dem es 

sich im Magen verändert hat, von unten als Treber 

(Ausscheidung) ausgepresst, auch das ist lebendig. Die 

restliche Haut häuft sich durch die Zeit auf der Haut an, 

wenn sie vom Körper nicht entfernt wird. Der Mensch ist 

ständig in Bewegung. Die Wärme des Körpers beträgt 37 

Grad. Die Unterhose wringt den Körper an der Stelle aus, 

wo sie den Gummi hat. Weil der Mensch ständig in 
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Bewegung ist, reibt sie an diesen Stellen besonders viel 

den Körper. Diese Reibung verursacht in der Anhäufung 

der abgefallenen Haut, die ihr Schmutz nennt, eine 

bestimmte Wärme. Die Körperwärme vom Innen und 

diese äußere Wärme, die durch die Reibung entsteht, 

führen dazu, dass in dieser Anhäufung der restlichen 

Haut eine Veränderung entsteht. Das heißt, es entstehen 

Eier; konkret gesagt, es sind die Eier der Läuse. Diese 

Eier verbringen eine Brutzeit unter der Körperwärme (so 

wie Hühner sich auf die Eier setzen und sie dadurch 

erwärmen). Nach einer bestimmten Zeit werden die Eier 

zerbrochen und es schlüpfen Läuse heraus. So entstehen 

die Läuse. Diese Läuse legen dann selbst die Eier.  

DIE LÄUSE, DIE AUF DER MENSCHLICHEN 

HAUT OHNE MUTTER-LAUS ERSCHAFFEN 

WORDEN SIND, LEGEN DANN SELBST EIER 

UND SOGAR OHNE, DASS SIE MIT 

MÄNNLICHEN LÄUSEN IN BERÜHRUNG 

KOMMEN. SO WAR ES BEI DEN 

LEBEWESEN BIS ADAM.  

Die Nahrung der Läuse ist das Blut. Die Läuse 

essen, was Du isst. Denn alles, was Du isst und trinkst, 

findet sich in Deinem Blut wieder. Das Blut beinhaltet 

alle Vitamine, die du bekommst. Also die Speise der 
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Läuse ist Dein Blut. Die sauberen Menschen bekommen 

die Läuse von den Menschen die Läuse haben. Die 

abgefallene Haut ist für Euch tot und schmutzig. Für 

Euch sind die Läuse auch schmutzig. Also, der Schmutz 

entsteht vom Schmutz, jedes Wesen bringt seine Art 

hervor.     

Die Entstehung der ersten eierlegenden Tiere... Die 

damalige Sahne(schicht) der Erdoberfläche; die 

Vermischung des vierten Zustandes des LEW mit dieser 

Sahne, das die Sonne auf die Erdoberfläche strahlte; die 

Wärme der Erde und die Reibung, die durch die 

Wanderung der Sonnenstrahlen von Sonnenaufgang bis 

zum Sonnenuntergang entstand und die Vermischung des 

Regenwassers mit der Erde haben das Ei gebildet. Die 

Vielfalt entstand dadurch, dass die Wärme und die Erde 

in unterschiedlichen Regionen sich variiert haben. 

Zu den Tieren mit Skelett... Die Sendung der 

Informationen von der Hauptgalaxie wurde von den 

noch unentdeckten Sterngruppen, die zu den 

Sterngruppen des Tierkreises nicht gehören, 

abgeprallt und zu den Planeten reflektiert. Diese 

reflektierte Sendung von Informationen wurde dann 

von den Planeten auf die Erde in bestimmten Winkeln 

reflektiert, die sich nach der Position der Planeten 
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permanent änderten. Diese Strahlungen, die sich mit 

ständig ändernden Winkeln auf die Erde aufprallten, 

haben auf die Sahneschicht der Erdoberfläche 

unterschiedliche Formen gezeichnet. So ist die Gestalt 

der Tiere mit Skelett entstanden. Zum Beispiel; ein 

Bild, das mit einem Fotoapparat gemacht wird; die 

Form eines Menschen in einem Bild ist mit der 

wirklichen Form des gleichen Menschen identisch 

aber sie ist nicht lebendig. Dann hat die 

Wissenshaltige Sendung von der SIEBEN (das siebte 

Zentrum des Kömbe) diese Formen, die auf die 

Sahneerde gezeichnet waren, programmiert. Ein 

Beispiel von der Pflanzenwelt; das Programm der 

Form eines Obstbaumes in einem Obstkern... Auch 

die Form in dem Kern ist nicht lebendig aber sie ist 

programmiert. Diese Form, bzw. dieses Programm 

tritt dadurch in Erscheinung, dass der Kern Wasser 

und Erde aufnimmt. Das heißt, die Sendung von der 

Hauptgalaxie war das Programm, das auf die Eier 

geschrieben wurde, die nach der jeweiligen Region 

geformt wurden. Erst danach fing das Tier an, sich 

nach seinem Programm, in seiner Form, in seinem Ei 

(nicht aber Ei mit Schale, sondern eher wie eine 

Nachgeburt) zu bilden. Die Samen der Pflanzen 

wurden auch mit den gleichartigen Sendungen 
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geformt und programmiert. Bei den Pflanzen waren 

die Wärme und die Sahneschicht der Erde anders. 

Das alles geschah nicht zufällig, sondern nach einer 

bestimmten Ordnung. Falls Eure Zellen von einer 

einzigen Zelle entstanden  wären, wären alle 

Lebewesen gleich, also einartig. In der Tat aber gibt 

es sogar eine Vielfalt in der gleichen Region.  

So, die Wissenshaltige Sendung hat die 

Körperform von jedem Lebewesen einzeln programmiert. 

Danach wurden die Zellen gebildet. Die Körperformen 

sind also, nach einem bestimmten Programm entstanden.  

Die Sahneerde war höchst sensibel. Sie war ganz 

anders. Das Regenwasser hat sich mit der Erde 

vermischt, dann hat sich die besondere Strahlung in der 

Erde mit der Sahne vermischt. Die Informationen, die in 

dem durch die Sendung von Sieben geschriebenen 

Programm enthalten waren, wurden in die Atome 

geladen, die sich dort befanden, wo das Programm 

geschrieben wurde. Dadurch entstand die Lebendigkeit. 

Eine Art Zusammenstoß... Also, die Zellen wurden durch 

die Vereinigung der Atome gebildet, die sich nach dem 

von der Sieben geschriebenen Programm orientiert 

haben. So fing die Form des Lebewesens an, das dabei 

gerade erschaffen wurde, sich in der Sahneerde 
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aufzublasen, sich auszudehnen. Die Auferstehung des 

Körpers von der Erde, der seine Entstehung in der Sahne 

vollendet hat, wird im Koran mit dem 17. Vers/Sure 

Noah hingedeutet; 

 

Und Gott ließ Euch aus der Erde wie Pflanzen 

sprießen 

Die Atome in der Erde und im Wasser sind sehr 

verschiedenartig und ihre Informationen sind 

energetische Informationen. Diese Informationen bilden 

das Lebewesen nach dem Programm der Form. Wie bei 

einem Tomatenkern; wenn wir den Tomatenkern in die 

Erde einpflanzen, nimmt er allmählich die Form einer 

Tomatenpflanze an. In der Tat aber sind die Atome, die 

die Tomatenpflanze bilden, sind gleichartig wie die 

anderen Atome. Die Zellen sind die 

Informationsgemeinschaften der Atome. Auch eine Zelle 

strahlt energetische Informationen aus. Hier richtet sich 

das Programm in dem Tomatenkern nicht nach den 

Tomatenzellen, sondern die Tomatenzellen richten nach 

dem Kernprogramm.  Aus diesem Grund wächst eine 

Tomatenpflanze von einem Tomatenkern. Wenn wir 

neben dem Tomatenkern einen Paprikakern einpflanzen, 
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der ist ja schließlich auch ein Kern, dann wächst aber von 

dem eine Paprikapflanze. Sie hat eine andere Form. 

Gemäß ihren Programmen, sehen sie anders aus, obwohl 

die beiden die gleiche Erde und das gleiche Wasser zu 

sich nehmen. Das heißt, die Informationen in den 

Atomen bilden nach dem Programm des Kerns die 

Zellen. Und die Zellen richten sich wiederum nach dem 

Programm, nachdem sie gebildet worden sind.  

Ein Atom bringt 4 Phasen hervor. Die erste Phase 

besteht aus 999 beladenen Informationen, auch die zweite 

Phase besteht aus 999 beladenen Informationen, auch die 

dritte Phase... Das heißt, in einem Atom sind insgesamt  

2997 Informationen beladen. Eine Information kann nur 

bei einer Entstehung mitwirken. Wenn ein Atom all seine 

Informationen vollendet hat, lebt es zwar weiter aber weil 

es leer geworden ist, kann es nicht mehr  verwendet 

werden. Dieser Zustand ist dann seine vierte Phase.  

Jedes Wesen entsteht nach seinem Form-Programm 

Die Zellen eines Wesen sind von der Gestalt her gleich 

aber die Informationen, die sie ausstrahlen, sind 

verschieden. Nicht alle Wesen sind von einer einzigen 

Zelle entstanden, sondern jedes Geschöpf ist von einer 

Zelle seines Wesens entstanden. Das heißt, die Bildung 

jedes Geschöpfes beginnt mit einer Zelle seines Wesens. 
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Wenn man es so versteht, dann entspricht die Aussage 

der Wahrheit, dass alles von einer Zelle entstanden ist.  

Nachdem die Atome in den Körper eingetreten 

sind, verändern sich mit unterschiedlichen Informationen 

nach dem Programm des Körpers. Das Programm ändert 

die Informationen der Atome. Jedes Atom weiß, wo es 

hinzugehen hat, wenn es in den Körper eingetreten ist. 

Jedes Atom wird für eine bestimmte Funktion 

programmiert und nimmt seinen Platz in der Zelle ein, 

die vom Körper-Programm bestimmt wird. Auch die 

Sendung von Sieben wirkt bei dieser Organisation mit.  

Alles, was Ihr seht , auch Euch selbst, ist 

Information, ist Wissen. Es gibt nichts außer Wissen. Das 

heißt, alles, auch der menschliche Körper ist Wissen. 

Aber diese Informationen allein reichen nicht aus, Euch 

zur EINZEL.heit zu führen. Dazu muss man auch noch 

wissen, wo die 2997 beladene Informationen eines jeden 

Atoms herkommen und wer die Gesamtheit führt. Wenn 

es so bestimmt ist, werden wir auch das lernen. Also kurz 

gesagt, ihr habt noch nicht die EINZEL.heit erreicht. 

Wenn die Bedingungen so wären wie damals (am 

Anfang des Lebens auf der Erde), ginge die Schöpfung 

genauso weiter wie damals. Außer dem Menschen hat 
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kein Geschöpf die Kraft des DENKENs und den 

WILLEN. Diese Fähigkeiten wurden mit Adam dem 

Menschen gegeben, weil das Geschöpf, das vor Adam 

erschaffen worden ist, nicht normal war.  

Der als erstes entstandene Körper war nicht 

vollkommen. Die Gehirnzellen waren unvollständig. Das, 

was nach ihm entstanden ist, war die Mutter Erde. Sie 

war vollkommen. Das, was danach entstanden ist, war 

auch nicht vollkommen, wie bei dem ersten Körper, der 

als erstes entstanden war. Die Tiere, die wir heute sehen, 

sind die Tiere, die nach der Mutter Erde entstanden sind. 

Die Tiere, die davor entstanden sind, sind gemäß dem 

Programm bis zur Zeit Noahs durch die Veränderung der 

Bedingungen in der Natur vollständig ausgestorben. 

Wenn ich diese ausgestorbene Tiere beschreiben würde, 

würdet Ihr mir sagen, dass ich ein Märchen erzähle. Sie 

waren sehr ungewöhnlich. Das Pflanzenreich hat sich 

nicht viel verändert. Im Vergleich zu den Tieren sind sehr 

wenige Sorten in der Pflanzenwelt ausgerottet.  

So, wenn Du aufmerksam bist, dann siehst Du, dass  

die Galaxie und das Sonnensystem sich nach einer 

perfekten Ordnung bewegen. Wenn das ein Zufall wäre, 

gäbe es kein Programm. So wenn Du darauf achtest, dann 

siehst Du, dass alles miteinander verbunden ist, dass es 
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kein Durcheinander gibt, sondern es herrscht eine 

bestimmte Ordnung. 

Beobachtet genau die Entstehung einer Fliege, die 

eine Sorte der zweiten Tierart ist. Zum Beispiel; halbiere 

eine Wassermelone und lass sie in der Küche oder in 

einem anderen  Raum liegen. Schließ die Türen und  

Fenster, sorg dafür dass der Raum ganz dicht isoliert ist, 

damit Du Dir sicher sein kannst, dass von Außen nichts 

eindringen kann. Lass sie einige Tage (3-5) liegen. 

Kleine, weiße Fliegen werden entstehen. Denn von der 

Melone werden in die Umgebung Vitamine ausgebreitet, 

die Du nicht sehen kannst. Das geschieht in der Zeit, wo 

das Verderben der Melone beginnt. Diese Vitamine 

stoßen sich mit der Wärme der Luft im Raum und mit 

den Sonnenvitaminen, die vorher in den Raum 

eingetreten sind. Durch diesen Vorgang entstehen winzig 

kleine weiße Fliegen und sie essen die Vitamine, die die 

Melone ausbreitet. Sie sterben, wenn du die Melone 

wegräumst. Warum? Weil sie von der Melone entstanden 

sind, können sie sich nur von den Vitaminen der Melone 

ernähren. Was anderes können sie nicht essen. Sie 

können fliegen, weil in ihrer Struktur das Kernfeuer 

minimal enthalten ist. Weil die in der Phase entstanden 

sind, in der die Melone verdirbt, sind sie für Euch 

ekelhafte Tiere. Sie stören Euch. Ihr produziert 
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alkoholhaltige Getränke, wie Wein, Schnaps etc., aus 

dem verdorbenen, stinkenden Zustand der Obstart wie 

zum Beispiel Weintrauben. Wenn solche Getränke 

getrunken werden, verursachen sie ein Ungleichgewicht 

im Gehirn während sie als Blut das Gehirn durchlaufen. 

In dem Zustand könnt Ihr keine richtigen Entscheidungen 

treffen. Wenn man solche Getränke eine lange Zeit 

weiter trinkt, dann überfallen sie das Gehirn, sie haben es 

im Griff und führen dazu, dass das Gehirn scheitert, also 

funktionsuntüchtig wird. Aus diesem Grund hat man 

abgeraten, sie nicht zu trinken.   

Die Entstehung der Lebewesen variiert sich auch 

nach den verschiedenen Elementen. Die Luft ist lebendig, 

Das Wasser ist lebendig, die Erde ist lebendig, das Feuer 

ist lebendig. Es gibt nichts, was nicht lebendig ist. Aber 

alles braucht für die Bewegung eine Wirkung.  

Die Annahme, dass der ganze Kosmos aus einem 

einzigen Wasserstoff  entstanden ist oder dass er nur aus 

Wasserstoffatomen besteht, ist nicht richtig. Denn ohne 

zwei Gegensätze kann nichts entstehen. Die Struktur, die 

wir KÖSEGI genannt haben, ist eine einheitliche 

Struktur, die aber in sich verschiedene Feuerarten 

versteckt. Die Struktur, die wir CILGI genannt haben, 

versteckt dagegen in sich die Elemente Luft-Erde-
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Wasser. Diese zwei gegensätzlichen Strukturen trafen 

sich und kräuselten sich ineinander. Danach fingen sie 

an, sich voneinander zu trennen. Dabei haben sie sich 

gegeneinander gestoßen. Durch diese Zusammenstöße 

sind die Sonnensysteme mit ihren Planeten, Erden und 

den Lebewesen entstanden. Die EINZEL.heit, die ihr mit 

einem Wasserstoffatom verbindet, ist die Kraft, die das 

ganze Universum bildet. Wenn Du Den Verstand 

erreichst, dann siehst du, dass das Universum ein einziger 

Verstand ist und dass es durch Diesen Verstand 

entstanden ist.  

Wenn wir einen Menschen sehen, sehen wir den 

Körper aus Fleisch und Knochen. In der Tat aber 

bestehen er aus Stein, Erde und Wasser. Der Körper ist 

aus Fleisch und Knochen zusammengesetzt. Und der 

Ursprung des Fleisches und der Knochen ist die Essenz 

der Erde. Die Essenz von dem, was wir alles essen, ist 

von der Erde und vom Wasser. Achte auf Deinen eigenen 

Körper; Deine Haare werden länger, Du nimmst zu, Dein 

Fleisch wird mehr, Deine Nägel wachsen, dies alles ist 

ursprünglich Erde. Das heisst, wir überleben, in dem wir 

unseren eigenen Körper essen. Und Du sagst, ich kann 

denken, ich habe einen Verstand, was ist denn mit diesen 

Tatsachen? Du hast eine Seele, wie ist sie denn 

entstanden oder wie entsteht sie? Falls Du sagst, es gibt 

 180 

keine Seele, dann schau mal in eine Walnuss hinein, 

sogar sie ist geschichtet, in ihrem Inneren sind drei 

Schichten... Der Apfel auch; drei Schichten bis zu seiner 

Essenz; äußere Schale, die fleischhaltige Schicht und der 

Kern. Sogar die Milch ist geschichtet... Ihr wertvollster 

Teil, ist die Butter in ihr, die man nicht sieht. Ihre Butter 

tritt in Erscheinung, wenn sie im Butterfass 

durchgeschüttelt wird und ihren Zustand ändert. Ähnlich 

ist es auch beim Menschen. In dem Moment, wo Du 

sagst, ich bin gestorben, tritt der Astralkörper in 

Erscheinung und steigt in die Dimension auf, in die Du 

übergehst. Wir werden die Struktur der Seele später 

erwähnen. Ihr habt von der Seele gehört aber Ihr wisst 

nicht, was sie ist. 

Wir schauen mal in das letzte Buch, den Koran... 

Ich werde einen Menschen erschaffen 

Wir haben den Körper  von dem ungekochten 

Matsch erschaffen 

Wir haben den Menschen vom Wasser 

(Samenflüssigkeit) erschaffen 

Ich habe in Adam von meinem Geist geblasen 
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Was haben diese Aussagen zu bedeuten? Wenn Adam 

aus dem Paradies kommt, wobei Ihr es nicht gesehen 

habt, wer war dann der von der Erde geschaffene Körper, 

wer war der vom Wasser geschaffene Mensch? 

Die Erde wurde bei ihrer Entstehung gekocht und 

verbrannt. Wenn sie nicht gekocht wäre, würde sie 

stinken und verderben. Das, was wir essen und trinken, 

ist ein anderer, nämlich der vierte Zustand der Erde. 

Lasst uns zunächst folgendes ausdrücken... Die 

mosaischen Menschen haben den Moses, die Christen 

haben den Jesus nicht verstanden. Bei den Moslems gab 

es in den ersten Zeiten die Leute, die den Muhammad 

verstanden haben; bis Ibrahim Hakki (18. Jahrhundert) 

waren das nur noch ein Paar Leute und heute gibt es 

keinen einzigen. Und alles hat sich heute verschlechtert. 

Heute gibt es nur eine handvoll Menschen, die an die 

Propheten und an Allah oder Jehova oder Gott oder Om 

glauben, wobei alles Das Eine hindeutet.  

Die Christen sagen, der Gott ist im Himmel eine 

Persönlichkeit, sitzt in einem Sessel wie ein König und 

sein Sohn Jesus ist bei ihm. Bald kommt sein Sohn und 

lässt die verstorbenen Menschen werden wieder 

auferstehen. Dann wird Jesus die Menschen wieder töten, 

die an ihn nicht glauben. Er wird auf der Erde ein 
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Königreich gründen und wird die Erde in ein Paradies 

umwandeln. Nach eintausend Jahren wird er wieder in 

den Himmel fahren und den Thron von seinem Vater 

übernehmen etc. Von Enoch bis jetzt sind ungefähr 200 

Milliarden Menschen gestorben. Heute leben über 6 

Milliarden Menschen auf der Erde und die Welt ist 

bereits zu klein geworden. Wo sollen die Hunderte 

Milliarden von Menschen leben, die die Erde schon 

verlassen haben? Und wie soll die Erde ein Paradies 

werden mit so vielen Menschen. Heute wissen wir durch 

die Wissenschaft, dass es Milliarden von Galaxien mit 

Milliarden von Sonnensystemen gibt. Sie wurden ja nicht 

dafür gebildet, nur um unseren Himmel zu schmücken. 

Vielleicht werden die Menschen, die nicht auf die Erde 

passen, in den Nachbar- Sonnensystemen quartiert bzw.  

angesiedelt(!).  Würde ein Mensch, der Jesus gesehen 

hat, nicht an ihn glauben? Wer soll so blöd sein, dass er 

nach seiner Auferstehung sagt, ich glaube nicht an Jesus 

und dadurch zum zweiten Mal wieder stirbt? Und dann 

sagen sie, nach der Himmelfahrt von Jesus, werden die 

Menschen auf der Erde ewig leben. Sagen wir mal, ihr 

habt Jesus nicht verstanden, das kann man verstehen aber 

seht ihr immer noch nicht wo ihr lebt, nach so vielen 

Entdeckungen der Wissenschaftler? Einige Menschen 

leben mit ihren Körpern im 21. Jahrhundert aber ihr 
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Verstand ist 2000 Jahre zurück. Sie lehnen Moses A.S. 

ab, akzeptieren Muhammad A.S. gar nicht. Sie wären 

unecht... Jesus hat keine Sünde auf sich geladen. Aber die 

Beiden anderen haben gesündigt, sie haben Krieg 

gemacht... Aus diesem Grund sollen ihre Religionen 

unecht sein... Wenn das so ist; Moses ist eine lange Zeit 

in seinem Amt geblieben, wieso hat denn Jehova oder 

Gott das nicht gesehen? Er hätte ja Moses geprügelt, 

wenn er das gesehen hätte(!). Er hätte gesagt, dieses Amt 

gehört meinem Sohn Jesus... Sagen wir mal, Gott war 

sehr beschäftigt mit seinen leibeigenen Dienerinnen und 

er hat es übersehen. Nach Jesus A.S. kam Ahmed A.S., er 

hat den Koran offenbart und sagte, ich bin der letzte 

Prophet. Heute gibt es über eine Milliarde Menschen, die  

an ihn glauben. Wie hat Gott denn all dies übersehen?  

Jede Gruppe interpretiert die Ankunft von Jesus 

anders. Alle nehmen die alten fanatischen Erzählungen so 

hin, als ob sie der Wahrheit entsprechen würden. Zum 

Beispiel, die Moslems sagen, dass Jesus A.S. an einem 

Freitag auf dem weißen Minarett in Damaskus zwischen 

zwei Engeln landen wird. Angeblich soll Muhammad 

A.S. es gesagt haben, wobei es kein Minarett in seiner 

Zeit gab. Dann soll Jesus A.S. nach dem Freitagsgebet 

das Schwert ziehen, zu den Ungläubigen laufen und sie 

alle töten. Wer sind die Ungläubigen? Die Europäer und 

 184 

die Amerikaner... Würden sie nicht sagen, wir sind die 

Christen, wir glauben an dich, wir haben die Bibel, 

warum tötest du uns? Zweitens, Jesus A.S. soll sich nach 

dem Koran richten und ein Moslem werden, wenn er 

kommt. Der Koran und die Muslime sollen die Welt 

beschützen. Wenn es so wäre; sowohl der Koran als auch 

die Muslime sind hier, warum sollte dann Jesus A.S. 

überhaupt kommen?  

Hört endlich auf Euch vorzustellen, dass die 

Propheten das Schwert in der Hand und den Dolch an 

dem Gürtel haben. Sie haben keinen angegriffen, sie 

haben nur sich selbst verteidigt. Für die Gläubigen wären 

solche Vorstellungen genauso falsch wie Vielgötterei. 

Das einzige, was ihr kennt ist, zuschlagen, zerschlagen, 

töten... Legt endlich solche sadistischen Vorstellungen 

zurück und wendet Euch all dem zu, was Gott erschaffen 

hat, zu Lieben. Kein Prophet hat jemals mit den 

Menschen einen Krieg begonnen, sie haben die 

Menschen niemals gezwungen zu Glauben. Im Gegenteil; 

die Heiden, haben die Propheten und die Gläubiger 

angegriffen, weil sie dachten, ihre Götzen werden davon 

betroffen.  

Ein Beispiel im Osmanischen Reich; wenn in der 

Religion der Zwang gerechtfertigt wäre, hätte Fatih 
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Sultan Mehmet alle Kirchen geschlossen. Seit dem 15. 

Jahrhundert läuten die Glocken in allen Kirchen in der 

Türkei. In welchem christlichen Land dürfen die 

Muezzine seit so lange zum Gebet aufrufen. Könnt ihr 

ein einziges Land nennen? 

Heute ist das Geld bereits der Haupt-Götze der 

ganzen Menschheit geworden und die ganze Menschheit 

dient diesem Götzen. Wenn man jemandem das Geld 

wegnimmt, wird bei Gelegenheit unverzüglich getötet. 

Wo liegt überhaupt der Unterschied zwischen Euch und 

den Heiden, die dasselbe für ihre Götzen getan haben. 

Studiert mal die Bücher genau... Sie schwimmen heute 

im Wissen; ihrer Körper leben in diesem Jahrhundert 

aber leider lebt ihr Verstand 1400 Jahren zurück in der 

Vergangenheit. Die damaligen Heiligen (Wissenden) 

kommunizierten von ihrer Stelle mit den anderen 

Menschen in einem anderen Ort ohne irgendein Gerät. 

Sie konnten von dort, wo sie saßen, irgendeinen 

Menschen irgendwo in der Welt, den sie wollten, 

beobachten. Sie waren in der Lage, in einem Moment 

von einem Ort in den anderen zu gehen. Das ist alles die 

Wahrheit. Ihr könnt heute alles dies, was damals nur die 

Heiligen konnten, mit Hilfe von technischen Geräten 

auch machen. Ihr seid Euch dessen nur nicht bewusst. 

Damals hätten sich die einfachen Menschen sich nicht 
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vorstellen können, was Ihr heute alles könnt. Heute 

behauptet man auf den Mond gelandet zu haben, die 

sogenannten Muslime sagen, es steht im Koran. Man 

baut Autos, sie sagen, das Wissen dafür haben sie dem 

Koran entnommen. Es werden Flugzeuge gebaut, die 

Menschen fliegen damit, sie sagen, sie gucken in den 

Koran und dann bauen sie es. Wenn sie alles aus dem 

Koran entnehmen; den Koran hast Du auch, warum baust 

Du dann nicht selber? Aber Du bist abhängig von dem, 

was sie bauen! Das heißt, diese Menschen lesen den 

Koran aber Du nicht... Ihr müsst endlich wieder zur 

Vernunft kommen. 

Die Christen sagen, Gott sitzt oben im Himmel, wie 

ein König. Für die anderen ist Gott oben und überall. 

Hast Du gesehen, dass es so ist? Wenn nicht, bist du ein 

falscher Zeuge. Beide Einsichten sind im Grunde 

genommen gleich. Die entsprechen nicht dem Koran, der 

sagt; 

Ich bin euch näher als eure Halsschlagader 

Sie haben Muhammad A.S. gefragt, ob Gott auf der Erde 

oder im Himmel ist. Seine Antwort war; 

Gott ist weder auf der Erde noch im Himmel, Er 

ist in den Herzen seiner gläubigen Knechte 
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Das Herz bedeutet hier die Seele. Ihr habt das Auge 

Eurer Seele nicht geöffnet und lebt blind. Wenn ihr es 

geöffnet hättet, könntet ihr es sehen. Gott wird in der 

Ihlas Sure beschrieben. Aber ihr habt es nicht verstanden, 

habt nur auswendig gelesen. Gott ist die unendliche, 

grenzlose Kraft, die das ganze Universum umfasst. Ihr 

seid von dieser Kraft nicht getrennt. Er lässt alles 

bewegen. Alles ist Er. Ihr seid einzelne Bedeutungen 

dieser Kraft und Ihr seid nicht von ihr getrennt. Es 

geschieht nicht das, was ihr wollt, sondern das, was Er 

will. Ihr seid einzelne Instrumenten. Alle Heiligen haben 

gesagt, dass ihr Gott in Euch suchen solltet; Ihr sucht Ihn 

aber hier und da und im Himmel. Wer Gott in der Luft 

sucht, bekommt Luft und geht leer aus. Die Bücher von 

den alten Gelehrten wurden nicht originalgetreu 

übersetzt. Sie wurden durch Übersetzungen von den 

Feinden der Gläubigen absichtlich geändert. Das betrifft 

nicht nur die mohammedanischen, sondern auch die 

mosaischen und die christlichen Gläubigen. Auch in 

damaligen Zeiten gab es viele Fanatiker, wie heute. Sie 

hetzten die mosaischen, christlichen und muslimischen 

Gläubigen auf, damit sie gegeneinander Feinde werden. 

Habt Ihr die Originale von diesen Büchern gesehen? 

Wisst ihr, wer überhaupt diese Bücher übersetzt hat? Im 

Koran steht es; 
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Macht keine Spalterei, alle Propheten sind EIN.s, 

sie sind die Knechte und Botschafter Gottes.  

Als eine Voraussetzung des Glaubens sagst Du, ich 

akzeptiere und glaube an alle Propheten. Dann sagst du, 

mein Prophet ist erhobener als die anderen Propheten. 

Weißt du überhaupt  was du sagst? Zu dem Spalter sagt 

der Koran; 

Die Heiden werden die schwerste Strafe 

bekommen  

Die Jenige, die sagen, mein Prophet ist erhobener 

als die anderen Propheten, sind Spalter und können nur 

Götzendiener sein. Alle Propheten und deren Bücher sind 

im Koran ver.EIN.igt worden. Ein Mensch der sagt, mein 

Prophet ist erhobener als die anderen, ist weder 

muslimisch, christlich noch mosaisch, er ist nur ein 

Spalter. Schaut einmal in den Koran hinein... Kein 

Prophet ist der Besitz einer bestimmten Person oder 

Gruppe. Sie sind das Wissen der ganzen Menschheit und 

aller Geister zusammen. Ändere diese Einstellung 

endlich, bald gehst du in die andere Welt über. Da wirst 

du es sehen, wer wer ist... 

Die Menschen sind in viele Gruppen verteilt. Ich 

habe mehrere Gruppen besucht. Sie richten sich nicht 
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nach ihren Propheten, sondern an die Person, die sie für 

einen Gelehrten halten. Sie huldigen den Gelehrten und 

streiten für ihn. Ich bin ein Anhänger von X, ich bin ein 

Anhänger von Y etc... Ich habe versucht diesen 

Menschen den richtigen Weg zu zeigen, sie lehnten mich 

ab. Ich habe ihnen empfohlen zu lesen. Sie sagten mir, 

der Teufel hat auch viel gelesen, er hat auch ein hohes 

Wissen, er wurde ein Teufel, weil er eben viel weiß. 

Angeblich soll der Teufel ein Engel gewesen sein, dann 

ist er ein Teufel geworden, nachdem er aus dem Paradies 

entlassen ist. Sie gaben mir Bücher von einigen 

sogenannten Gelehrten. Ich habe reingeschaut, das waren 

die Worte von Satan. Ich habe bereits erwähnt, dass die 

Originalen Bücher der Gelehrten verändert wurden. 

Wertvolle Menschen, der erste Vers im Koran 

lautet; 

Lese, lese, lese!.. 

Lese dich selbst, lese das Universum... Alles ist mit 

Wissen verbunden. Der Teufel ist der am meisten 

Unwissende unter den Geschöpfen. Wenn er Wissen 

hätte, wäre er kein Teufel und würde Gott gehorchen. 

Der Unwissende gehorcht Gott nicht. Zweitens; die 

Engel sind aus Cilgi bzw. Licht-Energie, der Teufel aus 
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Kösegi, das heißt aus Feuer erschaffen. Wie kann das 

angehen, dass er zuerst ein Engel war und dann später ein 

Teufel wurde? Hört endlich auf, den Teufel zu loben und 

ihn mit den Engeln zu verwechseln. Schaut Euch den 

Koran genau an!  

Zur Huldigung... Es wird keinem gehuldigt außer 

den Propheten. Die Propheten sind die Tore zur Wahrheit 

(zu Gott). Demjenigen wird das Tor zur Wahrheit nicht 

geöffnet, der nicht an dieses Tor klopft. Zu den alten 

Gelehrten... Unter denen gab es welche, die die Essenz 

erreicht haben und ein Geheimnis der Wahrheit (von 

Gott) geworden sind. Damals konnten die Menschen kein 

Brot zum essen finden, sie gingen zu den Klostern dieser 

Gelehrten und aßen sich satt, sie fanden Heilung für ihre 

Probleme. Damals gab es nicht alles so reichlich wie 

heute. Die damaligen Gelehrten nahmen nicht, sondern 

sie gaben. Woher bekamen sie es, um sie geben zu 

können? Sie hatten die Essenz erreicht und bildeten mit 

ihrer Gehirnkraft das, was sie gaben (WUNDERTAT). 

Die angeblichen Gelehrten heute dagegen nehmen es von 

Euch. Es ist endlich die Zeit gekommen um gut darüber 

nachzudenken. Die Religion ist heute nicht verstanden 

worden, man glaubt, sie wäre wie ein Vogel; sie fliegt 

weg immer wieder. Die Religion ist ruiniert, 

unbrauchbar... Die Köpfe der Menschen, die so reden, 
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sind ruinert und unbrauchbar geworden. Die Religion ist 

das Wissen. Das Wissen vom Universum, das heißt von 

der Über Materie, der Materie und der Hinter Materie. 

Die heutigen Gläubigen lassen die Religion an sich selbst 

anpassen anstatt sich an die Religion anzupassen; aus den 

Gebeten sind sinnlose Gewohnheiten, Traditionen 

entstanden. Muhammad A.S. sagte 

Das Gebet (5 Mal am Tag) ist die Himmelfahrt 

des Gläubigen, 

heute wird gesagt, dass das Gebet eine Schuld ist. Die 

Moschee ist ein Warengeschäft geworden, geh rein, gib 

deine Schuld ab, geh raus und dann mach was du willst... 

So eine Einstellung haben sie. Gott ist erhaben darüber, 

Schuld zu nehmen oder geben. Jeder tut es für sich. Sie 

wollen sowohl die Welt als auch das Paradies packen.  

Sie begehren das, was die anderen besitzen, und wollen 

alles besitzen.   

Prüft das Wissen der Religion noch einmal. Weder 

die Zeit ist schlecht geworden noch die Bedingungen des 

Islams haben sich geändert. Eure Köpfe sind schlecht 

geworden. Die Zeit mit dem größten Wohlstand von 

Adam bis heute ist diese Zeit. In den früheren 

Jahrhunderten hatten die Menschen knappes Essen und 
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knappe Bekleidung. Dennoch sind die Menschen heute 

die Undankbartesten Menschen aller Zeiten.   

Es ist endlich die Zeit für EIN.heit... Es ist die Zeit 

mit dem Sadismus aufzuhören. DIE WAFFEN UND 

DER WEHRDIENST WIRD IN DER GANZEN 

WELT ABGESCHAFFT . Die Gelder, die dafür 

ausgegeben werden, werden für die Bildung und 

Erziehung und für die EIN.heit der Menschen verwendet. 

Ihr zieht Eure Kinder mit Mühe groß, dann gebt Ihr ihnen 

Waffen in die Hände und bringt ihnen bei, wie sie sich 

gegeneinander töten sollen. Ist das die Zivilisation?.. Ihr 

produziert Waffen und Bomben. Mit diesen Geldern baut 

Ihr auf der Basis der Tränen Eure Herrschaft und 

bezeichnet Euch selbst zivilisiert. Ist das die 

Zivilisation?.. Das kann nur Sadismus sein. Ihr schreibt 

Szenarien und dreht Filme... sadistische Filme... Schlag 

zu, töte, breche ein, tu deiner Mutter, deinem Vater, 

deinen Nachbarn weh... So sind die Menschen unbemerkt 

sadistisch geworden. Gibt es keine Liebesfilme? Seid ihr 

in dem Maße davon beraubt, zu lieben und geliebt zu 

werden? Ihr glaubt nicht mehr an das Lieben und an die 

Liebe, sondern ans Zuschlagen und Töten. Ihr stellt die 

Lebewesen der anderen Welten sehr hässlich und 

grausam dar. In der Tat aber sind diese Vorstellungen die 

Gestalten des Teufels und Satans. Ihr lasst Euch von 
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denen inspirieren ohne es zu merken. Wenn Ihr Adams 

andere Welten sehen würdet, wäret ihr ohnmächtig  

wegen deren Schönheit. Der am meisten 

zurückgebliebene Adam in Eurer Galaxie seid Ihr. Ihr 

seid noch nicht aus dem Ei geschlüpft. Ihr wisst nicht 

was die Schönheit und das Glück heißt. Seit 

Jahrhunderten hat man Kriege geführt und Ihr habt 

immer noch die gleiche Einstellung... Ihr wollt sogar mit 

den anderen Sternen Krieg führen, ihr glaubt, dass sie 

auch so feindlich denken wie Ihr selbst.  

Zu den Christen... Die Zeit von Jesus A.S. war die 

Zeit der Königreiche. Die Menschen wussten weder, dass 

die Erde eine Kugel ist noch dass sie sich dreht. Sie 

kannten die Galaxien nicht. Stellt Euch das 

Wissensniveau der damaligen Menschen vor. Sie 

werteten natürlich alles nach den damaligen 

Gegenebenheiten aus. Vor Jesus A.S. lebte Moses A.S. 

Zu welcher Religionsgemeinschaft hätten die Leute 

gehört, die sagen, wir sind Christen, wenn sie in der Zeit 

von Moses A.S. zur Welt gekommen wären... Zur 

welcher Religionsgemeinschaft hätten die Leute gehört, 

die sagen, wir sind Moslems, wenn sie vor der Zeit von 

Ahmed A.S. zur Welt gekommen wären. Denkt mal gut 

darüber nach. 
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Wir werden später mit der Entstehung Adams und 

der Geburt von Jesus A.S. weitergehen. Als Jesus A.S. 

geboren wurde, beschuldigte sein eigener Stamm die 

Mutter Maria, weil sie nicht geglaubt haben, dass ein 

Kind ohne Vater entstehen kann. Jesus A.S. sprach mit 

diesen Menschen in der Wiege; 

Ich bin der Knecht und Gesandter Gottes, Er gab 

mir ein Buch, Er hat mich zu Euch als Prophet 

gesandt.  

An dem Tag konnten seine Mitmenschen dieses 

Geschehnis nicht verstehen, weil sie keinen Verstand 

besaßen. Ihr Verstand bestand aus den Wörtern, die sie 

von dem und jenem gehört  hatten. Sie glaubten nicht, 

was sie nicht gesehen haben. Sie haben Jesus A.S. in der 

Wiege sprechen gehört. Dennoch haben sie die Wahrheit 

verleugnet und gesagt, dass das eine Tat des Teufels war, 

obwohl sie es mit ihren eigenen Augen gesehen haben. 

Als ob sie die geringste Ahnung gehabt hätten, was der 

Teufel ist... Die meisten Menschen sagten, das ist eine 

teuflische Sache und leisteten Wiederstand. Sie schickten 

unsere Mutter Maria in die Verbannung. Sie konnten es 

nicht akzeptieren. Unter den  Müttern der Propheten hat 

am meisten die Mutter Maria gelitten. Sie wird im Koran 

gelobt; 
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Wir haben Maria über die Frauen von allen 

Welten erhoben   

Das heißt, unsere Mutter Maria ist erhobener über alle 

erschaffenen Frauen. Wenn Ihr sagt, wir hören das zum 

ersten Mal, dann schaut einmal in den Koran hinein, das 

ist ein Vers im Koran. Ihr habt den Koran nicht gelesen. 

Ihr handelt nach dem, was Ihr von dem und jenem gehört 

habt. Ist das, was ihr hört, vom Teufel oder vom Satan? 

Denkt darüber nach.   

Fass den Koran nicht an, du bekommst einen 

Schlag... Dieses Wort ist von Satan. Lese!.. Lese den 

Koran... Hab keine Angst, du wirst keinen Schlag 

bekommen; den Schlag wirst du bekommen wenn du 

nicht liest. Ihr seid aber sowieso bereits geschlagen... 

Lese den Koran um Gotteswillen nicht... Warum? Du 

verstehst ihn nicht... Die Imame wissen es besser... Sie 

hängen den Koran an die Wand und dann sagen sie; geh 

nicht links vorbei, geh nicht rechts vorbei, halt ihn nicht 

schief, halt ihn nicht unter das Nabelniveau... Sie haben 

den Menschen davon ferngehalten, den Koran zu lesen. 

Sie haben aus dem Namen Koran ein Götzenbild 

gemacht, dem sie dienen. Genau so ist es auch bei dem 

Namen Allah, den haben sie auch nicht verstanden. Sie 

dienen nur den Namen. Der Koran ist Deine Essenz, das 
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weiß du nicht. Sie sagen; berühre den Koran nicht, ohne 

Dich gewaschen zu haben. Lies Du die Fathia Sure nicht, 

wenn Du an einem Friedhof vorbei gehst? Ist die Fathia 

nicht der Koran? 

Diejenigen, die sich nicht gereinigt haben, sollten 

den Koran nicht berühren. 

Dieser Vers bedeutet, dass diejenigen, die die Essenz 

nicht erreicht haben, über die Bedeutung der Verse im 

Koran keine Aussagen machen sollten. 

Zurück zur Zeit von Jesus A.S. Damals geschah 

alles mit Erlaubnis des Königs. Man spannte die 

Kriminellen an die Holzkreuze (aber nicht in + Form, 

sondern in X Form). Jesus A.S. erzählte über Gott nach 

dem Verständnis seiner Zeit. Er erwähnte Gott mit dem 

Begriff Vater als ein Beispiel. Er sagte; wir sind Seine 

Kinder, wenn ihr auf mich hört und die Bedingungen 

erfüllt, dann erreicht ihr Ihn, ihr werdet mit Euren Seelen 

in den Welten des sogenannten Paradieses leben. Mit 

dem Begriff Himmel meinte er die Hinter Materie, das 

heißt die Paradiese. Andernfalls gibt es ja einen einzigen 

Himmel in unserem Kosmos und er ist der 

Zwischenraum zwischen den Sonnensystemen und 

Galaxien. Eigentlich ist sowohl das Sonnensystem als 
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auch die Galaxie so flach wie ein rundes Tablett. Es ist 

nicht durcheinander. Aber wenn ihr in den Himmel 

guckt, sieht ihr ein Durcheinander. Der Himmel, den du 

siehst, kommt unter deinen Füßen nach 12 Stunden. Ihr 

guckt schief von der Erde aus. Geh mal in einen anderen 

Planet oder in eine andere Galaxie, guck mal in den 

Himmel von dort, dann wirst du die Erde oben im 

Himmel sehen. Wo ist denn der Himmel?.. Wenn der 

Gott im Himmel ist, wo seid ihr denn? Entferne dich 100 

Millionen km von der Erde, guck mal um dich herum; es 

gibt weder den Himmel noch den Boden...  Weder den 

Tag noch die Nacht... Weder links noch rechts... Und 

noch die Zeit... Denkt darüber gut nach. Eure 

Wissenschaftler haben diese Tatsachen bereits entdeckt, 

sie wissen es. Lösch endlich den Verstand, der zur 

Vergangenheit gehört, der 2000 Jahre zurück liegt und 

nimm das Wissen deiner Zeit wahr. Hör zu was die 

Wissenschaftler sagen, leb nicht in dem Traum. Nur 

vergiss nicht, dass die Wissenschaftler nichts erschaffen, 

sondern die erschaffene entdecken. Sie sind auch 

schließlich hilflos wie euch. Diese Tatsachen 

wiedersprechen weder mit der Tora, mit der Bibel noch 

mit dem Koran. Nur euer Verstand wiederspricht mit 

diesen Tatsachen.  

So, die Himmel, von der Jesus A.S. erzählt hat, 
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sind die unzählige Kosmen der Hinter Materie. Ich 

glaube es nicht, so lange ich nicht gesehen habe. Du 

guckst das Meereswasser, kannst Du sagen, das 

Meereswasser ist nicht salzig, nur deswegen, weil Dein 

äußeres Auge den Salz im Wasser nicht sieht? Also, das, 

was Dein Auge nicht sieht, sieht deine Zunge, wenn Du 

es schmeckst. Kannst Du den Butter in der Milch sehen? 

Kannst du den Duft einer Blume sehen? Nein, Du siehst 

ihn nur, wenn Du sie riechst... Das heißt das, was den 

Duft sieht, ist Deine Nase. Das heißt, Dein Auge ist 

beschränkt. Wenn Du dein drittes Sehzentrum in deinem 

Gehirn öffnest, kannst die Welten der Hinter Materie 

auch von hier aus sehen. Aber Dein Auge des Verstandes 

ist noch blind, du kannst nicht alles sehen. Erfülle die 

Bedingungen, zahle den Preis, dann wird das Auge des 

Verstandes geöffnet. Dann siehst wunderst Du, dass alles 

was mit Deinem äußeren Auge siehst, nur eine Illusion 

ist. Dann sagst Du, das ganze Universum ist ein einziger 

Verstand. Das materielle Auge sieht die Materie, der 

Verstand sieht den Verstand. Aber dein Verstand besteht 

aus Wörtern, die von den Buchstaben von A. bis Z 

gebildet werden. Die Wörter sind nur eine Stufe dafür, 

dass man den Verstand erreicht. Ihr werdet aber von den 

Wörtern aufgehalten. Wenn Du deine Essenz nicht 

erreichst und das Auge des Verstandes nicht in dieser 
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Welt öffnest, wird es nach dieser Welt niemals geöffnet. 

Du bist blind gekommen, hast blind gelebt, verlässt blind 

diese Welt und leidest blind ewig weiter. Ich sagte Allah, 

ich sagte Gott, ich sagte Jehova... Was auch immer Du 

sagst, es ist völlig egal. Nur mit Worten kannst Du nichts 

erreichen, auf den Mars kannst Du schon gar nicht 

landen. Ich habe gebetet... Du betest aus Gewohnheit 

oder weil es Deine Pflicht einem Dritten gegenüber ist 

etc. Wenn du mit Unterwerfung beten würdest, würde 

sich das Auge des Verstandes öffnen.  

Wirksame Empfehlungen kommen nicht in Frage 

in der göttlichen Ordnung, dass Dir vergeben wird. 

Solche Mittel gibt es in Deinem Verständnis. Alles läuft 

nach einem System, nicht aber nach Deinem Verständnis. 

Wenn Gott im Himmel ist und da oben mit seinem Sohn 

sitzt, wenn er der Inhaber der Welt ist, warum kommt er 

nicht auf die Erde? Er könnte zu uns kommen, einen 

Spaziergang machen, mit uns Tee oder Kaffee trinken, 

den faulen Menschen eine Ohrfeige geben... Wir müssen 

die Vorstellungen von Tausenden Jahren bei Seite stellen 

und endlich in unserem Gehirn forschen. Wir müssen 

unseren Platz mit dem Wissen des 21. Jahrhunderts 

einnehmen. Die Zeit ist schon längst reif dafür. Siehst Du 

nicht, sogar eine Walnuss hat Schichten, jede Schicht ist 

eine andere Materie. Wie kann es da angehen, dass Du 

 200 

nur aus Materie bestehst ohne eine Seele. Lös Dich 

endlich vom Hocus-Pocus-Verständnis. 

So, als man Jesus A.S. danach fragte, wie man den 

Vater erreicht, beschrieb er es mit drei Zeichen. Er zeigte 

zunächst auf sein Herz, dann auf seine rechte und linke 

Schulter und dann schließlich auf seine Stirn. Mit diesen 

drei Zeichen sagte Jesus A.S. zu ihnen; 

Reinigt erstens Eure Herzen, dann bildet eine 

EIN.heit. Dann erreicht Ihr Vater. 

Zwei Schultern sind zwei Arme, diese 

symbolisieren die EIN.heit. Der Stirn deutet auf den 

Verstand hin, das heißt, mit dem Verstand erreicht man 

die Essenz, den Vater. Diese Zeichen sind nicht 

unüberlegt gewählt worden, sie sind nach den 

Bedingungen Eurer Welt ausgewählt worden. Sie 

symbolisieren das Dreier- System.  

Also, drei Zeichen, drei Bedeutungen… Sie sind 

die Bedingungen dafür, wie man Gott, die Essenz 

erreichen kann. Was machen die Menschen heute? Sie 

zeigen als erstes auf die Stirn, dann die anderen Stellen. 

Sie haben leider nicht verstanden, was diese Zeichen zu 

bedeuten haben. Sie sollten aufwärst gehen, stattdessen 

gehen sie abwärts. Man spricht den Namen Jesu in jeder 
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Sprache anders. Er wird im Koran ISA geschrieben. 

Achtet darauf, wenn man von unten, also vom Herzen (I), 

zu den Schultern (S), beide Schultern sind ein Zeichen, 

und dann zum Kopf (A) hinauf geht, entsteht das Wort 

ISA. Man geht also aufwärts. Wenn man aber abwärts 

geht entsteht das Wort ASI (Rebell). Und so leistest Du 

einen Aufstand gegenüber Gott. Also Jesus A.S. hat 

ihnen gesagt,  

Wenn Ihr Eure Herzen nicht reinigt, könnt Ihr 

keine EIN.heit bilden; ohne EIN.heit könnt Ihr 

das Auge Des Verstandes nicht öffnen, ohne das 

Auge Des Verstandes könnt Ihr Vater, also Gott 

nicht erreichen.  

Ohne saubere Herzen ist die EIN.heit nicht 

möglich, man findet keinen Frieden. Ohne Friede kann 

man den Verstand nicht erreichen.  

3- Stirn  A (U) 

2- Zwei Arm S (S) 

1- Herz  I (J) 

Am Anfang waren die Anhänger von Jesus A.S. 

Vier. Dann wurden es Zwölf. Dann kam noch einer hinzu 
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und sie wurden Dreizehn. Man sagt heute, sie wären 

zwölf Jünger gewesen. Tatsächlich waren es aber 

dreizehn. Jesus A.S. hat die Welt mit 33 Jahren verlassen. 

Das hat viele Gründe. Ein Grund; alle Menschen, die in 

den Astralkörper übergehen, sind 33 Jahre alt. Zweiter 

Grund, die Entwicklungsphase eines Menschen endet mit 

33 Jahren. Danach geht der Körper in die Zerfallphase 

über. Die Ärzte sagen, dass die Menschen sich bis 20 

oder bis 25 körperlich entwickeln. Wenn man genau 

forscht, wird man sehen, dass sie sich aber bis 33 

entwickeln. 33 ist das Wendealter und gleichzeitig das 

beste Alter eines Menschen. Es gibt noch andere Gründe, 

die mit der Welt und dem System verbunden sind. 

Hoffentlich schreiben wir mehr darüber, dieses Buch ist 

eine Zusammenfassung.   

Wir sagten bereits, dass die Kriminellen damals an 

ein Holzkreuz gespannt wurden. Die Anhänger von Jesus 

A.S. kleideten sich so wie Jesus A.S., sie bemühten sich 

so zu sein wie Jesus A.S. Jesus A.S. gab ihnen gute 

Ratschläge, z.B.;  

Ihr sollt auch ein Jesus sein, so wie ich. 

Wie Ihr wisst, möchte jeder so sein, wie sein Idol. 

Einer von den dreizehn Anhängern sagte überall, wo er 
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hinging, dass Vater, das heißt Gott, der wahre König ist. 

Als er in einer Stadt war, hat man dem Gouverneur der 

Stadt gesagt, dass er solche Worte spricht. Sie haben ihn 

festgenommen und zum Gouverneur gebracht. Als der 

Gouverneur fragte; ist unser König der wahre König oder 

Vater, so antwortete er; Vater! Er sagte, dass er ein 

Anhänger von Jesus und auch selbst ein Jesus ist. Die 

Soldaten in dieser Stadt kannten Jesus A.S. nicht. Als das 

geschah hatte Jesus A.S. die Erde bereits verlassen. Dies 

wiederum wussten aber die Soldaten des Gouverneurs 

nicht. Die Mutter Maria wusste, wo Jesus A.S. war. 

Obwohl einige Leute sagten; er sieht wie Jesus aus aber 

das ist Er nicht; sagten die Soldaten des Gouverneurs; 

das ist Jesus, weil sie Jesus A.S. nicht finden konnten. 

Dann sagten sie; Vater ist nicht der König, der wahre 

König ist unser König, es gibt keinen Vater, es gibt 

keinen Jesus, lass es sein Jesus zu sein, akzeptiere alles, 

was wir sagen, richte dich nach unserer Religion, dann 

werden wir dir verzeihen. Er hat nicht akzeptiert, wurde 

gekreuzigt aber nicht in so einer brutalen Art und Weise, 

wie man heute glaubt. So wurde er der erste mit Ehre für 

die Religion getöteter Gläubiger des Christentums. 

Solche Hinrichtungen fanden auch in der Zeit von 

Muhammad A.S. statt, Die Gläubigen wurden getötet, 

weil sie Gott nicht verleugnet haben. Die Menschen 
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behaupteten dann nach 200 Jahren, dass der Gekreuzigte 

Jesus A.S. selbst und der dreizehnte Anhänger ein Spion 

war. Die heutigen Christen glauben immer noch daran. 

Tatsächlich aber wussten die anderen Anhänger die 

Wahrheit ganz gut. In den Büchern, die man nach den 

Jüngern verfasst hat, wird es falsch erklärt und 

interpretiert und es wurde bis heute vieles geändert. All 

das haben die Fanatiker und Radikalen verursacht.  

Die Zeichen, die Jesus A.S. den Menschen 

beigebracht hat, sind richtig. Aber die Menschen nach 

ihm haben gesagt, dass diese Zeichen ein Kreuz 

symbolisierten, weil sie Jesus dadurch verherrlichen 

wollten(!); sie sagten, Jesus wusste, dass er gekreuzigt 

wird... Die Zeichen von Jesus, die ein Kreuz darstellen, 

haben damit überhaupt nichts zu tun. Wenn Er gekreuzigt 

wurde, warum verherrlicht Ihr dann das Kreuz und macht 

Zeremonien vor ihm, anstatt es zu zerbrechen und 

wegzuwerfen? Was macht das Kreuz überhaupt für einen 

Sinn? Alles wurde später geschwindelt und geflunkert. 

Außerdem hat man damals nicht genagelt sondern mit 

einem Seil festgebunden, das ist auch eine Erfindung aus 

der Phantasie der Menschen der späteren Zeiten. Auch 

der Kranz aus Dornen ist ein Phantasieprodukt, das ca. 

200 Jahre nach Jesus A.S. erwähnt wurde. Angeblich soll 

der 13. Freitag, ein Tag des Unglücks sein, auch das ist 



 205

ein Aberglaube, der in dieser Zeit mit Kreuzigung in 

Verbindung gebracht wurde.  

Die zweite Sache ist das heilige Abendmahl... Jesus 

A.S. hat seinen Jüngern ein Stück Brot und ein Kelch 

Weinsaft serviert. Er zeigte das Brot und sagte;  

Das ist Euer Körper aus Fleisch und Knochen. 

Dann zeigte er den Kelch und sagte; 

Und das hier, der Weinsaft, ist Euer Blut. Sie 

bilden Euren materiellen Körper aber nicht Eure 

Wirklichkeit. Diese sind Erde und Steine, Eure 

Wirklichkeit, Eure Essenz aber ist Er... 

Weil die Menschen in den späteren Zeiten all das nicht 

verstanden haben, glaubten sie, dass es eine Bedingung 

der Religion ist und machten daraus eine Zeremonie und 

Gebet. Es wurde dann durch die Zeit noch einiges 

hinzugefügt, so ist das heutige Verständnis entstanden.  

Das, was Du als Brot und Saft isst bzw. trinkst, 

besteht aus Stein-Erde-Wasser; die sind der Ursprung 

deines Körpers aus Fleisch und Knochen. Du isst die 

Speise, weil du vom Geschmack angelockt wirst, ekelst 

Dich aber von dem, was Du unten ausscheidest... Du 
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weißt nicht mal, was Du isst und trinkst, Du sollst erst 

mal das lernen. Der Stein ist Dein Knochen, die Erde ist 

Dein Fleisch, das Wasser ist Dein Blut, versuch es mal 

gut zu verstehen. Wage es nicht Jesus A.S. mit solchen 

primitiven Zeremonien zu identifizieren. Nichts 

verschwindet im Kosmos. Der Kosmos wird weder ein 

Gramm weniger noch eins mehr. Es gibt kein Sterben, 

alles wandelt sich von einen Zustand in einen anderen 

Zustand um. Alles lebt in einer ständigen Umwandlung 

weiter.  

Außerdem sagt man; weil Jesus ohne Vater 

geboren wurde, weil Er vom Geist Gottes  ist, ist Er der 

Sohn Gottes. Adam wurde auch ohne Vater geboren 

(Außerdem wurde Adam nach eurem Wissen sogar ohne 

Mutter geboren). Wer ist denn der Vater von Adam? Ist 

er durch Hocus-Pocus geboren? Oder vielleicht durch 

Abra kadabra?.. Es gibt niemals einen Hokus-Pokus im 

System. Alles geschieht nach einer bestimmten Ordnung, 

alles ist Wissen. Im materiellen Kosmos gelten die 

physikalischen Gesetze. Diese Gesetze sind die Gesetze 

der EIN.heitlichen Kraft. Jede Entstehung und jeder 

Zerfall ist mit einer Gesetzmäßigkeit verbunden. Alles ist 

in seiner Gesetzmäßigkeit eingesperrt. Weder die Geburt 

noch der Tot geschieht mit Deinem Willen. Nichts gehört 

zu Dir. Die Sachen, die zu Dir gehören zu scheinen, sind 
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ein geformter Zustand der Steine und der Erde. Man 

kommt nackt und einzeln auf die Erde und von hier aus 

geht man nackt und einzeln. Das heisst, es gibt nichts in 

dieser Welt, was zu Dir gehört.  

Noch etwas... Man sagt, Jesus hat sich für die 

Rettung der Menschen geopfert. Das heilige Buch, 

Korinther, 8: Vers 5-6; 

Denn wenn es auch solche gibt, die Götter 

genannt werden, ob im Himmel oder auf der 

Erde, wie es ja viele Götter und viele Herren gibt, 

so gibt es für uns tatsächlich einen Gott, den 

Vater, aus dem alle Dinge sind und wir für ihn... 

Warum sollte eine Kraft, die alles erschaffen hat, die die 

Himmel und die Erden besitzt für die Rettung der 

Menschen seinen Sohn opfern? Ist diese Kraft nicht 

allein ausreichend für die Rettung der Menschen? Wenn 

sie nicht ausreichend ist, wie kann sie der Gott sein? Zum 

Beispiel, Du hast ein Auto gebaut, über das Auto kannst 

du herrschen wie Du willst... Du fährst es wo immer Du 

hin willst. Kann das Auto Wiederstand leisten gegen 

Dich? Wie können denn die Geschöpfe gegen ihren 

Schöpfer Wiederstand leisten? Wir werden uns endlich 

von solchen fruchtlosen Vorstellungen lösen, das Wissen 
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der Wahrheiten lernen und dementsprechend handeln. 

Wir sagten, Dein Fleisch ist Erde, Dein Blut ist 

Wasser... Die Erde ist lebendig, das Wasser ist lebendig. 

Zum Beispiel, wenn sich ein Mann vor seinem Tod 

rasiert, so sieht man nach drei Tagen, dass sein Bart 

gewachsen ist. Das heißt, der Körper aus Erde und 

Wasser stirbt eigentlich nicht. Kann überhaupt die Erde 

oder das Wasser sterben? Natürlich nicht. Wer ist dann 

der Verstorbene? Du? Du stirbst auch nicht. Kann 

überhaupt das Bewusstsein sterben? Du gehst mit 

Deinem Astralkörper in die andere Welt über. Du gehst 

von einem Leben in ein anderes Leben über. Dieser 

Übergang ist eigentlich die wahre Geburt. Wir begraben 

den Körper aus Erde und Wasser  in die Erde... Seine 

Lebendigkeit bleibt bestehen. Wir haben nur die Erde in 

die Erde begraben, das ist alles. Das heißt, die Person, die 

gestorben ist, ist eigentlich geboren; weil... Er kam von 

der Übermaterie, hat sich in Erde und Stein verkleidet, 

hat die Basis für seine Ewigkeit geschaffen und ist in das 

neue Leben übergegangen. Nach der Basis, die er hier 

selbst gebildet hat, wird er dort ewig leben. Diese Basis 

kann er niemals ändern. Wenn man Kalk mit Sand und 

Wasser vermischt, wird daraus Beton. Wenn der Beton 

einmal fest geworden ist, kannst Du es nicht wieder in 

Sand und Kalk umwandeln. Auf diese Art entsteht auch 



 209

der astrale Körper, es nimmt hier in dieser Welt seine 

Form an und löst sich dann von der Abhängigkeit der 

Materie für die Ewigkeit ab.    

Sie sagen; Adam hat gesündigt aber Jesus hat nicht 

gesündigt... Adam war im Paradies, wenn er nicht 

gesündigt hätte, wären wir immer noch im Paradies. 

Erstens; das Paradies ist ein Oberbegriff für die 

unzähligen Welten der Hinter Materie, wo die Geburt 

bzw. das Gebären überhaupt nicht in Frage kommt.  

Was für eine Sünde hat Adam überhaupt 

begangen?.. Gott soll gesagt haben; ess was auch immer 

du willst aber bloß das Obst da drüben nicht!.. Welches 

Obst ist das denn, sagt ihr uns auch, damit wir es auch 

nicht essen... Im Koran sagt der Vers;  

Geh bloß nicht zu nah an diesen Baum, sonst 

wirst Du von denen, die grausam sind. 

Die Verse in den heiligen Büchern drücken einen Sinn 

mit Symbolen so aus, als ob ein Dialog stattgefunden 

hätte. Um es bildhaft erklären zu können, anders ist es 

nicht mögllich, versteh das gut!.. Der Sinn in diesem 

Vers ist nicht verstanden worden. Ein Baum symbolisiert 

den Stamm der Menschheit. Weil die Menschen sich von 

den Frauen vermehren, haben die heiligen Bücher die 
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Frauen mit einem Baum verglichen.  

Das Obst, von dem hier die Rede ist, ist die 

Pflaume. Sie deutet auf das Organ der Weiblichkeit hin. 

Die göttlichen Bücher benennen alle Frauen als Eva, ob 

sie richtig geleitet sind oder in der Irre sind. Adam hätte 

die Frauen nicht berühren sollen, die in der Irre sind, um 

die Rasse nicht zu ruinieren. Aber Adam hat nicht nur die 

Eva bei ihm berührt, die richtig geleitet war, sondern 

auch die andere Frauen, die in der Irre waren. So hat er 

das Obst des verbotenen Baumes gegessen. Wenn er das 

Obst des verbotenen Baumes nicht gegessen hätte, 

könnte der Mensch nicht aus den Taten lernen, die die 

Nachkommen solcher Bäume (in die Irre geleitete 

Frauen) ausüben bzw. ausüben lassen und der 

Vollkommenheit nicht entgegengehen. Wenn Adam von 

dem Obst gar nicht (auch das des erlaubten Baumes 

nicht) gegessen hätte, wie würdest Du dann überhaupt 

entstehen? Jeden Schritt, den Adam gemacht hat, auch 

das Essen des Obstes des verbotenen Baumes, wurde im 

göttlichen System vorprogrammiert. Aus diesem Grund 

hat Adam, so wie man glaubt, nicht gesündigt. Außerdem 

soll Gott angeblich Adam befohlen haben, dass er das 

nicht dürfte... Erstens, kann es im Paradies überhaupt ein 

Verbot geben? Zweitens, was ist das für ein armseliger 

Gott, dem keiner gehorcht?.. 
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Jesus A.S. berührte keine einzige Frau, er hat nicht 

geheiratet. Wenn ein Mensch früher nicht geheiratet hat, 

hat man ihn als einen sündenfreien Menschen bezeichnet. 

Aus dieser Perspektive ist Jesus A.S. sündenfrei 

gewesen, das ist richtig. Aber es ist nicht richtig die 

Sündenlosigkeit von Jesus A.S. darauf zu reduzieren. Ihr 

sollt endlich solche Vorstellungen ändern. Die Kindheit 

ist zu Ende gegangen. Ihr sollt endlich Groß, Erwachsen 

werden. Wir sind schon groß... Eine Giraffe ist noch 

größer. Nicht mit Eurem Körper, sondern mit Eurem 

Verstand solltet Ihr Groß werden. Aber Ihr tut was der 

Körper will, essen, trinken etc... Ihr habt ja keine Zeit 

übrig, um Euren Verstand zu finden. Adam kannte 

keinen einzigen Buchstaben außer A., wie und was soll er 

geredet haben? Du wertest die Verse so aus, als ob Adam 

damals die heutigen Zeit gelebt hätte. Die Menschen vor 

unserer Zeit haben ebenfalls die gleichen Verse so 

ausgewertet, als ob Adam damals ihre Zeit gelebt hätte. 

Du aber nimmst sogar die Fehlinterpritationen von den 

früheren Menschen hin. Deswegen hast Du das 

Mißverständnis von heute. Jeder muss seine eigene Zeit 

leben (in Bezug von Wissen und Verständnis), Du musst 

auch Deine eigene Zeit leben. Du bist so, wie ist es mit 

den anderen Gläubigen?.. Sie sind auch nicht viel anders. 
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Wie entsteht die Seele, das wollen wir grob 

verstehen. Bevor wir damit anfangen... Die Speisen, die 

die Mutter und der Vater essen, sind die gleiche Speisen. 

Also, wie kommt das, dass bei der Mutter das Ei und 

beim Vater das Sperma entsteht, obwohl sie die gleichen 

Speisen essen?.. Zum Beispiel ein Apfelbaum... Der 

Baum hat keinen Partner bzw. keine Partnerin, auch seine 

Blüten haben keinen Partner bzw. keine Partnerin. 

Normalerweise nehmen die Bäume zur Befruchtung 

Stäubchen von sich selbst und von den anderen Bäumen. 

Aber manche Baumarten produzieren in ihren Blüten 

sowohl das männliche als auch das weibliche Stäubchen. 

Wie kann in derselben Blüte sowohl das männliche als 

auch das weibliche Stäubchen entstehen?.. Derselbe 

Baum, dieselbe Blüte und dieselbe Erde bzw. dasselbe 

Wasser, was aufgenommen wird aber es entstehen zwei 

verschiedene Materien...  

Schau mal auf die Erde, auf die Planeten... Alles 

verschieden... Schau auf die Menschen; Mann und Frau, 

unterschiedliche Geschlechter aber wenn sie sich 

vereinigen bilden sie ein Gleichgewicht. Kann das alles 

durch Zufall entstanden sein bzw. immer noch entstehen? 

Warum gebären die Mütter nicht eine zeitlang nur 
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Jungen, rein zufällig meine ich?.. Wenn du darauf 

achtest, werden die Männer und Frauen durch 

Neugeburten immer ausgeglichen. Bereinige endlich 

Dein Gehirn von den Zufalls-Mikroben. Es ist wie ein 

Virus, das man bekämpfen muss. Ansonsten kannst Du 

das System niemals verstehen.  

Wer seine Seele nicht kennt, kennt sich selbst nicht. 

Jetzt, wir haben von den 7 Zentren erwähnt. Zu diesen 7 

Zentren wird das Wissen von dem siebten Zentrum 

ausgebreitet. Zum Beispiel, der menschliche Körper wird 

vom Gehirn geleitet. Der ganze Körper bekommt die 

Befehle vom Gehirn. Die ganze Form eines Baumes 

bildet sich von den Wurzeln aus, die ganzen Vitamine 

bekommt der Baum von seinen Wurzeln. Genauso ist das 

Kömbe mit den 7 Zentren ein Körper und das Gehirn 

dieses Körpers befindet sich im siebten Zentrum, das wir 

kurz DIE SIEBEN  nennen. Die Sieben leitet alle Zentren. 

Wie alles andere existiert die Sieben in ihrer jetzigen 

Form nicht seit Ewigkeiten. Sie war in einem anderen 

Zustand, dann ging sie in den jetzigen Zustand über und 

sie wird später nach ihrer Umwandlung in einen anderen 

Zustand weiterleben. Um den Kosmos besser zu kennen, 

werden wir zunächst die Einheit der sieben Zenter 

kennenlernen.  
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Das Wissen, das von der Sieben, das heißt vom 

Haupt-Zentrum, ausgesendet wird,  deckt alles im 

Kömbe; es kommt bis zum ersten Zentrum auch zu uns. 

Alle Geschehnisse im Kömbe werden von der Sieben 

organisiert. Sie ist die Kraft von Der Kraft, die Ihr Allah 

bzw. Gott nennt; sie ist nicht eine andere Kraft. Bis das 

Wissen von der Sieben Euere Welt erreicht, stoßt sich 

zusammen. Durch diese Zusammenstöße entstehen 

einmalige, einzelne Wesen; das Gleiche von einem 

Wesen kann niemals wieder entstehen. Schauen wir mal 

auf Euere Erde... Die Erde wird permanent, ohne 

Unterbrechung, von den Sendungen der Sieben bestrahlt. 

Die Inhalte dieser Sendungen ändern sich andauernd; 

eine Sendung mit einem bestimmten Inhalt kann sich 

niemals wiederholen. Wenn eine Sendung die Erde 

erreicht, geschieht auf der Erde das, was der Inhalt 

vorschreibt und sie zieht wieder fort. Wenn es nicht so 

wäre, würden sich auf der Erde immer wieder die 

gleichen Geschehnisse wiederholen, der Verstand bliebe 

also gleich und es gäbe keine Neuheiten.  

Die wertvollen Gelehrten in der Vergangenheit 

haben gesagt, dass jede Entstehung durch die 

Strahlungen von den Sternenzeichen zustande kommt. 

Das ist richtig. Nur, diese Strahlungen kommen zu den 
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Sternenzeichen von den Zentren. Damals konnten die 

Gelehrten dieses Wissen mit ihren Möglichkeiten nur so 

auswerten und erklären. Man konnte das Wissen bis 

heute nur bis zu den Sternenzeichen erklären, es war 

nicht möglich darüber hinaus zu gehen. Alles hat seine 

Zeit, nichts geschieht vor seiner Zeit. Es wiederspricht 

sich mit dem Koran wenn man sagt; das war’s, ich habe 

alles erklärt... Im Koran steht:  

Wenn alle Meere Tinte wären, gingen die Meere 

zu Ende durch das Schreiben des Wissens Gottes. 

Aber das Wissen Gottes ginge nicht zu Ende; 

wenn man sogar noch mal soviel Meere hätte, es 

wäre wiederum nicht ausreichend.  

Weil das Universum unendlich ist, ist natürlich das 

Wissen auch unendlich.  

Wir haben erklärt wie die Erde, die Sonne und die 

Galaxie entstanden sind. Wir haben erklärt, dass die Luft, 

die Erde und das Wasser ihre jetzigen Zustände nach den 

inneren Zusammenstößen erreicht haben. Der Bauch der 

Erde besteht aus Kernfeuer. Mit dem Kernfeuer waren 

das insgesamt vier Kreise. In der Sonne waren sie fünf 

Kreise. Im Galaxiezentrum waren es sechs Kreise. Bei 

den Planeten waren es drei. Diese Kreise sind sehr 
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wichtig. Die Entstehung der blauen Erde hat eigentlich 

nach der Bildung der sechs Kreise des Galaxiezentrums 

angefangen. Der Koran sagt: 

Wir haben in 6 Tagen erschaffen 

Das sind aber nicht Eure Tage, von dem hier die 

Rede ist. Der Tag ist ein relativer Begriff für Euch. In 

dem Niveau Gottes gibt es so einen Begriff nicht. Die 

Zeit existiert in Eurem Verständnis. So muss es auch 

sein. In der Tora steht: 

Am siebten Tag ruhte Er sich aus.  

Wir wollen jetzt schauen, ob es in der Tora falsch 

geschrieben ist. 

Die Erde, das Wasser und die Luft ändern sich drei 

Mal in der Welt. Das sind drei Zustände für jedes 

Element. Die Nahrungsmittel, die in der Erde wachsen, 

entstehen durch den vierten Zusammenstoß aber in 

entgegengesetzter Richtung. Das heißt, die Erde und das 

Wasser, die unsere Nahrungsmittel bilden, ändern sich 

mit dem letzten Zusammenstoß in entgegengesetzter 

Richtung insgesamt vier Mal. Nach dem sie in den 

Magen gelangen, stoßen sich mit der Magensäure und als 
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Blut gehen sie in den fünften Zustand über. Dann 

erreichen sie das Gehirn und gehen in den sechsten 

Zustand über. In diesem Zustand werden sie bei der 

Bildung von Haare, Nägel, Fleisch etc. und bei der 

Entstehung von Kraft und Strom  verwendet. Im Gehirn 

stoßen sie sich nicht miteinander sondern mit den 

Gehirnzellen.  

Ihr kennt die alten Wassermühlen. Das Wasser, das 

von oben kommt, stößt auf das Rad unten oder an der 

Seite. Dadurch dreht sich das Rad. Diese Drehung wird 

dann zu einem runden Stein geleitet. Mit dem Rad dreht 

sich die Stein, mahlt die Körner und macht aus den 

Körnern Mehl.  

Nach der Vollendung der Bildung des Kreislauf-

Systems des Kindes im vierten Monat der 

Schwangerschaft beginnt das Blut von den verteilenden 

Adern zu den sammelnden Adern zu fließen. Damit 

entsteht ein Strom im Gehirn und der fließt im Körper 

solange das Gehirn mit Blut versorgt wird. Die 

eigentliche Lebendigkeit fängt mit diesem Strom an. Alle 

Zellen sind miteinander verbunden. Nach dem die 

Substanzen als Blut ins Gehirn gelangen, werden sie 

aussortiert, dann ändern sie ihren Zustand. Dadurch 
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werden die Substanzen im Blut umgewandelt. Danach 

verteilen sich diese Substanzen im ganzen Körper. Jede 

Substanz wird dort, wo sie gebraucht wird, aufgehalten. 

Bis alle Subtanzen aussortiert sind, kreisen sie im Blut 

durch den Körper. Die Venen haben eine Rohrfunktion. 

Außerdem ändern sich die Substanzen beim Übergang 

von Venen in die Zelle, weil die Venen zugleich 

Ausgänge sind. Das Blut, das zu einem Finger kommt, 

geht z.B. zur Nagelzone und bildet den Fingernagel. Die 

Substanzen werden bis sie dahin kommen, dafür 

vorbereitet. All diese Phasen sind Zusammenstöße. Diese 

Zusammenstöße bilden die Wärme im Körper, die man 

nicht mit der Grundwärme von 37 Grad verwechseln 

darf. Zusammengefasst; von der Erde bis zur Zelle 

bilden sich sechs Zusammenstöße und es entstehen 

sechs Zustände. 

Nach dem sechsten Zusammenstoß entsteht nach 

einem letzten Zusammenstoß der siebte Zustand.  

DER 7. TAG   

in der Tora ist dieser siebte Zustand, der Zustand der 

die Seele bildet. Die sechs Tage im Koran erklärt die 

Erschaffung der Galaxie mit dem Sonnensystem und der 

Erde. Der siebte Tag in der Tora erklärt die Erschaffung 
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der menschlichen Seele. Weil Ihr aus fanatischen 

Gründen die göttlichen Bücher nicht gelesen habt, habt 

Ihr die Informationen in solchen Versen falsch 

interpretiert. Aus diesem Grund macht Ihr den Fehler 

nicht und sagt, dein Buch ist falsch, meins ist richtig... 

Und verfeindet Ihr Euch nicht gegenseitig. Die Bibel, die 

Tora oder der Koran; keiner kann die Verse in dem Buch 

Gottes ändern!!! Weil diese Bücher miteinander 

verbunden sind, sie alle erklären dasselbe System. Wenn 

man das eine liest und das andere nicht liest führt das 

zum Irrtum. Ich hoffe, Ihr versteht es. 

Die Zellen funktionieren bis zum 33. Lebensalter 

normal. Ab diesem Alter stoppt die Entwicklung und der 

Zerfall beginnt. Wir essen das, was wir mit 7 Jahren 

essen, auch mit 70. In der Tat aber sollten wir unsere 

Ernährung ab 33 ändern; weil die Entwicklung stoppt, 

braucht der Körper nicht mehr so viel Nahrungsmittel. Es 

ist eine Gewohnheit geworden, drei mal am Tag zu essen. 

Wir werden es auf zweimal am Tag reduzieren, sogar 

langfristig auf ein einziges mal, um die Zellen zu 

schonen. Weil mehr als das, ist eigentlich überflüssig, es 

macht sowohl das Gehirn müde als auch Probleme im 

Körper. Die Verbindungen zwischen den Zellen nutzen 

sich dadurch schneller ab und gehen kaputt. Wenn die 
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Schaltungen, mit denen die Zellen verbunden sind, 

überlastet sind, werden sie geschwächt. Das 

beeinträchtigt die Verbindungen zwischen den Zellen 

und den Schaltungen im Gehirn. So entstehen Probleme 

in den Zonen, wo die Zellen schlechte oder gar keine 

Verbindungen mit dem Gehirn haben. Wenn solche 

Zellen mehr werden, verliert der Körper sein 

Gleichgewicht, man hat dann z.B. Blutdruckprobleme. 

Der Blutdruck ist mit vielen Faktoren verbunden, das 

wissen die Ärzte auch, ich nenne hier grobe Beispiele. 

Blutdruckprobleme können ja sogar auch Kinder haben. 

Es hängt eigentlich vom einzelnen Körper ab. Außerdem 

führt das zu viele Essen dazu, das man zu viel schläft, 

weil dadurch die Zellen ermüden, das Gehirn braucht viel 

Energie, um das gegessene zu verarbeiten. Durch zuviel 

Schlaf wird man Faul, das beeinträchtigt auch das 

Nervensystem. Es entsteht der Zustand, den man Stress 

nennt. Eigentlich sollte man vor 33 ab 20 seine 

Ernährung umstellen und dann sollte man diese nach 33 

ab 40 wieder umstellen, damit die Gesundheit erhalten 

bleibt.  

Die Zellen im Gehirn eines Menschen sind 

gruppenweise zugeordnet. Es gibt Tausende, zehn 

Tausende Schaltungen im Gehirn. Jede Zellengruppe ist 
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mit einer Schaltung verbunden. Die Zellen, die die Eier 

bilden, die in den Eileiter und dann in den Mutterleib 

gelangen, werden gruppenweise von den zuständigen 

Schaltungen programmiert. Dann werden sie mit den im 

Gehirn enthaltenen Daten über das Leben der Person, den 

Eltern dieser Person und von den Eltern ihrer Eltern bis 

Adam beladen. Die Beladung beginnt im Gehirn und 

wird in 3 Tagen vollendet. Dann gelangen die Zellen 

durch das Rückenmark an den Rippen vorbei in den 

Eierstock der Mutter. Der Gleiche Vorgang läuft auch bei 

den Männern ab, bis das Sperma in die Samentüte 

gelangen. So wie das gesamte Programm eines 

Walnussbaumes in seinem Kern vorprogrammiert ist, ist 

auch das ganze Programm eines Kindes in der Eizelle 

bzw. im Sperma enthalten.  

Wenn Ihr die Gelder, die Ihr für archäologische 

Forschungen ausgegeben habt, für Gehirnforschungen 

ausgegeben hättet, wäret Ihr heute in der Lage, die ganze 

Vergangenheit, die in den Gehirnen gespeichert ist, zu 

sehen. Und zwar so, wie bei einem Film ganz bequem 

vom Sessel aus... Wenn Ihr gleichzeitig die zwei Wege 

gegangen wäret, hättet Ihr heute das Wissen, das Ihr 

mit Eurem Tempo nach 1000 Jahren erreichen 

könntet. Das heißt, Ihr seid jetzt 1000 Jahre im 
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Wissen zurück. Hoffentlich wird es uns gelingen 

diesen Rückstand mit einem Sprung abzubauen, weil 

die Bedingungen auf der Erde für so eine langsame 

Entwicklung nicht mehr günstig sind. 

Man darf nicht denken, dass die Vergangenheit 

verloren geht. Wenn Ihr die erforderlichen Übungen 

gemacht hättet, hättet Ihr über das Gehirn hinaus 

springen und die Essenz erreichen können. So wäret Ihr 

heute in der Lage die ganze Vergangenheit auch ohne 

jegliches Gerät zu sehen. Das Geheimnis Adams, das 

heißt seine Vergangenheit und seine Schöpfung, steckt 

in seinem Samen. Das Auge des Menschen ist wie eine 

Kamera. Durch das Auge ist es möglich, sowohl zu 

sehen als auch das gesehene aufzunehmen. Wenn man 

dementsprechend ein spezielles Gerät entwickelt hätte, 

könnte man verhindern, dass die unschuldigen Menschen 

eine ungerechte Strafe bekommen. Du würdest das Gerät 

einschalten und das Leben des Verdächtigen sehen, ohne 

Ihn ungerecht zu quälen. Keiner könnte sowieso  eine 

Straftat begehen, wenn die Menschheit dieses Niveau 

erreichen würde. Außer der Vergangenheit, ist auch die 

Zukunft, wie ein Mensch bis zu seinem Tode leben soll, 

im Gehirn gespeichert. Auch die Seele speichert das 

ganze Leben, sie speichert aber nicht das, was sie nicht 
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gesehen bzw. was sie nicht wahrgenommen hat.  

Das Ei und das Sperma vereinigen sich in der 

Gebärmutter. Durch diesen Vereinigungszustand 

vermischen sie sich. Das ist auch eine Art 

Zusammenstoß. Das Gemisch nimmt dann einen 

blutähnlichen Zustand an. Dabei gibt ein Effekt von den 

Sterngruppen, außer den Sterngruppen der 

Tierkreiszeichen, dem werdenden Menschen seine Form 

nach den Reflektionswinkeln der Planeten. Die Gestalt 

wird so wie beim Fotografieren aufgeschrieben bzw. 

aufgeladen. Dadurch bekommt das Ei bzw. das Sperma 

das Formprogramm. Der Mensch entsteht dann nach 

diesem Programm.  

Ich habe in Adam von meinem Geist geblasen 

Mit diesem Vers ist der erste Effekt gemeint. Das, was 

Ihr als Gen bezeichnet, wird beim Durchgang durch das 

Gehirn beladen. Darauf werden wir später 

zurückkommen. Der Geist, von dem im obigen Vers die 

Rede ist, ist eigentlich in allem vorhanden. Er ist nicht 

der Geist, den Ihr Euch vorstellt. Ihr habt nur vom Geist 

gehört aber Ihr habt ihn nicht gesehen. Aus diesem 

Grund ist es sehr schwierig alles zu verstehen. Dieser 

Geist kann niemals verschwinden. Ein Beispiel: Der 
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Astralkörper der Menschen, die schon in der Kindheit in 

die Hinter Materie übergehen (sterben), verbleiben nicht 

in der Körperform eines Kindes, sondern sie nehmen die 

Körperform des 33. Lebensalters an. Wie das geschieht, 

können wir mit dem folgenden Beispiel erklären. Die 

Airbags, die in den Lenkrädern der Autos vorhanden 

sind,  blasen sich bei einem Stoß durch die komprimierte, 

versteckte Luft plötzlich auf. Die Umwandlung eines 

Kindes in einen 33 jährigen Erwachsenen geschieht in 

ähnlicher Art und Weise.   

In dem Moment, wo der erste Effekt kommt, 

werden die Körperform, die Schönheit bzw. die 

Hässlichkeit, die Größe etc. festgelegt. Bei der 

Festlegung der Eigenschaften spielt vor allem das, was 

der Vater bzw. die Mutter in den ersten drei Tagen 

gedacht haben, eine sehr große Rolle. Zum Beispiel; 

wenn der Vater mit Lust und Leidenschaft nach einer 

anderen Frau schaut, kann das Sperma davon so 

stark beeinflusst werden, dass das Kind ein Mädchen 

wird und dieser anderen Frau ähnelt. Wenn die 

Mutter das gleiche tut, wird das Kind ein Junge, der 

dem Mann ähnlich ist, den die Mutter mit Lust 

angeschaut hat. Wenn der Vater seine Frau liebt und 

sich für andere Frauen nicht interessiert, wird das 

 228 

Kind der Mutter oder einem anderen  Mitglied der 

Familie ähnlich. Das gleiche gilt auch für die Mutter. 

Wenn das ganze nicht der Fall ist, dann wird das 

Kind der Person ähnlich, die als erstes kommt. Hier 

gibt es viele Einzelheiten. Wir werden darüber später 

mehr schreiben. Also die Eigenschaften eines Kindes 

werden durch die Mischung des ersten Effekts, von 

den im Ei gespeicherten Eigenschaften und von den 

im Sperma gespeicherten Eigenschaften festgelegt. 

Dadurch wird auch das Skelett gezeichnet. Zum 

Beispiel, die Luft-Erde-Wasser Atome vermischen 

sich in der Erde und bilden die Pflanzen. Aber wenn 

von der Sonne die Wärme und das Vitamin nicht 

gestrahlt werden, könnte keine Pflanze entstehen. In 

der Tat aber haben das Vitamin und die Wärme der 

Sonne nichts mit der Einheit von Luft-Erde-Wasser 

zu tun. Wir werden später über die Entstehung der 

Zellen mehr schreiben. Die Form des werdenden 

Menschen bläst sich wie ein Ballon auf, indem es im 

Mutterleib mit Nahrungsmittel, die die Mutter zu sich 

nimmt, versorgt wird. Im vierten Monat ist dann die 

Körperform vollendet. Das Kind bekommt 

Nahrungsmittel durch die Nabelschnur der Mutter. 

Die Luft befindet sich in den Venen in einem anderen 

Zustand. Beim ersten Eintritt der Nahrungsmittel in 
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die Arterien des Kindes werden sie durch die Luft, die 

von der Mutter kommt, geschoben. So beginnt der 

Blutkreislauf. Der erste Strom entsteht durch die 

ersten Zusammenstöße des Blutes mit den 

Gehirnzellen. So beginnt auch die eigentliche 

Lebendigkeit. Die Luft, von der das Kind lebt, kommt 

von der Mutter. Sie ist sehr verschieden.   

Die Sendungen von den Planeten im vierten Monat 

mit bestimmten Winkeln und Abständen organisieren die 

Ordnung bzw. die Aufeinanderreihung der Gehirnzellen. 

Bei der Ordnung der Gehirnzellen hat der Planet den 

größten Einfluss, dessen Sendung in dem Moment, in 

dem der Blutkreislauf beginnt, am stärksten ist. Diese 

Sendungen kommen von der Hauptgalaxie, sie 

werden von den Sternzeichen zu den Planeten 

reflektiert. Jeder Planet hat einen Charakter. Das 

Kind wird eigentlich von allen Planeten beeinflusst 

aber wie gesagt, der Planet, dessen Effekt beim 

Beginn des Blutkreislaufes größer ist, übt einen 

größeren Einfluss auf dessen Entstehung aus. Das 

Kind speichert in diesem Moment den Effekt dieses 

Planeten und reflektiert ihn dann später bis zu 90 

Prozent als sein Charakter wieder. Somit werden der 

Charakter, die natürliche Veranlagung und die 
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Zukunft eines werdenden Menschen festgelegt und er 

kann sich niemals davon ablösen.  

Sagen wir mal, ein Kind ist im ersten oder im 

fünften Lebensalter verstorben. Wie wird er dann mit 

seinem Astralkörper 33 Jahre alt im nächsten Leben? Es 

hat ja seine Entwicklung noch nicht vollendet... So wie 

wir bereits mit dem Beispiel vom Airbag erklärt haben... 

Der Airbag war nur ein Vergleich zum Verstehen. Sobald 

ein Mensch in den Astralkörper übergeht, nimmt der 

Astralkörper das 33. Lebensjahr an. Das geschieht in dem 

Moment, in dem man sich vom materiellen Körper 

abgelöst hat. Solche Menschen sind dort mit ihrem 

astralen Körper zwar 33 Jahre alt aber mit ihrem 

Bewusstsein 1 bzw. 5 Jahre alt. Die Seele 

(Persönlichkeitsseele) beginnt schon mit dem vierten 

Monat der Schwangerschaft durch die Beladung der 

Basisinformationen zu entstehen. Das heißt, so früh 

verstorbene Menschen sind dort immer noch Kinder, weil 

sie sehr wenig Wissen und Erfahrung gespeichert haben. 

Aus diesem Grund nennt man sie dort Kinder. Dort ist 

man ein Kind oder ein Erwachsener je nach seinem 

Verstand. Die Menschen, die als Kind in die Hinter 

Materie übergehen, werden von bestimmten Heiligen 

erzogen.   
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Ihr habt nicht verstanden, was das Grab und die 

Grabstätte sind. Ihr verwechselt alles  miteinander. Das 

Grab ist Euer Körper aus Erde, Stein und Wasser, in dem 

Ihr Euch jetzt befindet. Das heißt, Ihr seid bereits im 

Grab. Untersucht mal Euren Körper genau; ist er nicht 

Erde und Wasser? In dem Moment, in dem Du sagst, ich 

bin gestorben, gehst Du in den astralen Körper über. Das 

heißt, Du trennst dich  von diesem Körper aus Erde und 

kommst aus dem Grab. Dieser Körper aus Erde stirbt ja 

nicht, er lebt weiter ohne Dich... Wenn sie ihn (Deinen 

Körper) begraben, begraben sie nicht Dich in die Erde, 

sondern die Erde in die Erde. Wenn man aber nach ein 

paar Jahren die Stelle wieder ausgräbt, sieht man, dass 

das Fleisch sich mit der Erde vermischt hat. Es lebt als 

Erde weiter. Nur die Knochen sind verblieben und diese 

sind sowieso Steine...  

Laut Unwissenden solltest Du in der Grabstätte 

schlafen und am Jüngsten Tag wieder erwachen. Das ist 

von den Leuten, die von der Religion und von sich selbst 

keine Ahnung haben, willkürlich erfunden worden. 

Muhammad A.S. sagte; 

Die stärkste Qual, ist die Qual beim Übergang von 

der Welt bis zum Jüngsten Tag. 
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Somit behaupten Sie das Gegenteil von der Aussage von 

Muhammad A.S. Wenn das so wäre, gäbe es kein Qual 

beim Übergang. Glaubt nicht alles, was ihr hört. In der 

Welt des Übergangs, bleibst Du in deinem Astralkörper 

eingesperrt, wenn Du hier in dieser Welt deine 

Abhängigkeit nicht erlangt hast. Das was Dich einsperrt, 

ist alles, mit dem Du an diese Welt gebunden bist, alles 

wovon Du Dich hier nicht trennen kannst. Geld, 

Vermögen, Frauen, Männer, Kinder, Ruhm etc... Wenn 

Du beim Verlassen dieser Welt zwangsläufig von all 

diesen Bindungen getrennt wirst, erlebst Du eine 

unvorstellbare Qual. Du wirst von diesen Bindungen 

nicht nur gequält sondern auch in Deinem astralen 

Körper eingesperrt sein. Außerdem wirst Du entweder in 

der SCHWARZEN-DIMENSION oder in der BLAUEN-

DIMENSION des Überganges eingesperrt sein, wodurch 

Du Dich nicht frei bewegen kannst. Es gibt dort Heilige, 

die für die Erziehung der erziehbaren Menschen 

zuständig sind. Es ist wie in einer Schule. Falls Du, als 

Du in der Welt warst, einen Glauben gehabt hast aber 

über dich selbst nicht hinaus gehen konntest, die von den 

Propheten vorgeschlagenen Gebete getan hast, die 

Verantwortungen gegenüber deiner Gesellschaft erfüllt 

hast, für andere nützlich gewesen bist, einen guten 

Charakter gehabt hast, dann werden Deine Defizite dort 
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beseitigt. Aber wenn Du den Glauben nur auf der Zunge 

hattest und nicht dementsprechend gelebt hast, es ist egal 

wie viel Du in der Welt gebetet hast, Du kannst Dich dort 

niemals retten. Falls Du die nötige Basis von der Welt 

nicht mitgebracht hast, kannst Du von der Dimension, die 

man das Jüngste Gericht nennt, nicht entfliehen. Und Du 

bleibst im ersten Zentrum der Sieben Center Struktur. 

Nach dem Leben, das Du in der Welt geführt hast, lebst 

Du in einem Zentrum der sieben Zentren weiter. Diese 

Zentren nennt man DIE HÖLLE. Sie besteht aus sieben 

Dimensionen und ist unendlich.  

Die Muslime, die sich nach Muhammad A.S. 

richten, haben den Übergangswelt falsch verstanden. 

Deswegen sagen sie; nach dem man verstorben ist, 

schläft man in der Grabstätte bis zum Jüngsten Gericht 

und dann erwacht man wieder. Wir sagten bereits, wenn 

es so wäre, gäbe es keine Qual beim Übergang. Der 

Mensch speichert weiterhin alle seine Wahrnehmungen 

auch nachdem er in den Astralkörper übergegangen ist 

und er kann diese Wahrnehmungen, die er sowohl hier 

als auch dort gespeichert hat, niemals löschen. Wenn die 

verstorbenen Menschen dort nichts speichern könnten, 

hätte Muhammad A.S. uns nicht empfohlen, für sie zu 

beten bzw. in deren Namen gute Werke vollzubringen. 
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So, die Energie, die aus Deinen schlechten Taten auf der 

Erde entstanden ist, kannst Du nur mit Deinem 

materiellen Körper hier in dieser Welt löschen. Aber die 

Taten selbst werden nicht gelöscht, sie werden ewig mit 

Dir bestehen; nur die negative Energie die daraus 

entstanden ist und Dich umhüllt kann gelöscht werden. 

Wenn nicht nur aus den Taten entstandene Energien, 

sondern auch die Taten selbst gelöscht würden, würde 

man weder das Paradies noch die Hölle erleben, man 

wäre so wie ein einjähriges Kind, das von all seinen 

Erlebnissen nichts mehr weiß. Dann hätte man z.B. im 

Paradies kein Vergnügen, man würde so leben, als ob 

man den Verstand verloren hätte. Du wirst im Paradies 

schöne Sachen erleben, falls Du keinen Speicherinhalt 

über schöne Sachen hast, dann kannst Du keine 

Vergleiche machen. Du sagst z.B. hier; ich hatte so was 

vorher erlebt, aber das ist noch schöner. Warum?.. Weil 

Du Deine Erlebnisse speicherst. Wenn Du dort aber 

etwas sehen solltest, was Du überhaupt nicht kennst, 

dann kannst Du es nicht als schön bzw. noch schöner 

empfinden. Das Leben auf der Erde besteht aus gepolten 

Gegensätzen, wie schön-hässlich, reich-arm, kurz-lang 

etc... Also auf der Erde lebst Du unter den Strukturen 

zwei gegensätzlicher Pole. Das Leben im Paradies oder 

in der Hölle besteht dagegen aus Strukturen eines 
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gleichartigen Pols. Du wirst entweder im Paradies oder in 

der Hölle leben. Eine dritte Alternative gibt es nicht. Das 

heißt, hier lebst Du in zwei Strukturen, dort wirst Du in 

einer Struktur leben. Natürlich werden auch die 

Erlebnisse in der Hölle gespeichert, wodurch im 

Gegensatz zum Paradies die Qual nie endet, wo die 

Befriedigung kein Ende hat.   

Die Seele... Im vierten Monat der Schwangerschaft, 

schiebt die Luft, die von der Mutter kommt, das Blut in 

die Venen des werdenden Manchen. Das Blut stößt sich 

gegen die Gehirnzellen und kräuselt sich. Das ist der 

sechste Zusammenstoß.  

In sechs Phasen (sechs Tage) wurde die Welt 

erschaffen 

Diese Lebendigkeit ist das Leben und bildet die 

Vereinigung von LEW und Feuer. Es gibt aber ein 

anderes Leben im Leben, das in sechs Phasen entstanden 

ist. Der Strom, der dadurch entsteht bildet die eigentliche 

Lebendigkeit. DAS LEBEN IM LEBEN... Darauf 

kommen wir später, zunächst werden wir lernen, wie 

unser Körper aufgebaut ist, wer wir überhaupt sind... 

Die Lebendigkeit in der Gebärmutter bis zum 
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vierten Monat der Schwangerschaft ist die Lebendigkeit 

der Atome. Durch diese Lebendigkeit entstehen die 

Eizellen bzw. Spermazellen. Diese vermischen sich und 

es entsteht die Form, die durch kosmische Strahlungen 

gezeichnet wird. Nach dem vierten Monat beginnt die 

eigentliche Lebendigkeit, das heißt, die Beweglichkeit 

des werdenden Menschen. Ansonsten sind die Luft, die 

Erde und das Wasser sowieso lebendig, sie sind nicht tot. 

Nach den Winkeln, die durch die Konstellationen der 

Planeten gebildet werden, entstehen innerhalb von 

wenigen Sekunden Milliarden von Effekten. Ein Teil der 

wichtigsten Eigenschaften des Menschen, wie z.B. die 

Intelligenz und der Verstand, wird zwischen dem dritten 

und dem vierten Monat der Schwangerschaft geprägt. 

Wenn die medizinischen Wissenschaftler diese Tatsachen 

wüssten, könnten sie viele sogenannte 

Geisteskrankheiten behandeln.  

Zum Beispiel, im vierten Monat, wo die 

Entstehung des Astralkörpers und somit das eigentliche 

Leben beginnt, kann es passieren, dass durch einen 

äußerst seltenen Effekt unter dem bestimmten Winkel 

eines Planeten der Informationsspeicherkanal zwischen 

dem Astralkörper und dem materiellen Körper blockiert 

wird. Die Struktur des Kopfes des astralen Körpers ist 
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identisch mit dem materiellen Kopf. Dennoch der astrale 

Körper speichert die Informationen in einer anderen Art 

und Weise. Also, wenn die Verbindung dieses 

Speicherkanals in der richtigen Phase der Entstehung 

nicht aktiviert wird, so ist sie für immer deaktiv. In so 

einem Fall, wird der werdende Mensch später von Euch 

als verrückt bzw. ungestüm bezeichnet. Der Mensch 

muss alles speichern, was er hört, lernt und erlebt, damit 

sein Verstand sich entwickeln kann. Weil die Verbindung 

blockiert ist, lebt dieser Mensch, so wie ein ein-

zweijähriges Kind. Er tut so, als ob er alles zum ersten 

Mal erlebt, er weiß nicht, was er tut... Es ist 

unmenschlich sich über solche Menschen lustig zu 

machen etc... Sie sind ja nicht deswegen so geworden, 

weil sie es wollten. 

Zweites Beispiel... Bei der Entstehung eines 

Menschen kann eine andere Konstellation dazu führen, 

dass dieser Mensch z.B. bei Vollmond nicht schlafen 

kann. Er wird besonders sensibel und kann sogar sehr 

nervig sein. Das dauert bis zum Ende der 

Vollmondphase. In diesem Fall ist ein starker Effekt aus 

der Konstellation des Mondes dafür verantwortlich. 

Sagen wir mal, ein Mensch ist Aufeinmahl sehr stressig 

geworden. Obwohl er normalerweise ein sehr ruhiger 
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Mensch ist, wird er allmählich unangenehm, dann 

aggressiv, dann greift er für Kleinigkeiten an, schlägt zu, 

tötet sogar. Dieser Zustand ist das Auftreten eines 

beherrschten Effektes eines bestimmten Planeten bei der 

Entstehung dieses Menschen. Nach einer bestimmten 

Zeit ändert sich die Konstellation dieses Planets. Dann 

normalisiert sich alles wieder bei diesem Mensch. Dann 

bereut er alles was er gemacht hat. Wenn die Ärzte über 

diese Tatsachen Wissen hätten, würden sie anordnen, 

dass diese Menschen unter Aufsicht gebracht werden, 

solange diese Konstellation andauert. Sie würden z.B. 

solche Arbeitnehmer krankschreiben. 

Ein Beispiel; Bei der Entstehung eines Menschen 

kann z.B. eine ungünstige Konstellation des Merkurs 

dessen Gehirn so beeinflussen, dass dieser Effekt bei ihm 

in einem Alter zwischen 20 und 30 auftritt. In dieser Zeit 

beginnt er sich anormal zu verhalten. Er ist dann, mit 

Eurer Ausdrucksweise, verrückt geworden. In der Tat 

aber wird er von der ungünstigen Konstellation des 

Merkurs beeinflusst. Für Euch ist er dann so lange 

verrückt, bis der Merkur seine Umdrehung um die Sonne 

vollendet hat. Man bringt ihn zum Arzt, er nimmt 

Medikamente aber die Verbesserung seines Zustandes 

beginnt erst mit der Vollendung der Umdrehung des 
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Merkurs. Aber alle glauben, dass die Medikamente 

geholfen haben. Auch der Arzt glaubt so, weil er das 

Gehirnprogramm nicht kennt. In der Tat aber haben die 

Verbesserungen nur mit der Vollendung der Umdrehung 

des Merkurs zu tun.  

Ein anderes Beispiel; sagen wir mal, es hat bei der 

Entstehung eine seltene Konstellation des Uranus mit 

einem anderen Planeten gegeben. Es kann sein, dass eine 

umgekehrte Konstellation des Uranus mit dem gleichen 

Planeten z.B. dreißig Jahre nach seiner Geburt (es kann 

auch früher oder später auftreten) verursacht, dass er 

verrückt wird. Uranus vollendet nun seine Rotation in ca. 

80 Jahren. Das heißt, dieser Mensch ist dann bis zu 

seinem Tod verrückt. Solche Krankheiten haben viele 

Gründe, ich habe hier nur grobe Beispiele gegeben. Es 

gibt Tausende Fälle mit vielen Einzelheiten. Es gibt sogar 

Fälle, wo ganze Völker davon betroffen werden. Auch 

normale Menschen können von solchen Konstellationen 

betroffen werden. Aber bei normalen Menschen sind es 

nur kleine Störungen, die nicht lange andauern. Ein ganz 

normaler Mensch wird auf einmal, ohne einen 

besonderen Grund, sehr lustig und glücklich oder sehr 

nervig und stressig etc. Wenn man ihn fragt, was mit ihm 

los ist, kann er es auch nicht erklären. Solche Fälle hat 
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man im täglichen Leben.  

Nach dem vierten Monat der Schwangerschaft 

entwickelt sich das Kind weiter. Dabei wird es mit Blut 

und Luft von seiner Mutter versorgt. Mit der Geburt wird 

die Bindung mit der Mutter abgetrennt. Deswegen muss 

das Kind nun bald anfangen selber zu atmen. Das 

Luftrohr ist bis zur ersten Beatmung am Kehlkopf 

schwach geklebt. Deswegen schlägt man das Kind am 

Popo, damit sich das Luftrohr bei diesem Schock öffnet. 

Das Kind beginnt jetzt zu atmen. Bei den schwachen 

Kindern öffnet sich das Luftrohr am Kehlkopf nicht von 

selbst, daher ist es wichtig, ansonsten kann das Kind 

sterben.  

Nach diesem Vorgang beginnt das Leben eines 

Kindes auf der Erde. Mit der Zeit nimmt das Kind 

Informationen auf, indem es alles nachmacht, was es in 

seiner Umgebung sieht. Es speichert alles, was es sieht, 

hört etc. 

Wir werden mit der Entstehung von Adam später 

weiter gehen. Ein Atom bringt drei Phasen hervor, sagten 

wir. In jeder Phase stecken 999 Informationen. Wir 

sagten, dass die Nahrungsmittel, die wir zu uns nehmen, 

zu Blut werden. Die Atome im Blut, die ein Ei bzw. ein 
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Sperma bilden sollen, werden beim Durchgang durch das 

Gehirn mit allen Informationen der Vergangenheit der 

Mutter bzw. des Vaters des werdenden Menschen 

beladen. Das heißt, das Gehirn programmiert eine 

Informationseinheit von 999 Informationen der aktuellen 

Phase eines Atoms, das in der Struktur eines Eis bzw. 

eines Spermas montiert werden soll. Die Information, die 

von einem Atom gestrahlt wird, ist energetisch. Die 

Informationen über die Vergangenheit der Mutter und 

des Vaters tritt als Taten des werden Menschen wieder in 

Erscheinung auf. Bei der Programmierung der 

energetischen Informationseinheiten der Atome, die in 

der Struktur des Eies bzw. des Spermas montiert werden, 

werden auch die Informationen von der Sieben geladen. 

Während die Vergangenheit durch die Mutter und den 

Vater übertragen wird, programmieren die wellenartigen 

Informationen von der Sieben die ewige Zukunft des 

werdenden Menschen. Sowohl die Vergangenheit als 

auch die Zukunft vereinigen sich in einem Ei bzw. 

Sperma. Zum Beispiel, Du hast von etwas geträumt. 

Nach einiger Zeit erlebst Du genau das, wovon Du 

geträumt hast und Du kannst es kaum glauben. Weil die 

Informationen über Dein zukünftiges Leben wellenartig 

sind, kann man im Traum in die Zukunft rutschen und die 

Zukunft sehen. Wenn Du diese Informationen nicht 
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hättest, könntest Du die Zukunft in deinem Traum nicht 

sehen. Also, auch Deine Zukunft ist bereits 

programmiert.  

Außerdem hat das Klima einen Einfluss auf die 

Lebensdauer. All das wird beim Übergang der Atome 

durch das Gehirn von mehreren Schaltungen 

vorprogrammiert. Auch andere Bedingungen der 

Umgebung haben Einfluss auf das Programm eines 

werdenden Menschen. Nach dem ein Atom programmiert 

ist, weiß es, wo es hingehen soll. Auch DAS EWIGE 

GLÜCK oder DAS EWIGE UNGLÜCK wird je nach dem 

Leben der Mutter bzw. des Vaters in dieser Phase 

vorprogrammiert. Das heißt, all diese programmierten 

Atome bilden das Sperma bzw. das Ei. Sie bewegen sich 

genau in die Zone, wo sie montiert werden sollen. Auch 

die anderen Atome im Blut, die die anderen Strukturen 

wie Nagel, Fleisch, Haar etc. bilden, werden vom Gehirn 

programmiert. Also, nach dem Durchlauf durch das 

Gehirn weiß jedes Atom, wo es hingehen soll. Wenn die 

Atome, die ein Hautzelle bilden sollen, kommen zur 

Hautzone, bilden sie die Zelle. Die Zelle ist eigentlich 

dort bereits sowieso gebildet. Die Hautzelle gebärt 

ständig neue Zellen. Die Zellen nehmen die neu 

angekommenen Atome auf.  Aus dem Atomüberschuss in 
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einer Zelle entsteht eine andere Zelle, so wird eine neue 

Zelle geboren. Die Zelle ist eine einheitliche 

Gemeinschaft der Informationen der Atome. Sie 

vermehren sich indem sich der Atomüberschuss von der 

Zelle trennt und eine neue Zelle bildet. Zum Beispiel: 

Eine Pappel hat keine Kerne, wenn du einen Pappelast in 

die Erde steckst, wächst eine neue Pappel davon. So 

ungefähr ist es mit den Zellen.   

Ein Sperma beginnt beim Übergang der Atome 

durch das Gehirn zu entstehen. Nach drei Tagen fällt das 

Sperma in die Samentüte (Eierstock bei Frauen).Wie ihr 

wisst, die Samen, die der Vater produziert, sind ähnlich 

wie eine Stecknadel. Die Mutter bzw. der Vater 

produziert drei Sorten von Ei bzw. Sperma. Die 

Offiziere gehören zu einer Sorte, die Soldaten bilden 

die anderen zwei Sorten. Wenn ein Offiziersperma in 

das Ei eindringt, dann ist das Ei ein Soldatenei. Das 

Offiziersperma kräuselt den Kern des  Soldateneis 

(Ähnlich wie die Entstehung der Galaxie). Das 

Offiziersperma umhüllt den Kern des Soldateneis, der 

Kern des Soldateneis bildet den inneren Teil des 

Gemisches und das Kind wird ein Mädchen. Wenn 

aber ein Soldatensperma vom Vater in das Ei 

eindringt, dann ist das Ei ein Offizierei. In diesem Fall 
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kräuselt der Kern des Offiziereis das Soldatensperma. 

Das Soldatensperma bildet den inneren, zentralen 

Teil und das Kind wird ein Junge, weil als erstes das 

Gehirn  zu entstehen beginnt. In der Bibel heißt das 

Vers; 

EVA WURDE VON DER RIPPE ADAMS 

ERSCHAFFEN.  

Das heißt; das Offizierssperma, das seine Reise vom 

Gehirn an den Rippen entlang bis zur Samentüte in drei 

Tagen entsteht, bildet ein Mädchen, in dem es in ein 

Soldatenei eindringt und den Kern des Soldateneis ins 

Innere kräuselt. Dieses Vers erklärt allgemein die 

Entstehung des weiblichen Geschlechtes. Das Offizierei 

der Frau dagegen bildet einen Jungen. Auch die Bildung 

von Zwillingen, Drillingen etc. ist davon abhängig, was 

für ein Ei wie viele Kerne hat und somit wie viele 

Spermien in welcher Sorte anlockt und in welchen 

zeitlichen Abständen sie sich kräuseln.  

Was für ein Sperma in das Ei eindringt, hängt es 

vom Ei ab. Zum Beispiel, wenn das Ei ein Offizierei ist, 

dann dringt in das Ei kein Offizierssperma sondern ein 

Soldatensperma ein. Der Grund... Das Programm im Ei 

bzw. Sperma bestimmt was geschehen soll. Dieses 
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Programm wird beim Durchgang der Atome durch das 

Gehirn geschrieben. Aus diesem Grund ruft das 

Offizierei der Mutter, die vor der Gebärmutter wartet, das 

Soldatensperma des Vaters auf. Hier ist das Ei der Sender 

und das Sperma ist der Empfänger. Bei der Entstehung 

eines Menschen sind ein Ei und ein Sperma füreinander 

vorbestimmt; sie werden im Gehirn so programmiert, 

dass sie sich finden und zusammenmontieren.  

Die bei der Entstehung des Kindes vom 

Tierkreiszeichen und anderen Sternen reflektierten 

Informationen bestimmen sein Wissen und seinen 

Körperaufbau. Wie wir bereits oben erklärt haben; wenn 

der Fötus seine Bildung nach vier Monaten vollendet hat, 

beginnt die Beweglichkeit. Im vierten Monat kommt ein 

Engel, es schreibt dies und jenes (Eine  bekannte 

Aussage von Muhammad A.S. über das Schicksal eines 

Kindes) heißt, dass die Zusammenmontage aller 

Vorbestimmungen, aller einzelne Programmen in dem 

Moment vollendet, in dem die Bildung vom Fötus nach 

vier Monaten der Schwangerschaft vollendet  und die 

Beweglichkeit beginnt. Das, was wir hier schreiben 

wiederspricht sich mit dieser Aussage von Muhammad 

A.S. nicht, weil eine andere Aussage von ihm es heißt; 
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Sie wurden bereits in der Wirbelsäule ihrer Väter 

für das Paradies vorbestimmt 

Wenn Ihr seine Aussagen durchsucht, seht ihr es. Ich 

schreibe die Aussagen von Muhammad A.S. damit Ihr 

Euch überzeugt, wobei es eigentlich zum Verständnis 

nicht nötig ist. Ich habe dieses Wissen sowieso von den 

Propheten erhalten und die Entstehung selber gesehen.  

Nach den Wissenschaftlern entsteht alles mit der 

Zelle. Das ist nicht ganz richtig. Im Gehirn werden die 

Atome einzeln zur Zellenbildung programmiert. Das 

Programm einer Zelle wird vom Gehirn 

vorprogrammiert. Die Abläufe in der Zelle ist die 

Erscheinung dieses Programms. Die Strukturen wie 

Gene, DNA etc. in der Zelle sind vorgeplante Zustände. 

Es ist nicht richtig den Kopf in eine Zelle zu stecken und 

sich darin einzusperren. Es ist nicht richtig, wenn die 

Wissenschaftler sagen, alles geschieht in der Zelle. Man 

muss genau untersuchen wo eine Entstehung beginnt und 

wo sie endet. Man kann nicht einfach behaupten, dass 

etwas, was man nicht erklären kann, durch einen Zufall 

zustande gekommen ist. Im materiellen Kosmos gelten 

die physikalischen Gesetze, man kann diese Gesetze 

nicht einfach umgehen. In einem bestimmten System 
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verursacht eine Wirkung bewusst eine Entstehung. 

Seit den letzten Jahrhunderten sind die Gelehrten 

unwissend. Sie erzählen ein Thema bis zu einem 

bestimmten Punkt. Da, wo sie nicht weiter wissen, sagen 

sie, die Engel haben es gemacht und setzten einen Punkt. 

Die Wissenschaftler setzen in ähnlicher Weise den Zufall 

dort als einen Punkt, wo sie das System nicht 

entschlüsseln können. Sowohl die Gelehrten als auch die 

Wissenschaftler können die Fragen der Menschen nicht 

befriedigend beantworten. Ein wahrer Wissenschaftler 

hat keine festen Einstellungen, er kämpft nicht für die 

Hypothesen eines Anderen auf Geratewohl ohne Sinn 

und Verstand. Das Wissen der Menschheit ist wie ein 

Baum, es wächst ständig. Es geht vorwärts nicht 

rückwärts. Ein Wissenschaftler, der bei der 

fortschrittlichen Entwicklung mitwirkt, kann kein 

Fanatiker sein. Das fanatische Verhalten führt den 

Menschen zu einem falschen Punkt. Die Entdeckungen 

und Erfindungen der vergangenen Wissenschaftler haben 

den Samen des Wissensbaumes gebildet. Du solltest Dir 

um das Wachstum dieses Baumes Mühe geben. In der 

Wissenschaft handelt es sich heute um bösartige Ziele. 

Diejenigen, die die Menschen falsch informieren, weil sie 

die religiösen Menschen nicht ertragen können und sie 

 248 

hassen, werden früher oder später auf jeden Fall mit 

Schande bedeckt werden. Das gleiche gilt auch für die 

religiösen Fanatiker; der Hass verhindert das Wissen um 

Gott. 

So, der Versuch, die Informationen in der Zelle zu 

verändern, kann zu  falschen Ergebnissen führen. Ich 

habe gehört, dass einige Wissenschaftler sich damit 

beschäftigen, die Menschen unsterblich zu machen. 

Solche Aussagen sind mit bösartigen Absichten 

verbunden. Sie wollen dadurch beweisen, dass die 

göttlichen Bücher lügen, als wenn es die Wahrheit trifft. 

Sie wissen ganz genau, dass es der Wissenschaft nie 

gelingen wird. Das Ziel hier ist, die Menschen in Chaos 

geraten zu lassen. Wenn man die Information über die 

Alterung löscht, dann wächst der Mensch wieder ständig, 

er bläst wie ein Ballon auf, er wird so groß, wie ein Berg. 

Das 33. Lebensalter ist das Ende der Entwicklung, ab 33 

beginnt der Zerfall. Wenn du den Zerfall stoppst, dann 

beginnt die Entwicklung wieder, wenn du die 

Entwicklung stoppst, dann beginnt der  Zerfall. Zum 

Beispiel, wenn Du ein Glas mit Wasser füllst, dann ist 

keine Luft mehr im Glas; wenn Du das Glas mit Luft 

füllen willst, dann musst Du das Wasser entfernen. Luft 

und Wasser können nicht in einem Glas zusammen 
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bleiben. Entweder Wasser oder Luft... So ähnlich ist das 

mit der Alterung. Das Klonen und andere 

Manipulationen werden von Außen geführt. Man 

beschäftigt sich mit dem Blatt eines Baumes. Damit sind 

solche Manipulationen zu vergleichen. Die 

Wissenschaftler sind in der Lage solche Manipulationen 

durchzuführen durch ihre Entdeckungen. Alles läuft aber 

optimal in einer bestimmten Ordnung ohne irgendeinen 

Eingriff von Außen. Wenn Du in deiner Behauptung 

Recht hast, dass Du den Menschen unsterblich machen 

kannst, dann bilde eine Zelle. Du kannst es nicht, weil Du 

die energetischen Informationen der Atome nicht 

programmieren kannst. Diese Möglichkeit gibt es nicht.  

Falls für ein entstehendes Gehirn die erste 

energetische Information eines Atoms programmiert ist, 

bleiben dann 998 Informationen übrig in der aktuellen 

Phase. Für eine weitere Funktion des gleichen Atoms 

wird dann die zweite Information programmiert. So läuft 

es dann weiter. Mit jedem Programm werden die 

energetischen Informationen eines Atoms ein weniger, 

das bildet die Vielfalt. Du kannst diese Informationen nur 

kopieren und das stört nur das sichtbare System. Es 

werden viele Funktionen erfüllt, die ihr nicht sehen 

könnt. Wenn man darauf achtet, programmiert ein 
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Tomatenkern die Informationen die geeigneten Atome 

so, dass sie die Tomatenpflanze bilden. Die 

Tomatenzellen entstehen nach der Programmierung der 

Atome. Zum Beispiel; wenn man ein Glas mit Wasser 

füllt, nimmt das Wasser die Form des Glases an, das Glas 

nimmt nicht die Form des Wassers an. Die Atome 

verhalten sich ähnlich wie das Wasser. Sie werden  

informiert nach dem Programm des Kernes, in dem sie 

sich umwandeln. Ohne den Kern kann die Zelle nicht 

entstehen. Als erstes wird die Form gebildet, dann bildet 

diese Form die Zelle.  

Deutlicher gesagt; Damit ein Lebewesen entstehen 

kann, entsteht als erstes das Chiffre des Lebewesens. 

Dann programmiert diese Chiffre die energetischen 

Informationen der Atome, die durch dieses Chiffre 

durchgehen. Danach richten sich diese Atome nach 

diesem Programm. Sie vereinigen sich und bilden die 

Zellen.  

Der menschliche Körper ist ein Zustand der 

Vereinigung von Luft-Erde-Wasser-Atomen. Dieser 

Vereinigungszustand ist nicht das Leben, sondern er ist 

die Lebendigkeit. Das eigentliche Leben ist das Wissen 

(der Verstand). Das bedeutet, dieses Wissen gibt die 



 251

Informationen den Atomen und dort wird es als 

energetische Informationen aufgeladen. Weil der 

Vereinigungszustand der Atome, wie bei einer 

Wassermühle, eigentlich ein Mittel ist. Bei der 

Wassermühle stößt das Wasser von oben auf das Rad, 

dadurch dreht sich das Rad, die Drehung des Rades dreht 

den Stein, der Stein mahlt. Der ganze Mechanismus sorgt 

für die Beweglichkeit, durch die das Endprodukt, das 

Mehl, entsteht.  

Auch der Strom entsteht in ähnlicher Weise. Aber 

im Strom gibt es keine Atome, sondern eine große Kraft. 

Mit den Augen kann man diese Kraft nicht sehen aber sie 

ist so stark, dass sie in der Lage ist, sogar den 

Mechanismus, durch den sie entstanden ist, zu 

verbrennen. Weil im Strom keine Atome vorhanden sind, 

bildet er die Grenze zwischen Materie und Hinter 

Materie. Der Strom ist ein nicht programmierter Zustand 

der energetischen Informationen, den die Atome 

ausstrahlen. Aus diesem Grund leitet Ihr selbst den 

Strom. Im Kühlschrank entsteht das Eis, auf dem Herd 

entsteht das Feuer, in der Lampe entsteht das Licht. Also, 

Ihr programmiert den Strom durch diese Geräte. Der 

Stom ist eine reine Kraft, in dem es kein Eis, kein Feuer 

und kein Licht gibt.  
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Zurück zum astralen Körper... Wie wir bereits 

sagten, die Gehirnchiffre programmiert die Informationen 

der Atome bei ihrem Durchgang durch den Gehirnkern. 

Diese Atome bilden dann die Zellen. Die Zellen bilden 

die Struktur des Körpers. Das heißt, die Luft-Erde-

Wasser-Atome bilden den Körper. Auch unser Körper ist 

eigentlich nur ein Mechanismus, der für Beweglichkeit 

sorgt. Das, was wir essen und trinken, wird im Magen 

gemahlen. Durch das, was daraus entsteht, wird sowohl 

das Gehirn als auch der ganze Körper im Gleichgewicht 

gehalten. Dieser Mechanismus sorgt für sich selbst, 

produziert Samen, wodurch er auch für Nachwuchs sorgt 

und das wichtigste, er produziert unseren astralen Körper. 

Was für einen Unterschied gibt es zwischen unserem 

Körper und einer Wassermühle bzw. eines Generators?  

Im astralen Körper werden alle unsere Taten, unser 

Wissen und unsere Gedanken gespeichert und er wird 

gleichzeitig mit diesen gespeicherten Informationen 

programmiert. Der Astralkörper besitzt keine Atome, 

genau wie der Strom. Aber der Astralkörper liegt nicht an 

der Grenze der Materie zur Hinter Materie, sondern er ist 

ein in die Hinter Materie umgewandelter Zustand. Der 

Strom ist aber wie gesagt eine reine Kraft, die nicht 

programmiert ist. Das waren die grundsätzlichen 

Unterschiede zwischen dem Strom und dem astralen 
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Körper.  

Wie wir bereits sagten, der Strom ist der letzte 

Schleier beim Übergang von der Materie in die Hinter 

Materie. Das Bewusstsein stirbt niemals. Bis zum vierten 

Monat der Schwangerschaft war unser Körper nicht 

unlebendig, er war nur unbeweglich. Wenn er unlebendig 

gewesen wäre, hätte er nicht bis zum vierten Monat 

wachsen können. Das, was nach dem vierten Monat der 

Schwangerschaft beginnt ist nicht die körperliche 

Lebendigkeit, sondern die körperliche Beweglichkeit. 

Diese Beweglichkeit beruht auf unseren vom Gehirn 

produzierten astralen Körper, der eine Bewusstseinswelle 

ist. Sie ist unsere Persönlichkeit, die ein Bewusstsein 

verkörpert. Und sie ist sogar auch noch programmiert. 

Der Strom aber ist nicht programmiert. Und in dem 

Moment; in dem man sagt; er ist gestorben, stoppt nur 

die Beweglichkeit des materiellen Körpers. Ab diesen 

Moment befindet sich der materielle Körper in dem 

Zustand, in dem er bis zum vierten Monat im Mutterleib 

war. Das heißt, eigentlich stirbt der materielle Körper 

nicht, seine Beweglichkeit stoppt nur, das ist alles. Und 

das Bewusstsein verlässt ihn. Untersucht Eure Körper 

genau, er ist mit einer Mühle zu vergleichen. Das Gehirn 

bildet sowohl den Samen, den Strom als auch uns, das 
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heißt unsere Persönlichkeit, die sich als ein Bewusstsein 

entwickelt. Dieser Mechanismus ist für die Hinter 

Materie ein Beweis, in der das Leben weiter geht. 

Jetzt schauen wir mal unsere Umgebung an. Wir 

sind in dem ersten Zentrum des Kömbe mit sieben 

Zentren. Das erste Zentrum beinhaltet ein weniger als 

eine Trillion Galaxien. Darunter beinhaltet nur unsere 

Galaxie Milliarden von Sonnensystemen. Wir leben in 

einem der Milliarden von Sonnensystemen unserer 

Galaxie. In einer blauen Welt... 

Wir sind zum Ende der Noah-Zeit gekommen, wir 

gehen bald in die Jesus-Zeit über. Wir werden uns mit 

einer Lebensart begegnen, die sich kein Mensch 

vorstellen kann. Unser Sonnensystem ist, wie in einem 

Strudel, auf dem Weg zum Galaxiezentrum. Die Galaxie 

schluckt ständig die Sonnensysteme, die ihre 

Lebensdauer vollendet haben. Der Durchmesser unserer 

Galaxie, die sich zusammenrollt,  wird von Außen nach 

Innen immer kleiner. Unsere Welt vollendet ihre 

Lebensdauer allmählich. Wir gehen in die Jesus-Zeit 

über. Wir müssen die Schale des Sonnensystem-Eies 

durchbrechen, damit wir mit den anderen Adams anderer 

Sonnensysteme Kontakt aufnehmen können. Die anderen 
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Sonnensysteme wurden nicht erschaffen, um unseren 

Himmel zu beschmücken.  

Wir haben Adam in Völker aufgeteilt, 

damit sie sich kennenlernen. 

Die erste Bedeutung dieses Verses wurde auf der Erde 

bereits verwirklicht. Die zweite Bedeutung wird 

innerhalb der Galaxie verwirklicht; der Adam von der 

blauen Welt wird den Adam anderer Sonnensysteme 

kennenlernen. Die wellenartige Sendung der Sieben, die 

mit Wissen beladen ist, erreicht sehr bald die Erde. Ohne 

diese Hilfe könnt Ihr die anderen Systeme nicht sehen 

und besuchen. Nach bestimmten Übungen mit dem 

Gehirn, werdet Ihr alle Wundertaten verwirklichen, die 

die Propheten gezeigt haben. Ein neues, unvorstellbares 

System wird beginnen. Die Sonnensysteme vor Euch 

haben schon längst all dies geschafft. Sie werden in der 

Galaxieschule dadurch erzogen, dass sie die anderen 

Sonnensysteme kennenlernen. Auch in Euer 

Sonnensystem kommen andauernd Besucher. Aber sie 

bleiben nicht lange und verlassen die Erde wieder, weil 

sie sehen, wie primitiv und sadistisch die Menschen sind. 

Im Namen der Militärdienste organisiert Ihr immer noch 

die teuerste Ausbildung zum Menschenkiller. Eure 
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Technologie basiert sich auf Bomben. Ihr habt nicht über 

Euer Gehirn hinausgehen können. Ihr seid immer noch 

gegeneinander feindlich. Der Adam von anderen 

Systemen haben diese primitive Lebensart schon längst 

hinter sich. Es gibt Menschen unter Euch, die die 

Menschen fremder Systeme getroffen haben. Aber sie 

erzählen darüber nichts, weil Ihr Euch sonst darüber 

lustig machen würdet. Menschen aus dem Sonnensystem, 

das vor 40 Tausend Jahren entstanden ist, kommen 

hierher zu Besuch. Einige Menschen unter Euch wissen, 

die solche Fremden getroffen haben, was ich meine. Ein 

normales Gehirn kann diese Menschen nicht sehen. Ihr 

dürft das aber nicht mit UFOs verwechseln, diese sind 

ein Täuschungsmanöver bzw. Spionage-Fluggeräte der 

Superstaaten. Denkt bloß nicht, dass Ihr der einzige 

Adam seid. Auch der Adam anderer Sonnensysteme der 

Galaxie hat einen Körper aus Fleisch und Knochen, weil 

die Struktur Eurer Galaxie aus LEW  und Feuer (CILGI 

und KÖSEGI) besteht.  

Statt Eure Grenzen im Makrokosmos zu erweitern, 

geht ihr in eine Zelle und sperrt Euch ein. Ihr seid am 

Ende Eurer Wissenschaft angekommen. Wir werden Eure 

Wissenschaft nicht zu den Zellen sondern zum Gehirn 

richten, das sie programmiert. Bis Ende der Fünfziger 
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wurde das Wissen den westlichen Wissenschaftlern 

gegeben, dann wurde es abgebrochen, weil sie das 

Wissen, dass sie teilen sollten, verkauft haben und damit 

gehandelt haben. In der Tat aber sind alle Menschen aller 

Völker Geschwister, die das Wissen teilen sollten. 

Außerdem wurde die Wissenschaft mit Lügen vermischt. 

Und drittens haben sie das Wissen bei der 

Bombenproduktion verwendet, anstatt damit nützliche 

Werke zu vollbringen. Sie dachten, wir leben zufällig.  

Die Struktur, die Zelle genannt wird, bildet den 

Körper. Und der Körper ist eine Illusion. Ein Mensch ist 

ein UNIVERSALLER MENSCH, wenn er die im ganzen 

Kömbe mit sieben Zentren ausgestrahlten Wissenswellen 

mit seinem Gehirn empfängt und mit seiner Zunge zur 

Sprache bringt. Und das ist nur dann möglich, wenn man 

über das Gehirn hinausgeht. Hier sind das Gehirn und die 

Zunge nur eine Mittel. Ihr seid keine Wesen, wie Tiere 

aus Fleisch und Knochen. Einige Missverständnisse und 

bösartige Manipulationen, wie etwa die Behauptung, dass 

Ihr nach dem Tod Erde werdet, haben euch verirrt. Aus 

diesem Grund sind ein Teil der Menschheit ins Chaos 

mitgerissen worden. Die Menschen, die sagen; ich werde 

sowieso Erde, wurden dadurch motiviert, alle möglichen 

unmoralischen, unmenschlichen Taten auszuüben, damit 
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sie in der kurzen Zeit auf der Erde möglichst besser leben 

können.  

Kein Wesen wird ohne einen Sinn erschaffen. Das 

was erschaffen wird, verschwindet niemals von der 

Existenz, es lebt in einer anderen Dimension weiter. 

Außerdem seid Ihr mit der sogenannten Hinter Materie 

ineinander verbunden. Zum Beispiel, Ihr seht ein Atom 

dadurch, dass Ihr es mit einem Elektro-Mikroskop 

vergrößert bzw. gröber macht. Die anderen Wesen mit 

ihren astralen Körpern sind sehr schön, fein und zart. Aus 

diesem Grund sehen sie Euch, indem sie Euch 

verkleinern bzw. verdünnen. Außerdem sind die astralen 

Körper volumenmäßig größer als materiellen Körper. 

Also, Materie und Hinter Materie sind Kosmen, die 

ineinander sind.  

Sehr geehrte Wissenschaftler, die Zellen wurden 

bis heute noch nicht vollständig entschlüsselt. Wir 

erklären noch einmal. Jedes Wesen wird aus seiner 

eigenen Zelle einzeln erschaffen. Die erste und die 

weiteren Zellen eines Wesens sind vorprogrammiert. Es 

hat sich am Anfang nur eine einzige Zelle gebildet und 

aus dieser einzigen Zelle sind alle Lebewesen entstanden; 

diese Aussage ist falsch! Wenn das so wäre, würden 
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immer noch neue Arten entstehen. Wir haben bereits 

gesagt; am Anfang wurden als erstes für jedes Wesen 

aller Arten durch den kosmischen Effekt das 

Formprogramm bzw. das Kernprogramm auf die Erde 

geschrieben, wonach dann die Atome die Zellen und die 

Zellen die Körper gebildet haben. Der zweite Punkt... 

Man hat den kosmischen Effekt, der von den 

Sternzeichen und anderen Sternen kommt, nicht 

verstanden. Wie er kommt, ist nicht so, wie Ihr es Euch 

vorstellt. Zum Beispiel; wie sagten, dass das Seftenni, die 

vom Galaxiezentrum ausgestrahlte einzige Farbe, relativ 

und in Eurer Galaxie grün ist. Die Wärme ändert ihre 

Farbe nach ihrer Geschwindigkeit. Der innere Teil des 

Galaxiezentrums ist nach Eurer Rechnung 50 Millionen 

Grad Celsius heiß und schwarz. Die im Sonneninnern 

angehäufte Wärme außer dem Kreis der Feueressenz 

beträgt ca. die Hälfte davon. Die grüne Farbe, die vom 

Galaxiezentrum ausgestrahlt wird ist nicht sichtbar, weil 

es in der Galaxie keinen Gegensatz von ihr gibt. Wenn 

das Galaxiezentrum zwei Farben ausstrahlen würde, 

könnten wir das Seftenni und die zweite Farbe sehen. 

Zum Beispiel, schön und hässlich... Wenn es die 

Hässlichkeit nicht gäbe, gäbe es die Schönheit auch 

nicht. Wir nehmen die Schönheit wahr, indem wir sie mit 

der Hässlichkeit vergleichen. Die vom Galaxiezentrum 
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ausgesendete grüne Farbe erreicht die Erde in weniger als 

eine Millionstel Sekunde, weil sie die 

Geschwindigkeitsgrenze überschreitet. Ihr alle und alle 

Sonnesysteme sind in dieser Farbe. So ähnlich ist die 

wissenshaltige Sendung des siebten Zentrums. Das heißt, 

wenn wir  sagen; sie kommt über die Sternzeichen zu den 

Planeten, wovon sie dann auf die Erde reflektiert wird, 

bedeutet nicht, dass ein Fötus bei seiner Entstehung 

zufällig von einer Sendung getroffen wird. Das 

Entstehungsprogramm des Fötus kommt vor seiner 

Entstehung. Dieses Kommen aber wird  wiederum von 

einem anderen Programm vorbestimmt. Außerdem 

handelt es sich dabei um ein bestimmtes System, das 

heißt die kosmischen Effekte sind keine Geschehnisse 

zufälliger bzw. chaotischer Art, wie auch alle anderen 

Geschehnisse im Universum. Eine kosmische 

Wirkungswelle für ein bestimmtes Sperma bereitet 

gleichzeitig die Entstehung eines sowohl vorherigen als 

auch folgenden Spermas auch vor. So wie wir in der 

grünen Farbe sind, so sind wir auch in diesen Wellen. 

Diese kommenden kosmischen Wirkungen überschreiten 

die Zeit, Sie sind über Eurer zeitlichen Dimension. Aus 

diesem Grund ist das Programm von einem Sperma bzw. 

Ei vor seiner Entstehung immer bereitgestellt. Die 

Wirkungswellen programmieren die Wissensenergien der 
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Atome die das Sperma bzw. das Ei bilden. Die Form des 

Wasser -und Luftvolumens ist variierbar, je nach dem 

Behälter. So ähnlich sind diese Wirkungen, sie sind 

Wellenstrukturen. Die Strukturen im Gehirn beschreiben 

die energetischen Informationseinheiten der aktuellen 

Phase der Atome. Danach bilden die beschriebenen 

Atome die Zelle. Das heißt, die Informationen in einer 

Zelle werden vorher vorgefertigt und später zur 

Bildung dieser Zelle zusammenmontiert. Also, eine 

Veränderung der Informationen innerhalb der Zelle 

zur Verstärkung bzw. zur Verbesserung der 

Eigenschaften der Zelle ist eine falsche Behauptung. 

Die Zellen sind nicht unabhängig vom Gehirn, sondern 

sie sind abhängig vom Gehirn. Aus diesem Grund 

bildet sich als erstes das Gehirn bzw. der Kern, 

danach werden durch die Leitung des Gehirns alle 

anderen Körperteile gebildet. Und die Bildung des 

Gehirns geschieht nach einem Gehirn-Programm. Wo 

dieses Programm herkam, haben wir ja bereits erklärt. 

Das heißt, die richtige Reihenfolge ist nicht 1-Zufall 2-

Primitivzelle 3-Komplexes Gehirn, sondern 1-Programm 

2-Gehirn bzw. Kern 3-Zelle. Also, die Zelle ist die 

Struktur eines vorgeplanten Bauplans. Eine der Faktoren 

wie unterschiedliche Gehirnprogramme der Mutter und 

des Vaters, die dabei mitwirken, dass die Menschen nicht 
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die gleichen Gesichter haben, ist der Verbrauch der 999 

Informationen der aktuellen Phase der Atome. Das heißt, 

eine Informationseinheit kann nur bei einer 

Gesichtsbildung verwendet werden. Wenn sogar alle 

anderen Voraussetzungen erfüllt werden, müssten sich 

für ein gleiches Gesicht genau die gleichen 

Informationseinheiten gleicher Atome verwendet werden. 

Und das ist unmöglich. Die zu verwendenden 

Informationen eines Atoms unterscheiden sich 

voneinander, wobei der Unterschied der benachbarten 

Informationen sehr klein ist. Aus diesem Grund haben 

die sechs Milliarden Menschen unterschiedliche 

Gesichter. Der Versuch der Manipulation der 

Informationen innerhalb der Zelle verursacht schlechte 

Ergebnisse, weil diese nicht in der Zelle sondern im 

Gehirn vorprogrammiert sind. Wenn Ihr aber die Gehirn-

Chiffre entschlüsseln könnt, könnt Ihr nicht alle, aber 

einen Teil der Informationen der Zellen manipulieren. 

Wenn die vorgeschlagenen Bedingungen erfüllt 

werden, kann man das Programm der Gehirnzellen 

manipulieren. Das ist aber äußerst schwierig. Man 

könnte dann die Atome, die durch das Gehirn fließen, 

selbst programmieren. Weil diese Atome die Zellen 

bilden, kann man sie so programmieren, dass man 



 263

z.B. bis ein Tausend Jahre leben kann. Das geschieht 

durch die bis 7 x 3.3 (nicht 3,3) Fache 

Programmierung aller Zellen. Wenn das geschehen 

soll, wird das Wissen von der Sieben darüber von den 

erhobenen Gehirnen empfangen. Das ist ein sehr 

wichtiges Thema, wir schreiben darüber mehr, wenn 

die Zeit kommt. Vergesst bitte nicht; alles wird für 

den Menschen erschaffen. Der Mensch der blauen 

Erde wird auf  jeden Fall sich selbst, seine Galaxie 

und die anderen Galaxien kennenlernen. Er wird die 

Wirklichkeit des materiellen Kosmos sehen und 

wissen.  

Ein Baumkern trägt das Programm eines Baumes in 

sich. Wie der Baum aussieht hängt von diesem 

Programm ab, weil der Kern sich nach diesem Programm 

entwickelt. Zur Bildung des Baumes kommen die Luft-

Erde-Wasser Atome von Außen und laufen durch dieses 

Programm. So bildet sich die Form des Baumes. Kein 

einziger Baum ist gleich mit einem anderen Baum. Zum 

Beispiel, in einem Garten sind Tausende Apfelbäume. 

Wenn man genau hinschaut, sieht man, dass sie sich alle 

in ihrer Form und Struktur voneinander unterscheiden. 

Das ist darauf zurückzuführen, dass sowohl die Atome, 

die die Baumzellen bilden, als auch die Kernprogramme 
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nach dem die Baumzellen gebildet werden, verschieden 

sind. Alle Menschen, Tiere und Pflanzen sind von dieser 

Variation betroffen. Aus diesem Grund wird ein gleiches 

Wesen im materiellen Kosmos nie wieder erschaffen. 

Aus diesem Grund ist jedes Wesen sehr wertvoll, das 

habt Ihr noch nicht verstanden. Die Ermordung eines 

Wesens ist eine sehr große Unwissenheit, denn das 

gleiche Wesen kann niemals in diesen Kosmos 

zurückkehren. Das könnt Ihr nicht schaffen, weil ein 

Atom, das bei der Struktur eines Wesens verwendet wird, 

verbraucht eine energetische Information. Kein Atom 

kann die gleiche Energie einer Information nach ihrem 

Verbrauch wieder ausstrahlen. Nach dem Verbrauch 

einer Informationsenergie wird eine andere 

Informationsenergie ausgestrahlt.  

Zurück zum Anfang der Schöpfung... Wir haben 

die Entstehung der Erdatmosphäre vorher erklärt. Das 

Zusammenpressen des LEW zum Zentrum hat die 

anfängliche Struktur der Erde zusammenschrumpfen 

lassen. Dabei hat die Struktur ihre Spuren hinterlassen. 

Das sind die gegensätzlichen Energiestufen, die die Erde 

umhüllen. Beim Übergang vom vierten Zustand in den 

dritten Zustand des LEW ist eine Leere bis zum 

Erdboden entstanden. Diese Leere nennen wir heute die 
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Atmosphäre und sie ist natürlich nicht leer. Zuerst ist die 

Atmosphäre entstanden, dann sind die Erdoberfläche und 

die untere Strukturen entstanden. Die Atmosphäre wurde 

auch später versorgt. Beim Zusammenschrumpfen, als 

sich die Zusammenstöße von 4 auf 3,99 reduzierten, 

entstand als erstes die Luft. Die Atmosphäre sperrte die 

Luft ein. Bei dem Übergang auf 3,5 entstand das Wasser. 

Der Rückgang von drei auf 2,99 hat die gewöhnliche 

Erde gebildet. Das heißt, bei dem Übergang von 4 auf 

2,99 wurde aus dem letzten Zusammenstoß freigesetztes 

LEW in der Atmosphäre eingesperrt. Die Erde, die 

zwischen 4 und 3 entstanden ist, war anders, die Luft, das 

Wasser und das Feuer waren auch anders. Das Feuer war 

kein normales Feuer, es war vielmehr eine Strahlung. 

Dieser besondere Zustand der Erde lagerte sich auf den 

Erdboden durch den Wasser-Luft-Kreislauf und bildete 

die Sahneschicht des Erdbodens. Diese Sahne war ca. 3 

Meter tief bis zur gekochten Erde. Wenn ihr damals die 

Erde gesehen hättet, hättet ihr nichts anders als Luft, Erde 

und Wasser gesehen. Der Zustand der Welt hatte vor der 

Entstehung der Lebewesen war so.    

In dieser Zeit gab es keine Zellen. Die Bildung der 

ersten Lebewesen... Die erste Zellen der ersten 

Lebewesen wurden erst nach der Bildung deren Kernen 
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bzw. Eiern durch das Form Programm gebildet. Dieses 

Programm kann man nicht mal Heute sehen. Sind die 

Zellen nicht eine Gemeinschaft der Atome? Wer hat 

diese Atome zur Bildung der Zellen zusammenmontiert. 

Zum Beispiel; du willst ein Auto bauen... Die Teile eines 

Autos werden einzeln produziert. Dann werden sie zu 

einer bestimmten Stelle gebracht und zusammenmontiert. 

Alles wird nach einem Plan gemacht. Die Wellen von der 

Sieben hat am Anfang der Schöpung der Lebewesen in 

der Welt das Formprogramm der Lebewesen einzeln auf 

die Sahneschicht des Erdbodens mit Hilfe anderer 

Faktoren beschrieben. Dadurch ist der Kern bzw. das Ei 

von jedem Lebewesen entstanden. Durch die 

Vermischung des Regenwassers in die Sahneschicht der 

Erde wurden die Atome unterschiedlicher Art angeregt, 

von dem Kern angezogen und nach dem Formprogramm 

angehäuft und die ersten Zellen gebildet. Wenn man 

genau untersucht, sieht man, dass jede Art der Zelle, wie 

Haarzelle, Nagelzelle, Knochenzelle ihr eigenes Chiffre 

hat. Das heißt; das, was ein Wesen bildet, ist das eigene 

Kernprogramm.  

Als erstes sind die Pflanzen dann die Tiere 

entstanden. Das geschah mit der Änderung der von der 

Sieben gesendete Wellen und der Bedingungen auf der 
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Erde durch die Zeit. Zum Beispiel ein Küchlein entsteht 

bei einer Umgebungstemperatur in Höhe von 22 Grad 

Celsius. Sie muss aber für die Entstehung eines 

Menschen 37 Grad Celsius sein. Die Zelle entstand nicht 

als erstes, sondern das Chiffre hat die Bildung und 

Vermehrung der Zelle ermöglicht, wodurch dann die 

Form in die Erscheinung aufgetreten ist. Das heißt, die 

Form ist vor der Zelle entstanden. Natürlich ist hier die 

Rede nicht von einer einzigen Zelle eines Lebewesens, 

sondern von der Zelle und Form allgemein. Wir geben 

ein Beispiel von der Pflanzenwelt. Bei dem Pappelbaum 

wird der Kern nicht vollständig zusammenmontiert, das 

heißt die Bildung eines vollständigen Pappelkerns kam 

damals nicht zustande und deswegen haben wir Heute 

keine Pappelkern. Die Kernbildung unterschiedlicher 

Baumarten hat sich mit den Obstbäumen vervollständigt. 

Das heißt, eine Komplette Zusammenmontage der 

einzelnen Atome für die Bildung eines vollständigen 

Kerns ist bei den Obstbaumarten zustande gekommen. 

Also, diese Tausende Baumarten heute sind nicht von 

einem einzigen Baumart entstanden. Achtet ihr darauf, 

dass die Obstbäume durch Veredelung, ohne einen Kern 

sich bilden können. Zum Beispiel, eine Obstbaumart 

kann in eine anderen Obstbaum anderer Art okuliert 

werden. Dadurch kann man erreichen, dass bei einem 
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bestimmten Obstbaum eine andere Obstart sich bilden 

kann. Dadurch wandelt sich aber der Obstbaum nicht in 

eine andere Art. Der Baum kann sich selbst nicht 

okulieren, das machen wir, die Menschen; das heißt, er 

kann sich selbst nicht nach bestimmten Zwischenformen 

in eine andere Art umwandeln. Bei der Gelegenheit 

möchte ich etwas hinzufügen. Auch die Bäume bewegen 

sich; die Beweglichkeit der Bäume ist der Kreislauf 

unterschiedlicher Stoffe in ihren Strukturen an einer 

festen Stelle. 

Der zweite Grund für den Artenvielfalt der Bäume 

war die Variation der Intensität der Sonnenwärme und 

die Zusammensetzung der Sahneschicht des Erdbodens 

am Anfang der Entstehung. Die Bildung der ertsen 

Bäume hat mit den fruchtlosen Baumarten begonnen und 

ist mit Obstbäumen vollendet. Die gesendete Wellen von 

der Sieben hat für jeden Baum einzeln unterschiedliche 

Kernchiffres auf die Sahneschicht beschrieben. Wie 

gesagt, alle Baumarten sind nicht von einer einzigen Art 

entstanden.  

Die Steigerung vom Lehrling über Geselle zum 

Meister ist ein Bespiel für die gesendeten Wellen. Die 

ersten Tiere waren anormal. Sie lebten sowohl im Meer 
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als auch auf dem Festland. Am Anfang der Schöpfung 

wuchsen die Tiere unaufhörlich immer weiter, weil die 

Phase, in der der Zerfall, das heißt der Alterungsprozess, 

der nach dem Entwcklungsprozess auftreten soll, kam 

noch nicht zustande. Sie haben sich immer weiter 

entwickelt. Sie bliesen wie ein Balon auf und irgendwann 

waren sie nicht mehr in der Lage zu laufen, weil die 

Knochen ihres Skeletts für die riesige Körpermasse zu 

weich waren. Aus diesem Grund starben sie da, wo ihre 

Körper sich zusammengebrochen haben. Sie waren die 

ersten Tiere und waren viel größer als die Dinosaurien. 

Auch  in der zweiten Phase der Schöpfung der Tiere 

wuchsen sie genau so wie die ersten Tiere unaufhörlich 

weiter aber ihre Körperaufbau mit ihren Skelett war 

stabiler. In der dritten Phase der Schöpfung der Tiere war 

eine komplette Entwicklung gewährleistet, die mit einem, 

zwar ein sehr schwachen, Alterungsprogramm endete. 

Aus diesem Grund waren die Tiere in der dritten Phase 

kleiner als die Tiere in den ersten zwei Phasen. Die 

Entwicklungs -und Alterungsprogramme wurden in sechs 

Stufen vollendet. Die Tiere, die ihr Dinosaurien nennt, 

sind in der sechsten Stufe entstanden. Die Entwicklung 

und der Zerfall (die Alterung) wurde mit den Dinosaurien 

vervollständigt. In all diesen Phasen und Stufen sind 

mehrere Tierarten entstanden.  
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Erst nach der vollendung des Entwicklungs –und 

Alterungsprogramme der Tiere entstand die Mutter Erde. 

Sie wurde, wie alle andere Lebewesen, in seinem Ei (die 

Nachgeburt) in der Sahneschicht der Erde geformt. Dazu 

hat das Formprogramm die Atome in der Sahneschicht 

der Erde zu sich angezogen und sie einzel programmiert. 

Diese Atome bewegten sich dann je nach ihrer 

Programmierung zu der Stelle, an der sie zur Bildung der 

Körperform zusammenmontiert werden sollten. Zum 

Beispiel, die Atome, die den Nagel bilden sollten, gingen 

zur Nagelzone und wurden in der vorbestimmten 

Nagelzelle zusammenmontiert. So sind die ersten Zellen 

entstanden. Die Atome, die in die vollendete Zellen 

kamen, bildeten dann nach einer ausreichenden 

Vermehrung weitere Zellen. In dieser Art und Weise 

teilen sich (gebären) die Zellen. Als erstes hat sich das 

Gehirn gebildet, dann die andere Organe.  

In drei Stufen ist die Mutter Erde enstanden. Die 

Mutter Erde in der ersten Stufe hat nicht überlebt. Die 

Gehirnzellen von der Mutter Erde, die in der zweiten 

Stufe in der gleichen Art und Weise entstand, besser 

geordnet. Dank diesem Unterschied konnte sie überleben. 

Die Mutter Erde in der ersten Stufe war ein malig, sie ist 

ausgestorben, ohne geboren zu haben. Die Mutter Erde in 



 271

der zweiten Stufe hat geboren. So ist der Mensch aus 

Samen entstanden und ist perfekt geworden. Die Mutter 

Erde, die in der dritten Stufe entstand, war wie in der 

ersten Stufe, nicht vollkommen, hat nicht überlebt und 

geboren. Die Entstehung der Mutter Erde in drei Stufen 

ist die erste Phase. Mit der Geburt des Menschen von der 

Muuer Erde in der zweiten Stufe begann die zweite 

Phase. In der dritten Phase enstand Adam vom perfekten 

Mensch. Sure Mümin, Vers 67; 

Das war Er, der euch als erstes von der Erde 

danach aus Samen 

danach von befruchtetem Ei erschaffen hat.    

Die Mutter Erde bzw. der Körper, der Mensch und 

der Adam sind die Oberbegriffe. Das heißt, man sollte 

nicht so verstehen, dass es hier z.B. um eine einzige 

Mutter Erde handelt. Die Mutter Erde verkörpert die 

Entstehung des menschlichen Körpers. Der Mensch 

verkörpert das Gehirn und Adam ist das universelle 

Bewusstsein. Unser Wesen hier auf der Erde ist die 

Vereinigung unseres materiellen Körpers, unserer 

hintermateriellen Seele und unseres übermateriellen 

Bewusstseins. Wenn wir hier von Phasen reden, heißt es 

nicht, dass der Mensch durch einen 
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Umwandlungsprozess entstanden ist. Bei diesen drei 

Phasen hat der menschliche Körper kein bisschen 

verändert.  

Man hat den Adam und die Schöpfung nicht 

verstanden. Die Mutter Erde ist auf der 

Erdoberfläche in vier Hauptregionen entstanden und 

die Schöpfung des Menschen wurde in einem 

Jahrhundertscenter (300 Jahren) vollendet. Die 

Unterschiede zwischen den vier Regionen hat dazu 

geführt, dass der menschliche Körper aus diesen 

Regionen sich voneinander äußerlich unterscheiden. 

Man hat den Begriff Adam so verstanden, als ob die 

Menschheit mit einem einzigem Menschen aus einer 

Region begonnen hat.  

Die Vermehrung der Menschen in den 

verschiedenen Regionen hat die Vielfalt gebildet aber 

dass bedeutet nicht, dass es auf der Erde in einer 

Regionen Adam gibt und in einer anderen Region nicht. 

Zum Beispiel ist der Baum ein Oberbegriff für alle 

Baumarten. So ist der Adam auch ein Begriff. Achte 

darauf, wenn man sagt der Mensch, meint man alle 

Menschen. Das Vers sagt der Mensch aber ihr habt 

daraus die Mehrzahlform gebildet, nämlich die 
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Menschen. Aber die Mehrzahlform führt zum Irrtum. In 

den göttlichen Bücher wird in solchen Fällen die 

Singularform verwendet, nicht die Pluralform. Aus 

diesem Grund ist der Adam ein überregionaler 

Oberbegriff.  

Nach dem Sinnflut sind nicht alle Menschen auf 

dem amerikanischen Kontinent gestorben. Im 

Südamerika konnten die in den Bergen in Sicherheit 

gebrachten Menschen ihr Leben retten. Das heißt, die 

Einheimische dort sind nicht von Asien stammenden 

Menschen, die nach dem Sinnflut dahin gewandert sind. 

So eine Behauptung hat keine Logik. Darauf werden wir 

später zurück kommen.  

Aus dem Affe wurde kein Mensch geworden, aus 

dem Menschen wurde kein Affe geworden. Ihr bringt 

alles durcheinander, weil ihr das Geheimnis der 

Schöpfung nicht kennt. Wenn man genau untersucht, 

sieht man, dass jeder Affe zu einer einzigen Affenart 

zuzuordnen ist. Auch die andere Tiere gehören zu einer 

bestimmten Art. Auch die Pflanzen gehören zu einer 

bestimmten Art. Nichts gehört zu irgendeinem 

Übergangsart. Und die Menschen waren immer 

Menschen und werden immer Menschen bleiben. Zum 
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Beispiel, wenn man die Skeletten von über 6 Milliarden 

Menschen mit einander vergleichen würde, würde man in 

Form keinen Unterschied feststellen. Nur in der Größe 

unterscheidet sich ein Skelett von einem anderen Skelett 

und das ist für die Grundstruktur kein Thema. Genauso 

ist es auch bei den Tieren und Pflanzen, sie alle gehören 

zu einer bestimmten Art und haben ihr eigenes Chiffre. 

Die äußerliche Unterschiede innerhalb einer Art, außer 

Größenunterschiede, entstehen durch die 

Hautverkleidung nach dem eigenen Programm der 

einzelnen Tiere. Das heißt, der Mensch ist keines Wegs 

vom Affe entstanden sein. Forscht ganz genau. Laut 

heute von vielen Menschen akzeptierter Behauptung soll 

angeblich der Affe in den Menschen umgewandelt haben. 

Warum soll der Mensch nicht in den Affen umgewandelt 

sein? Ihr sollt endlich solche Debatten beendet.  

Man sagte zuerst, dass die Menschheit vom Adam 

entstanden ist. Dann sagte man, dass Adam sich vom 

Affe stammt. Durch diese beiden Aussagen sind zwei 

gegensätzliche Meinungen entstanden. Dadurch habt ihr 

angefangen die Wahrheit zu suchen. Wenn man die 

Entwicklung in dieser Debatte aus dieser Perspektive 

nähert, dann kann man das Wissen, das wir bis jetzt 

geschildert haben, besser verstehen. Sogar diese 
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Entwicklung wurde vorprogrammiert, das heißt, es 

handelt sich im Grunde genommen nicht um eine 

Fehlentwicklung, weil das, was keinen Gegensatz hat, 

kann niemals wahrgenommen werden. Deswegen sind 

die Informationen aus diesen zwei gegensätzlichen 

Meinungen sind eine einzelne Wahrheit. Aus zwei 

gegensätzlichen Meinungen entsteht eine einzelne 

Meinung, zwei Gegensätze bilden eine Einzelheit. Es ist 

endlich Zeit, damit aufzuhören, sich herumzuzanken. Ihr 

müsst endlich kapieren, dass ihr alle die gleichen 

Wurzeln habt. Es ist Zeit die EIN.heit zu bilden. Ihr sollt 

diese Informationen nutzen um das Wissen und die 

Fähigkeiten aller 6 Milliarden Menschen zu entfalten. 

Dann solllt ihr versuchen die andere Welten und Adams 

kennenzulernen. Versteht ihr endlich, dass ihr die 

erhobenste Wesen im Universum seid. Der Beweis ihrer 

Erhobenheit habt ihr selbst. Die fanatische 

Verhaltensweise bei der Durchsetzung eurer Person 

beruht sich im Grundgenommen auf diese Erhobenheit. 

Ihr sollt euch miteinander darauf konzentrieren das 

Wissen in euch herauszuholen. Andernfalls könnt ihr 

euch und die andere Welten nicht kennenlernen und die 

folgende Fragen nicht beantworten. Woher komme ich, 

wo bin ich, wohin gehe ich?.. Dann verlässt ihr diese 

Welt so wie die Tiere ohne diese Fragen beantwortet zu  
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haben. Und dann geht ihr in ein ewiges Leben, wo ihr 

verachtet und für minderwertig gehalten werdet.  

Mit den von euch entwickelten 

Wissenschaftszweigen haben einige von euch die Blätter, 

einige von euch die Äste, einige von euch den Stamm 

und einige von euch die Wurzel des Baums bereits 

beschrieben. Und ich als Cafer bin gekommen und habe 

all die einzelne Teile zusammenmontiert, damit ihr den 

Baum als ganzes sehen könnt. Ich bin auch nicht anders 

als ihr. Denn vergisst nicht, dieser Baum ist der Baum 

der Menschheit. Er wuchs bis auf heute weiter, heute hat 

er seinen Wachstum vollendet. Die Form des Baumes ist 

in Erscheinung getreten. Es ist endlich die Zeit für die 

Früchte.  

Die Über Materie, die Materie und die Hinter 

Materie sind voneinander nicht getrennt, sondern sie sind 

ineinander. Eure Existenz beginnt in der Über Materie, 

ihr werdet in der Materie zusammenmontiert und ihr geht 

in ein höheres Leben in der Hinter Materie. Das 

Ableugnen dieser Wahrheit beruht sich auf euer 

schwaches Denkvermögen, wobei ihr das spätestens in 

euer nächstes Leben verstehen und darunter sehr viel 

leiden werdet. Nichts entsteht zufällig. Das ist die Hokus-
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Pokus Mentalität. Von einem einzigen Teil entsteht ohne 

irgendeine Wirkung, ohne irgendeinen Grund von sich 

selbst nichts, ein Eingriff muss auf jeden Fall gegeben 

sein, dass daraus was entstehen kann. Zum Beispiel, der 

Aprikosenkern wird nicht von sich selbst ein Aprikosen 

Baum. Er benötigt das Wasser und die Erde. Ihr könnt 

mir niemals beweisen, dass ein einziges Teil von sich 

selbst zufällig entstanden ist.   

Wir sagten, dass die Pflanzen in eine Gruppe, die 

Tiere in eine andere Gruppe und die Menschen in eine 

weitere Gruppe zuzuordnen sind. Die Tiere wurden in 

zwei Abschnitten erschaffen. Der erste Abschnitt war bis 

zur Entstehung des Menschen (Adam). Die Tiere, die im 

zweiten Abschnitt nach der Entstehung des Menschen 

erschaffen worden sind, sind die jetzige Tiere. Einige 

Tierarten vom ersten Abschnitte haben bis Noah-Zeit 

überlebt. Weil die Lebensbedingungen nach der Noah-

Zeit sich verändert haben, sind diese Tierarten 

ausgerottet. Auch mehrere Tierarten des zweiten, das 

heißt jetzigen Abschnittes, sind ausgerottet. 

Die Pflanzen haben eindimensionale 

Eigenschaften, die Tiere haben zweidimensionale 

Eigenschaften und die Menschen haben dreidimensionale 
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Eigenschaften. Der Mensch trägt sowohl die 

Eigenschaften der Pflanzen als auch der Tiere. Überzeugt 

ihr euch selbst, weder die Pflanzen noch die Tiere haben 

all diese Eigenschaften zusammen. Die erste Lebewesen 

aller Art sind nicht von einer Zelle entstanden, sondern 

von ihrer eigenen Form, die in die Sahneschicht der Erde 

beschrieben wurde. Die Zellen wurden nach dem 

Durchgang der Atome durch das Form-Chiffre gebildet. 

Die erste Lebewesen aller Art schlüpften sich aus ihrem 

eigenen Ei und haben sich durch das weibliche 

Geschlecht ihrer Art vermehrt. Nach dem Mensch ist die 

Katzen-Familie wie Katzen, Tiger etc. entstanden. 

Ähnliche Arten sind auch vor Adam entstanden aber sie 

waren anders, sie waren für das Menschen Leben nicht 

geeignet. Nach der Katzen-Familie sind die Hunde, 

Wölfe etc entstanden und dann die anderen. 

Jedes Wesen ist von ihrem eigenen Chiffre 

entstanden. Es ist unmöglich, dass ein Lebewesen durch 

die Zeit sich in ein anderes Lebewesen anderer Art 

umwandelt. Es ist ein fataler Fehler, die 

Schlussfolgerungen nach dem äußeren Bild zu ziehen. 

Nicht das äußere Bild, sondern die Eigenschaften sind 

wichtig. Wenn man die Tiere genau beobachtet, sieht 

man, dass am meisten die Katzen den Menschen ähnlich 
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sind. Ihre Eigenschaften sind mit den Eigenschaften der 

Menschen sehr ähnlich. Zum Beispiel, sie putzen sich 

nach dem sie gegessen haben. Sie halten ihren Körper 

ständig sauber. Sie stinken nicht, sie machen ihr 

Geschäft in die Erde und bedecken es anschließend 

mit der Erde. Die sauberste Tiere sind die Katzen. 

Woher haben die Katzen diese Eigenschaften? Die 

Mutter-Katze bring bei... Nein, die Mutter-Katze 

bringt der Baby-Katze das Jagen. Nimm dir eine 

einwöchige Katze, du wirst sehen, dass diese 

Eigenschaften mit der Zeit sich automatisch in 

Erscheinung treten. Das heißt, diese Eigenschaften 

von Katzen kommen aus dem ihrem Basisprogramm. 

Die andere Arten zeigen ihre eigene Eigenschaften. 

Der Unterschied zwischen uns und den Tieren ist das 

Denkvermögen (der Verstand). Die Willenskraft der 

Tiere ist von  einem festen Programm abhängig. Wir 

sind nicht Menschen wegen unserem Körper, sondern 

wegen unserem Verstand. Wenn man sagt, der 

Mensch, dann deutet man nicht den Körper, sondern 

den Verstand. Der Mensch ist der Verstand, nicht der 

Körper.  

Wenn wir uns aus dem Affe umgewandelt hätten, 

wäre heute am leichtesten der Affe auszubilden. Man 
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kann aber einem Affe nicht mal beibringen, selbständig 

auf die Toilette zu gehen. Die andere Eigenschaften sind 

auch genau so unmöglich zu verbessern. Die 

Artenvielfalt innerhalb einer Familie hat mit größeren 

Arten angefangen, die Arten mit kleineren Körpern 

wurden nachhinein erschaffen. Auch in der  Affenfamilie 

sind sowohl kleine als auch große Affen. Der Verstand 

aber steht mit der Körpergröße im umgekehrten 

Verhältnis.  

Auch alle Menschen gehören zu einer einzigen Art, 

obwohl sie unterschiedliche Farben und Gesichter haben. 

Sie sind von der selben Essenz. Weil bei seiner 

Schöpfung die Entstehungsbedingungen in vier Regionen 

gegeben waren, hat sich der Mensch in vier Regionen 

(Afrika, Amerika, Asien und Mesopotamien) vermehrt. 

Weil alle Menschen aus allen Regionen zu einer einzigen 

Art gehören, hat man sie alle ADAM genannt. Das heißt, 

alle Menschen sind nicht von einem einzigen Mensch 

entstanden. Wenn man genau forscht, sieht man es. Die 

vier Sorten Erde, die der Gabriel für Adam genommen 

hat, sind diese vier Regionen. Gabriel hat ja nicht zu 

diesen vier Erdesorten Salz und Pfeffer vermischt, daraus 

Frikadellen gemacht, die er dann gegrillt und warm Gott 

serviert hat. All das mit vier Erdsorten etc. sind nur 
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Andeutungen.  

Untersucht die Menschen ganz genau. In der Noah-

Zeit lebten die Menschen in verschiedenen Kontinenten. 

Die Region, in der Noah gelebt hat, war das Dreieck 

zwischen Afrika und Asien. Als die Flut kam, durfte 

jeder in das Schiff ein Paar Tiere mitnehmen. Rechnet ihr 

selber aus, wie groß das Schiff sein muss, um ein Paar 

aller Tierarten der ganzen Welt aufzunehmen. Weder der 

Verstand noch die Logik akzeptiert so eine Behauptung. 

Wenn ihr sagen sollt; nein, die Engel haben es 

ermöglicht; das ist eure Hokus-Pokus Mentalität. Kein 

göttliches Buch akzeptiert so eine Mentalität. Alles 

entsteht nach einem EIN.heitlichen System. Wenn es so 

gewesen wäre, das Noah alle Tierarten gerettet hat, dann 

hätten wir in allen Regionen der Erde alle Tierarten.  

In der Noah-Zeit lebten ein Teil der Menschen in 

den Gebirgen im Südamerika. Bei dem Sinnflut, 

schmolzen mit der Vollendung einer Kreisschicht der 

Sonneoberfläche die Gletscher in den Polarregionen. 

Dadurch deckten die Wassermengen den Erdboden in 

vielen Regionen. Es gab Menschen vor Noah-Zeit, die in 

der Technologie fortgeschrittener waren. Ihre 

Technologie basierte sich auf die Gehirnkraft. Sie haben 
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am Ende ihrer Zeit mit Arroganz die schwache Menschen 

unter sich und die andere Menschen in anderen 

Kontinenten belästigt und gequält. Das heißt, sie sind 

genau so wie euch jetzt modern und zivilisiert geworden. 

Sie hatten zwei Gesichter, haben die moralische Struktur 

zerstört und wurden selber vernichtet. Nur die 

auserwählte und beschütze Menschen haben überlebt. 

Das alles geschah vor vielen Jahrhunderten vor dem 

Sinnflut. Das Volk von Noah war ein anderes Volk.  

Als das Volk von Noah vernichtet wurde, haben 21 

Familien mit Noahs Familie sich gerettet. Die 

Vernichtung des Noahsvolks war eine Lehre auch für die 

andere Völker, die in anderen Regionen lebten. Viele 

andere Völker wurden auch von dem Sinnflut teilweise 

betroffen. Viel später hat man es so verstanden, als ob die 

Vernichtung von früheren Völker, die Vernichtung von 

dem Noahsvolk und von den anderen Völker nach Noah 

ein einziges Geschehnis wären, weil sie mündlich über 

eine sehr lange Zeit übertragen worden sind. Die meisten 

von Menschen, wie die Muslime und Christen, glauben, 

dass die Menschen wieder nach Noah sich vermehrt 

haben. Die Menschen haben daraus eine große 

Mythologie gemacht, weil sie den Koran nicht gelesen 

haben bzw. nicht verstanden haben. Studiert den Koran 
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ganz genau, das was hier über Noah geschrieben wird, 

sind im Grunde auch im Koran vorhanden.   

Wenn man darauf achtet, die Tiere im 

amerikanischen Kontinent leben, haben andere 

Eigenschaften. Das heißt, diese Tiere wurden nicht von 

Noah nach Amerika gebracht. Über die Schöpfung der 

Völker, das heißt des Adams, sagt der Koran; 

WIR HABEN ADAM ERSCHAFFEN,  

IHN IN VÖLKER GETEILT,  

DAMIT SIE SICH KENNENLERNEN.    

Wir werden endlich die fruchtlose 

Auseinandersetzungen beenden und uns zu unserem 

Gehirn richten. Nein, ich bin ein Affe; nein, ich bin ein 

Esel; nein, wir stammen von Bären; wir werden unser 

Gehirn von solchen primitiven Gedanken bereinigen, die 

EIN.heit bilden und über unser Gehirn hinausgehen. 

Siehst Du nicht, dass jedes Wesen zu einer Art gehört. Im 

Wesen des Menschen ist alles, die ganze Eigenschaften 

des Universums vorhanden. Wenn einer sagen will; ich 

bin das, darf er sagen. Sollen wir jetzt alle so denken, wie 

er, weil er das gesagt hat? Was sagten wir; alle 

Eigenschaften aller Tiere und Pflanzen hat der Mensch. 

Achte darauf, dass alle Tiere nicht das Selbe essen. Ein 
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Teil frisst Grass aber kein Fleisch, ein anderer Teil frisst 

Fleisch aber kein Grass und ein  weiterer Teil frisst 

sowohl Grass als auch Fleisch. Zum Beispiel eine Kuh 

frisst niemals Fleisch, selbst wenn du sie zwingst. Sie 

stirbt vom Hunger, trotzdem frisst sie es nicht. Aber 

dagegen gibt es nichts was der Mensch nicht isst und 

trinkt. Zum Beispiel; es gibt Menschen unter euch, die  

Surrköpfig sind. Sie glauben an das, was sie seit ihrer 

Kindheit gehört haben. Wenn du ein falsches Wissen von 

solchen Menschen zu korrigieren versuchst, leugnen sie 

bewusst ab, weil sie ihre feste Einstellung und 

Überzeugung nicht ändern wollen. Unbedingt sollst du 

ihre starre Einstellung hinnehmen. Diese Eigenschaft 

kommt von den Bäumen. Die Bauer wissen es, eine 

Pappel oder eine Weide kann man nicht mit einer 

Obstbaumart veredelt werden. Also, solche Menschen 

tragen die Eigenschaften von diesen Bäumen. Die 

Obstbäume kann man veredeln. Also, die nützliche und 

produktive Menschen sind den Obstbäumen sehr ähnlich. 

Wenn du zeigst, dass was er vorher gewusst hat, falsch 

ist, richtet er sich sofort zu dem richten Wissen, er ändert 

seine Falsche Einstellung. Unter den Menschen sind 

Menschen, die sauber sind oder die dreckig sind. Es gibt 

Menschen die Klug oder so schlau wie ein Fuchs sind 

etc. Beobachte ganz genau, du wirst keine Tierart finden, 
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die all diese Eigenschaften hat.  

Der menschliche Körper wird von den 

Bedingungen seiner Umwelt beeinflusst. Bring ein 

neugeborenes Kind zu einer kalten Region. Wenn das 

Kind dort nackt aufwächst, dann werden die Körper 

seiner Kinder mehr beharrt, die spätere Generationen 

werden stärker beharrt, weil der Körper an die Natur sich 

anpasst. Wenn du dicke Kleider anziehst, dann wird dein 

Körper gegen die Kälte durch die Bekleidung geschützt. 

Die Generationen nach dir werden dann  weniger beharrt. 

Zum Beispiel sind unsere Brüder in Afrika aus den 

klimatischen Bedingungen nicht beharrt. Aber durch 

diese Anpassungsfähigkeit des Körpers kann niemals 

dazu führen, dass der Mensch sich in eine andere Art 

umwandelt. Wir waren vorher Affen, jetzt sind wir 

Menschen; diese Behauptung ist ein sehr oberflächliches 

und fruchtloses Phantasieprodukt.  

Die Zivilisation und die Moderne sind nicht von 

der Bekleidung abhängig. Sie sind vom Verstand 

abhängig. Sie sind davon abhängig, ob die Menschen ihre 

Verantwortungen der Menschheit gegenüber erfüllen. Die 

Moderne wird mit den moralischen Werten erreicht. In 

jedem Jahrhundert haben die Menschen ihre 
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Bekleidungsart als modern bezeichnet. Aber leider 

werden Menschen heutzutage ehr primitiver, in dem sie 

ihren ganzen Körper in der Öffentlichkeit zeigen. Am 

Anfang der Menschheit liefen die Menschen auch nackt 

herum. Der Jenige, der die ersten Menschen als primitiv 

bezeichnet und dennoch versucht so zu sein wie sie, kann 

weder einen gesunden Verstand besitzen und zivilisiert 

sein. Die Menschen in den afrikanischen Völkern trugen 

Eisenringe am Bauchnabel, an der Nase, an den Ohren 

und Augenbraunen etc. Gerade deswegen, weil diese 

Menschen solche Sitten hatten, hat man sie als primitiv 

bezeichnet. Heute neigen die moderne Europäer zu einer 

ähnlichen Lebensweise. Sie glauben, sie wären modern 

mit solchen Eisenringen. Es kommt nicht auf das 

Aussehen an, es kommt auf das Gehirn an. Die Menschen 

in den alten Zeiten trugen Pelzmantel. Das war eine 

Notwendigkeit damals. Heute tragen die Menschen 

immer noch Pelzmantel, obwohl sie reichliche 

Alternativen haben. Wer ist jetzt der primitive Mensch?.. 

In dem Glauben der muslimischen Völkern ist die 

Opfergabe eines Tieres eine gottesdienstliche Handlung. 

Eigentlich ist die Opfergabe eines Tieres nicht nur eine 

Anbetung der Muslime, sondern auch der Juden und der 

Christen, weil diese Andachtsübung mit Abraham A.S. 
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angefangen hat. Die mosaische und christliche Gläubiger 

opferten auch früher Tiere. Sogar heute opfern die 

Christen in einigen Regionen in Anatolien immer noch 

Tiere. Die Tiere werden sowieso für die Ernährung 

geschlachtet. Heute sind die Europäer gegen die Tier-

Opfergabe aber sie schauen mit Vergnügen, wie die 

Stiere mit Pfeilen brutal gequellt und getötet werden. 

Wer ist jetzt der Sadist und Barbar?.. 

Eigentlich hat man den Sinn der Opfergabe nicht 

verstanden. Der Sinn der Opfergabe besteht darin, dass 

man dadurch auf die körperliche Gelüste, auf den 

vergänglichen Besitzt verzichtet, sich von der 

emotionellen und materiellen Gebundenheit mit den 

Geschöpften ablöst, alles für Gott verlässt um die 

absolute Unabhängigkeit zu spüren und erleben. Das 

Leben auf der Erde ist vergänglich. Das, was Du hier 

geliebt hast bzw. wovon Du Dich abhängig gemacht hast, 

ist Dein Götze. Wenn Du die Welt verlässt, wirst Du 

Dich von dem trennen, womit Du gebunden bist. 

Dadurch wirst Du eine große Qual erleben. Als Du auf 

die Erde kamst warst Du nackt, wenn Du sie verlässt 

wirst Du auch nackt sein; was ist überhaupt Dein 

Eigentum hier in Welt, dass Du Dich wie ein Eigentümer 

fühlst?.. 

 288 

In den alten Zeiten handelten die Menschen mit 

Tieren und ihr Reichtum bestand aus Tieren. Aus diesem 

Grund opferten sie das schönste und wertvollste Tier. 

Heute ist es eine Tradition geworden, die Tiere zu opfern. 

In der Tat aber sollst Du Dein wertvollste bzw. teurste 

Gut opfern. Zum Beispiel Du hast einen Mercedes, den 

sollst Du verkaufen und das Geld sollst Du an die Armen 

verteilen. Nur dann hast Du wirklich was geopfert, wenn 

Du das gemacht hast. 

Außerdem ist die Geiz, der Stolz und der Hass; 

wenn Du eins von diesen Krankheiten hast, kannst Du 

nicht in das Paradies gehen. Also, die Reichen können 

niemals in das Paradies gehen, weil sie für das Reichtum 

gierig und geizig sein müssen. Natürlich werden Viele 

dagegen protestieren.  

Unter den Menschen, die Ihr für primitiv hält, gibt 

es Hilfsbereitschaft, gastfreundliche Bewirtung und 

warme Liebe. Dagegen aber gibt in den für Euch 

zivilisierten Gesellschaften keine Mensch sogar seine 

Müll; es gibt keine Warmherzigkeit und Ehrlichkeit, die  

nachbarschaftliche Beziehungen sind zerstört, die 

Liebe für die Mütter ist auf einen einzigen Tag reduziert. 

Ist das die Zivilisation?.. In den für euch 
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zurückgebliebenen Dörfern gibt es Geduld gegen Armut, 

die Menschen sind ruhiger. Die für Euch moderne 

Menschen dagegen würden die Geschäfte plündern, wenn 

ihre Einnahmen sich halbieren würden. Ist das die 

Zivilisation?. 
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Zurück zu Adam... Was sagt das Vers, 

Der Teufel hat sie verführt;  

als die den Obst gegessen hatten, wurden ihre 

Schamteile zu ihnen sichtbar,  

dann haben sie mit Blatt gedeckt.  

Als wir bereits erwähnt haben, ist hier nicht von 

einem essbaren Obst die Rede. Adam hat auch die Frau 

berührt, die nicht für das Paradies bestimmt war. Adam 

aber sollte sich nur mit der Frau paaren, die für das 

Paradies bestimmt war. Das ist die Bedeutung des 

verbotenen Obstes. Die göttliche Bücher sagen zu allen 

Frauen Eva.  

Adam hat dadurch gesündigt, dass er den 

verbotenen Obst gegessen hat.  

mit diesem Vers wird einfach gesagt, dass Adam mit der 

Frau geschlafen hat, die ihm nicht gehört hatte. Auch  

heute ist ein Mann von der Bedeutung dieses Verses 

betroffen, wenn ein Mann mit einer Frau schläft, die ihm 

nicht gehört. Wenn die Menschen das tun, verheimlichen 

es. Und das ist die Bedeutung des Blattes. Wenn  Adam 

und Eva zu zweit gewesen wären, wenn kein anderer da 

gewesen wäre, warum haben sie ihren Schambereiche 

 292

decken sollen? Der Engel sieht es... Gibt es keinen Engel 

in deinem Schlafzimmer? Zum Beispiel die Engeln auf 

deinen Schultern, sehen sie dich nicht?.. In der Tat aber 

sind die Engeln nicht so, wie ihr euch vorstellt. Ihr lebt 

im 21. Jahrhundert, lasst ihr die symbolhafte Erzählungen 

hinter euch, seit 15-20 Jahrhunderten überliefert werden. 

Richtet ihr euch nach dem Sinn und nach der Bedeutung. 

Wie hätte man es anders erklären können, was man in der 

Zeit von Jesus A.S. bzw. Muhammad A.S. überhaupt 

nicht kannte?.. Natürlich nur mit Symbolen, Vergleichen 

und Beispielen... Zum Beispiel,  ein Mann kam zu 

Muhammad A.S. und fragte, ob man es wissen kann, ob 

das Kind Junge oder Mädchen wird. Muhammad A.S. 

sagte, Allah weiss es. Wenn er gesagt hätte; ja, man kann 

es wissen; dann hätte der Mann gefragt, wie kann man es 

wissen. Damals gab heutige Technik nicht, wie hätte 

Muhammad A.S. ihm das erklären können... Also, löst 

ihr euch endlich von den festen Einstellungen ab.   

So... Auf der Erde waren die eigentliche 

Superzeiten vor Noah, weil die damalige Menschen die 

Gehirnkraft verwendeten. Sie machten alles mit der 

Gehirnkraft. Bis zum Ende dieser Zeit griffen die Tiere 

griffen an den Mensch nicht. Ihr fliegt heute mit 

Flugzeugen, sie hinterlegten den Weg in einer anderen 
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Art und Weise und in kürzerer Zeit. Ihr seid noch nicht 

bereit für dieses Wissen, von daher es ist noch zu früh 

darüber mehr zu erzählen. Lernt ihr zunächst das, was 

hier geschrieben ist; später, wenn es vorgesehen ist, lernt 

und schafft ihr das weitere auch noch.  

Wir geben zu der Gehirnkraft ein Beispiel, damit 

ihr es nachvollziehen könnt, wobei das folgende Beispiel 

nur ein Bruchteil der Gehirnkraft sehr vereinfacht zeigt. 

Die Karate-Leute zerbrechen je nach dem 10-20 

Backsteine, die übereinander gestappelt sind. Man denkt; 

das, was zerbricht, ist der Arm bzw. das Fleisch und 

Knochen und die Muskelkraft. In der Tat aber geschieht 

hier was anderes. Zunächst trainiert der Karate-Mann 

eine lange Zeit, bis seine Willenskraft im Gehirn ein 

gewisses Niveau erreicht. Achte darauf, dass der Karate-

Mann als erstes im Gehirn ein Gleichgewicht bildet. In 

dieser Phase vergisst und löscht alle andere Gedanken 

und denkt nur an die Zerbrechung der Backsteine. Das 

Gleichgewicht im Gehirn entsteht genau in dieser 

Konzentrationsphase in einem Moment, in dem der Arm 

schnell hoch und unter geht. Und die Backsteine werden 

zerbrochen... Die Zuschauer klatschen und jubeln. Genau 

in dem Moment hat der Karate-Mann eigentlich nur den 

kleinsten Bruchteil der Gehirnkraft verwendet. Es wäre 
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möglich diese Kraft als ein Blaues Licht zu sehen. Der 

Arm hat eigentlich keine Funktion beim Zerbrechen, 

obwohl er mit dem blauen Licht hoch und unter geht. Ihr 

könnt mit einem speziellen Gerät dieses Bild 

fotografieren. Mit der kleinsten Störung bei der Bildung 

des Gleichgewichts in der Konzentrationsphase wird statt 

Steine der Arm zerbrochen. Es gibt ja Leute, die stärkere 

Muskeln haben als Karate-Leute, wenn  sie drei 

Backsteine mit dem Arm zu zerbrechen versuchen, 

zerbrechen sie den Arm. Aber weder der Karate-Mann 

noch die Zuschauer der Tatsache bewusst, dass die 

Gehirnkraft die Steine zerbricht. Sie denken, dass der 

Arm es macht. Außerdem hat der Karate- Mann in den 

tiefsten Stellen seines Gehirnes immer noch den falschen 

Stolz, weil das Show macht, um bei den Zuschauern 

seine Fähigkeit anzugeben. Wenn er diesen falschen 

Stolz löschen könnte, könnte er eine Stein in Stärke von 1 

Meter wie ein Rasierklinge zerschneiden. Heute 

schneidet ihr die Steine mit Hilfe der Geräte. Eigentlich 

schneidet ihr die Steine mit Hilfe des Stroms. Dieses 

Thema sollte eigentlich gesondert behandelt werden.  

Ein anderes Beispiel, ein Mann macht illegale 

Geschäfte. Am Zoll ist er mit den Gedanken auf die 

illegale Sachen konzentriert. Beim Übergang hat er davor 
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Angst, erwischt zu werden und sein Gehirn strahlt 

dementsprechend Wellen aus. Wenn ein Zollbeamtein 

dem Moment im Gedanken nicht wo anders ist und sich 

auf seine Arbeit konzentriert, empfängt er diese Wellen 

und hält aus so vielen Menschen nur diesen Mann auf. Er 

durchsucht sein Gepäck und findet die illegale Sachen. 

Dann sagt der Mann; so ein Pech, aus so vielen 

Menschen ausgerechnet mich hat er durchsucht. Er denkt, 

es war ein Zufall, ein Unglück... In der Tat aber war es 

kein Zufall aber weder der Täter noch der Beamte weiß 

es. Heute erhalten die Zollbeamten nicht die beste 

Ausbildung. Zum Beispiel, im Europa beobachten die 

Zollbeamten die ankommende Passagiere und 

kontrollieren die Passagiere, die besonders aufgeregt 

sind. Manchmal finden sie illegale Sachen aber meistens 

das ist nicht der Fall, weil die Passagiere meistens 

darüber aufgeregt sind, dass sie ihre Bekannten bzw. ihre 

Heimat wiedersehen oder neue Menschen bzw. ein neues 

Land sehen. 

So... In der neuen Zeit, in die wir übergehen, wird 

die Menschheit endlich wieder die Gehirnkraft erreichen. 

Nur, es ist ungewiss wer diesen Übergang übersteht bzw. 

überlebt. Die Menschenrasse war bis Noah-Zeit 

degeneriert. So verloren die Menschen die Gehirnkraft. 
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Dann machten sie Statuen von den Menschen, die vor 

ihrer Zeit die Gehirnkraft hatten. Sie machten aus diesen 

Statuen Götter, gaben sie verschiedene Namen wie 

Wasser-Gott, Sonnengott, Erde-Gott etc. und beteten sie 

an. Dieser Zustand ist in der Noah-Zeit zu Ende 

gegangen. Ein Mensch, der die Gehirnkraft einsetzen 

lernen will,  muss sich vom Fanatismus, Besitzgefühl, 

Geiz, Stolz und  Hass bereinigen und zu jedem 

Lebewesen Liebe empfinden. Wer das schafft, kann ohne 

körperliche Anstrengung solche große Kräfte verwenden, 

dass er alles machen kann. Zum Beispiel er kann, wie die 

Kräfte der Natur es macht, das Wasser, die Luft den 

Wind in Bewegung setzen. Das sind Dinge, die man nicht 

so einfach glauben kann. Leider Weiß der Mensch heute 

nicht welches unendlichen Potential er hat.  

Der Unterschied zwischen den Söhnen Adams und 

euch liegt darin, dass sie ihre Gehirnkraft verwendeten. 

Ihr aber verwenden die Werkzeuge, die ihr aus Stein und 

Erde basteln. Im Vergleich zu damaligen Zeit ist eure 

Zivilisation sehr primitiv. Außerdem fügt ihr der 

Menschheit mehr Schaden hinzu, als sie am Ende ihrer 

Zeit getan hatten. Ihr zerstört die Natur, wobei dies bald 

nicht mehr geduldet sein wird.  
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Wenn ihr sagt, wir haben Menschenrechte, wir 

machten solche Gesetze, wodurch wir alles geregelt 

haben. Wir leben wir wollen. wir sind sogar frei die 

Natur, das Moral und die Menschheit zu zerstören. Das 

habt ihr sowieso bereits gemacht... Das sind keine 

Menschenrechte, sogar die Tiere würden solche Rechte 

nicht annehmen, weil ihre Ordnung mit der Natur im 

Einklang ist und sie niemals über ihre Ordnung hinaus 

gehen.   

Man sieht in eurem Leben wie eure 

Menschenrechte sind. Zum Beispiel in den europäischen 

Ländern, die ihr als  zivilisiert bezeichnet, wird sogar der 

brutale Verbrecher von mehreren Anwälten verteidigt, 

der 3, 4, 5 und sogar mehr Mädchen vergewaltigt und 

ermordet hat. Es ist alles offensichtlich und klar, was 

wird noch in so einem Fall überhaupt verteidigt?.. Der 

brutale Mörder geht lächelnd in den Gerichtssaal, lebt im 

Gefängnis in der Luxus, wird bestens ernährt und 

beschützt. Dann kommt ein Psychologe und  sagt, seine 

Psyche ist gestört, sie wird wieder in Ordnung. Der 

Mörder bleibt ein Paar Jahre im Gefängnis und wird dann 

wieder frei. Nach kurzer Zeit vergewaltigt und erfordert 

der gleiche Mann weitere Kinder. Er wird wieder 

festgenommen. Dann sagen die Psychologen, seine 
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Psyche ist immer noch gestört, sie ist noch nicht geheilt, 

aber sie wird wieder in Ordnung. Eigentlich sind sie 

Psychologen krank, die so einen Mörder behandeln und 

solche Aussagen machen. Die Richter wissen, dass 

solche Mörder nie behandelt werden können und wollen 

eine dementsprechende Strafe geben aber das können sie 

nicht, weil es Gesetze gibt, die solche brutale Verbrecher 

schützen. Die Menschen, die solche Gesetze entwerfen, 

tragen die gleiche Krankheiten wie die gestörte 

Verbrecher. Sie beschützen durch solche Gesetze ihre 

Genossen. Kann so  ein Verbrecher, der sogar mehrmals 

mehrere Kinder vergewaltigt und ermordet hat, überhaupt 

ein Mensch sein? Ist jedes Wesen mit 2 Beinen ein 

Mensch? Wisst ihr überhaupt, was für Leute in die 

Führungspositionen eingedrungen sind? Wenn die 

Verbrecher ihre Rechte haben, haben die Opfer gar keine 

Rechte? Was ist mit den Rechten der Familien der Opfer, 

die viel leiden müssen? Der Verbrecher bekommt keine 

Strafe und dadurch werden die andere potenzielle 

Verbrecher zum Verbrechen motiviert , so entsteht in der 

Gesellschaft eine Unruhe. In der Tat hat jedes Wesen ein 

Basis Programm, was man nicht ändern kann. Kannst du 

aus dem Eisen Holz machen? Ist das überhaupt möglich? 

Welchen Mörder haben die Psychologen bis jetzt geheilt? 

Sie geben den Menschen Ratschläge, die unter 
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vorübergehende Depressionen leiden. Die Depressionen 

verschwinden auch ohne ihre Ratschläge, wenn der 

problebhafte Zustand vorübergeht.  

WER SIND DIE POLITIKER, DIE EUCH 

FÜHREN? IHR SIEHT NUR DIE BILDER VON 

DEN POLITIKERN UND GIBT EURE STIMMEN 

ZU DEN BILDERN. SO WERDEN DIE POLITIKER 

GEWÄHLT. WISST IHR W AS FÜR EINEN 

CHARAKTER SIE HABEN? EINIGE POLITKER 

VERÖFENTLICHEN SOGAR IHREN 

CHARAKTER IN DEM SIE ZUM BEISPIEL 

OFFEN SAGEN, DASS SIE SCHWUL SIND. DAS 

SIEHT MAN BESONDER IM EUROPA. ALSO, DIE 

GESETZE, DURCH DIE SO EIN BASIS 

GESCHAFFEN WURDE, DIENEN BÖSARTIGE 

ABSICHTEN. WIR SIND AM ENDE GEKOMMEN, 

DER MENSCHEIT WIRD DAS RICHTIGE ALS 

FALSCH UND DAS FALSCHE ALS RICHTIG 

GEZEIGT. 

So, wir wollen mit der Entstehung des astralen 

Körpers weiter gehen. Das Folgende muss sehr gut 

verstanden werden... Die Heiligen haben in der 

Vergangenheit gesagt, dass das entstehende Kind 
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bekommt die wichtigsten Effekte im vierten Monat der 

Schwangerschaft. Mit den Gegebenheiten damaliger Zeit 

hat man es so erklärt. Auch wir haben an einigen Stellen 

von den diesen Effekten erwähnt.  

Wir müssen es sehr gut verstehen, dass die 

energetische Informationseinheiten der Atome, die das 

Sperma bzw. das Ei bilden sollen, beim Durchlaufen 

durch das Gehirnprogramm des Vaters bzw. der Mutter 

geschrieben. Das ganze Programm des werdenden 

Menschen wird nach dem Durchlauf der Sperma und-

Eiatome durch das Gehirn des Vaters bzw. der Mutter 

vollendet. Die Effekte danach variieren sich nach diesen 

ersten Effekten. Einige Gelehrten haben gesagt, dass  das 

Programm eines Kindes durch den Einfluss von 

Sternzeichen entsteht und im vierten Monat der 

Schwangerschaft vollendet. Es ist nicht ganz richtig so, 

weil die Programme von dem Sperma und Ei, die das 

Kind bilden, mit den letzten Atomen, die beim Durchlauf 

durch das Gehirn programmiert werden und durch deren 

Zusammenmontage das Sperma bzw. das Ei ausgebaut 

wird, vollendet werden. Diese Programme von dem 

Sperma und Ei sind zugleich das Programm des 

werdenden Menschen. Das heißt, das Programm eines 

werdenden Menschen vollendet mit der Vollendung der 
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Bildung von dem Sperma und Ei und der werdende 

Mensch entsteht nach diesem Programm. 
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